er 7777707707" 
"T HE Girculation of the 
“ABENDPOST” is 
x regularly examined and ? 
- 7 certified to by the Audit 
+ Bureau of Circulations. 
t 











1 Gent. (14 Seiten) 


EEE TEN 





eine Anzeigen in bee 
„Abendpoft“ verſprechen 
vollen Erfolg. Heute werden 
483 anf der 12, und 13, 
Seite veröffentlicht. 


— 








Chieaas. Freitag, den 19. Mai 18 16. 5 Uhr Ausgabe. 


28. Rahrgang—Rr. 119 

















4300 Staliener gefangen, 66 Geſchütze erbentet, 5 Meilen vor! 
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- Weitere deutihe Angriffe. 


Franzoſen geben wieder einen deut⸗ 
ichen Erfolg vor Berdun zu! 








Neue Öfterr. Erpberungen. 


A&eliejeri bon der „Aifoziirten Preije* und den „United Preß Aſſociations“.) | 
Berlin, 19. Mai. (lleber London, 3:05 Nachm.) Franzöſiſche 
Schützengräben auf beiden Leiten der Hanconrt-Esnes, 
Laudſtraße, an der Verduner Front, weitlid der Mans, wurden von | 
den Deutichen erobert; jo meldet das Kriegsamt heute. Neun franzöſiſche 
Sffiziere und 120 Mann wurden gefangengenommen. N 
Die Meldung jagt, daß die eroberten franzöſiſchen Stellungen ſich 
bis in die Nähe der jüudlichen Ede des Entenwaldes erſtrecken. | 
Berlin, 19. Mai. (Ueber London.) Der Wortlaut vom Nachmit- | 


tagäbericht des Deutſchen Hauptquartiers ift wie folgt: 

„Weſtlich der Maas eroberten wir feindlihe Schüsengräben auf beiden | 
Seiten der Strafe von Haucourt nadı Esnes bis zum jüdlihen Teile des | 
Entenwaldes. Wir nahmen neun franzöfiihe Offiziere und 120 Soldaten 
gefangen. Ein neuer franzöjtider Angriff gegen Hügel 304 brach zu- 
jammen, mit betradjtlihen Verluſten für den Feind. 

k Oeſtlich der Maas erhöhte ſich das Geſchützfeuer zeitweilig zu großer 
Deitigfeit. 

„Flieger waren auf beiden Seiten tätig. Chberlentnant Bölke ſchoß 
ſüdlich von Ripont ſeinen ſechszehnten Aeroplan herab. Unſere Flieger 
bombardirten die Station von Luneville und die Kaſernen der Fe— 
ſtung Epinal. | 
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„Im Balfan madıte ein deutſches Luftzeuggeſchwader einen Angriff | 
auf feindliche Yager bei Kukus, Cauſica, Mihalova und Salonifa.“ 

Paris, 19. Mai. Das franzöſiſche Kriegsamt meldet gegen Mittag, in! 
einem ‚\nfanterienngriff, der ziwei neuen deutſchen Divijionen geführt wor- | 
den jei, hätten die Deutſchen verwichene Nadıt ein kleines franzöſiſches Werk 
ſüdlich vom Hügel 287 erobert. Sonſt aber jeien jie bei einem Verſuche, die | 
Franzojen ans dem Walde von Avocourt (nordweitlih von Verdun) hin- 
auszuwerfen, zurücdgeichlagen worden. | 


Bald nah Italien hinein? 
(Selieiert von den „United Preßß Affociations.) i | 
Wien, 19. Mai. (Meber Berlin und drahtlos nach Sayville, Long | 
Yslaud.) Teiterreih-ungariiche Truppen, ihr Vordringen in Südtirul fort- | 
’zsend,huben wieder mehrere widitige italieniihe Stellungen genommen 
und über 900 Gefangene gemacht. So meldet das öſterreich-ungariſche 
Hauptquartier amtlid. 4 
Die Italiener unternahmen fraftige Genenangriffe, aber ohne Erfolg. 
Die Oeſterreicher überidjritten das Luantal und eroberten Coſtabella. 
Wien, 19. Mai. (lleber Berlin und Saypille.) Folgendes iſt der 
Wortlaut des neuen öfterreidj-ungariichen Hauptaquartierberichts: 
„Italieniſche Front: In der Küſtenregion und im Kärntiſchen Ab- 
Schnitt wurde die Artillerietätigfeit durch Nebel beeinträchtigt. Südöſtlich 
von Monfalcone verjuchten die Italiener Stellungen in der Nahe von 
Bagni wiederzuerobern, die jie kürzlich verloren hatten: fie warden jedoch 
zurückgeſchlagen. | 
„sm Col di Yana Gebiet erfolgten mehrere feindliche, erfolgloje An- | 
grifie. In Südtirol machten öſterreich-ungariſche Truppen einen Angriff | 
auf die Grenzhöhen von Magg io, zwiſchen dem Aſtico- und 
dem Lena-Tale, eroberten jie, durchgquerten das Yuan-Tal ſüd— 
öftlih von Piazza und nahmen Coſtabella. Sie ſchlugen füdjih von | 
Maschere an der Zegnatorta mehrere feindliche Angriffe zurüd. | 
„Bir nahmen geitern mehr als 900 \talie-) 
nefangen, darunter 12 Dffiziere, und er-| 
18 Kanonen und WMajhinengeihüse, | 
„Die amtlichen italieniihen Berichte vom 16. und 17. behaupten, | 
daß die Verluſte der Deiterreiher-Iingarn in dieien Kämpfenganz enorm | 
waren. Dieje Angaben find erfunden, um den durd den italieniihen Rück— 
zug erzeugten Gindrud zu vermindern. Die Verluſte des Feindes können 
nur don denjenigen geſchätzt werden, die das Schladıtfeld beherrſchen. Die 
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leine kriegsnachrichten 


Schilderung eines Gasanarifis. | 


In Meſopotamien. 





exploſion geſunken. Britiſche Quellen und vom amerikaniſchen Konſul in 


u 





| Berlin, 19. Mai. (Funkendepeſche 
nach Saypille.) SKorreipondenten an 
der Weitfront beichreiben ausführlid | 
einen Sasangriff, der kürzlich von 
den Franzoſen im Stampfgebiet der | 
Nisne unternommen wurde. Die! 
Franzoſen ließen die Gasmolten| 
viermal in Zwiſchenräumen von je 
einer halben Stunde los. Das Gas 
wälzte jih in grauichwarzen Wolfen 
heran, die jo dicht waren, das man 
in der nädjiten Umgebung der deut: | 
‚ihen Schanzen nihts zu erfennen | 
vermodte. Die Gasmasken boten | 
den Truppen jedoh vollitändig | 
| Schuß, bejonders da auch ein itarfer | 
Wind die betäubenden Wolfen wei- | 
‚ter trieb. Nur wenige Soldaten, die 
ihre Masten nicht feit genug ange- 
bracht hatten, wurden von den gifti- 
'gen Gajen überwältigt und mußten 
nad Hoipitälern gebracht werden. 

ı Ein Volltreffer aus einem deut- 
ſchen Geihüß, der die franzöſiſchen 
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Inter falſchem Namen? 


Villa ſoll inkognito ſüdlich von 


Parral tätig ſein. 
Mexikaniſche Cowboys ſchlugen Vandilen. 


(Gelieſert von der „Ajlogiirten Preſſe“ und den „United Preß Aſſociations“.) 

EI Paſo, Ter., 19. Mai. Reiſende, welche aus Chihuahna hier eintra- 
fen, bringen die Nachricht, dab Francisco Villa jeßt unter einem angenom— 
menen Namen jidlich von Barral operire. Schon früber hatte er verichiedene 
Male ſich des Namens „Augustin Garcia“ bedient, und neuerdings wird ge- 
meldet, dal ein Bandit diejes Namens in der Nahbarichaft von Borjad 200 
Dann um jich habe, weldje viele Plünderungsſtreifzüge ausführten. 

EI Bajo, Ter., 19. Mai. Sergeant Harry Furman, von der Maſchinen— 
geſchützkompagnie des 23. amerifaniichen infanterieregiments, wurde bon 
Karranziitifhen Soldaten auf amerifanijhem Boden ge 
tern getötet, und feine Leiche auf die merifanifche Seite geichleppt, — io 
wird wenigitens eine Unterſuchungskommiſſion dem General Bell berichten, 
welcher den Oberbefehl zu Fort Bli führt! 











Gasmaſchinen zur Erplofion bradte, 
‚endete auch den Angriff. 

Nachtlänge von Fords Expedition. 

Stockholm, 19. Mai. Unter der Lei— 
tung von Vertretern der Henry Ford— 
ſchen neutralen Konferenz werden 
heute in den fkandinaviſchen Ländern, 
|in ber Schweiz und in Holland Per: 
ſammlungen abgehalten, in denen ber 
‚17. Jahrestag der erjten Haager Kon— 
vention gefeiert wird. In einigen Län— 
| dern wird bie Freier fogar auf mehrere 
| Tage ausgedehnt werden, und in den 
VBerfammlungen werden Bejchlüffe ae- 


faßt werden, die neutralen Regierun= 


gen aufzufordern, eine Konferenz ein- 
'zuberufen, um Vermittelungen zwi— 
ſchen den Krieaführenden anzubahnen. 
Gibt's Trlube mit Panama ? 

| Banama, 19, Mai. Es wird beita- 
‚tigt, daß der Polizeihef von Panama 
ſein Amt nieberlegte, weil er der An- 
ſicht ei, daß er durch die Entwaffnung 
|jeiner Leute befhimpft worden fei. Die 








Arbeit der Tauchboote. 


Berlin, 19. Mai. (Meber Sayville,) Seit Neujahr bis Ende April! Waffen wurden an die Ameritaner ab⸗ 


geliefert. 

Geichäftsleute von Panama werden 
an den amerikaniſchen Staatäfefretär 
Zanfing telegraphiren, daß amerifa- 
nifche Einmifchung in die Wahlen von 
Panama notwendig fei, um Blutver— 


haben deutſche und öſterreichiſche Tauchboote feindliche Schiffe mit einem 
geſammten Tonnengehalt von 671,000 zum Sinfen gebradt. So meldet 
die Ueberſeeiſche Nenigfeitenagentur. 


Don Briten bombardirt. | 

London, 19. Mai. Britiihe Kriegsihiife und Aeroplane haben die | 

Stadt El-Ariih in Egypten, nahe der Grenze von Paläſtina, bombardirt 

und das dortige „Fort“ zeritört, fo wurde heute amtlih angefündigt. El 

Ariſch liegt anf der türfiihen Berbindungslinie zwiſchen Syrien und 
Ganpten. 


amte haben aber bis jebt empfohlen, 
ſolche Einmifchung zu vermeiden. 

Die auswärtige Politik. 
Mehrere Ratgeber des Präſidenten jtim 
men mit dem pvarteiiſchen Verhalten 
| feines Staatsjefretärs nicht mehr über- 
ein, 

! —— der „Abendpoſt“.) 

| MWafbington, 18. Mai. In Regie 
rungstreifen verurſachen unſere politi— 
ſchen Beziehungen zumAuslande etwas 
Unruhe, und auch unter den Ratge— 
bern des Präſidenten Wilſon befinden 
ſich Mehrere, die mit der eigentümli— 
ſchen Stellungnahme des Staatsſekre— 
tar Lanſing nicht übereinſtimmen. 
Die Gleichgiltigkeit, mit der Lanſing 
die Note der deutſchen Regierung ent— 
gegengenommen hat, 





Cymric wurde nicht torpedirt. 

Berlin, 19. Mai. (Funkendepeſche nach Sayville, Long Island.) Die 
Ueberſeeiſche Neuigkeitsagentur Hat aus Amſterdam eine Depeſche erhalten, 
derzufolge die Ueberlebenden des britiſchen Dampfers „Cymric“, die in 
Liverpool eintrafen, mitgeteilt hatten, das Schiff ſei infolge einer Kejiel- 
Queenstown eingetroffene Meldungen befagten, der Dampfer Cymric jei 
an 9. Mai von einem deutihen Tauchboot torpedirt worden, und ei 
joldjes fei in der Nähe bemerkt worden. 


Rumänien und Sentralmächte. 
Wien, 19. Mai. (Ueber Berlin und drahtlos nad Sayville.) Aus 


Bukareſt wird berichtet, daß Delierreih-Ungarn und Rumänien bezüglid) 
des Austauſches von Sandelsartifeln ein beiderjeitig vollitändig zufrie- 


gießen zu verhüten. Ameritanifche Be: 


in der verlangt! 
wird, daß neutrale Schiffe den Befehl | 


Italiener jind nicht in dieier Yage. Die Oeſterreicher-Ungarn, während jie 
auch den Verluſt jedes einzelnen tapferen Soldaten in jeiner ganzen Beden- 
rung anerkennen, können erklären, daß die öſterreich- ungariſchen Verluſte 
äußerſt 
von der Artillerie geleiſteten mächtigen Schutz und der Kriegserfahrung 
ihrer Führer.“ 

Berlin, 18. Mai. (Ueber London, 19. Mai, 12:12 Uhr Nachm.) 
Die öſterreich-ungariſche Offenſive ſüdlich und füdditlic von Novereto macht 
weitere Fortſchritte! Bereits iſt die diterreihiiche Front an manchen Stellen 
fünf Meilen‘weiter vorgeihoben worden. Zu den eroberten Stellungen ge- 
hören Punkte, die jeit Monaten in den Handen der Italiener geweſen find, 
und denen die Jtaliener die größte jtrategiihe Wichtigkeit beimafen. 

Die Gewinne wurden angejicdts großer Schwierigkeiten gemadıt. Nod) 
iind die Berge mit Schnee bedeckt! Die Oeſterreicher kämpften ih Höhen 
oon 4000 Fuß bis zu einer Meile hinanf und 
hinab beitändig vorwärts. Ihre Artillerie bewährte ſich vorzüglich, jo- 
dak zermalmende \nfanterieangriffe möglid; waren. 

Die Zahl der gefangenen \taliener überjteint bereits 7,300, 
und die Teiterreider erbenteten bis jest 31 anonen und 35 
Maihinenngeihüe! 

Wien, 19. Mai. (Ueber Berlin und drahtlos nad Sayville — ver- 
ipätet). Das öſterreich-ungariſche Kriegsamt berichtet unter'm 15. Mai (vor 
Beginn der neuen großen Offenfive:) 

„An der italieniihen Front kam es im Lauf des Nachmittags in meh— 
reren Abſchnitten zu lebhaften Artilleriekämpfen, die noch immer andaueèrn. 

„Während der Nacht warfen unjere Flieger Bomben auf Adriamoſti, 
iahe Monfalcone, auf den Bahnhof Cerviatano und auf andere militäriiche 
Anlagen des Feindes ab. Unſere Meroplane fehrten unbeſchädigt zurüd. 

„Weitlih San Martinos trieben unfere Truppen den Feind aus eini- 
zen vorgeihobenen Schanzen. Alle Gegenangriffe wurden abgeichlagen. 

„Italieniſche Angriffe nördlih San Michele braden in unjerem Feuer 
uſammen. Görz wurde wieder beichojien., 

„Nördlich des Tolmernbrüdenfopfes drangen unſere Patrouillen an 
verſchiedenen Punkten in die feindlichen Gräben ein.“ 


Luftangriffe auf Avlona. 


Wien, 18. Mai. (Ueber Berlin und funkentelegraphiſch nah Say— 
ville.) Wie die Marineſektion des Reichskriegsminiſteriums angefündigt hat, 
unternahm cin öſterreichiſch-ungariſches Marineflugzeuggeihtunder am 
Nachmittag des 13. Mai einen erfolgreicdien Angriff auf Avlona (Valona) 
(den italieniichen Hauptſtützpunkt in Albanien) und Satino. Zahlreiche 
Bomben wurden auf die dortigen militärischen Anlagen abgeworfen. Un— 
geachtet des heftigen feindlichen Feners fehrten alle Aeroplane unbeihädint 


zurück. 
Auch auf Dalona los? 


Paris, 19. Mai. Nachrichten, welche aus Junsbruck kommen follen, be- 
jagen, daß am ungariſchen Sechafen Fiume 150 Dampfer veriammelt wor: 
den ferien, um Truppen, Munition uud Vorräte unter Schub der diterreid)- 
ungarijchen Flotte nad) Durazzu, Albanien, zu bejürdern. Man glaubt hier, 
dag die Oeſterreicher gedenfen, einen ftarfen Augriif auf die jüd-albanijdhe 
Stadt Valoua (Nolona) zu unternehmen, well bei.antim ven den 
Strlienern uudı beieht aebalten mird, 


nering waren, danf der Tirchtinfeit der Infanterie, dem | 


denitellendes Lebereinfommen erzielten. Dem bereits unterzeichneten neuen 
Sandlesvertrag liegen die gleihen Bedingungen wie dem zwiſchen Deutſch— 
‚land und Rumänien abgejchlojienen zugrunde. 
| Die rumänische Negierung wird alle jene Mühlen unter öffentliche 
Verwaltung jtellen, die mit britiihem Golde zur Ginitellung ihres Betrie- 
bes veranlaft wurden. Die britiichen Behörden ergriffen diefe Maßregel, 
um die Mehlausfuhr nach Deutichland und Oeſterreich-Ungarn zu verhin— 
dern, Sie gaben für diefen Zweck nicht weniger als 15 Millionen Fran— 
fen aus, 

Berlin, 19. Mat. (Funkenmeldung über Sayville, Long Island.) 
St. Retersburger Nachrichten befagen, die ruffiiche Regierung jet überzeugt, 
daß die Vereinbarungen zwiſchen Rumänien und den Zentralmächten, ob— 
wohl angeblich nur ſich auf Handelsaustauſch beziehend, in Wirklichkeit eine 
— politiſche Bedeutung hätten, und habe daher „gewiſſe Maßnah— 
men“ getroffen, deren genauer Karakter ſich jedoch noch nicht in Erfahrung 
bringen läßt. Rußland befürchtet allem Anſchein nach eine Aenderung in 


der politiſchen Haltung Rumäniens. 
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I», Teddy’ hielt große Alarmrede? Moojevelt wurde am Bahnhof en- 

Greift Bindeitrichler, Wilfon-Adürtnüitre mg ie und u. U. auch 

f RAP HS sulfinder und bon „Späherjungen” 
Detroit, 19. Mai. „Teddy“ Roofe: geyrüpt . 

velt „ſtürmte die Ford'ſche Front“. In einer Automobilparade wurde er 

Er tat das im „Detroit Opera Houſe“ nah dem „Athletic Club” gebracht, 

‚in einer weiteren langen Rede, worin mo er einen Imbiß nahm und fait 

er faate, die Kriegsbereitſchaft fei in wei Stunden verbrachte. 

N . . . . — > I Er 

ı Wirklichkeit die einzige ?yrage unferer | Das Bieter. 

Wahltampagne, abermals alle Arten | — 

— | um macgend: Ab d 
von „Bindeſtrich Amerikanern und moͤrgen  teilmeife Dewältt, morgen Nadmittag 
— — ‚oder Abend wahrſcheinlich Regeñſchauer. Mor— 
Friedensbetern verdammte und auch gen eiwas fühle. Mähige Weitwinde, die mor— 
| en nah dem Nordoften umſchlagen. 

Im 


auf die Wilfon’sche Adminiftration | tinons: Heute Abend teilweile bemölft, 
ſchimpfte, deren Schlagfertiateitspro- | Tanner: 9 
gramm er ein trügeriiches Scheinge- 

| bilde („mate believe”) nannte! 


Indiana: Heute Abend und morgen klar 
anbaltend fitbl. 
Nieder Michigan: Heute Mbend und morgen 
fax und anhaltend fübl. Heute Abend roir, 
Natürlich riß er auch den Friedens— 
freund Henry Ford, der hier jeine Hei- 
mat hat weiblich herunter, obwohl er 
vorſichtig genug war, erjt feine Be- 


’ 





Chicago Heute 





Wisconſin: Heute Abend und waährſcheinlich 
auch morgen Tlar, in den nördlichen Teilen heute 
Adend wahriheinlic leichter Froft; im üußerften 
imühungen um das Wohl jeiner Ange- Mn - 1 eh — 22** 
* er ſtündlichen Aufzeichnungedes Wetter— 
ſtellten anzuerkennen. Auch befür—- amtes: TR TER 
wortet⸗ er den allgemeinen! 3hr 


® 
Nachn......6% 
Nahm......b: 
Nadhin......62 
AbendB..... 


füdöftlihen Zeil morgen Tübler. 
} + Uhr 


Eonnemuntergang, beute: 7:07. 
Connenaufgang, morgen: 4:25 

Militärdienftzwang für bie 5 

Ber. Staaten, 


Mondaufgang: Heute Abend 10:04. 
' Die Wieberaabe der Rebe würde 


Tempernturitand. 
Nachitehend der Temperaturitand nach 
verſchiedene Seiten der „Abendpoſt“ 
füllen! 


Morgens, ...48 
Wiorgens.. . 47 
Morgens. ...47 
6 Morgens. ...49 
" Uhr Morgens. ...52 
8 Uhr Wiorgens. ...56 
9 Uhr Morgens. ...50 
10 une Vorm 61 
1f, Ube Borm 61 
12 Uhr Mittags....61 
1,%hr Nam... .. 


4 
8 
f) 
10 Ubr nds 
Ubr Abends 


11 64 
12 Uhr Mitternadt 52 
3 Uhr Morgend....50 .. 
x Noraena 40 
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flaggenſchwenkender gannte etto 


| 





und | den u 


eines deutſchen Tauchbootes, beizule- 
gen, befolgen -müffen, hat Aufjehen 
erregt. Andere Mitglieder des Kabi- 
net3 faffen die Sache fo auf, daß 
Deutichland gern fein gegebenes Ver— 
ſprechen halten und auch möglichit ver- 
meiden mill, daß von den Komman— 
danten der Tauchboote Irrtümer be— 
gangen werden. Aus der bon Bot⸗ 
ſchafter Bernftorff überreihten Note) 
war es erfichtlich, daß Deutfchland mit | 
den Vereinigten Staaten in diefer Be- | 
ziehung Hand in Hand arbeiten woll- 
te, aber Lanſing ift darauf nicht ein- 
gegangen. Der Staatsſekretär hat den 
Inhalt der Note einfach veröffentlichen 
laffen, aber die amerikaniſchenSchiffs— 
fapitäne von ihrem Inhalt nicht ver- 
ftändigt, und ob fie die Note leſen 
werben, ift fraglich. Die Zeit ſcheint 
jedoch gekommen zu jein, in der auch 
Kabinetämitglievder denken, man 
as höflicher Deutfchland ae= 
genüber handeln und gegen Großbri— 
tannien etwas jchärfer auftreten. Lan— 
fing bleibt aber dabei, daß man Eng— 
land Zeit geben müjje, Mißhelligkeiten 
zu regeln, während das ſeitensDeutſch— 
landg immer fofort gefchehen müffe, 
und dadurch find einzelne Ratgeber 
Wilſons, die durhaus feinen „Tru— 
bel” mit Großbritannien wünſchen, be- 
fonder8 der deutſchen und irijchen 
Stimmgeber wegen, doch etwas beun=' 
ruhigt. 
richtete Note würde bejonders im Sü— 
nd Weiten großen Widerhall fin= | 











Eine Iharfe an England ge— 


daß es annehme, 


General Gavira, der Carraziſtiſche Befehlshaber in Juarez, berichtete, 
Furman babe im Rauſche auf die mexikaniſchen Soldaten gefeuert; aber die 


! Amertfaner beitreiten das. 


| Amerikaniſches Teldhauptquartier nahe Namiquipa, Merifo, 9, Mai. 
| (Drahtlos nach Kolumbus, N. M.) 25 mexikaniſche Hirtenburicden von der 
Hearjt'ihen Weidefarm zu Babicora zeriprengten nahe Madera eine neu— 
gebildete Schaar merifaniiher Banditen, und 15 diejer fielen im Kampfe, 
| einer werde verwundet, und 6 nefangen genommen. 
| Columbus, N, M., 19. Mai. 90 Villiſten wurden von amerifanijchen 
| Ntavalleriiten in dem Gefecht zu Djo Azulas (Staat Chihuahua) gefangen 
| genommen, wte Ziotliiten mitteilen, dte heute nad) der Grenze zurückkehren. 
‚Sie wurden nur einige Tage feitgebalten und iiber die Bewegungen der 
verſchiedenen Banden befragt. 

Im Militärhauptguartier dahier wurden die Angaben von diejer Frei— 
laſſung mit einiger Ueberraſchung aufgenonnnen, 
Eine Anzahl amerikaniſcher Soldaten, weldye zwtihen Colonia Dublan 
und Namiquipa lagern, ertrankten jüngſt nad dem Einnehmen von Nah— 
| rungsmitteln, welche Mexikanern abgefauft worden waren. Mehrere Ein- » 
| geborene wurden verhaftet, da Vekdacht beiteht, das Gift in die Nahrungs- 
I mittel gebradyt worden jei. 
| Marathon, Ter., 19. Mai. Roſalio Hernandez, mit 300 bewaffneten 
| Anhängern, fampirt auf dem Weidegut de Encienillas, 40 Meilen füdlich 
von dem Punkte, wo die amerifaniihe Expeditionsmacht neitern fampirte, 
Im Ganzen joll er bis jetzt 500 Mann zur Verfügung haben. Er wird als 
„Freiknecht“ neichildert, der weder zu Karranza, noch zu Billa halt, aber 
irgend einer Partei genen Bezahlung Dierjte leitet. 
| für Deutjchland erledigt. 
| Waſhington, 19. Mar. VBertraulicge, aus Berlin bier eingeteöffene 
Mitteilungen bejagen, da Deutichland jeine Verhandlungen mit dent Ber, 
| Staaten über die Tauchbootfrage als geichlofien erachtet und die letzte 
darauf bezügliche amertfantiche Note nicht beantworten wird. 


| Wilſon tritt für verurteilten Irländer ein. 


| Waſhington, D. E., 19. Mai. Bra. Wilſon jandte, auf Erſuchen des 
| Senators O’Gorman bon New Norf, durch das Staatödepartement eine 
| Depeicde an den amerifaniichen Botſchafter Page in London, worin derjelbe 
angeiviefen wurde, Alles aufzubtieten, um einen Aufſchub der Urteilsvoll- 
ſtreckung über Jeremiah E. Lynch von New NYork herbeizuführen, der wegen 
angeblicher Beteiligung an dem irländiſchen Aufſtande kriegsgerichtlich zum 
Tode verurteilt worden ſein ſoll. 

Lynch iſt, ſoviel man weiß, amerikaniſcher Bürger. 

Waſhington, D. C. 19. Mai. Noch heute Nachmittag war Feine Aus— 
funft über das Schiekfal des, in England zum Tode verurteilten Iriſch-Ame— 
rifaners Lynch erhältlich. Vielfach fürchtet man, dab Präſident Wilſons De: 
pejche, welche um einen Aufichub der Hinrichtung, behufs genauer Ermitte- 
[ung von Lynchs jtaatsbiürrgerlichem Karafter, nachiuchte, zu fpät gefommen 
jein könnte! 

Reif für Sriedensverhandlungen? 
Adermait, b United Preß“⸗Korreſpondent.) 

Berlin, 19. Mai. (Direfte Funfenmeldung über Tuderton, N.J. 
Man hat hier das Gefühl, dan, wenn eine jtarfe neutrale Macht, wie die 
Ber. Staaten, Friedensunterhandlungen unternehmen würde, dieſelben 
Erfolg haben fünnten. 

Diplomatiſche Kreiie betradyten die neuerlichen Grflärungen von Prä 
jident Boincare und Sir Edward Grey als „Eröfinungsialven“ in einer 
ansfunftlihen riedenserörterung, obwohl die Auslafiungen der Alliirten 
führer, wenn man jie neben die Fürzliche Neicdhstansrede des deutſchen 
Kanzlers stellt, micht ſehr verjühnlih klingen. 

Es iſt noch Fein Beſchluß darüber gefaßt, ob irgendwelche Antwort 
auf dieje Auslajjungen von der deutihen Negierung befannt gegeben wer- 
den wird, obwohl es möglich iſt, daß Solches geſchieht. Ein Beamter, mis 
welchem id; heute ſprach, erflärte, ein Friedensſchluß auf der jesigen Stufe 
des Krieges würde ſchwieriger jein, als die Beilegung des deutjich-amerifani- 
ihen Tauchbootſtreites. Auch wies er darauf hin, daß Feine friegführende 
Macht üffentlih bejtimmte Friedensbedingungen bezeichnet, während aus- 
funftlihe Grörterungen fortdauern, und jede Seite draitiihe Erklärungen 
über das abgibt, was fie als Ergebniß des Krieges zu erreichen gedenft. 

Ih bin jveben von einem Bejuh in Holland zurüdgefehrt, wo id 
fand, daß die Holländer glauben, das engliicde, das franzöjiihe und das 
dentiche Bolf wünſchten ſämmtlich den Frieden. Der allgemeine Eindruck in 


| 





(Bon Carl ©. 


ı Holland geht dahin, daß die Zeit für einen entiheidenden Sieg der einen 


oder anderen Seite vorüber jei, obiwohl jede der frienführenden Mäcte eine 
Sommer-Offenſive veriuhen mag. Die Holländer meinen, es jei Deiter- 
reichs Pflicht, jest zu handeln. und die Zeit jei reif, die Kriegführenden zu- 
fammenzubringen. Gin Diplomat jagt, wenn das Friedensgerede, das jekt 
im Umlaufe iſt, nod ein paar Monate fortdanre, jo würden die Kriegfüh- 
renden genug davon erfahren, was jede Seite wünſche, daß fie gegen Of- 
tober in einem Friedensabfommen zujammengebradt werden fünnten. 

Es herricht in Holland der allgemeine Eindrud vor, dat Premier As- 
quith und der Neichsfanzler v. Bethmann Hollweg Frieden machen fünn- 
ten, daß jedoch die Kitchener-Northeliffe-Gruppe in England nnd Prälident 
Poincare in Frankreich begierig jeien, den Krieg fortzufesen! Holländer 


glauben, ein Grund, weshalb Enaland nicht den Frieden wünſche, jei der, 


dentihe Tandhboote könnten jid dod) nicht 
„manierlih betragen“, und jolange eine Möglichkeit beitehe, daß die Ver. 
Staaten die diplomatiihen Beziehungen zu Dentihland abbredhen, würde 


ben. Diele der beiten Freunde Wil- 
ſons münfchen bejonberd, daß bie 
nächſte auf Englands Pojträubereien 
|bezügliche Note in einem weit energi- 
ſcheren Ton abgefaßt werden foll, als 
das bisher der Fall mar, und das mag 
‘im Kabinet Meinungsverfchiedenheiten 
hervorrufen, durch die das herrfche- | 
riſche Gebahren des Staaisſekretärs 
etwas erfehüttert werden dürfte. N. 


England eine Torheit begehen, wenn es Frieden made. Inder glauben die 
Holländer, dat diejes Argument nur eine Ausrede für die Haltung der 
obengenannten Gruppe jei. 

Die Holländer betraditen die Ver. Staaten als ihre beiten Freunde, 
und fie fühlen, daß die Ver. Staaten den Weg zum Frieden bahnen jollten. 
Das jei ihre Pflicht. 
auf den Hamwaiifchen Inſeln. Es 
I merben $4,535,000 fiir die Kanalbe-⸗ 

Im Hongreh. feftigungen verlangt, $1,395,000 mehr 
Waſhington, D. E., 19. Mai. Der) als im vergangenen Jahre; das 
heute im Haufe einberichtete „Etat“ | Kriegädepartement aber hatte im 
dieht Bewilligungen im Betrage bon | Ganzen um $8,234,100 gebeten. | wurbe, 
$127,237,321 vor, auch für Befeſti- Wafhingten, D. C., 19. Mai, Re; Um 4 Uhr Nachmittags begannen 
gungen am Panamalanal und für | publitanifche Mitglieder des Abgeord- | die Abitimmungen über die Zufähe der 
‚Maffenballen. Arfenale und Kalernen netenhaufes überrumnelten hie De- | Bill 








mofraten in einem unbewachten Augen 
blid und bewirkten es, daß aus der 
Sciffsfaufsvorlage die Bellimmung 
bezüglich des Regierungsbeſitzes mit 
1102 gegen 87 Stimmen geftrichen 








Abendpoſt, Chicago, Freitag, ven 19. na 2816... 
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Begrüßung. Anfer Mollo: Ihr müßt Eures Jedes wert erhalten oder Euer Held wird zurückerflaftet 
„Wie freue ich mich, Sie zu jehen, — 


—R Duß. —* 
Herr Rechtsanwalt, wie iſt es Ihnen 


Sie Fömiete fh anmutig in einen, _ Ertra ! Kur für Samftag 
Wir verfaufen 300 


eine Suits, Mäntel und 


der Densgung auf einen zweiten. 
Regulär #15 bis zu #25 
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Es gewährt eine uner- 
meßliche Befriedigung, 
Uneeda Biscuit 

| zu aufen, weilSie wif: 
fen, dat; Sie bekommen, 
was Sie wünjchen — 
Soda Craders, welche 
ofenfriſch, Enusperig, 
rein, appetitreizend und 
nahrhaft find. 


Uneeda Biscuit 
jind ftets von aleicher 
Qualität—jie find jtets 
aleich an Knusprigfeit, 
an Wohlgejchmat—fie 
find Soda Craders, auf 
welche Sie ſich verlaj- 
jen können. Und dies 
alles, weil Uneeda 
Biscuit ungewöhn. 
liche Soda Craders in 
ungewöhnlicher Der 
padung find. Fünf 


zeit, als fie das erblaßte, zudende Ge— 
ficht ihres alten Freundes ſah. Eine 
dunkle Röte ſchlug über ihr liebreizen- 
des Antlitz. 

Doch rafch zwang fte die ihr ſelbſt 
unerffärliche Verlegenheit nieder und 
reichte ihm freundlich die Hand zur, 





De Seutidhes Erbe. 


| 
Roman ans — dem alte Baltenlande von | 
; Lena Bat, | 


Eophrigbt Du Greibleln & Co. 
xerpsig 1916. 


— 


(27. Fortſetzung.) 

So ging die wunderfchöne Zeit her- 
am und Kabbit mußte zum Abiturium | 
‚hebeiten, und konnte nicht mehr fo oft 
bei jeiner Freundin fein, die jetzt auch 

mehr in der Schule zu tum hatte. Und | 
dann beitand er fein Eramen glängend | 
und es faın ein Tag, ein ſchöner Som- 
mertag, fein letzter Tag in Goldingen. | 

Er ſaß mit Hilde in der fchattigen | 
Bindenlaube int blühenden Garten und 
mußte Abſchied nehmen. 

Und Hilde war fo veranügt und | 
fachte und plauberte und ihm tat daz | 
Herz weh zum Zeripringen. | 

Shliegli konnte er fich nicht mehr | 
halten, er jtürzte in die Knie umd barg | 
fein Haupt in ihrem Schoß und feine | 
Säultern zudten in ſtoßweiſem 
Schluchzen. | 

Hilde war ganz verblüfft, Sie, 
mollie fi) zu ihm niederbeugen, fuhr | 
aber zurüd, als ihr eine Wolke jtark | 
duftenden Parfüms entgegenfchlug. | 
Kaddit hatte ſich anfcheinend zum Ab- 
ſchied feine Locken beſonders ſchön ein- 
geölt, 

Sie überlegte ſich noch raſch, daß es 
wohl kein paſſender Augenblick war 
zum Lachen, und ſagte möglichſt ſanfk: 

„Sie haben wohl ſchon vorrätig | 
Heimiveh, Kaddit?“ | 

Er hob jein tränenüberftrömtes Ges | 
fiht, er war jehr blaß und in feinen 


Cine jenfatio 
nelle Eintag⸗ 
Offerte zu... 





8 mb 8. 

















Mechaniſch fant Kaddik auf feinen | 
Sitz nieder. Er ſah Hilde under: | 
| marbt an, als mwollte er ihren Anblick 
in ſich hineintrinken, er rang nad, 
Faflung. 

„Sie haben ſich doch ſehr verän—⸗ 
dert,“ jagte Hilde in leichter Befangen- | 
|heit, „nur Ihr brauner Scopf tft noch 

grad wie damals.” 
Auch, bitte, Hilde, zaufen Sie mich | 
‚einmal wieder mit Ihrer Heinen, 
weißen Hand,” brad) es aus Kaddik 
| Verans. 

Hilde lachte hell auf: „Sie find doch 

noch derſelbe alte, gute Junge, aber 
wir ſind keine Kinder mehr und treiben 
eine Kindertorheiten.“ 
| „Nein, Hilde, wir find feine Kinder 
| mehr, endlich nicht mehr. Ahnen Sie 
| nicht, wie ſehr ich auf dies Wieder— 
ſehen gewartet habe, faſt vier lange 

Jahre! Sch habe ja Tag und Nacht 
‘on Sie gedacht, Hilde, ich mußte oft 

nicht, wie ich mit meiner Sehnſucht 
fertig iverden follte! Dann tröftete ich 

mich mit Ihren Abſchiedsworten da— 
mals, in der grünen Laube. Wiſſen 
Sie es noch, ſüße, kleine Hilde, was 

Sie mir verſprachen! Später einmal! | 
Augen lag eine fo düftere Sehnſucht, ? : Nun iſt die Zeit da, nun frage ich zum | 
daß dem blonden, rofigen Bacfiſch Cents überall in dem | äweiienmal: Mollen Sie jet meine | 
ganz fonberbar zumute wurde. feuchtigfeitsdichten || | Braut fein?“ | 

„iebe, Heine Hilde,“ ſagte er mit | Hilde ſaß aanz ftill. Die Leiden: | 

e Packet. 


zitternder Stimme, „ich habe Sie doch ihaft in Kabdifs Stimme rübrte an 


ſo ſchrecklich lieb. Und nun mu ich ihr Herz und doch empfand ſie eine 
BISCUIT 


Morgen vofferirt zu nur 


Damen, die jich die Zeit nehmen, morgen 
sach unſerem Laden zu kommen, können 
die ſchönſten, feinſten Suits, Mäntel und 
Kleider kaufen, die je in dDiefem Modeladen 
zu jold niedrigem Preiſe offerirt wurden. 
Wir haben nur einige hundert Kleidungs- 
ſtücke von unſeren teureren Partien für die— 
jen Eintag-Berfanf ausgewählt, deshalb 
raten wir Euch, Morgens zu kommen. 





I SIIA Te 


fort, und jehe Sie jo lange nicht wie— ängſtliche Scheu bei dem Gebanten, 
ber, ich weiß gar nicht, wie ich das fich feine Braut zu nennen. 
aushalten ſoll?“ „Hilde,“ flehte feine tiefe, bebenbe | 

E3 folgten neue Iränenfluten in Stimme, „Iprechen Sie doch ein Wort, | 
ihren Schoß. Hilde war ganz klein— ich ertrage das Marten nicht länger, , 
laut: „Sa, mas fann ich denn babei ich babe ſchon To lange gewartet und 
machen?!" ‚immer gewartet.” | 

Kaddit fah wieder hoch: „Geben | | Das Mädchen Jah auf in ein paar | 
Sie mir einmal einen Kuß, nur einen | ıdunfie, lobernde Augen, : wie unbes | 
einzigen, und beriprechen Gie mir, daß ſtimmte Furcht kroch es in ihr hoch. 
Sie auf mich warten wollen, bis ich J„Ich — glaube —, ich — möchte, 
fertig bin mit Studieren tınd wir uns — es —— doch lieber nicht,“ Ätotterte fie! 
heiraten fünnen.“ angitpolf. 

Ich küſſe niemand als den, „Bilde, das iſt nicht Ihr Ernit, fo 
einmal mein Bräutigam fein wird,“ grauſam können Sie nicht fein. Sie 
fagte Hilde ftol;, „einen Kup friegen ahnen ja gar nicht, was Sie mir an | 
Site ganz ficher nicht!“ tum.“ Gr fprang auf, Hilde eben- | 

„ber es iſt doch ganz jelbitver- falls. Sie trat hinter den Tiſch, in 
ſtändlich, daß wir ung heiraten,” warf dem unklaren Gefühl, er fünne wieder 
Kaddit kläglich ein. | “4 |einen Kniefall vor ihr machen, wie da⸗ 

„Stehen Sie erſt mal auf, Sie heu⸗ mals in der Laube. . 
fen ja mein ganzes Kleib naß. Ich Kabddit ſtützte ſich ſchwer auf die 
finde es gar nicht ſelbſtverſtändlich, Aura blanke Mahagoniplatte. 
baß wir ung heiraten, wir können doch Katty: „Wir find uns doch fo jremd gewor⸗ 


Auswahl von unſeren SI5 Seide- und Tuch-Suits, 10.30 
Auswahl von unſeren 19. 95 Seide: u. Tuch⸗Suits, SL0.H0 
Auswahl von unjeren $25 Seide: und Tuch⸗Suits, 10.390 
Auswahl von unſeren 315 Seide: und Tuh-Gonts, S10.H0 
‚ Auswahl von unjeren S19.05 Seide-n. Zud-Bonts, 10.0 
\ Auswahl von unjeren $15 nenen jeidenen Kleidern, SL. 
Yusmahl von unjeren S19.95 feinen jeid. Kleidern, 10.530 
small von unjeren S25 neuen jeidenen ſleidern, S10.50 
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Aeußerſte eritaunt Tas Frau 








gar nicht wiſſen, ob wir uns nad) 
> mehreren Xahren noch lieben.“ 
Sie lieben mich alio jetzt, ſüße, ein 
zige Hilde?” 

Das Mädchen wurde ſehr rot und 
verlegen. 

Ich weiß es wirklich nicht. 
mag Sie gern leiden, Sie ſind doch 
mein beſter Freund!“ 

Die Sonnenſtrahlen funkelten 
Hildes goldigem Gelod, 
Kleid leuchtete in ſchimmernder Rein: | 
heit. Wie ein Engel erſchien ſie dem 


auf den Knien vor ihr lag 
daß ſich das ſchöne Himn 


und ſlehte. 


„und er 
Ich und ein H vor ſeinen Vornamen ge 
ſett. 

„Da er direkt nach mir fragt, Hilde, 
in will ich ihn zuerſt allein empfangen, 
ihr weißes Du fannit nad einem Weilchen nad: 
‚fommen.“ 

Frau Katin war überraſcht über die 
armen Lettenjungen, ber immer noch | tadellofe Erfcheinung ihres ehemaligen 
Er trug Laditiefel und 
Schnitt, 


5 Freitiſch 
telsbild ihm einen 


vend. jur. Hans Kaddit, 
Rechtsanwalt, 
Riga. 
„Unſer alter Kaddik,“ 
hat den cand. 


tur, 


Das klingt ja ganz deutſch.“ 


lers. 
Behr: DU 
rein ſtarker 


nach neueſtem 


jubelte Hilde, 
erworben 


dein in den bier Jahren,“ flüſterte 
Hilde leiſe, Tränen funkelten in ihren 
graublauen Augen. Kaddik ſah es und | 
rip fich zufammen: „Bitte, bitte, nicht 
weinen. Ich will ja auch noch meiter | 
aeduldig warten, nur erlauben Sie, 
Daß ich Ihnen fchreibe, daß ich Sie be: 
ſuche und wir uns iwieber fennen ler- 
nen. Wir waren uns einmal fo nahe, 
Hilde, das muß ja wieder kommen. | 
Ich hänge mit allen Faſern meiner | 
Seele an Ihnen, das müſſen Sie dod) | 
fühlen.” | 
Er ging um den Tiich herum und | 
ergriff behutſam ihre beiden ſchlaff 
herabhängenden Hände. 








Schöne ſeidene Skirts 


Soeben angekommen! 

Wir erhielten dieſelben jedoch zu einer FW ENDEN 
eleganten Sfirts zu offeriren für nur. 

Hübſche einfah farbige Taffetas, Plaid Seide, geitreifte Seide, farrirte Seide 


Schen ebenſo gut aus wie $LO Sfirts 
die uns in 
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neigen möge. 
„Selen Sie mir 
Muß, dann werden 
fen.“ 
raub. 
„Rein, nein!“ rief Hilde haitig, „da- 
r babe ich gar feine Luft, dann liebe 


„Ihr Herz iſt doch noch Frei, Hilde?” f 2 — m u 
„Ban, frei,“ hauchte fie leiſe. N ſt )) d 
„Dann will ich hoffen es mir zu er | — eue e * (vw e. 
obern, denn ih kann ja nicht leben — 
ohne die Ausſicht, daß Sie einmalı 
zum Kuß über ihre Hand. ‚den Weg zu mir finden, Hilde, wollen | 
Nah einigen furzen Begrüßungs- Sie es verſuchen?“ | 
& Sie alſo wohl doch nicht!“ worten fam der Gaft mit echt Iettifcher Er zog fie Teile zu ſich Heran, fie! 
„Aber Hilde, menn Ste erſt meine Dreiſtigkeit ſogleich auf die eigentliche ſahen ſich ſchweigend in die Augen. 
Braut find, dann werden Sie mich Urſache feines Befuchs su Sprechen. „Laſſen Sie mich einmal Xhre Lip— 
ſchon lieben!“ Gnäd ige Fran, ich bitte Sie um den küſſen, Hilde, einmal — einmal“ 
— „Ach, Rabbit, „zeben Sie nicht ſo die Hand Jhrer Fräulein Tochier. Jah —- Murmelte er — 2. 
ummes Zeug. Wie fann ich min darf Ahnen kurz meine Verhältniſſ Das Mädchen fchüttelte den Kopf, 
bein derloben bin ja noch * af, Sinn, fun * ——— die Tränen rannen üher ihre erblaßten 
mal konfirmirt!“ halben Jahr in einem Anwalts. Wangen. 
Dieſer Grund erſchien büro im Riga. Im Herbſt trete ich Da neigte ſich der Mann und be— 
einleuchtend. als Teilhaber ein und bin dann in der ‚Dedte ihre Hände und ihre bloßen] 
„Dann verfprechen Sie mir wenig- Qage, meiner Frau ein Leben zu bie Arme mit langen, durftigen Küffen. | 
ſtens, auf mich zu warten und feinen |ten, wie fie es nad Herfommen und | Hilde jtand wie betäubt, dann, tie 
andern Mann zu Tieben!“ Erziehung beanipruchen kann.“ jeine heißen Lippen auf ihrer fühlen 
„Das tue ich auch nicht; Gie find! Frau Katty war Starr, Nach ihren Haut brannten, ſchrie ſie auf: „Ich 
überhaupt fein richtiger Mann, noch | Anſchauungen war es ganz unerhört, kann Ihre Frau micht werben, nie, | 
nicht mal Student!“ daß ein Leite e8 wagte, um ein deut- nie!” fie riß ſich los und ſtürzte wie 
uch in ſchon neunzehn Jahre,“ ſches Mädchen zu werben. Aber die gejagt aus dem Zimmer.’ | 
fagte Kaddik voll € Selbit gefühl, heutige Jugend war anders. Tropden Nm andern Morgen fam ein Brief! 
vr —* alle er noch nicht er⸗wußte fie nicht recht, va⸗ ſie antwor⸗ mit Kaddits wohlbetannter Hand— 
— *— re Tu n jeien Sie ten sollte, Um das Schweigen nicht ſchrift ins —— als Mutter 
Be ine e u r peinlich empfinden zu laſſen. fragie fie: und Tochter am Kaffeetiſch Taken. 
ufzie er, „Haben Sie denn Ichon gedient, Herr (Fortſeßung folat 
nicht meine Frau erden, Rechte sanivalt ?” ‚sortjegung Tolgt.) 
unglücklich.“ „Ich Din militäruntauglich gnäbige |. — 
„Warten Sie's doch nur ab, viel: | Frau,‘ auf Kattys erftaunten Bid, ll 


leich tue ich es doch noch, ſpäter mal, ſebzte er hinzu, „ich bin ſehr kurzſich Wartet! 
| I 


Schnurrbart war bürften 
einen artig geſchnitten und Die braumeit 
Augen olidten ſcharf und ſelbſtbewußt 
fang ganz hinter einem goldenen Klemmer. Mit 

vitterlicher Verbeugung neigte er ſich 


doch einmal 
Sie es ſchon mer 
Kaddiks Stimme 


Diese Preise selten nur für Samstag- 


Keiiel. , _ 

Einfach 
helle graue 
ematillirte 
Berlin Keſſel 

mit Granit- 
Ein Sehr brauchbares Muſter zu| rich 
einer Schürze, die das ganze Kleid be- | rg he 

dedt. Die Aermel find kurz, Die Hals— tag 33 
öffnung kann mit Spitze beſetzt wer-⸗ zu...@de c 


Weißwaaren 

Weißer Pique Madras 
ſfancey Streifen und 
Muſtern, reg. 1210 1 | 
Sorfe, die Yard... 26 

Werke Riplettes oder Seer— 
ſucker Cloth, in netten geſtreif⸗ 
ten Muſtern, regulär für ge 
die Yard verkauft, 
Samstag zu 

Einfach weißes Leinen 
iſhed Suiting, 36 Zoll breit — 
reg. Loc Sorte, 
Sam: Tag 
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Go⸗Cart. 
bellgraue 
Go⸗Cart, wie 
bier gezeigte 
Abbildung — 
Gummireifen 
Räder, 81.51 
wert, Same: 


un 00% A 
Waichitoffe 


38zöllige Tanch fa arbige Latıit 
und Lawns, in grogen und u 
nen DBlumenmuift ern * und 


— ——— 


(Eigendienſt der „Abendpoſt“.) 


IT PAYS TO TRADE AT 


624-630 NORTH AVE. 
Kinder: Kleider 


Helle und dumffe Schulkleider für 
Gingham Stleider fiir Kinder. aus fanch | 
fleine Mädchen geitreifien und kar— J zu zu 
| Middy oder franz. ., tirten Ginghams ge: | Samstag, Yard 
Facon, fanch befegt, : macht, weißer Pique | _Regul. 25c franz, Ginghams, 32 


Größen 2 bis zu 6 4 Kragen und Man: | Boll breit, alle neneften Ehe, 


- PP > | BlaibS und ge Mufter, echt 
Jahren; wert 7öc; ſcheiten Größen 6 | jarbig. ein feht_fpeziel- 
; oc; bis 14 Jahre; 95c | ter —— Samstag 
ard 


ür mur * — fü die 
% fir nu | wert, für nur | 
nos reffin ig — 


DISC 6% 


Leinen-Verkauf Verkauf von Schuhen 


Broien Lernen Handtuchzeug 14 gun oder Zeiten re ore Haus» Ejivpers 
i = 2 Damen, guten Gummiſo + 
»oll breit, vaſſend für Roller | regnlärer . u Ber — [gnlen, 81 39 
tücher, 10e wert, die Yard | dag au +. 
Samötag für oder matte Leder Pumps für Kinr 
— > ‚ in Mnile over 2: <irap Facon 
Gebleichte türtiſche Bades-Handtücher, | Dig c" ı gu. tönen 8% bis 2 
geſäumt. Größe 228 45 Zoll, WE WELEO DOOR 3 BER EEE 
25c wert, Samätag für 


Franenihürze. 

















ich 
in 
figu Be 


einen7 
444 


uch Kaddikt 


365Öll. Kleider⸗Challies perfi 
Ihe, japaniſche ı, and. fhöne Mu 


! fter, paifen für Kimo⸗ :124c 
nr 





ber was 


1 
Hand 
Ste 
tod⸗ 


„wenn 
Y * “x. Der 
bin ich Be 

















u zu 

uting: Schuhe für Knaben. —ñ Leder 
mit Nevlin Sohlen, die 0 92. 85 
und biegfam find, "Sröß. 16.5 

Batent ober matte Kid une und Colo⸗ 

nial3 für Damen, zwei oder mehr Straps, 
hohe oder nicht, nibfäge, 

| garantirt. von $1.50 bis 


* — 

Strümpfe und Unterzeng 
Reguläre $1.00 Zeiden- 50c Baldriggan 
| Strümpfe fir Damen bemden vnd 
| Ichiwere Lisle Garter Tops; | für Männer 
Doppelte Sohlen, reinwei if dopbelten 
oder ſchwarz, alle Gröpen; ‚ farbig; 
das ‘Baar für bis au 46; 
nur 


Gebleichter merceriged Tafel-Damajt 
—60 Boll breit, hübſche gebliimte Eni— 
würfe, wert 50c die Yard; 

Samdtag au 


Rurzwaaren:Berkauf | 


Hump Haarnadeln, dc Radet | 
für 2140; 10c Badet 








Kaddik ging nun nach Dorpat und! 
fubirte zur allgemeinen Verwunde— 
rung nicht Theologie, wie es einem ar 
men Jüngling, der von den Unter— 





— 


Bold Oliven — Zancı 
18 Faß Queen, im vol 
mit Ein— len Quart Ma 
11€ jon Nars 
‘ 4 ſpez., 2360 
Farina — Qua— Sri: 
‚fer, in Badeten, fir i ide — 
Inur. 


Unter— 
Unterhoſen 
— Hoſen mit 
Sißz; Cream— 


Größen 39 
mr)“ 


ME... 
50€ ertra Größe Unter— Fancy Kalif., 
35e Fibre Seide Soden | feibe hen und Beinileider für 63€: | aeichnit ten, Nr 
für Männer—einfach loh- Damen, Leibchen mit nie= | 3% 
farbig, fichivarz, wei oder |drigem Hals, mit halben | Pr * — | Büchfe.. ide 
grau, in allen Größen — Aermeln oder ohne Aermel, 'Randalla, volle | Satinp — ni: 
doppelte Ferien und Zeben | Beinfleider mit Cpiben- | Ouartflafdien— ‚ der's 


. * Pintfla— 
das P Anterteil, Größen 6 * 
as Paar 250e ntertei ößen 396 | tpea., 27e ſchen 


Mehl 
Medal, 
Sad, 
fauf, 
J— 


Jetum Hut-Dye — 
25 Flaſche für 
Yerſer Hafen und Otien, i 
fchtvarz oder weil — 
1Vc Packet für 
Seiten Garter3 für Kinder— 
in allen Farben — 
da3 Baar zu 
Schwarze Horn Drei 
fing-tämme, 10c Corte... 
Hölzerne Strümpfe: & 
Stopfer, de Sorie, zur... 


Dientt nr 
treu an 


niedrig | 
wie 


I|ben, Die Schürze wird Hinten ver— 
mittelſt eines Gürtel3 gefchloffen. Eine 
‚| Tteine, gleichfalls . Spitzen — 








N 0; fie nur. mir. 16€ 


46—5 


—— Hilde ihren betrübten Lieb- tig.“ 
„Aber das waren Sie doch früner | 
nicht ?“ '  Hädften Samstag u. Sonntag | 
| 
zippen DES 7 Br t 1: „Es D y 
Ale - R- vorousſichtlich in einigen Jahren beiier „ARCH ER 
ſtuürungen anderer lebte, wohl zuae- werben.” DE&E 54 a P/a 
fommen wäre, fonbern yura, Ben Frau Katty verjtand, das ruſſiſche HOM E 811 ES 
fein Wohliäter Leo, der noch im Aus- Militär ift wenig belieht in ben met- ee a 
lande meilte, ganz einverjtanden mar. lichen Provinzen. | 5e Fahrgeld 
Sonſt hörte man nichts von ihm. „Darf ich hoffen, daß Se meinem Weilenwe ano avenäe, 
=,  Hülbe Philippi fam nach Ablauf des ‚Antrag geneigt find, gnädige Frau?“ || So niebrig 2 2 5 So 
lehzien Schuljahres nach Riga zu Ver- Frau Katty ſah den zuberfichlichen || wie 8* 
wandien, um dort das Seminar grciet hilflos an: „Aber Sie und || — a ae Vs Walter | 
beſuchen. Nach drei Xahren fehrte f e Hilde fennen fih ja nur als halbe, Elektriiches Lit — Alles fertig. 
nad beitandenem Lehrerinneneramen | Kinder, Ste find fich doch fremd ge— | Sefticr-Linie nz 
nad Goldingen zurüd und die Ofter- | worben.“ 09, 
zeit brachte das erfte Wieberiehen mit ı 
Kaddik. 
Hilde ſaß mit einer Handarbeit am 
Eßzimmerfenſter, als ſie einen großen, 
ſtalllichen Herrn im Zylinder und mo— 
diſchen Paletot auf ihr Haus zukom— 
men ſah. 
Gleich darauf trat das Mädchen 
mi einer Viſitenkarte ein und über: 
reichte fie sea Katty auf filbernem 
2 Schälchen 
F ‚ onöbtae Frau Doktor au ſprechen“ 


In diefem Augenblick wurde bie 
Tür auf wirbelte 
herein mit ſtrahlenden Augen und glü— 


Tür aufgeriſſen und Hilde 
henden Wangen. 

„Kaddik, lieber, 
ſie. 
aus. 


Wenn es ſo ſtand? 


Kaddik ſprang wie eleltriſirt auf, 
er verſchlang die ſchlanke Geſtalt mit 
ſeinen Blicken, er wollte ſprechen, aber 
„Der Herr wünſchen die er ſtammlete nur: „Hilde — | 
Das Mädchen ſtand wie angewur⸗ 


alter Kaddik!“ rief | 
Frau Kattyh ſchlich Heinlaut Hinz | 


Ru 8390 


aar 


MPaßt auf!) 


| die „große Anzeige‘ Samstag | 
W '‚Wm. 4. BOND&Ce. 


25 N. Denrborn — * 





Mittlere Größe — 
Holt End; Anskunft im —* 36 Zoll breiten Materials und 416 


9 | Yarda Spipe, 
Schnittmuſter Nr. 
+ l 36, 40 und 44 Zoll Brujtiveite. 


Größen: 


1173. 


Schnittmuſter find unter Angab. 


gewünschten Größe und der —— ein 
Nummer gegen Einſendung von 10 Cents muſikaliſchen Darbietungen, veranſtal⸗ 
zu besiehen durch Die „Mobenbteilung der 


ee Bet Wafhingten Str 


Chicaaa. 


34 dade 








Geſellſchaft Erholung. 


— 


ſelbſt werden ſich Die Fräulein Jo— 
hanna Dobe und Helen Koehn gelang: 
(ich hören laſſen. Zur Aufführung | 
fommt auch die Heine Epifode „Re: | 


Am fommenden Mittwoch, begin- 
Inend Nachmittags 2 Uhr, wird Die 
Geſellſchaft Erholung imRienzi, Nord 
„‚Clart Strae und Diverfey Parkway, 
Kcaffeefrängchen, verbunden mit 


> 


| CASTORIA Fürsäugingeund Kinder, 


»- 





ten. Frau Juſtine Wegener über: 
nimmt bie Reituna. und aufer ibr 


liams, 


form“, in der die Fräulein Zora Wil-, 


Die Sorte,-Die Ihr Immer Gekauft Haht . 


Lilian For und Dorothea Her- 
mann mitwirken werden, 
—— 


Leſet die „Sonntagpoſt“ 


7rãgt die 








Abendpoſt, 





Morgen offeriren wir 
viele Partien von Waag 
ren, welche unge⸗ 
wöohnliche Gelegenheiten 
bieten, an Tom⸗ 
merartifeln zu iparen, 


„Knoop's 5% Tickets“ 
mit jedem 
10€ Einkauf während 
des nanzen Tages. 





für Damen. 


für Damen, au 


9 
8 


F 
(> 


KH —— 
tet, 
— 


ei! 
— 


9030) 


' 
> * 


Be 


Sommer 1-Shirls 


ing 
brauch. Dieie 
wurden nemadıt, 
ei 


werden jedoch 


Ueberſchuſſes eine 
Fabrikanten 
in den Stand, 
verfanfen zu 


51.00 


fie 3 


Cover-all Schürzen 


Goverall-Schürzen 


waſchechten Ging: 
hams gemadt, in 
I hellen und dunklen 
Muftern, in zwei 
& populären Moden: 
an der Seite und 
hinten zuzufnöpfen. 
Diefe Schürzen 
often immer 50k, 
fpeziell, morgen zu 


290 Damen Birts, 
aus lohfarbig gemiſch⸗ 
tem Suiting, in hirb- 
ichen Facons für Out⸗ 
nnd harten Ge: 
Stirts 
am 
zu $2.50 verfauft zu 


nlüdliher Einkauf des 


jest und 


für Männer. 


3 


Morgen ftellen wir zum Verkauf 
nerade 100 Sommerhemden für 
Männer, mit ſchwerem Tubieide- 
Buſen und franzdiiihen Manſchet— 
ten, in den populäriten Färbungen 
ver Saiſon. Dies ift die hübichefte 
Bartie von Hemden, die wir Ahnen 
je offerirt haben und dieſelben wer» 
deu gewöhnlich zu 82.00 verkauft; 


morgen Au 8 1 50 


Ebenſo offerien wir morgen 10 
Dutzend Sport-Hemben für Män— 
ner, in ſchwarz, blau und Lavender 
— einfach geſtreift, die ſtets zu 59c 
verkauft wurden, für nur 


39€ 


Um ichnell damit zu räumen. 


Sinaben-Unzüge zu 1.85 


Diefe Anzüge find aus rein- 


u 
5 





u 











Zwei-Strap Belvet 
Damen-Slippers 


Speziell für die Samstag Ber: 
fäufe offeriren wir etwa 170 Baar 
2:Strap Sammt Slippers für 
Damen, mit joliden Lederjohlen 
und <abiäsen, alle Größen. Spe;., 


51.00 





wollenen Miihungen — haben 
Kniderboder-Hoien und fommen 


nur in Größen bis 10: reguläre 
52.45 und 82.95 Werte. 


Sommer-Strümple 


Ungewöhnliche Bargains 

















Spezielle Derfäufe, 
Weite Ganze Leib- 


15e Werte— zu nur 


dc 


alle Grötten, 


35 





— für nahen, zu nur 


10e 





Sommer: -Unterzeng 


hen für Damen, alle 
Größen — reguläre 


Weite Gauze Union 
Suits fir Damen — 
zu nur 


J Alle Größen Atletic 


Schwarze jeidene Lisle nahtloie 
Strümpfe für Damen, 25e wert, 


190 


Schwarze Gauze Trmenitrümbfe, 
gute Qualität, ipezich, Baar, 


lOc 


o Nahtloie baummollene Männer: 
Strümpfe, alle Schattirungen, ipe;., 


lOc 








Sommer- — Sommer Kleider 


Kleider für Kinder, 
aus Percales und 
Ampsfeng = Ging: 
hams, 
und Fleinen farrir- 
ten, Plaid⸗ umd ge= 
ftreiften Entwürfen. 
Es find alles neue 
Moden in Größen 
von 2 bis 6 und 
6 bis 14 Jahren. 


Immer 75c, ſpeziell 
morgen, zu 


C./B. Korfets zu 59c 


C/B Korſets, die wir 
zu einer aroßen Gr: 
iparnik 
fauften, weil fie leicht 
fehlerhaft jind. Wenn 
eritflaifin, würden fie 
zu $1.25 und $1.50 
verfanft werden, mor- 
gen dieſe C/BSeconds 
zum Verkauf zu nur 





für Kinder. 


in großen 


45c 





x Seconds. 


Wir haben etwa 200 


am Vreiſe 


59e 





Damen-Braſſieres 
mit befliktem Yoke 


Morgen vfferiren wir in unſerem 
Korjet » Department etwa 145 
Damen-Brajfieres in neuen Moden 
mit netten beitidten Yokes, die 
regulär für 50c verfauft werden, zu 


39c 








Sommerhüteund kappen 


Speziell für mor- 
gen, 
Knaben, in fanch 
blauem Serge und 
gemifchten Schatti- 
rungen, in grohen 
Faſſons, fpeziell, 


Knaben: und Kin- 

derhüte, aus Stroh 

und hellen Eusmseiten, 
Faſſons, ipeziell, 


Spejielle —* 


Kappen für 


25: 


in neuen 


0: 

















Lokalbericht. 





Neues Deutſches Theater. 
Bud Temple.) 


— — 

Am Sonntag Schönthan und Kadelburas 
reinzenderſschwant „Die berühmte Frau“ 

Zugunſten der Mitglieder des En— 
ſembles, 

Spielzeit kein Benefiz gehabt haben, 
wird ein ſolches am kommenden Sonn— 
tag Abend im Buſh Tempel ſtattfin— 
den, und Frau Dr. Marimiltan Her— 
zog ‚hat ihre Mitwirkung als Gaſt zus 
gejaat.: Zur Aufführeng gelangt 
Schönthan und Kabelburgs reizendes 
Luſtſpiel „Die berühmte Frau‘, in 
welhem Frau Dr. Herzog die Rolle 
per. Paula Hartiwiq übernommen hat. 
Die fonitige "Rollendefegung iſt die fol- 
aende: 
Zaron Ey 
non es 
derme 


val Ib, DL 
Ottilte PRONS d 


Ham,en 


mer-ZSaaritein. ......... Hans 
F mann 


feine au e Nie 


SBraft * ela Pa 
um — It 
Trofe Sp ora 
Fr 
Antoen 


Die Spielleitung iegt in den Hän— 
den des Herrn Hanſen, der eine abge: 
rundete Voritellung berauszubringen 
verfpricht. Karten für diejen Theater- 
abend, der hoffentlich in jeder Hinsicht 
ein Erfola iverden wird, jind an ber 
Kaffe taalich zu haben. 


— 
> 


Biegler. 
tlein Seemant ...... 


> 


Die irifhe Rebellion, 





Auf Sonntag Nammittag Snmpathiever- 
ſammlung einberufen, 
Am Sonntag Nachmittag wird in 


| die 


I 
die während der berfloffenen | 


ner triſchen entitiegen, 


ſprachen halten und das Thema „War 
iriſche Rebellion gerechtfertigt?” 
erörtern. Mit bejonderem Intereſſe 
jieht man ber Rede von Oberſt Wals- 


| Tace entgegen, ber erſt vor kurzer Zeit 


aus Irland hier eintraf und mit ber 
dort herrfchenden Stimmung auf das 
Genaueſte vertraut ift. 

Der finanzielle Ertrag der Ber- 
ſammlung wird den Hinterbliebenen 
von James Gonnelly und feinen 
Schickſalsgenoſſen übermittelt werben. 


Zötlih verlaufen. 





Wurde, kaum emer Elektriſchen entitie: 
gen, von einem Schnauferl überfahren. 

An Wells und Hill Str. wurde ge— 
jtern der 63jähriae Louis Meßner, Nr. 
1044 Wells Str.,. von einem Straft- 
wagen überfahren und tötlich verlekt. 
Sm , Baffavanthofpital, mo er Auf: 
nahme fand, iſt er geaen 
ſtorben. 


Verhängniß ereilt wurde. Der fahrläf: 


ion ſige Wagenführer, deſſen Gefährt an- 
eff'er erg die 


Lizenönummer 98156 
hatte, feßte, ohne fih um das Opfer 


entfam. Er hat fich bisher feiner Ver 
baftung zu entziehen gemußt, 

Die ſechsjährige Marie King, Nr. 
1429 ©. State Str., wurde geitern 
an 14. Straße und MWabafh Ave. von 
einem bon feinem Cigentümer %. 9. 
Hart, Nr. 6314 Drerel Ave, felbit be- 
dienten Kraftwagen überfahren. Die 
Verunalüdte, die einen Bein- und 
Schädelbruch erlitt, ringt mit 
Tode. 





Cohans Grand Opera Houſe, an der 
Clart Str., gegenüber dem County- 
gebäude, eine Waffenverfammlung | 
ftatifinden, welche den Zweck hat, allen | 
Teilnehmern an der itifchen Rebellion, 
im Belonderen aber den Angehörigen | 
jener Patrioien, welche als die Führer 
des Aufftandes von den Englandern | 
erfchoffen wurden, die Spmpathie | 
eines aroßen Teiles der Chicagoer Be: 
pölfıruna auszudrüden, Frl. Gifford, | 
eine Schwägerin von Thomas Medo: | 
noah und Joſef Pluntett, zwei der 
—2 Alderman Rodriguez, Dr. 
A. Zurawski, ze der polni⸗ 
a Föderation, Frl. D’Reilley, Ver: 
Sim Larkin, Oberſt Patric Wallace 
von der Galway Brigade der Iriſchen 
Freiwilligen, John Yipatrid, ber 
Präfident des Chicagoer Gewerk— 
ichaft3rat3, und Andere werden An— 


TE 








CASTORIA Firsäugingeund Kinder. 
Die Soria. Dia Ihr Immar Aakauft Habt 


| Nr. 


Selm Verſuche, an W. Bolt 
und ©. Cramford pe, 
Ablieferung fraftwagen zu hängen, 
geriet ber _fünfjährige Apron Blatt, 
729 ©. Karlov Ave., unter Die 
Räder und erlitt Verlehungen, denen 
er ſchon nach wenigen Minuten erlag. 


— 
> 


* Wilbur Voliva, der „Auffeher“ 
bon Zion Eity, hat fich aeitern Abend 
mit Frl. Ida Gmanuelfon, 11040) 
ı Wafhington Ape., Morgan Bart, Leb:| 
rerin in der „heiligen Stabt”, verhei— 
ratet, 

* Der frühere Landmakler Aurelius 
E. Turpin, 1240 Wafhington Boule- 
bard, ein mohlhabender Mann, tft von 
Frl. Virginia Foſter wegen angeblich) 
gebrochenen Eheverſprechens auf! 
Bw Schadenerfag verklagt mor: 

n. 


— 
— 





— 
— 


— 
> 





Tragt die 


en 


— 





Kircher 
Abend ae; 
Meßner war eben einer Elek— 


[8 er t | je 2 u 
A jeinem | Yhaniasgemeinde wird im Namen ber 


zu befümmern, die Fahrt fort und geboren. Im Alter von 21 Jahren ab- 





dem 


Straße | meinde in Hoofier’s 
jih an einen | 





| 





unain ZI ZZ |Reiet hie „Sonntanhofte! 


Fünfzig Jahre Prieſter. 


Gotthilf 3. Lambrecht feiert fein 
goldene Amtsiubiläum. 

Ein Freudentag wird für die evan— 
geliſche St. Peterskirche, Oakley Blod. 
und Cortez Str, der kommende 
Conntag fein, ift es ihr doch vergönnt, 


Baitor 


Schwefel fiir fich allein 





an dieiem Tage das goldene Amtsjubi- 
läum ihres verehrten Seelforgers, des 
Paſtors Gotthilf J. Lambrecht, zu 
feiern. Es werben zivei Gottesdienite 
ftattfinden, Morgens um 10 Uhr ein 
deutfcher und Abends um 7:45 Uhr 

ein deutſch-engliſcher Sotiesdientt. 
Die Predigt am Morgen wird der! 
Prüfes des Nord-Illinois-Diſtrikts, 
Paſtor Georg Göbel von Pekin, SU, 
halten, whrend ber Synodalpräſes 
der Epangelifhen Synode, Paſtor 
Kohn Balker von St. Louis, Mo., 
Abends die deutiche und Pastor Jul. 
bon ber hieſigen Dreieinig- 
feitsaenteinde die enaliiche Rede hal: 
ten wird. Paſtor Weiſſe von der Epi— | 





Familie reden. 


Baltor Lambrecht wurde am 13. 
Sult 1841 in Bernfee in Brandenburg 


folvirte er das Lehrerſeminar in 
Brombera. Im Jahre 1864 fam er 
nah Amerika. Nach einiger Zeit trat 
er in das Predigerfeminar der Nord: 
meitlichen Synode in Late Zurich ein, 
um Theologie zu ſtudiren. Er wurde 
am 19. Mai 1866 in der Immanuels— 
Kirche zu Addiſon von dem damaligen 
Diſtrikts-Präſes Alberti unter Aſſi— 
ſtenz von Dr. Binner und feinem Leh: 
rer Prof. MWeitbrecht ordinirt. Seine 
erite Gemeinde mar die evang. Ge— 
Grove, jett Hano- 
per. Nach 4l.,jähriger Tätigkeit wurde 
er bon der hiefigen St. Beterögemeinde 
zum Seelſorger berufen, die jich wäh— 
rend jeiner Amtstätigkeit zu einem 
mächtigen Baume entwidelt hat und 
ihrem alten Seelforger in Liebe zuge- 
tan ift. 

Paltor Lambrecht mar ein Glied 
der alten Nordiveftlichen Synode, die 
fih im Jahre 1872 mit der Evangeli- 
ſchen Spnode vereinigt hat. Er iſt 
ohne Zmeifel der beitbefannte deutſche 
Seelforger der Norbmeitfeite, beliebt 
bei Allen, die ihn kennen. Betannt ijt 
er befonbers für feine Milbtätigfeit 
und für feine Liebe zum alten Vater: 
(ande, deſſen Weh ihm recht nahe geht. 
Trotz feines hohen Alters ift er noch 
recht rüftig, und er hat fich auch ſchon 
wieder von dem ihm am 23. März zu: 
geitoßenen ** ve erholt, 








|berjtorbene Arthur H. Spiegel hat te- 


hieags, Freitag, 


mn 


den 19. Mai 1916. 





Er bie „er tdpoft ) 


Auf dem Geflügelhofe, = 


braltiſche Winle für den Geflügel 
halter in Stabt und Land, 


Ungeziefer. 


Vernichtung des Ungeziefers in den Ge 


flügelſtällen. — Rezept des Bundes * 


ackerbauamtes. — Vorſicht notwendig. | 
— Wiederholte Anwendung. 





Zu den läſtigſten und verluſtbrin⸗ — 


gendſten Plagen, von denen der Ge— 
flügelzüchter heimgeſucht wird, gehört 


das Ungeziefer in den Geflügelſtällen. Ki 
und noch menig erfahrenen Geflügel: I 


Es vermag namentlich den Anfänger | 


bringen. Trotzdem ift feiner rate 10 
nikmäßig leicht Herr zu werben, wenn 
man nur in der geeigneten Weiſe ihm 
zu Leibe rückt. 
Rezept mitgeteilt, das von den geflüs |, 
gelzüchterifchen Sachverfländigen des 
Bundesaderbauamtes erprobt worden | 
ift und empfohlen wird. 

Das Rezept des Bundesaderbanamtes. 


Nahdem man Tämmtliches Geflügel | E 


ins Freie gelaffen, alle Türen und| 
Fenſter jorafältig geichloffen und et⸗ 
wa vorhandene Spalten, Löcher und 
Ritzen des Stalles möglichſt dicht ver⸗ 
ftopft hat, nimmt man ein eiſernes 
Gefäß, bringt in dasſelbe eine Hand— 
voll Holzipäne oder Stroh. hinein, | 
durchträntt dies mit Petroleum, ſtreut 
darüber Schwefel Gulphur), etwa im 
Verhältniß von einem Pfund Schiwe- | 
fel auf je 90 oder 100 Quabratfuß | 
Bodenraum, ſtellt dann das Gefäß in 
eine dicke Schicht herbeigeſchafften 
Sandes oder Kieſels (Gravel) und 
zündet alsdann das leicht brennbare 
Material an. Anftatt der Holzfpäne | 
und des Petroleum: kann auch ® 
mit etwas 
Holzipiritus (Wood Alcohol) über: 
goffen, Verwendung finden. | 
Vorſicht notwendig. | 
Sobald die Flamme entzündet iſt, | 
bringt man fih unvorzüglih in 


Sicherheit, wenn bie giftigen, alsbald Bi 
einen |: 


fi) entwidelnden Gaje nicht 
äußerst fchädlichen Einfluß auf die, 
Atmungsorgane ausüben jollen. — 
Erſt nach ungefähr drei bis 
Stunden iſt auch dem Federvieh der 


Zutritt zum Stalle wieder zu geitat= !® == 


ten, nachdem man febftoeeftänbtich I 
zubor gründlich gelüftet hat, ſodaß 
fs giftigen Dämpfe wieder befeitigt 
ind. 

Wiederholte Anwendung. 

Wenn nötig, wiederholt man das 
einfache Verfahren, bis die lehten 
Spuren der PBarafiten vernichtet find. | 
In Ermangelung der genannten Ma- | 
terialien genügt oft auch ſchon ein 


ausgibige® Beſpritzen des ganzen || 


Stallinnern mit Petroleum oder das | 
Ausfireuen von Kalkſtaub auf vie) 
Sitzſtangen, Kotbretter, den Fußbo— 

den oder jede andere, von den läjtigen 
Parafiten im Stalle heimgefuchte 
Stelle. 


FX Kr Matenaers. 





Schraube locker? 


Mutmaßlich in einem Anfalle von ; 
Serftörungsfuht hat gejtern Abend |i 


die 4Ojährige Frau Mary Leddin, Wer, 
1949 ©. Racine Ave., mit einer gro- 
Ben Schere bier Schaufeniter des 


Allerhandladend der Firma Mandel 5 


Brotherd zertriimmert 
$2000 Schaden angerichtet. 
Ehe die Frau meiteres Unheil an- 
richten konnte, wurde fie vom Polizi 
ten Kohn dahhart BE und nad) 
der Wache an der ©. Clark Str, ge: 
Ichleppt. Der ſtädtiſche 9 Dr. Lipp- 
man unterfuchte fie dort auf ihren 
| Seifteszuftand hin und gelangte zu der 
Anficht, daß fie irrſinnig ſei. 


und etwa 





* Der am 7. April in New Hort 
ftamentarifch feine Wittwe Mae, gebo- 


tene Oberfelder, zur Alleinerbin feines 


Nachitehend fei ein |® 


bier | Ä 





Nachlaſſes von $300,000 
Spiegel mar Präſident 
Spiegel, May & Stern. 


der 


—> 
* Wer etwas zu verfanfen oder zu 


veranſchen hat, jollte nicht verſän⸗ 
men, es durch cine kleine Anzeige in 
der Abendpoſt bekannt zu machen. 


Butter 
5c das Pfund 


Billiger 


Bankes' beite Meierei » Butter iſt 
die feinite, die Geld faufen kann. 


Speziell für dieſe — 
das Pfund zu... 4 
Bankes' köſtlicher Kaffee —keiner 


iſt beſſer —das Pfund 26€ 


zu nur | 
mare 














Nordweſtſelte: 
1644 B. Chicago Abe. 
1375 Milmanfee Ave. | & 
1045 Milwaukee Ude 
2054 Milwaulee Abe. 
2612 W. Rorih Ude, 

Nordſeite: 
406 W. Dibiſion Str. 
720 W. North Abe, 
2640 Lincoln Ave. 


5032 — de, 
3244 Lincoln Abe. 














34237 ©, ae Str. 


83418 R. Clark Str, 14729 S. ſhland Ave, 





Ymait 


\ 


beitimmt. | % 
Firma 
| 


E Waaren in einfachen Zahlen marfirt. 
Abgeliefert in Auto Trucks 

ohne Firmennamen. 

Seht nah dem Schild 

mit dem arofien Fiſch. 


== >11 EN ZZ Tu 









































Beachtet die 
maijiven 2-30lligen 


Pfoſten. 


| & Bett, Spring, 


























Freier Katalog 
rur 
auswärtige 
Käufer. 


Matrabe und Kiffen nur $14.55 





— 


jedem Ende. 


Mitte, Die Matratze iſt weich und bequem. Hat ſanitäre Faſer— 


mit gejtreiftem Ticking überzogen. 


geſuchten Sühnerfedern gefüllt — durd; Dampf gereinigt, 


s iſt ein ganz fpezieller Wert — einer den ſparſame Käufer würdigen werden. 


Volle 45 Bund ſchwer. 
janitär 


Oberſchicht und iſt 
Die Kiſſen ſind mit aus— 
und jauber, — 


Das maſſive, 


„chill“ loſe Vernis Martin Bett hat 23011. fortlaufende Pfoten mit fünf hübſchen Füllſtangen an ẽ 
Das Sprungfedergeitell beitcht aus gewebten Drahtgeflecht mit Stahl-Sprungfedern in der 


35 


’ 


und find mit gejtreiftem Tiefing überzogen, Vollſtändige Ausftattung von 5 Stüden. 


Speziell zu 


81.50 Anzahlung 


1906-1908 Wabafh Ave. 
Dffen Montag und Samstag 
Abends. 
1901-1911 State Sir. 
Offen Montag und Samdtan 
Abends, 
322-824 W. 63. Str. 
Offen Dienstag, Donnerstag 
und Samstag Abends. 


ze 


Ei 


J= 
3’, x 


r 
& 


— 81.50 per Monat. 


„gr ne none 


3036-3038 Lincoln Ave. 
Gard halten vor der Tür 


Offen Dienstag, Donnerstag 
und Samstan Abends. 
654-656 ®. North Ave. 
Ede Orchard Straße, 
Offen Montag, Dienstag, 


*— und Sams: 
tag Abends. 











Juden in den 


der jüdiſchen 


ſtets 
menſchenfreundlichen 


ſie ſich an uns. 
ſere 


nichts für ſich 


auferlegen. 
in der Kriegsgegend 
des Vorurteils in 
gewöhnliche dieſer 


fühlen, 
dieſer 


Ernest H. 





ſehr liberal beigeſteuert, 
Zwecken zu dienen. 


Antwort ſollte Freigebigkeit ſein. 
bürger desſelben Gemeinweſens, ihnen erkenntlich zu ſein. 
ſelbſt. 
Sie gehen uns nicht einmal um Hilfe an bei der Löſung ihrer Probleme 
die ihre Armen in dieſem Lande ihnen 
Sie wollen nur, daß wir die Hilfeſchreie jener hören, die zu den 
größten Notleidenden des gegenwärtigen Weltelends gehören, der Juden 
Oſtens — eines Volkes, das außer der allgemei— 
nen Not des Krieges, es auch ertragen muß, ein Opfer des Raſſenhaſſes und 
ihren abſchreckendſten 
Wir hoffen auf das beſtimmteſte, das die Bürger von Chicago das außer— 
Bitte um Hilfe und die Wiürdigfeit diefer guten Sache 
und daß ſie deshalb ihren jitdiihen Nächiten ihre Mitwirfung bei 
großen menſchlichen 


oder zur Erleichterung ihrer Xaiten, 


Victor F. Lawson 


Wm. V. Kelley 
George M. 


An das Publikum von Chicago: 


Wir haben mit tiefem Intereſſe von der großen öffentlihen Verſamm— 
fung gelefen, die geitern Abend im Auditorium=Theater ftattfand, und von 
der Bitte um Gelder für die Yinderung des Elends unter den notleidenden 
Kriegsgegenden Europas. 

Es war eine Weberraihung, aus glaubwärdigen Quellen den Umfang 
und das Maß des Elends der Juden zu erfahren, und von der Tatſache un« 
terrichtet zu werden, daß im einigen Yändern nur ein verhältnismäßig klei— 
ner Teil der für die europätjchen notletdenden gelammelten Gelder in die Hände 
Notleidenden 
An Chicago, wie überall in den Bereinigten Staaten, haben die Juden 
wenn immer e8 galt, Elend zu lindern, oder 
Ste haben mindeltens ihren Teil 
der allgemeinen Laſt getragen und haben außerdem gewiſſenhaft jene Pflicht 
erfüllt, die fie ftets für ihre ureigene gehalten — die Betreuung ihres Stammes, 

Dft haben wir uns an fie geivendet. 


gefommen tft. 


Sie geben uns 


des 


Formen zu 


Aufgabe geben werden. 


Hamiill 
Charles 


Reynolds 
Jno. V. Farwell 


Schecks möge man an M. E. Greenebaum, La Salle u. Madifon Str, ſchicken 


Jetzt, zum eriten Male, wenden 
Die Yage iſt jo ungewöhnlich, wie fie erfchütternd iſt. 


Walter S. Brewster 
David R. Forgan 


Jno. P. McGoorty 


Uns 
Gelegenheit, als Mit- 
Sie fommen um 


jein. 


G. Dawes 














Aus Bereins kreiſen. 


Der Eintracht Frauenver— 
ein — folgende Beamte: Er: 
präf., Emma Helle; Präſ., Dttilie | 
Gruger; Vizepräf., Elifabeth Wilfon; | 
Prot. Seft., Bertha Storm; Finanz— 
fetr., Karol, Janfen; Schagmeijterin, 
Karol. Berghaus; Führerin, Anna 
Fanter; Innere Wache, Johanna Ro— 
fenau; Aeußere Wache, Untonie Hauß— 
fe; Iruftees: Marie Stuſſie, Martha 
| Hammen, Zouife Ruſſow. 

—— ee 


Der „chriſtliche“ Gaſthof. 


Das neue Hotel des Chriſtlichen 
Jünglingsvereins, 822 Wabaſh Ave., 
ein neunzehnſtöckiger Bau mit 1821 
Heinen Schlafzimmern, die zu 30 bis 
50 Gent3 den Tag an Männer ber: 


mietet werden follen, ift jegt eingeweiht 


worden und jteht dem Publikum bis 
Sonntag zur Befichtigung. offen. Am 
Montaa imirb 


| 
‚erden, Die Haupteingänge und Em 
pfangsräume im eriten und zweiten 
Stodwerf find aus Marmor, die 
ganze Möbelausitattung aus Eichen= | 
holz. Der Leje- und Konzertraum 
auf der Weſtſeite des zweiten Stock— 
werks enthält 500, der Speiſeſaal 
hinten im erſten Stockwerk 360 Sitz— 
plätze. Die Einrichtung vom dritten 
bis zum neunzehnten Stodwerk iſt die 
gleiche, nur Schlaf- und Badezimmer. 
miele 


War angeblich betrunfen, 

Der in Epanfton wohnhafte Guſtave 
Stromberg fuhr geftern mit feinem 
Kraftwagen gegen einen bor dem 
Haufe 532 N. Clart Str. jtehenden | 
| Wagen, wobei leßterer auf den Bür⸗ 
gerſteig geſchleudert wurde. Frl. Anna 
Paul, Nr. 4707 Bacon Str, und 
Rudolph Guftafion, Nr. 822 . 
Str., die gerade vorübergingen, wur—⸗ 





her Metrieh aröffuet bon nan dem Manen en en DOSEN ARCHE Bu Mär Mage 3 ci 


| 
und 





erlitten Hautabſchürfungen und 
| Verftauchungen. Stromberg wurde in 
' Haft genommen, weil er angeblich be: 
tronken war. 

— Mißverſtändniß. — Ein Ehe- 
paar Badet im Meer. Plötlich erhebt 
„Ne“ ein furchtbares Geichrei. Morig, 
der Gatte, früägt: „Was fchreift de 
jo?” „sch hab’ Fein’ Grumd, ich 
hab’ fein’ Grund.“ „Nu, was 
ichreiit de dann jo, wenn de haft fein” 
Grund?“ . 


Berkrümmungen ded Körpers 


ade etc. bei Zindern umd 
nn 











— 


"Dr. Robt. L Wollertz Co. es 
a az Du Mär aaa Unenue, Sie —2 —- \ 





— DB, ohne Panzerung und Beitüdung) | 
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ren Antempelungen und Unverſchämt⸗ 
beiten vergehen zu lafien. Sie muß 
ftarf genug fein, auch dem famofen 
|„Muiterlande“ Reſpekt einzuflößen. 
So ftarf wie die britifche braucht fie 
nicht zu fein. John Bull wird auf 
lange Zeit hinaus meber die Kraft 
noch die Luft haben, 
wegs jtarlen Gegner 
und Amerifa wird nah dem Kriege 
wenigſtens einen ftarfen Freund ha— 
; ben, auf den es fich verlaſſen Tann, 
und ber fich hoffentlich auch auf Ame— 


mit einem halbs | 
anzubinden —ı 





rika wird verlajfen können, der ganzen 
ni Welt“ zum Heil, | 
.......* .00 | 
| — | 
- Entered as Second Class Matter September 9tb, Bei Der Wahrheit bleiben ! | 
9 at ihe Post Office at Chicago Illinois, sad | 
A ef March Sc, I10M. 


Wie am Mittwoch an diefer Stelle, | 


I 








Eine ftärfere Kriegsflotte?! 


— 


bune die von dem Senatsausfhuß für 
Einwanderung beichloffene „Abände- 
> Yın 1, Januar 1915 mies die rung des Wortlautes” des Ausſchluß— 
Echiffsliſte der Bundestriegsflotte 34 | paragraphen der im Kongreß ſchweben— 
Schlachtſchiffe auf und 12 gepanzerte|den Einwanderungsbill als ein japa= 
Kreuzer. Von den „Schlachtſchiffen“ niſcher Erfolg oder „Sieg“ bezeichnet. | 
"waren indeß nur 5 — Fahrzeuge von Die „Iribune” gefällt ſich da- 
durchſchnittlich 27,000 Tonnen — als |rin, jo recht breit auszumalen, daß | 
erjtklajjige Kampfſchiffe, ſogenannte durch dieien Sieg das Anjehen und der 
„Superdreadnougbts“, anzufehen und Einfluß der Ver. Staaten, befonders 
3 bon je 21,000 Tonnen als Dread- im Bazifit, ſtark geſchädigt werben, 
nought; die übrigen waren Schiffe von | und die Niederlage, die er für die Ver. | 
11,000 bis 16,000 Tonnen mit zwar | Staaten bedeutet, einzig und allein der 
ſtarler Banzerung und Beſtückung (12> größeren Streitinacht Japans, der 
und 13:3Öllige Geſchütze) aber verhält „Umworbereitetheit" Ameritas zu dan- | 
nißmäßig geringer Fahrtgeſchwindig- ten iſt. Sie erklärt das Nachgeben 
keit. Die Panzerkreuzer waren Schiffe Japan gegenüber ohne Meiteres für | 
bon 3000 bis 14,000 Tonnen (ZUM geraten und deutet mit feinem Wort 
— an —— daß fie die große Bedeutung er=| 

t zmaßig = — eu. N 
berivertig find und fich in feiner fannte, welche die neue Faſſung, zu der 


Weiſe & FR | 
r bu A der Ausſchuß fih auf Japans Wunfd | 
mit ben meuzeitlichen Schlachtireuzern der ach bin beauemte, auf die 


—— ae en |äutünftige Entiwidelung der oftaftati- | 
Bau waren am 1. *anuar 1915, Iben Frage und bie Stellung Amerikas 
0 WENN = zu derjelben haben mag oder muß. 
‚an Großtampfichiffen fieben Fahr— Mr * RR RG 
ur n ; ri Vielleicht erkannte fie es nicht, daß die 
zeuge: Penniylvania, Arizona, Ca= |, — al 
Ufornia, Xdaho, Miffiffippi, Nr. per Staaten durch die Annahme des 
"43 und Wr. 44, jedes von 32,000 Gejeges mit dem veränderten Wort: 
Tonnen Gehalt und beftüct mit je 12 laut, mittelbar anertennt, daß ber 
14zölligen und 22 5zölligen Gefchiigen, öftlich bom 110. Längengrad liegende 
Die als in jeder Hinfichterit- Zeil Oftafiens japanijde Cin- 
tlaffjige Kampfichifie gedacht Find. flußſphäre iſt. Vielleicht wollte fie es 
Einige diefer find jegt ſchon im Dienit, nicht eriennen; paßte es ihr nit in 
die übrigen iverden in nächiter Zutunft ihren Kram, belannt zu geben, daß es 
fertiggeitellt fein, jo daß die Republit To iſt! Wahrfcheinlich gilt das Leb- 
bei Jahresſchluß über 12 „Super tere, denn als kurzſichtig und begriffs— 
dreadnaughts“ und 3 Dreadnaughis“ ſtuzig kann man bie Tribune ganz ge> | 
verfügen wird, und über 28 Schlacht: wiß nicht anſprechen. 
ſchiffe und 12 Panzerfreuzer, von de „Wenn die Tribune fein Wort bat 
nen wenigitens die Hälfte auch -im für bie fpäteren wichtigen Möglich- 
Kampfe mit Panzergeichwadern noch keiten oder Wahrjcheinlichkeiten, die 
gute Dienite leiſten jollten. Beſchloſ- fi aus der „Abänderung des Wort- 
fen wurde in der Kongreßtagung lautes” der Ausjchlußtlaufel ergeben, 
1914—15 der Bau von zwei weiteren ſo hat fie dafür umſo mehr Worte zur 
„Weberfürchtenichtien“, die das Beſte Ausmalung der militäriichen Obn 
und Stärkite daritellen follten, was macht der Ver. Staaten Japan gegen 
im Kriegsſchiffbau geleiltet werben über; zur Erbringung des Beweijes, 
fann und für die je $7,500,000 ausqe- daß Die gegenwärtige Adminiſtration 
worfen wurden, ausfchlieplich der Ko- nichts tat, die Wehrkraft zu heben, ja, | 
ften der Panzerung und Beſtückung, ſie zurücgehen lieh, und zur Schilde: 
die jich Für jedes Schiff auf nahezu rung ber imponirenden Machtftellung 
denjelben Berrag belaufen dürften. der Republit im Jahre 1907, 
Dazu lommen Bewilligungen für den Theodor Rooſevelt jeine Flotte von 16 
Bau ziveier Hochjee-Tauchboote mit 20 Schlachtſchiffen die 
bis 25 Knoten Fahrt ($1,500,000 je | 


als 
Reife um die Melt 
machen und Japan einfchüchtern Lie. | 


= * 


Darüber, daß die Wilſon'ſche Ad— 
miniſtration in den erſten zwei Jahren 
‚ihrer „Herrſchaft“ nichts tat, Die 
Streitmadht der Ver. Staaten zu meh: 
ven und zu jtärten, ift fein Zweifel 
möglich. Sie war ausgejproden eine 
wollten, den Ruf nach einer jehr we Ftieden⸗ und Anti Militarismus- | 
fentlichen weiteren GStärfung der, Adminiftration; es iſt aber J wohl 
Kriegsflotie laut werden. Der große auch gewiß, daß ſie in ihrer Ahnei— 
Flottenrat verlangte ſofortige Bewil— gung —* Krieg und große Rüſtun⸗ 
ligungen für den Bau von 2 meiteren | JE Mur ber Stimmung der Mehrheit 
„Meberfürchtenic;tien“, 6 Schladttreus | des DBoiles ent|prach, und auch daß 
gern, 6 leichten Kreuzern, 28 Zerſtö— eg in den vier ‚Jahren der Zaft A 
tern, 35 Iauchbooten, 2 Kanonen: ‚Then Adminiſtration und den zwei 
booten, 1 Hoſpitalſchiff, 1Oelſchiff, Jahren Rooſevelt ſchen Regimes, bie; 
1 Munitionsiciff, und die Feftlegung ener jegt ſo ſehr bemunberten, bamals | 
eines großen Bauprogramms für Die eben} ſehr bemäkelten Weltrundreiſe 
nächſten 5 Jahre. Die republikaniſche ern foigten, auch nichts, 
Delegatien im Kongreß unterftügt — E o * —*— getan iourbe, Die | 
Diefe Forderung. Die demofratifae | Te Un — der —* 
Mehrheit will von einer ſo großen z mehren und zu ſtärten. Es muß 
Mehrung der Flotte, bezw. Geldaus— och au als unbeſtreitbar gelten, | 
gabe, nichts mwijjen. Sie will im Bes | daß bie Flotte Heute nicht ‚imeientiich | 
Sondern die Regierung nicht für fünf rg gr = te iſt, wenn 
Sabre fejtlegen, wohl meil die Mit- | * gg em 2 = —* * großen 
glieder glauben, daß in fünf Jahren —* er für merita doch uner⸗ 
ſich gat Vieles ändern und ein neuer wattet tam umt das Verlangen | 
Krieasichifftyp eritehen, oder gar von | nad = ſtarlen Flotte wedte, zahl- 
den Mächten eine Beichräntung der | ee und große Schiffbauten beſchloſ⸗ 
Seerüſtungen beſchloſſen werden mag. een he es iſt doch * 
Der Hausausſchuß für Flottenange— = nn 8 — et ee 
legenheiten einigte jich auf das fols|- ehr en 0 Vo es nicht für ie 
gende Bauprogramm: 5 Schlachtkreu ——— von hundert bis zwei— 
zer, 4 ſchnelle leichte Kreuzer, 10 Zerz — te das Jahr meh a 
ftörer, 20 Tauchboote, 1 Hoſpitalſchiff, “ — bisher für die Flotte zu haben ge⸗ 
1 DOelfhiff, 1 Munitionsſchiff. Er Pelen mare, und ganz gewiß, daß mit, 
Halt die Erſtellung von ſchnellen heute fein einziges Großlampfſchiff 
Schlachtkreuzern, deren bislang die mehr hätten, —————— Jahre 
Flotte gar feine hat, für notwendiger | Be ſo bie jegige Lage vorausgeſehen 
als den Bau meiterer „Superdread- IM große Schiffsbauten beſchloſſen 


\ 
ee en nn 5 nigen worden wären | 
ts“, die ja ſoweit im derzeitigen | age > * 
naughts”, l 3 Wenn die Ver. Staaten jebt ge— 


: ur fehr iweniq zur Vermwen- , er n 
— = a. daß eine Ge- —— u ER nit genug | 
— ** — von $240,000,000 für Kriegsſchiffe haben, den Japanern er: | 
bie Flotte für das Rechnungsjahr folgreich twiberjtehen zu können, ‚Nic 

“ der japaniſchen Unverſchämtheit fügen | 


md für 16 Tauchboote geringerer | 
Gröhe (je $550,000). Be 

Der große Krieg und bie ſehr 
ſchlimmen Erfahrungen, die Amerita 
in diefer Zeit macden mußte, Liegen 
aud in meiten Kreifen, die früher von 
einer großen Flotte nichts wiſſen 


} 


1917 (beginnend am 1. Juni 1916) — | .:.: ana a 1 
dem — gegenüber eine Mehr— un ug — Re TR Se auch vun 
en 890.000 000 — genug ‚müfjen, wenn bie Wilſon'ſche Admini-⸗ 
—* eh msn fei ſtration nach ihrem Einzug in Wafh- | 
a nich Fi b he itreiten laſſ ington alsbald für eine große Meb- | 
Es wird ſich darüber ſtreiten laſſen. zung und Stärkung der flotte einge- 
ob diefes demokratiſche Bauprogramm | zreten wäre und ihren Willen balb- 
als genügend anzujehen ijt ober nicht, | möglichft dDurchaefekt hätte. Denn) 
und es ift erg *— der ueberfürchtenichtſe und Schlachtkreu⸗ 
er pr no a ei tönnen hierzulande nicht in einem 
* *8 —— 2. 9 en ‚Jahre, oder fo, gebaut und fampffer-| 
ge en un ee ie % ta gemacht werden. Wenn wir das 
ich ze" . rt = * Nachgebenmüſſen gegenüber den japa— 
mütigungen,. die Amerika in jüngfter | Sofee ou beraten = ehe 
Zeit von England und Japan hinneh- das Land davor nur gerettet erden 
m u Be Ken Du ie nee fe 
‚ andige riſche Vo ſi zweite s| 

Hinweis auf Die Mindermwertigfeit un⸗ | bien Rz Saftfchen | 
jerer Flotte, auf unjere Schwäche zut ſtration; durch die Beſchließung großer. 


See, nur ein Vorwand mar, das ger Meubauten und die Kiellegung derfel- Schlachtfelde, jo doch wenigſtens auf) 


fällige Sichbeugen vor England und| pen unter den beiden lebten republifa= 
Japan zu entſchuldigen. Dann muß niſchen Adminiftrationen. Die Taft- 


der Möglichkeit einer ſolchen Entſchul⸗ | fee tat aber nichts dergleichen und 
digung für Die Zukunft vorgebeugt auch Herr Rooſevelt tat nichts weiter, | 


werben. — als daß er die Flotte um die Erde 

Die amerilaniſche Flotte muß ſtark ſchickte, was, wie man fich wohl noch 
und achtunggebietend gemacht werden. erinnern wird, damals von faſt allen 
"Sie muß in der Zufunft ftart genug | Sachverftändigen, als ein leichtfertiges 


"fein. den Xapanern iede Luft au weite⸗ Maaeitiid. das leicht au ⸗in⸗ Rata=' 


ſo wurde gejtern in der Chicago fir 


‚ordentlich Klug und 


Nomination fichern will—-und Noofe- 
velt tit der Mann des großen Wortes 


‚ offen 


— mern — — —— ung 


ſtrophe hätte führen können, ſcharf ges! Grenzfluß binüberfamen, da begann 
tabelt, oder als einigermaßen tindliche | das Volk zu murren, und die Aeuße— 
Progerei belacht wurde. rungen feines Unmuts häuften ſich, 
* * als es erſt in die Lage kam, den Wert 

In der demokratiſchen Republit hat der engliſchen Freundſchaft voll zu 
ein Jeder das Recht, die nationale Ad- würdigen, als die Preiſe der Lebens- 
miniftration, wie den Stadtrat oder | mittel immer höher Kletterten, die 
„billage council“; den Präfidenten, wie | Kohle unerſchwinglich wurde, der 
den Konftabler oder Hundefänger nach | italienifche Außenhandel ſich ſtrenger 
Herzensluſt zu tadeln und herunterzu⸗ engliſcher Aufſicht unterwerfen und 
reißen. Und leider gibt es ja zumeiſt die Regierung zu Rom ſich ob;n- 
fehr viel zu tadeln. Der derzeitigen |drein noch von ihren Londoner und 
Adminiftration in Wafbington ift ge- Barijer Freunden den Vorwurf ma- 
wiß mit Necht fehr viel vorzumerfen. 'chen laſſen mußte, daß fie die Sache 
Aber man muß auch im Tadeln und der Mliirten, zumal.auf dem Balkan, 
„Denaunzen“ einigermaßen bei ber nicht jo unterjtügte, wie jene es er- | 
Wahrheit bleiben und dem wahrlich | wartet hatten. Alles dies wurmte bie | 
ſchon ſchwer genug Belafteten nicht | Staliener. Zudem verftimmte fie auch 
noh Sünden andichten, die er nicht | wohl die lange Dauer des Krieges. Als | 


beging, ihn nicht verantwortlich mas | fie von einem Jahre in ihn hineingezo= | 
hen für die Fehler jeiner Zeit oder gen wurden, glaubten fie gerabe noch 
die Fehler — wenn wirklich Fehler | zurecht zu fommen, um bei ber Vertei- | 
voriiegen —, die bon anderen lung der Siegesbeute berücfichtigt zu 
vor ihm begangen wurden. Auch werden. Ausdauer gehört nicht zu | 
follte in der Grörierung wichtig- den Nationaltugenden der Staliener. | 
fter nationaler Fragen niht —|Menn fie ihr Ziel nicht im erjten mil« | 
behufs Förderung parteipolitifcher | den Anfturm erreichen fönnen, verlies | 
Ziele — eine Seite völlig totgeſchwie- ren jie das Selbjtvertrauen und wer— 
gen und als jelbiiverftändlih und | den verzagt. 
unerfchütterlich richtig angenommen | Die Defterreicher find aus früheren | 
werben, was doch nur eine Annahme Zeiten mit der Pfychologie des italie- | 
it; eine jelbjtgewählte Vorausſetz- nifhpen Soldaten ziemlich gut vertraut. | 
ung, beren Richtigkeit noch lange nicht |Sie haben fich oft mit den „Kabel: 
Be und mindeſtens jehr fraglich | machern“ herumfchlagen müffen und | 
m * ſie gewöhnlich nach allen Regeln der 
Der beſprochene Tribune-Aufſatz Kun verbauen. Sie wußten, daß fie 
gebt von der Annahme aus, daß Ame- uch diesmal wieder ihres Gegners | 
tita den japanifchen Forderungen Herr werben würden, fobald fie ihn 
nachgeben mußte, weil feine Wehr: | zur Defenfive nötigen konnten. Im 
traft nicht groß genug fei, der japanis | yorigen Jahre war dies nicht möglich. | 
ſchen erfolgreich widerſtehen zu kön⸗ Der größte Teil der Öfterreichifch-uns | 
nen, was wiederum borausfeßt, daß garifchen Truppen wurde im Often | 
Japan die Ber. Staaten würde mit | und auf der Balfanhalbinfel ges 
Krieg überziehen, wenn fie ihm nicht | raucht, und man lieh nur fo viele von 
zu Willen jein mollten. Diefe Voraus: ihnen an der italienifchen Grenze 
jegung iſt falſch Wer die Weltlage |ftehen, als man für ausreichend hielt, 
tur einigermaßen aufmertſam bes dem dortigen Feinde, falls er feine 
trachtet, muß wiſſen, dab jie falſch ift; Hände nach Trieſt oder Trient aus | 
daß „Japan zur Zeit gar nicht daran firecken follte, auf die vorwihigen Fin- | 


* 








denken kann, ſich auf einen Krieg mit ger zu klopfen. Heute nad) einem vol⸗ 


Amerika einzulaſſen, weil es ſehr viel len Jahre ſtellt fich die militäriſche 
gropere Intereſſen als die hier in Lage aber ganz anders dar. Die Ruſ— 
Frage fommenben wird vertreten und ſen find aus Galizien Binaußgeivorfend 
ſchüten müffen in feinem sgigenen | worden und auch die Serben machen | 
Heim, ſozuſagen, in Oftafien, nach ver öfterreichiichen Heeresleitung feine, 
dem Kriege, der allem Anfchein nad) | Kopffchmerzen mehr, und die anfäng= | 
und hoffentlich ſehr Lange Liche Wucht der italienifchen Angriffe 
nit mehr währen wird. Das ift im Laufe der Zeit wefentlich abae: 
weiß die ITribune—niemand weiß es |flaut. Die Ztaliener find e3 müde 
beijer als die Leiter dieſes fo aufer= geworben, fich für nichts und wieder 

be weitausſchauend | nicht? die Köpfe einzurennen, und 
geführten Blattes. Wenn die Iribume haben in letter Zeit eine gewiſſe Un— 
ſich ftelt, als wiſſe fie es nicht, als | ficherheit und Unſchlüſſigleit in ihrer 
müſſe Amertfa die Demütigung durch Taäktik verraten. 2 
Japan hinnehmen nur danf feiner mis Das ift der pinchologiiche Augen 

ad hc he. ſo tut Nie das hlick, auf den die Deflerreicher feit 
aus Gründen, bie nicht kundzugeben einem Jahre gewartet haben, der, 
— geraten hält. Augenblick, da ſich ihnen für einen 
Wahrſcheinlich aus innerpolis Noritop ins feindliche Gebiet die güin- 
—* he ” Gründen: weil jie ihrem stigften Musfichten eröffnen, Die öfter- 
Wanne, Roofevelt, die republikaniſche reichiiche Offenfive hat vor einigen 
| Tagen begonnen, und es ſteht zu er— 
warten, daß die tapferen Scharen | 
Franz Joſephs die treulos gewordenen 
‚einfiigen Dreibundsgenofjen in kurzer | 
Zeit zu Paaren treiben werden. Daß 
der diterreihifche Stoß dem —— 
folgen würde, war vorauszuſehen, und | 
wenn Die Ktaliener 
ſträflich dumm 

In nächſter Woche jährt sich der Vorkehrungen 
Tag der Striegserflärung Italiens |abzumwehren. Aber zwifchen Planen | 
an Oeſterreich Ungarn. Die Söhne und Gelingen mögen fich Dinge ereig- 
der Abruzzen werden auf das ver- nen, an welche die italienifchen Stra= 
gangene Jahr vermutlich mit recht |tegen nicht gedacht haben. Die Abficht 
gentichten Gefühlen zurückblicken. | des öfterreichifchen Generalitabes iſt es 
Denn don dem, mas fie damals ‚bermutlich, die „Katzelmacher“ aus den | 
tröumten, als heimijche und ausläu- |engen Tälern des füdlichen Alpenlanz , 
diſche Aufwiegler sie durch ihre | des in die Tiefebene hinauszudrängen, 
Brandreden und ſchriften in den gro- ſie dort zu einer Entfcheidungsfchlacht | 
pen Völkerkrieg hineintrieben, hat zu zwingen und fie auf diefe Meile | 
lich rein gar nichts erfüllt. Es iſt zum Rückzuge aus der Iſonzogegend 
ihren weder gelungen, die in „frem= zu veranlaffen. In früheren Zeiten | 
der Knechtſchaft ſchmachtenden Stam: | hätte fich diefem Plane ein fehr ſtarkes 
mesgenoſſen zu erlöjen,“ noch hat fich | Hinderniß in Geftalt des berühmten 
ihr Einfluß auf der Balkanhalbinſel italieniſchen Feitungsviereds Peschie: | 
in merflider Weife veritärft. So ra, Mantua, Legnago, Verona ent: | 
herricht heute eine allgenteine Kater: | gegengeftellt. Für moderne Kriegsmit— 
ſtimmung in Italien, und in Rom|tel, befonder® für die bewährten | 
wäre man froh, wenn man ein Mittel , Stoda-Mörfer, dürfte dieſe Barrifade | 
wüßte, mit einen blauen Auge aus nicht unübermindlich fein. Rennen die 
dem Schlamaſſel berauszufonmen, | Defterreicher fie über den Haufen, ſo 
Aber das geht vorläufig noch nicht. kann die italienifhe Hauptmacht im 
Wer jeine Seele Grey und Asquith nordöſtlichen Venetien in eine bejam— 
verſchrieben bat, der bleibt den Ver: | mernswerte Lage fommen, unter Um: | 
führern verfallen, bis ſie jelbit vom | ftänden gänzlich abgeichnitten werben. 
Schickſal ereilt werden. Der Eng- Dann wird dem kleinen Viktor Emaz 
länder läßt niemanden aus dem nuel und feinen Beratern ein tieferes | 
Garn, der dumm genug geweſen it, Verſtändniß für Schillers Wort „Der 
ſich von Ihnen einfangen zu laſſen. Waohn ift kurz, die Reu’ ift lang“ auf: | 
_ ‚Hätte der Fleine Viktor Emanuel | geben, | 
E ar auf den gutgemeinten SS | 
Rat des Fürſten Bülow gehört, io | j 
ftände Italien heute anders in der Welt Leſet Die | 


da. Der ehemalige deutihe Botſchaf- % 1 t «€ 
ter am römiſchen Hofe warnte die 99 X n a gpo ſt 
italieniſche Regierung eindringlich 
davor, ſich auf die engliſche Leimrute 
zu ſetzen, und ſtellte ihr das Unfin- | 
nige ihres Vorhabens in einer Weiſe 
vor, die jeden anderen in ähnlicher 
Lage Befindlichen vermutlich über— 

zeugt haben würde. Auch am Tiber | De en Sansa „edit Anleitungen, zur 
gab es Politiker und Staatsmänner, | Grohe Auswant in aftgemeinen und” pe 
die fid) der Berechtigung der Biülor- | eRombüchern, | 


hen Mahnung nicht verichliegen | A.KROCH & CO. | 


fonnten. Aber englifches Geld und Dentiche Buchhandlung 

franzöſiſche Phantafie hatten bereits 530 und GI Ost Monroe Str 
ihre Schuldigkeit getan: der Kriegs— (zwiichen Mabaih und Mihigan Ave.) 
wahnjinn hatte das italientiche Bolt 
gepadt und die Stimme der Ver- 
nunft vermochte ſich fein Gehör zu 
verihaffen. So nahm das Schidial 
feinen Lauf. Das italieniihe Volt 
ſtürzte ſich mit einem riefigen Auf: 
wande patriotiiher Begeiiterung in’ 
den Krieg umd ließ fein Heer gegen 
die Alpen und gegen, den Iſonzo 
marſchiren. Die maleriihen Solda- 
ten Viftor Entanuels erfochten, wenn 
es nicht gerade regnete oder jonit un— 
reundliches Wetter im Kampfgebiet 
berrichte, eimen großen Sieg nad) | 
dem anderen, wenn nicht auf dem! 


und großen Knüppels; der Mann, der 
den Krieg gegen Deutichland 
forderte und den Deutfchamerifanern 
jede Dafeinsberechtigung abſprach. — 


Die öfterreihifhe Offenfive, geradezu ! 


nicht 
waren, werden fie 
getroffen haben, ihn | 








1 

Süddentſche Familienküde | 
Geprüfte Rezepte für cine gute Hausmannstoft, | 
‘Preis she. | 
Die öfterreihiihe Kücme. Eine Sammlung felbit= | 
erprobter Kochrezepte fiir den einfachſten und 











Todesanzeige. 


Freunden und Belannten die traurige Nach— 
richt, daß unſere liebe Mutter und Schweſter 
Katherine Kuhnlein, 
Gattin des verſtorb. Chriſtian Kuhnlein, im Al⸗ 
ter bon 67 Jahren entichlafen iſt. Beerdigung | 
am Zonntag, 12:30 Nacbm., bom Xranerbaufe, | 
2453 Archer Mde,, nah der St, Anthonys-Kirche, 
bon da mit Atos nah dem St. Marten:Sottes 
ader. Mitalied der St. Arın’s Chriftiant ! 
Motbers Sodality. — Um ftilles Beileid bitten: 
John Kuhnlein, Frau Anna Schraudner, Fran | 
Margareth DBellch, ran Barbara Merilton | 
und Frau Elizabeth Sheehy, Kinder. Andrei 
Huemer, Bruder. fria 


! 
| 
| 
| 
| 








‚Freunden und Belannten die traurige Nad 
richt, dab unſer geliebter Satte und Rater 
Arthur Achtenberg | 
am 17, Mai im Alter von 34 Jahren nad lait: | 
gen Leiden fanft entſchlafen iſt. Die_Beerdiz | 
gung finder ſtatt am Eonntag, den 21. Mai, um 
1 Ubr Nadın,, vom Iranerhaufe, 4442 Went- 


r 9 Tr Aria ; 
über den Anteil Italiens am Kriegs⸗ worth Ave. mit Kutſchen nad dein Mt, Green: | 
wood⸗Friedhof. Um ftilles Beileid Dilten die | 


fonzert. N 6 
> ; — trauernden Hinterbliebenen: | 
i Soweit war alles jhön und gut. | gnura Atenberg, geb, Nedelid, Gattin, Louiſe 
Als Staliens Truppen ſich aber zu |. IE ze, Boni, SnonB und 
’ € ons, . | 
wiederholten Malen an der Alpen- | Yonife = tenberg, Mutter, nk | 
mauer blutige Köpfe geholt Hatten | Aus und Yen, Schwäger. 
und auch im Diten nicht üher den 


| 
| 
Todesanzeige. | 
! 


dem Papier, und die Daheimgeblie- 
been freuten fich in Findlicher Weiſe 





Mitglied des Progreffine 


Council Nr, 1105, 
Rohel Arcanum. dofe 


9, Freitag, den 19. Mai 1916. 
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Stern's iſt der 
größte Kleider-Laden 
der 


Nordſeite. 


was wir 





! aeftorben iſt 


| ader, 





dr 
Kauft Euren neuen Anzug jetzt, 
wo Ihr den grössten Vorteil habt 


Es iit eine wirkliche Befriedigung, ſchöne Kleider zu haben. Kommt und jeht, 
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Laden offen Dienstag, 

Donnerstag u. Sams— 

tag Abends und Sonn» 
tag Morgens, 


unjerem großen 


MAI-VERKAUF 


offeriren in Anzingen für Männer ı. junge Yente zu 
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Sterns Spezielle S15 Anzüge jehen aus und fragen 
jih wie H20 Kleider. Wir haben taniende zur Aus: 
wahl, alle neuen und verichiedenen Schattirungen 
und Gewebe. Zufriedenitellung und eine Erſparniß 
von $3 bis $5 werden mit jedem Anzug garantirt. 


in 


Hart, Schaffner & Marx 
hochfeine Anzüge für 
» Männer und junge Männer 


$20 $22.50 $25 $30 

















die besten $2 Hüte in Chicago 


Hemden, Halstrachten 
Socken, Unterzeug 





Kommunion -ÄAnzüge für Knaben 
Andere zu 85. 95, 86.50, 57.50 und $8.50. 


Wir maden eine Spezialität von feiner Oualität ganzwoll. 
“$ 4.95 
« —, 
— 
7 x Eine hübſch vergoldete Taſchenuhr mit ji 
FREI! 





moderner Norfolk Facon, für Nommunionsgebraud, 
Sıhanfemiter. 











echtfarbigen blauen Serge Worited Knaben-Anzügen 
} ; \ eder 
Kommunion-Anshattung für Annben., r R k i 1 
TE Scht nniere u 53 “ 




















Billige und gediegene 

Bücher! 

Romane, Novellen, Erzählungen, la’ 

ſiker, Gedichte, Geſchichtswerke ete., 
zu außerorrentlich billigen Preiſen. 


Koelling &Klappenbach 
Dentſche Buchhandinng, 
170 Weſt Adams Str. Tel.: Frautlin 858. 
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Todesanzeige. 
Freunden und Belannten Die traurige | 

Nachricht, dab unſere liebe Zochter und 

Schweſter 

Anna Elizabeth Pregenzer | 

im Alter von 25 Jahren felta im Herrn 

entfohlafen ift. Beerdigung am Montag, 

den 22. Mai, um 9 Ubr 30 Vorm., bom 

Trauerbaufe, 1330 Wellington Str,, ta: ) N 

der St. Alphonſus-Kirche, bon _ da nach 

dem St, Bonifazius-Friedhof. Die trau 
ernden Hinterbliebenen: 

Herr und Frau Joſebh Bregenzer, Ültern. 
Rev. A. C. Pregenzer, C. S. ©. 3, 
Joſerh M. Pregenzer, Otto N. Pre 
genzer, Alphons J. Pregenzer, Frater 
Aloys Bregenzer, C. ©. ©. R. und 
Schweiter M. Alphonietta, S. S. N. D 

Geſchwiſter. 


ſrſaſo 





Todebanzeige. 
Freunden und PBelannten dic traurige Nach: | 
richt, dal mein gelichbter Gatte und unſer Vater 
Louis Gverbarbt | 
am Mittwoch, den 17. Mai, im Alter dom © 
Nabren, 1 Monat nnd 22 Tagen_geltorben äſt. 
Die Beerdigung findet itatt am Samstag, den | 
20. Mai, 9 Ubr 30 Borm., bom Tramerbaufe, | 
2634 ©. Iron Str, nah der Bleſſed Sacramen: | 
to⸗Kirche, bon da mit Autos nah Dem Zt, Wias | 
rien⸗Friedhof. | 
Katherine Gverharit, Gattin? Fran Anne | 
Vak, Frau Glizabetb Marten, Töchter, Wil | 
Ham Everhardt, Sohn. 
Todedanzerge. 
Fremden und Befannten die traurige Nadı 
richt, dab unfere gelichte Gattin und Mutter 
Anna Porzel, geb. Baemline, 
Beerdigung am Sonntag, den 21. | 
12 Uhr Mittans, dom Trauerhauſe, 2241 
W. 23, Str, nad der St. Pauls-Kirche, von Da | 
mit Kutſchen nab dem St, Voniſazius-Gottes— 
Um ftille Teilnahme bitten: | 
John Vorzel, Gatte. Frau Elizabeth Corrigan, 
John Worzel ir, Joe Porzel, Frau Walter | 
Walſch, Frau F. Safer und Fran A. 
Vorzel. — Bitte feine Blumen. 


Mai, 


» | 
Itta | 


Todesanzeige. 
Pocohantas Franenverein. 
Den Beamten und Schweſtern die 
Nachricht, daß Schweſter 
Hattie Abbott | 
geitorben iſt Peerdigung Zonniag, den 21. | 
Mai, 2 Uhr Nadıt., dom Trauerbauie, 2520 
Shatefpeare Ave, nad Mrlington, — Die Xes | 
amten find erfucht, um halb 2 Uhr in der Salle 
zu fein, um der deritorbenen Echweiter die leute! 
Ebre zu erweilen. 
Katharine Schofnecht, Bräſidentin. 
Marie Butenihen, Sekretärin. 


traurige 


1} 
———— 
Todesanzeige. | 
Freunden und Welannten die traurige Nach: 
richt, daß unfer lieber Vater 

John P. Zenner 

im Alter von 66 Jahren am 17. Mai 1016 ge⸗ 
ftorben iit. Veerdiaung am Taustag, 20. Mai, 2 
Uhr Nachm. vom Zrauerbaufe, 6847 W. Madi 
fon Str. (Dal Part), nad dem St. Lırlass sricd 
bof. Um ftilles Beileid bitten die trauernden | 
Kinder: ze 

Fred G. George P. und Ditilie B. Zenner. | 
dott | 





Tedednnzeige. | 
Fremden und Belannten die traurige Nadh: | 
richt, daß unſer geliebter Gatte und Vater | 
Friedrih Bern | 
im Alter von 50 Jahren am 18. Mat neitorben | 
ift. Beerdigung am Sonntag, den 21. Mai, um | 
2 Uhr Nachm, vom Trauerhauſe, 848 N, Yair- 
field Ave,, mit Martontobilen nah Dafridge. Um 
ſtilles Beileid bitten: 
Kohanna Berg, geb, Siebelt, Gattin. 
Hertya Berg, Tocier. 


Todedanzerge 
Freunden und Belannten die traurige Nach- 
richt, daß unfere liebe Mutter | 
Fredericka Gutgeſell | 

im Alter von 81 Jahren fanft im Herrn ent- | 
fhlafen ilt. Beerdigung am Sonntag, den 21. 
Mai, 2 Uber Nachm, dom TIrauerhaufe, 2710 
N. Troy Str., mit Autos nach Waldheim. Um | 
ftilles Beileid bitten die trauernden. Kinder: 


John, Alſred W., Arthur %., Albert 2. ntgeien | 
un Frau Emma Srauie. irie 


| Anna 


ER TREE TA. 


Da ee 


| der 
gung auf dem 


| Detroit, Mich. Freie Preſie bitte zu lopiren. 


| — Done 
! Ntavelle, 356 


I nen Blnmeripenden bei dem Vegräbniß umferer 


ı Ganz befonderen Dank dem Fidelia Frauenber: | 
' ein, 


Todesanzeige. 
Freunden und Bekannten die traurige Nach— 
richt, dak unſer gelichter Bater, Großvater und 
Schwiegervater 
Andreas Reinhardt 


im Alter von 60 Jahren am 19 Morgen 3 | 
Folgt der Menne und jeht die 


halb 4 Uhr, felig entfchlafen iſt. Die Beerdi * * 
grüßte Kriegsſenſation * 


gung findet statt am Sonntag, den 23 Mat, 
d 1 


um 1 Uhr 30 Dorn, bon der Wohnung feiner 
Tochter, 5315 ©, Banlina ‚ nab dem ib 
bi 
er * r ” enge 
*Auſchaulich, ipannend| 3%: 
25€ - ’ ) 
| Beindht den reizendeng Fahrt auf d. ſchnetlen 


land Ude. und 49. Str. Dovot, bon da ver 
dc 
‚Merry Garden| Jack Rabbit 


nach dem Mt, Greenwood-Friedhof. 
2 
Sbveiſt 


Mai 


Zite 
zii 


digt im Hauſe um 9 Nor Dlorgen Un 
Teilnahme bitten die trauernden Hinterbliebenen 
MacGragh, Marie Wieifier, Bertna 
Raſchke, Elizabety Ocuigen, Friederide John: 
fen, Ananita Kohlmann und Gharlie Wein 
hardt, stinder, nebſt Schwiegerfühnnen, Schwic 
gertöchter, Entellindern und Berwandten, 





Tut mir auf die ſchöne piorte 
Yaß in Goites Haus mich ein 
Ad, wie wird am dieſem Orie 
Meine Zeele iröblich ſein. 
Hier iſt Gottes Angeſicht 
wier it later Troſt und 





behaglich im 


Cafino 


Seht Ichende 800 Bid 


Seefühe 
Yallmann’s Bauner⸗Kapellt 


Deutsches Theater 


Buſh Temple. Tel.: Superior 5906. 
! 


— — — — — 





Defannten die traurige 
Nachricht, dab unſer geliebter Gatte und 
Vater 


Todesanzeige. | 
| 
| 





Henry PB. Noce 

geitorden fit. Beerdigung am Samstag 
ven 20. Mai, 1:30 Nachm vom Iraner- 
baufe, 3942 W. Congreß Zir.. mit Autos 
nad Foreſt Home. Irauerjeier, im deu 
Kapelle, Die trauernden Sinterbließenen: 
Margaret Noee, geh. Baumann. Gattin; 

George J., Lonis F. u. Harry F. Noce, 


Söhne, dofr 


Sonntag, den 21. Mai, Abends 8 NIE, 


ren: und Benefizabend 


Tamen: Julie Niemann, Frances Wagner, 
Paula v. Jagemann, Anna Müller, Xomiie 
Hartmann; 


verren: xtto Ludwig, Wil Schubert und 
Rudolf Voel, 


unter liebenswürdiger Mitwirkung der 


Frau Br. Maximilian Herzog. 
R Aufführung aclangt: 


Die berühmte Fran 


Luſtſpiel bon 


I 
1027 
ernennen —— —- | der 
Todedanzeige. | 
Allen Verwandten, freunden und Belammien |, _ 
die traurige Nachricht. dak mein geltebter Gatte | der 
und unſer lieber Bater 
Joſeph B. Dalecke | 
im Meier von 55 Jahren ſanft entichlaien ift. | 
Die Beerdigung findet ftait anı Zamstag, deit | 
20. Dai, um 8 Uhr 30 »Wiora., dom Trauer: | 
banfe, 3640 2. Sceley Apde,, mit Kutſchen mac | 
St. Peters-Kirche in Niles Center. Beerdi— 
1 Peters-Friedhof daſelbſta, 
Mitglied der C. O. F. Et. Nr. 66, —— Um itille 
Teilhahme bitten die trauernden Hinterbliebenen 
Anna Dalcede, Gattin. Frau Mary Haulbad, | 
Michael T., Gonrad, rau Anna Herrmann,| 
John T. Conrad und Helen M. Conrad, stinder, | NUN 
nebit Verwandten ( on 5 m 
t ıbealeriatle au 


Schönthan und Stadelbura 
Regie: Sans Hanieır. 

saenfibe $1.50, Main F r st 
se ımd 50cC; Gallerie Be 


find ı 


“ 


baben, 
Ibeaterfafie tft tüglih bon 
| bi3 Abends 8 Uhr geöffnet 

| mtat14,16,17,13,19,20 
| 
f 


Yonglas Gegen. Wuterit.-Werein 


Settion Nr. 5. 





Dia ton Sara 
Die 10 Uhr Borm. 


J 

Geſtorhben: George W. Rohnte, 29 Jahre 
alt: geliebter Gatte von Matilda Nobnte, 
Nater don George F. Nohnfe, Sohn bon 
Zombie Rohnle und Bruder bon Anguſt, 
wWilliam, Peter und Franf Robnfe. - 
Beerdigung am Samstag, 2 Uhr Nachm. 
vom Tranerhbaufe, 1918 Fremont r., 
mit utihen nah dent Graceland-Fried 
bof, dofr 


Mai-Kränzchen 


it Maitrone-Verlooſung, am Samstag, den ?U 
1916, in Sichens Halle, 1457 Elpbourn 
Tickets 25c die Perſon. Anfang 8 Ubi 


eſſing Franenverein 
veranſtaltet am 4. Juni einen großartigen 


| 

— KRBKappenball 
Dankſagung. verbunden mit öffentlicher Einführung von Mit— 
Allen Berwandten, Freunden und Bekannten gliedern, Frauen von 18 bis 55 Jahren, tır 
ſprechen wir biermit unferen herzlichen Darf Fleiners Halle, 1638. N. Halited Str. — Anfang 
aus fir die zahlreihe PBeteiliaung und die ſchö— Uhr Nabınittaas Eintritt 10c 


Großes Maifeſt und Ball 
beranitaltei bon der 


Plattdeutihen Gilde 


Geftorben: Tran Anguſta Bergmann, Wittwe | Q 
des verfiorb, Abraham Bergmann, und Mutter | Der & 
bon Eco ımd Herman, — Peerdigumg am Sonn: 
taq, den 21. Mai, 9 Uhr Morgens, don Furtbs | 
E. 35. Straße. 


lieben Mutter und Großmutter 
Wilhelmine Ewert. 
der sreundfhafts-Toge, dem St. Veters⸗ 
Frauenderein, den St. Peters Schullindern Kir ı Late Biew Nr. 3 
den fhönen Sefang in der 35* owie Zn Samdtan, den 20. Mat 1916, i 
Paſtor Lambrecht für die troftveihen Iborte Tut | ,, — > . —2 iD, 
Er Kent en oberen Sozialen Turnhallen, Belmont 
Haufe, in der Kirche und am Grabe, | und Een —* * um re ni 
vert Ewert, Frau Rgaſch und Frau Schoenbeck, von Mitglievern 25c, an der Kalle 506. | 
Kinder, nebſt Enteltindern. | fafonfrı 


— Be REN. NER DNS EL en. 5 
Wurz’n Sepps 
‚715 North Avenue 


Jeden Abend und Sonntag Nachmittag 
Die Oberammerganer 


Singipieltruppe. 
| Sonntags von 3%, Uhr an 10 Gent Eintritt. 
MOUNT AUBURN — 
1} 
a A Part geraten. 4. —* u N —* 
at Vark Ave. — Sagden Ude Kar bis Oat ; 
Bart ve. oder C., ©. & D. Yabn bis Yer- Biedermann's Kaffee 
wyn, Bus nach dem Friedhof. Deuntich · Ame rilaniſche Firms 
Georae Schrade. Superintenden!. | Ein ieder Deutihe licht awien be U 


Ave. 
cets 





Zur Erinnerung 
an unſeren lieben Sohn und Bruder 
Karl Gimpel, 


geſtorben am 19. Mat 19012. 


Tretet itill au meinem Grabe, 
Stört mich nicht in meine Rub’, 
Denit. was ih gelitten babe, 
Gebt mir eine ewige Ruh'. 
Bon deinen dich immer liebenden 
Eltern und Schweiter. 











Familien ⸗Lots 530 u, aufm —Leichle Abzabhlun 
Anni mta 





Wohlbekanntes Mittel 
Kurirt Hroniichen Fall. 


aDEnopoN, encays, ‚grruuag, ven 19. Mat 1916. 


Schlaf ohne Erwachen. 


Bm. O'Mourke in feinem Schlafzimmer 
an Leuchtgas erſtickt. 
Im Schlafzimmer ſeiner Wohnung 





Die regelmäßige Ansſcheidung von 
Abfallſtoffen aus dem Magen 
iſt wichtig. 

Häufig ſchreiben Leute den Verdauungs⸗ 
organen die Schuld zu an Zuftänden, die ur- 
ſprunglich durch träge Eingemeide veranlaft 
wurden, und wenden Mittel an, die ihrer 
Natur nach fih mehr dazu eignen, die Stö- 
rungen zu berichlimmern, als fie aufzuheben. 


Wenn die Eingeweide regelmäßig arbei- 
ten, ilt der Magen beifer im Stande, feine 
hm obliegenden Aufgaben zu löfen, und man 
kann fich im allgemeinen auf ihn verlajien. 
lm die Fingeweide leiitunasfäbig zu erhal« 
ten, gibt e8fein wirkſameres Mtittel, als die 
Miſchung aus einfachen abführenden Kräu- 
tern, die als Dr. Caldwell's Syrup Bepiin 
in Apotheken zu fünfzig Cents die Flaſche 
nerfauft wird. 


Dr. Caldwell hat dieies Mittel in feiner 
Praxis feit über einem viertel Jahrhundert 
verichrieben, und es ift heute Hausmittel in 
taujenden von Heimen. Herr Thos. De 
Yoadı vom Departement des Annern, 
Bureau für Andianeranaelegenbeiten, in 
Maibington, ſchrieb neulih an Dr. Cald⸗ 
well, dat „Dr. Caldwell's Sprup das beite 
Abfirhrmittel ift, das ich fenne, und die Reis 


Nr. 4344 Weſt Monroe Straße iſt 
der 45jährige Stabtreifende William 
D’ Rourte an Leuchigas eritidt, das 
einem offenen Brenner entitrömte. | 
Der Koroner wird feitzuitellen haben, 
ob Selbſtmord oder unglüdlicher Zu- 
fall vorliegt. 
Von Leuchtgas übermältigt 
in ihrem Schlafzimmer die 30jährige 
Julia Turro, Nr. 2730 5. Avenue. 
Einem ſofort geholten Arzte gelang es, 
ſie ins Bewußtſein zurückzurufen. Er 
deranlaßte dann ihre Ueberführung 
nach dem Peopleshoſpital, wo die 
Aerzte hoffen, die Frau am Leben er— 
halten zu können. 
' Ob Selbitmorbverfuch oder unglüd- 
5 licher Zufall vorliegt, hat bisher nicht | 
ermittelt werben können. 
Ir. Thoh. Dekoad. Die 18 Jahre alte Effie Kram, 
nigung, die durch feinen Gebrauch geficert 11273 Lincoln Ave, wurde heute bon 
ae ung. |ihren Eltern an Gas erftidt in ihrem 
Bepfin follte in jedem Haufe bei der Hand | Bette aufgefunden. Die Eltern wun— 
—— ee fann eine | derten ich, daß ihre Tochter nicht zum 
r c ‚ menn man ‘ { 5 2 
an u fie 


Str., Mionticello, Ill., fchreibt. | . 
| die Leiche fand. Ein Gashahn war 








1} 
wurde 


| 


I 








Alinderwertiges Gas. 


Gasgeſellſchaft liefert. ds angeblich 
Konſumenten in vielen Fällen. 


Rordfeite beſonders betroffen. 


Bericht der ſtädt. Abteilung für öffentli 
hen Dienit weiſt Verletzung der Ordi— 
nanz nah. — Eingabe de8 Turnbe— 
zirks Illinois bleibt erfolglos. 


Daß die Gasperbraucher bei wei— 
ten nicht das Gas erhalten, für das 
iie bezahlen, und das die jtadtıiche 
Ordinanz vorſchreibt, läßt ein Be 
richt erkennen, den die Abteilung für 
»ffentlichen Dienſt geſtern dem jtadt- 
rätlichen Ausſchuß für Gas, Oel und 
elektriſches Licht unterbreitete. Von 
244 Gasproben, welche die Abteilung 
für öffentlichen Dienſt im Monat 
April unterſucht hat, entſprachen 111 
4). den Beſtimmungen der ſtädti— 
chen Ordinanz, d. h. das Gas hatte 
tt die vorgeſchriebene Leuchtkraft 
von 22 Kerzen. Die Gasverbraucher 
rhielten in dieien Fällen ein minder- 
vertiges Bas, Im Monat März 
tellten jich die Zuſtände noch ungün— 
itger für die Gasperbraucher der 


Stadt, denn 53 Prozent aller Gas: | 


oben wieſen minderwertige® Gas 
auf. Die geringfügige Bellerung im 


Monat April iſt, mie der Bericht aus- | 


führt, darauf zurückzuführen, daB | 
vas auf der Südjeite gelieferte Gas | 
beifer geworden ijt, und daß auch auf | 
der MWeitfeite eine geringfügige | 
Wandlung zum Befferen eingetreten | 
it. Dagegen lajien, mie der Bericht 
-tflärt, die Zuitände auf der Nord- 
jeite feine Befjerung erkennen, 


ichen Ordinanz 
Icheinungen. 
Militäariihe Ausbildung in Hochſchulen. 
Mit jchs gegen zwei 
lehnte der ſchulrätliche Unterrichts: 


ausſchuß geitern ab, den Lehrern der! 


Ferienſchulen dieſelbe Gehaltsrate 
wie für den Reſt des Jahres zu ge— 
währen. Als Grund dafür wurde 
angeführt, daß, wenn die regelmäßi— 
ger Gehälter bezahlt würden, der 
Fonds für unvorhergeſehene Ausga— 
ven ganz verausgabt werden würde. 
Lehrer der Ferienſchulen werben daher 
>4, Schulvoriteher 88 den Tag er- 
halteı. In Frage kommen ungerähr 
200 Lehrer und 12 Schulvorſteher. 


jih vergeblich, den Lehrfräften die 
gewöhnlichen Gehälter zu jichern. 

Einitimmig beichloß der Ausſchuß, 
in den Hochſchulen einen Kurſus für 
militäriiche Nusbildung einzuführen. 
Ein Geſuch des Turnbezirks Illinois, 
ein" Entſcheidung in der Frage nicht 
zu teeffen, wurde zu den Akten gc- 
legt. Die Frage wird in der Schul: 
ratsfigung am nächſten Mittwoch zur 
endgiltigen Entiheidung kommen. 

Briide an Madifon Str, geiperrt. 

D’: Brüde an der Madiſon Strabe 
mird von halb jieben Uhr morgen 
Abend bis Mitternahbt Montag für 
den Fußgängerverkehr geiperrt wer— 
den, und von Mitternacht Samitag 
bis Sonntag Morgen 7 Uhr für den 
Straßenbahmverfeyr. Sie muB aus: 
gebeſſert werben. 


| 


Marion Samberts BDricf. | 


| 





Entbält die Angabe, daß ſie Selbintord 
zu begehen beabitchtinte, 


Anwalt James H. Wilterfon, der 
Hauptverteidiger von Will Orpet, dem 
jungen Studenten, welcher der Ermor— 
dung der 18jährigen Hochſchülerin 
Marion Lambert bezichtigt wird, be- 
findet ich, wie er angibt, im Beſitz 
eines Briefes, welcher ohne jeben 
Zweifel die Freiſprechung feines 
Klienten herbeiführen follte, Diefer 
von Marion an Will gerichtete Brief 
enthält die Ankündigung, daß fie 
Selbitmord zu begehen beabfichtige; er 
veranlaßte den jungen Mann, ihr in 
aller Eile ein paar Zeilen zu fchreiben, 
in melden er fie auffordert, nichts 

Uebereiltes zu tun, und dann fo fchnell 
wie möglich felbft hierher zu kommen, 
um mit ihr Rüdfprache zu nehmen. Er 
bot dann, nah Anſicht der Verteidi— 
gung, Alles auf, um fie an der Aus: 
führung des Planes zu verhindern, 
batte aber feinen Erfolg damit. 

Für die Abjicht, ihrem Dafein ein | 





- Ende zu machen, werben zwei Gründe | 


geltend gemacht; erjiens glaubte jie, 
daß fie in anderen Umfiänden fei, und 
amweitens mußte fie, daß Orpet ihrer 
überbrüffig ſei und ſich mit rl. Ce⸗ 
fefte Yonker, der hübfchen Lehrerin in 
De Kalb. zu verloben beahlichtiar 


| berteidigung unter Beratung. Der ges 


dort ! 
ſind vielmehr Verlegungen der ftädtis | 
nahezu tägliche Er=| * 


| Heute Vormittag fand 


een John T. Stodton, dem Vorſitzer, Anz 
Stimmen | | 


ſchälle, des Militärs und der 


niabahn an 59. Str. und Wentworth | ment höchſt wirfjam. Die Abhülfe iſt 


bon einer Lokomotive über den Haus 


nicht genügend geſchloſſen, und augen- 
Ifcheinlich hat das Mädchen geitern 
Woche die nötigen zwölf Geſchworenen Nacht beim Schlafengehen den Gas— 
beifammen haben würde, hat ſich als hahn zugebreht und aus Verfehen wie— 
eine irrige erwieſen, unb es fcheint|der ein wenig aeöfnet. 

jeßt, daß bie Auswahl noch beträht-| Edwin Zrieitap, der vor ungefähr 
liche Zeit in Anspruch nehmen mird. vier Wochen von Fresno, Kal., hierher 
Statt boriwartö zu ‚tommen tft man|fam, wurde aejtern in feinem Zimmer | 
geftern weiter zurück gelangt, benn | in per Herberge 107 MW. Divifion Str. | 
‚bon ben 4 bedingungsmeife angenom- | yon Gas betäubt aufgefunden. Nac- | 
menen Geſchworenentandidaten wur⸗ dem der Polizeiarzt Dr. Cor ihn! 
den drei wieder zurüdgemiefen, fo daß | wieder ins Bewußiſein zurücgerufen, | 
jetzt alfo nur einer, Xen Bartlett von | gab Prieftap an, daß er feine Beichäf: | 
Antioch, von beiden Seiten angenom:| tigung habe finden fönnen, und aus 
men worden ilt. Dabei wurden bereitö | Verzweiflung feinem Dafein ein Ende 
223 Vorgeladene verhört. machen wollte, 

— — —— 


Die Erwartung, daß man Ende der 





— 


Für Opfer des Krieges. 





Der große Umzug. 


Vorkehrungen zur Rüſtungsdemonſtration 
am 3. Runi. 


„Nidel a Day Society“ veranftaltet einen 
Den Veranftaltern des National: Vortraasadend. 
tages der Rüſtungspropaganda am 8. Die „Nickel U Day Society“, eine 
Juni wurde gejtern in ihrer Verſamm- Vereinigung don Leuten, melde im 
'lung im Univerjity Club von ©. M. Baſthausbetriebe tätig find, veranftal- 
Haſtings, dem Präfidenten der Illi- tet am tommenden Dienstag zum Be: | 
‚noifer Fabrifantenbundes, mitgeteilt, ſten der Sriegänotleidenden ber Zen⸗ 
‚daß die Fabrikanten an dem Tage die tralmächte in der Erſten Deutſchen 
von ihnen beſchäftigte Arbeiterſchaft Baptiſtentirche, Ede Superior und 
für den Zweck der Veranitaltung mo— Paulina Str., in der Nähe der Chi⸗ 
bil machen wollen. Man könne auf cago Avbe.-Halteſtelle der Metropolitan 
150,000 bis 75,000 folder Teilnehmer Hochbahn, einenBortragsabend. Spre- 
jan dem großen Umzuge rechnen, fagie Gen wird ber indiſche Gelehrte Dr. N. | 
| Herr Haftings, denn am Rüftungstage Triihna über „sndien nah dem 
‚würden in Chicago wahrfcheintich alle Kriege.” Er wird bie Zuſtände in In⸗ 
Me — dien und die Sehnſucht nach dem! 
— ſiutehen. Siege der Zentralmächte ſeitens einer 
ı Der geſtern eingejepte Bollziehungs- über 300,000,000 ſtarken Bevölkerung | 
ſchildern. Der Eintritt ift frei, aber| 
eine Sammlung fol den Wittwen und | 
Waiſen ber im Kriege gefallenen Ho= | 
telangejtellten zugute kommen. Für ein | 
reichhaltiges Programm ift geforgt. | 
Die „Nidel U Day Society" bat 
von Oftober 1915 bis Ende Februar | 
1916 in 40 Biefigen Hotel3, Speiler | 
kung * — hen ob oder | 
: — \etma $700 monatlich für den oben er— 
nannte Orden wird 2000 Bürger: wähnten Zweg unter Angehörigen von 
friegsveleranen und 10,000 ambere|14 Srationalitäten auigebract. Die 
ehemalige Soldaten zum Umzug ftel- | Beamten find Valentin von der Lin, 
len. Präſident; Albert Aumärter, Vizeprä- 
fidbent; Daniel Goldberg, Sekretär; 
— ©. Siöharb, hm. Geheikr Dei Röpler, we und Karl‘ 
gus ©. H ‚ dem. Sekretär bes Chriſtians, Organiſator. 
Vollziehungsausſchuſſes, und 9. A 
Van Wyck, Sekretär ber kürzlich in! 
New Horf veranftalteten Parade, eine! | 
Belprehung ftatt. Der Ausſchuß und Die Anjajien erlitten mehr oder minder | 
feine Unterausſchüſſe ſetzen fich zu: ſchwere Verletzungen. 
Vorfiber Paul Stänbreder —— er. _ un. 3 | 
ger; Paul Howard raine, Frl. Eljie Smith, Nr. 3647 J 
Elting. Eugene U. Kimbark, H. H. Sacramento Ave., und D. T. Wilſon, 
Derrid, Charles H. Wader, Thomas Nr. 4654 N. Leavitt Str., befanden 
E. Wilfon. ” u — ſi chnach einem in Auſtin verlebten 
„Finanz — Sohn U. Spoor, Samuel vergnügten Abend heute zu früher 
Inſull. B. E. Sunny, E. D. Hurldert. | Morgenftunde in einem von Stube: 
_Deöffentligung Hrancis T. ſant Bangs, Nr. 1157 Farwell Abe, 
Simmons, Sohn 9. Wood, John M. dem Sohne des Gejchäftsführers des 
Glenn, S. DeWitt Elough, Philip U. | Chicago Klubs, bedienten Kraftwagen 
— Andrae. auf der Heimfahrt und hatten, den 
usimüdung — D. 7. Kelln, B. Michigan Boulevard hinauffahrend, | 
m. Robbins, Bernard J. Mullaneh, faſt die Randolph Straße erreicht, als | 
Carroll Shaffer. a Gl dem Lenker das Schnauferl durchging, 
en anmei- | gegen eine ‚Laternenftange und dann | 
Großmarichall — Col ie gegen En —* 
Foreman eriter Adiutant — J. ſolcher Wucht anprallte, daß es in wi 
Der Ausfchuß beſchioß einſtimmig — * en 
daß nur das Sternenbanner im —B— en Bi u DE ana | 
getragen wörken foll, und daß —*5 —— — er 
° . rg zum|© . Fahrte 
werte, Retlameſchilder und Pferde, wurden unſanft durchgerüttelt. | 
mit Ausnahme ber Pferde der Mars; Die Verunglücten fanden Aufnah- 
nicht geduldet werden Sollen =“ ehe cn go 
u wird um 9 Uhr beginnen und | — 
ih wahrſcheinlich am Grant Bart! ’ BB. | 
entlang bemegen, two vielleicht ne Inlicure verit eihl 
ſchauertribüne errichtet werden wird. | | 


Präfident Wilfon ift eingeladen »x Jucken augenblicklich 


den, jich den Umzug anzufehen. 
Probe frei | 
! 
| 


Man bade 

nur mit der 
Euticura 
Seife | 











ausſchuß für den Umzug verſammelte 
ſich im Monabnodgebäude und ver— 
ſandte einen Aufruf zur Veranftaltung 





‚ähnlicher Demonitrationen am 3. uni 
durch das ganze Land; man zog aud | 
ein Erfuchen be3 „Order of the Repus | 
blic* um Einjegung eines dauernden 
Ausſchuſſes und jährliche —— 
tung einer Demonſtration für Lanbe2- | 


zwiſchen 


ie 


Störrifhes Shnauferl. 


— 























Aerzte verhaftet. 


Unter der Anklage, das Harriſon— 
Geſetz, betreffend den Vertrieb von Be- | 
täubungsmitteln, übertreten zu haben, | 
wurden geitern wieder zwei Aerzte von | 
ber Bundesbehörde verhaftet, Dr. 
David Eotirel, 201 Buſh Temple, 
und Dr. John N. Wolicos, 651 N. rocken und 
Dearborn Str. Bundestommiffär] ſe 
Foote ſtellte Dr. Cottrell unter 831000, —* * 
Dr. Volicos unter $2000 Bürgſchaft. Cuticura | 

| Salde an 


— 
> 


Pin 
> 


* W. W. Danes und Frant Sickin⸗ 7 
* we als eine Indiana Avenue: | 
Sleftrifhe an der 29. Straße mit | 
Bw Fuhrwert zufammenitieh, | Erzema, Ausfchläge, 
ebensgefährlihe Verletzungen. GSie| „ & . | 
; : Jucken, Entzündung, Buiteln, Saar- | 
ech eu a — — ſchuppen, wehe Hände und Baby-Aus- 
* Auf den Gekeiſen der Pennſylva- ſchlag find Cuticura Soap and Dint- | 





| r und Heilung in den mei- | 
ſten Fällen vollitändig, raſch und 


fen gefahren. Der Verunglückte, der dauernd. | 
einen Schäbelbrud erlitt und dem) Jrobe frei durch Por | 
außerbem brei dinger ber teten, Mit 32-9. Sfin Book. auf Verlangen, Man 


Hand zermalmt wurden, liegt in bes | fende Poſttarte an “Cutlcura, Dept. 16, Bow 
benflicher Verfaſſung barnier- . mm Merfagit in der aanaen Mel‘ 


Ave. wurde der adtjährige William 


Gamble, Nr. 6073 ©. La Salle EStr., unmittelba 


— — 





— — 





Klee'8 
Milmanfee 
Avenue 
Laden 


— 





Ein grösserer Wert in $15 Anzügen ist ausser- 





N 


IRI.IEE 


Bmei [ Dreieck von Milwaukee Ave., Afhland Ave. 


Zäden | Kreuzung von Belmont Ave., Lincoln Ave. 


ih) nmrrret 
\pirnere 
ni 


un 








— 











und Bivifion Str. 
und Aſhland Ave. 




















Beachtet diese Werte in Klee Knaben-Anzügen 


Die Zunahme der Verkäufe in unferen Knabenkleider-Departinents halt Schritt mit deijenigen in anderen 
Abteilungen der Kleeläden. Eltern bringen ihre Knaben von jedem Stadtteil Chicagos nad Klee’s, weil jie dort 


die zuvorkommendſte Bedienung finden, erhalten, die in Eleganz und Qualität unübertrefflich find, und 


Baſis. Diejenigen, welche nody immer in der 





und beiten Wert zu erhalten — aus 
nach einem von den Klee Yäden. 


Für $15.00 fünnt Ihr bei Klee's nenan zugeichnittene, tadellos paſſende 


Pinch-Rücken Anzüge erhalten, die Auswahl 
allen Schattirungen, große Reichhaltigkeit 


helkfarbige Cheviots und echtfarbige blaue Serge: ſowie 


Hunderte von Anzügen in einfachen Moden, 
futter — vollig 20 Prozent mehr Qua 


erhalten erwarten könntet für 


‚halb der „‚Loop‘‘ zu finden 


M Wir konſtatiren mit großer Befriediung eine bis jetzt noch nicht da— 
—W geweſene Zunahme im Verkauf von Klee Anzügen zu $15.00, 

Immer mehr Männer faufen leider auf einer 
fite, die zur Deckung fait unglaublicher Quadratfu-Mietspreijen verwendet 


werden, und jie erhalten dementfbrehend weniger 
cinen Weg, das Bezahlenhelfen der „Loop“ Mietspreife zu bermeiden 


Flauell-Anzüge und blaue Serge-Anzüge mit Seiden- 


wirflihen Wert als Ihr in der „Loop“ überhaupt zu 


A 2.2 AA 2 4 0 002 0 2 202 


geichaftlichen 
„Xoob“ faufen, bezahlen Bro- 


Wert. Es gibt nur 


EEE TEE EEE EEE ERBETEN, 


der „Loop“ berauszufommen 


von reinmwollenen Flanellen in 
in modernen arauen, belichte 


15 


einſchließlich 


lıtat und 











Die Tatſachen betr. Klee $15 Anzüge gelten für alle unſere Partien. 
Ber jedem Preis, den Ihr bezablt, erhaltet Ihr 20% mehr Wert bei Klee's. 


Anzüge zu $10, $12.50, $18, 320, $25, $35 


“= 


Kon a 2 2 400 0 0 a a a Sa a0 





Ein spezieller Wert 


Vanio geitreifte Caſſimeres, fanch Homeinuns, 
Dre ] 





Wolle, die Anzüge find vorzüglich geſchneidert, Beſatz 
32 bis 40 für junge Yeute und Männer. _ 
Ihr ſolch' hochfeine Qualität Anzüge faufen 





Kleider 


weil jie dabei eine hübſche Gelderſparniß machen. 


Frei für Knabe 


‚Aorfolf - Anzüge für 
mit wet Paar Knickers 


Knaben 
— 


zieller außergewöhnlicher Klee-Wert 


8465 
Feiddene Hemden 


Die Seidenhemd-Saiſon iſt hier— Trefft 
Eure Auswahl jetzt, reinſeidene Hemden 
von den ſchönſten 
glänzenden fancy Streifen-Effekten bis zu 
den gedämpften Schattirungen oder einfach 
feinſtem 


Anzüge aus fanch Caſſi 
mered und Tiveed3, alle 
Größen 6-—18, zu 


in endlojer Auswahl, 


weiß. Hemden von 
Chine, 87.50: andere ſeidene 
33.50, 33.00, 832.85 und 
Speziell— Hemden mit jeidener 
Manichetten in Schönen 
Mustern und Farben, zu 
$1.50 und 


5c 


Laden. 


9 Straßenbahn bis zu unſeren 


Hemden zu 


Nebmt Logan Sauare Erpref oder 
Humboldt Park Yolal bis Divifion Sir.— 
Station, oder Milwaufee Ave., Aſhland Ave., 
vifion Str., Nrmitage Ave., Noute 6 oder Route 


Fahrgeld nadı unſerem Milwaukee Ane.- | 5c 


Baiebälle Frei mit Knabenſchuhen zu 82.00 oder mehr. 


Anzüge für Knaben, mit 3 wet Baar 
Kniders, neneite Norfolk Modelle, die 
Zioffe ind reine Wolle, viele in den 
bübichen hellen Farben, 
die jekt jo modern ſind, 
ſpeziell zu 


ſpe⸗ duirungse-Gebrauch, blau 
gemacht, zu 815.00, 
812.50, $10.00 und ſo 
niedrig wie 


Der am ſchwerſten 


der beſte Hutwert, der zu 


Crepe de 


= Stetſon Hitie, 


52.50. 
Front und Orfords und Schuhe fir Manner, die neueiten 


Faſſons für Sommer jegt bereit. Strift bochfeine 


Schuhe, Qualität garantırt, $3 50 
— * 


zu *5.00, 34.00 und 
Fahrgeld nah unſerem Nordſeite-Laden. 
Nehmt Ravenswood Expreß oder Lokal bis 
Paulina Str.Station oder Belmont Ave., 
Aſhland Ave., Lincoln Ave., Bowmanpille, Roſehill, 
| Riverview Park oder Route 3 Straßenbahn bis 
zu unſeren Türen. 


A 
IC 





a; 
ME 


Türen. 


„Pinch-Back“ Anzügen, 


fanch Miichungen, blaue Serge — 


ausgemwählteiten, neuejten und beliebieiten Facons im Marite. 


Nur bei Klee’ 


Ballichlänel, Fielders’ 
— Gloves und Catchers' Mitts frei mit Sinabenanzügen zu $5.00 ober mehr. Alles 
nute Onalität, — m damit wirflich Baieball zu ipielen, — Verlangt Einzelheiten. 


Für die erite Kommunion oder Gra- 
r Sergeganzüge 
bon reinwoll.Qual., in neueſten Facons 


5.00 
Seht diesen Hut 


zufriedenzuftellende 
nichts an diejen ausſetzen. Es ilt ein „Belmont“ Hut — eine 
genaue Neproduftion — einer unter zwanzig ebenfo hübſchen 
„Belmont“ weichen und Derby Faſſons. 
repräjentirt unſer erfolgreiches Beſtreben, Euch einen guten 
Hut verfaufen zu fünnen, irgend eine ai 
jon oder Farbe, zu geringen Koſten, und iſt 


Elite Hüte zu $3.00 


in $ 


122 


Stoffe aus. reiner 
und Futter ausgezeichnet. Größen 


BA.0 2 2 0 0 4 & 2 4 220 2 2.2.4 


eu 


le a 


fönnte 


Mann 


AA a 2 4 4 0 2 0 4 2 4 4 4 2 4 202 2 2 2 2 2 0.4. £ 4 2 2 u 204 2 2.2.0 


Der „Belmont“ 


52.00 


53.50 bt3 $5.00 


baben tit für 


Klees 
Word: 
jeite 

Yaden 


EEE EEE EEE TUE 














jeinen Namen 
und Frl. Lorraine Halt nannte ſich 
Gleanor Smith. Erſt nad ftunden: 
langen Bemühungen gelang es ben 
mit der Aufarbeitung des Falles be— 
trauten Detettives Zint und O'Hara, 
den Sachverhalt und Die richtigen 
Namen der Verunglüdten und ihrer 
Fahrtgenoffen feitzuftellen. 





Gigentümliher Unfall. 


(Srlitten infolge einer Nodfalinmerploiion 
ichwere Brandwunden. 


In der Photograviranftalt 


|iema Rand, MeNally & Co., Nr. 


538 ©. Clark Str., erlitten heute drei 
Photograveure infolge einer Erplofion 
einer ein Pfund Jodkalium enthalten: 
den Flaſche ſchwere Brandwunden am 
Kopf, im Geſicht und an den Armen. 
Der Unfall verurſachte hochgradige 
Aufregung unter den 50 Angeſtellten, 
unter denen ſich auch ſechs Mädchen 
befinden. Die Verunglückten ſind: 
Kohn B. Murphy, 33 Jahre alt, ver⸗ 
heiratet, mohnhaft Nr. 1942 Lincoln 
Ave.; Thomas Stipnad, 23 Jahre 
alt, Zunggefelle, wohnhaft Nr. 1341 
S. Sangamon Str., und der gleich: 
falls ledige, 25 Jahre alte Joſ. Neder, 
Nr. 1445 Roscoe Straße. Sie mur- 
den fo fchnell als möglich nach dem 
mit der S. Clark Str.Wache verbun— 
denen Notfallhofpital und, nachdem 
jie dort verbunden worden waren, 
nad dem St. Lufashofpital befördert. 
Hier wurde Neders Zuſtand ala nahe: 
au boffnunaslos Heat eine 


& 


1} 
der 


‚lich genefen. gebracht wurde, die erite Hilfe. 
| + Kohn Gebhardt, der Gejchäftsfüh- | 
‚rer der Firma, erklärte, daß ihm in 
feiner lanzjährigen Praris ein ähn— 
| . - * J ” : P 
licher Unfall nod nicht ————— Das kaiſerlich deutſche Konſulat, 
ſei. Die Firma habe, um die Ver-⸗9 Stock Nr. 
| antwortlichteit jeftzuftellen, eine Uns | Voulebard, ſucht Nachricht über den 
terfuchung eingeleitet. Verbleib der 
= fchollenen zır erlangen: 

Eger, Joſeph, Konditor, geb, in Münden. 
Seit 4 Jahren in Ylmerila, zulegt in New 
Dort. > 

Gabaure, Fred, lektbefannter Aufentbalts 

ort Detroit, DiBigen. 

. 'Groffe, Wag, zulegt 2604 N 

Aus der Bridewell treiend, ivo er ; cago, — —— — 

| : 5 gr He el, Alfred, Fleiſcher, geb. 20, Ju 

als Zechpreller eine Strafe verbüßt * 1805 in wittelfhmalfalden. 
) J ($ . J ro) 

hatte, wurde heute J. P. Kelter ober —— b. geb. am 26. März 1866 1 

PB. Kinneg dom Bundesmarfchalläge- Birnbaum in der Provinz ofen; lebte feit 

Br : : £ . 1887 in Chicago. (Erbichaft.) 

hilfen Cilanec in Empfang genommen ggenger,, Zudwig, ned. 19. 

und aufs Neue verhaftet. Jetzt iſt er 

der Benußung der Poſt zu betrügeri- 

Then Zmeden angeklagt. Er war bei 

der Anzeigenfirma 9. ©. Mefid & 

Co. im Marquettegebäude angejtellt 

und foll erfundene Beitellungen, für 

die er fih Kommiſſion zahlen ließ, von 
auswäris eingeſchickt haben. 


— 
> 


Bon der Gar erfaßt. 


Beim Ueberfchreiten der Straße 
wurde heute die 17 Jahre alte Tillie 
|Eifenmann, Nr. 858 N. Marfhfield 
Ave., an Marfhiield und Chicago 
Abe. von einem Straßenbahnmwagen | Gem. 
Igeftreift und zu Boden gefehleubert. | Kroortun ........ —— 13 
Sie erlitt erhebliche Verlegungen am | Kolmmeisuin II 2 
Kopfe und an der rechten Schulter. | Chienan „nee 
Ein Arzt, der fi in dem Straßen: | few Dort \\...........- hs 
bahnwagen befand. leitete der Verun— 


—3+90- —— 


Konjulariih geſucht. 





> 


Kurze Freiheit, 


| Bridewelliträflina 3. P. Kelfer wird von 
| Onkel Sam abgeholt. | 


fommen, 


Bon Baſeballfelde. 
Geitrige Spiele. 


5, Chicago 1; St. Louis 7, Boſton 
1; Gleveland 4, Wajhington 2; De- 
trott —Nem Norf verregnet. 


— 
— 





4, Brooklyn 3 (10 Gänge); Philadel— 
phia 3, Pittsburg 0; New Vorf 3, 
St. Louis 0; Cincinnati 3, Lolton 2. 
Bisheriaer Stand dieier Ligen: 
National League. 








Berl. 


Bro;. 
501 


New Yurf ... 


Nittährnrea 


122 Siid Michigan | 


nadhgenannten Wer: | 


Part Ave., Ehi- 


Sriederife Helene EL i- | 
in 


{ Februar 1884 | 
in Jogſchen, Kreis Rillfallen, Weitpreuben. |! 
Nor ungefähr 4 Jahren nah Chicago ge: | Bi 


„Rational League” — Philadelphia 


„American League” — Chicago 


335 tötet wurde, 
536 11230 Orhard Str. wohnhaft gewe⸗ 


er N : — 
Cincinnati 2 433 
202 


| | 2 * 11* 2 N — * 
als „Bob“ Allen an Leidensgefährten werden vorausſicht- glückten, die dann nach ihrer Wohnung Dentic - amerifaniicher Unterſtütz- 


Verein 


Thit Jet und ſcheue Niemand 


| Eröffnung unferer neuen Zablitelle für Soun 

Chicago mit 100 neuen Mitaliedern am Samt: 

| tag, den 20, Mai, Abends 7 Uhr, in Schrochterd 
Halle, 9401 Eming Abe. 

Freier Eintritt Jeder willlommen 








Barum ıR 


OSCAR F. MAYER & BROS. 


Bu Tourit überall bevorzunt? EE 
:4 biefelbe mit der peinliditen Reinlichfeis 
Weil aus dem beiten Material bergeftellt 
wind. 


Peltant Euren Kieferanten bieräder. 
200l.miitmo*® 





American League 

5 Berl. 

4 

10 
12 
14 
16 
17 
16 

16 . 


Bro. 
‚690 
.645 
20 
„481 
„448 
‚44 


— 1: 
1 .407 
385 


Philadelphia 
BER —— 10 
Heutige Spiele. 

„National League“ — Brooklyn in 
Chicago; Philadelphia in Pitts— 
burg; New York in St. Louis; Boſton 
in Eincinnatt. 

„American Leaque” — Chicago 
in Philadelphia; St. Louis in Bofton; 
| &Ieveland in Waſhington; Detroit in 
New Vorl. 


M 





* Die unbekannte Frau, die geſtern 
von einem Zuge der St. Paulbahn 
an Green Str. überfahren und ge 
iit beute als die Nr. 


jene 30 Sabre alte rau Emme 
Meners erfannt morden. 





Br; 
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J 
5 
* 
* 
B 
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Mauyors Vermittlung 


Es handelt ſich hei dem 


‚ welche die jireitenden Expreß 


= 


nen dar ann —— —— —— — — 


mn] 


CARSON PIRIE SCOTT & CO 


— Basement — 


en nn ments tn unse 


NDENDPEN, VMeagd, Freitag, ‚den 19. Mai 1916. 


manner arms au on ann in mn 











Die 


— 


mit der 


eſer 


Beſchaffung der 
Nur 6 bon den mehr als sau 


Over: Sfirt 
Belted 


Chefs, Plaids und 


(Hemnuiterten Lawns 


Ginghams 
Wenn auch 
zu 


die 
Werte 
Seide 

Verkaufs — 


MEERES — 





pr 


Beginnend Samstag —Ein wichtiger 


3000 waihbaren Mädden » Kleidern zu 7öc 


Gerade am Anfang der Schulferien-Zaijon. 


willkommene WBerfauf findet gerade 
notwendigen 


zig Sthles 


Quantität groß 
‘DC No außergewöhnlich, 


son 


zu einer 


Sommer-Sachen 


ſind abgebildei, einſchließlich 


Peplum 
Yofe 


Suspender 
Guimpe 


Zu haben in Größen von 6 bie zu 14 Jahren in einer guten Auswahl von Streifen, 
attraitiv 


gemuſterten Entwürfen in 


Batiſten 
Chambrays 
iſt, 


dal eine frühe Auswahl 


und Tuch = Goats für Mädchen, bedeutend herabgejest zwecks umgebenden 
eztellzu 83.95, 


Baſement, ö Raum. 


Aicher 


für 


ſo ſind doch die Muſter ſo attraktiv und die 


85.00, 85.75 und 


imer Verkauf von 


ſtatt, 
ihre 


wenn Mütter ſich 


Töchter befaſſen. 


ei 


Combinations 
Pleated 


Farbigen Crepes 
Repps 


ſehr ratſam erſcheint. 


zu 86.75 





Zoetaibericht. 


ne 


Keine YUnterhandinna. 





Die Expreßgeſellſchaften ertlären Zeit 
dazu noch nicht für gefommn. 


Streit 
um Anerkennung der nen gegründeten 
Gewerkſchaft. Gewandmacher keh 
ren zur Arbeit zurück. 


2 


F. Neary, 
fahrer or 


J 


er 


Lyle MeArthur und 


lediglich 


ganiſirten, haben geiiern Bürgermeifter | 


Thompſon erfucht, eine Konferenz/zii 


ſchen ihnen und den Vertretern der Er 


‚gendeit darauf 


preßgeſellſchaften herbeizuführen. Das 
Stadtoberhaupt verſproch ihnen, ſei— 
nen ganzen Einfluß aufzubieten, um 
eine ſolche zu Stande zu bringen, und 
ſetzte ſich ſofort mit E. H. Stedman, 
dem Bizepräſidenten der Wells 
Co., in Verbindung, der die Angele— 
mit den Vertretern an 
derer Expreßgeſellſchaften beſprach. 

Der Mayor hat den Vorſchlag, 
ſelbſt als Schiedsrichter zu amtiren, 
mit der Bemertung zurücgewieſen. 
daß er dem ſtaatlichen Schiedsgericht 
nicht vorgreifen wolle, auf dieſes ſchei 
nen aber die Vertreter der Streiker 
nicht beionders qut zu ſprechen zu fein. 

Heute Vormittag teilte Herr Sted⸗ 
man dem Mayor mit, dat die Erpreß- 
gejellichaften feine Vermittelung dan— 
end ablehne nmühten, da jie die Zeit, 
zu einer jolchen, wie überhaupt zu 


helfen, 
‚den Gefel 


Faro! 


Angriffen 


ſtern 


Unterhandlungen mit ihren ſtreikenden 
Angeſtellten noch nicht für gekommen 


erachteten. 

Bei dem Ausſtand handelt es ſich 
nicht um höhere Löhne und kürzere 
Urbeitzzeit, jondern um Anerkennung 
der neugearünbeten Gewertichaft. Nach 
dem legten Streit, im Jahre 1905, 
deriprachen die Expreßfahrer, inner 
zu gründen. Nachdem dieje Friſt vori: 
ges Schr ablief, Leite 


„tn 
ar 





Rheumdtiguuus iſt 
leicht geheilt durch 
Reinigung des Blutes 


— Heilung 
durch Anregung des Blutes. 


S. S. 


— 
Ne + 


Jawohl, aber wie 
Anwort it, daß J 
inocm Ihr cs alı < 
ditreat, fo daß es die 
ausitöht, Die 
wirlung des 
eis ©, ©. S 
Lebens blut erneu ‚ibm Kalt 
tauf anregt und v* t 
und Blutuurei nigfeit 
den rheumatiſchen H 1 
ttewende, durchzugende Hüftweh Te 
meifende Schmerz oder 
oder ſchmerzende Arn e 
<ulaf verhindern, mer 

S. befeitigt werd 
RN Geheimmittel. imt ein Bab vl 

des naturgen täße Plut-Zonthum 
Holt c2 bon tegend Sinem Spotbefer 
iger auf S. ©. Laßt Cuch dom um: 

. €. eiwas ırz ;ühlen, Schreibt um das 
fein ‚as der Epieget erzählt oder 
— Euer Sul win beionderer ili 

“llania Ga., aber veginnt 

— — auf der Sielie. 


Reit 
khbeitmallsnt 
wundervol 


ind 
Hl Die 


ıSHreibi 
en 


eine Anzahl 
| nötigen 


Antünd digung erlaſſen, 


| 


| 


| 


'qung em, 


abgelehnt.” 


bor Kurzem eme Berne 
weiche die Gründung einer | 
Zweck hat, und braten | 
eine VBerfammlung zu— 
Stande, um Die Angelegenheit grün: 
lich zu erörtern. Diefer Verſammlung 
wohnten offenbar auch verſchiedene im 
Dienſte der Expreßgeſellſchaften ſtehen⸗ 


der Fahrer 


„Union“ 


vorige 


sırmr 
‚um 


Woche 


de Spikel bei, denn wenige Tage da— 


rauf wurden die meiften Führer der | 
Bewegung entlaffen. Der Streit war! 
die Folge. 
Segen die Gewerkſchaft. 
Während iiber die Anfichten der lei 


Itenden Geifter in den großen Gejell- 
ſchaften noch nichts 
iſt, 
dener kleinerer Firmen dahin aus, daß 


bekannt geworden 
ſprachen ſich die Vertreter verſchie— 


ſie die Gewerkſchaft unter keinen Um— 
ſtänden anerkennen werden. 
Die Behauptung, daß 


auch Die 


Schreiber und die Gehilfen auf den 


Güterbahnhöfen, um den FFabrern zu 
die Arbeit einitellten, wird bon 
Iihatten auf das Entſchie— 
denite im Abrede aeitellt. 

Ehenſo ertlärt der Betriebsleiter 
John von der „Wellow Taxi 
Co.“ zehauptung Fir unwaähr, daß 
dieſe Expreßgut in ihren Kraftdroſch— 
ten befördern und daß ihre Fahrer 
deswegen mit Streif drohten. 

Die Polizei weiß von verſchiedenen 
auf nichtgewerkſchaftliche 
berichten, die Streiker er— 
klären daß ſie abſolut nichts da— 
* zu haben. Auch kündigte der 

Organiſator MacArthur in einer ge— 
Abend abgehaltenen Verſamm 


Hertz 
die x 


Fahrer 


au 


aber 
ILiKL, 


tun 


Iluna an, daß Jeder, der fich irgend | Heute der 24jährige Cifenbahnarbeiter | 2 
Franf Cibinsti, Nr. 3139 ©. Morgan | 


welche Geivalttaten 
men laſſe, ohne Wetters: aus der Ge 
werfichaft ausaeitoßen werden würde, 
sec der Drahtipanner. 

Die ftreifenden Drahtſpanner 
Commonwealth Edifon Go. 


Au Schulden tom 


Det | 
haben die 
daß fie, falls 
man ihre Forderungen nicht bemillige, | 


die in den Kraftanlagen angeftellten | 


Leute, gegen « 
antafjen werd 
ßen. 
zum 


3500 an der Zahl, ver— 
en, ſich ihnen anzuſchlie— 


Stillftand fommen, und man 


: - -. +, |ipürde weder in den Wohnungen, für 
balb zehn Jahren teine Gewertichait ! - Der sell, 
— ET das elektriſche Licht, 


noch in den Fa— 
die elektriſche Kraft, den 
Strom zur Verfügung haben. 

Da die W. M. Kimball Go. 
bon einigen Angeitellten ihrer Piano— 


ur 


briten, 


fabrik geſtellten Forderungen nicht be⸗ 
ein. 


willigte, ſtellien jene die Arbeit 
Die Folge war, daß die Firma ihre 
Fabrit ſchloß, ſodaß jetzt 1500 Perfo 
nen außer Arbeit ſind. 

Kehren zur Arbeit zurück. 


In der MeCormickſchen wie auch in 


der Deeringſchen Fabrit der Interna— 


tional Harveſter Co. haben heute Hunz | 
derte der ſtreikenden Angeſtellten die 
und 


Arbeit wieder aufgenommen, 
gleichzeitig kehrten ın der Kleider— 
fabrif der Firma B. Kuppenbeimer & 
50., W. 22. Sir. und S.Weitern Ave., 


gegen 1000 Zufchneider und Kleider- 
macher auf ihren Poſten zurüd. 
den Fabriken der Erntemafchinenfirma | 


In 


iſt der Betrieb, wenigſtens während 
des Tages, faſt wieder der normale, 
und in der Kleiderfirma ſind die Wir— 
kungen des Ausſtandes kaum noch zu 


ſpürten. 
In beiden Fällen iſt den Streikern 


eine Lohnerhöhung ſowie die verlangte 


Verlũtzung der Arbeitszeit zugeſtan⸗ 
ga worden, ihre Forderung, daß ihre, 
nz Gewerficaft 


anerfaniit inerde. ver— 


Damit würde der ganze Beirieb 


die 


mochten jte aber nicht durchzuſetzen. 

Einen völligen Sieq haben aber die 
150 Mädchen Dabongetragen, welche 
für die National Dre Co 1941 
W. North Ave., arbeiten. Nach einem 
Streit von weniger als einer Woche | 
bat dieſe alle ihre Forderungen bemil- 
ligt. 


u 
> 


Polizei ſoll heifen, 





Fein Kelley sucht ihre Eltern 
Geſchwiſter zu ermitteln. 
Die jetzt 18jähriae Fern Kelley, 
Nr. 422 N. Elm Str, Gentralta, 
Ill., bat die hieſige Polizei erſucht, 
ihr doch behilflich zu fein, ihre Eltern 
und Geſchwiſter zu ermitteln, 
fei, 16 Monate alt, den Eltern ent 
führt und unter 
Mae Smith einem Wailendaufe über: 
wieſen worden. Dort habe jie gelebt, 
bi3 
| ftatt annahm. 
kommen, J 
Firma Seo, $ K. 


Fr. und 


N 


Sie 


Ihr jet zu Ohren ge— 
ihr Vater umter der 
Weſton & Son hier 


in Chicago eine Eiſenwaarenhandlung 


betrieben habe und 
Jahren aefiorben je. Ob das 
jei, wille fie nicht. Falls dem aber 
auch fo ſei, fo mühte doch die Mutter 
noch leben, und dieje möchte fie Doch 
gar zu gern kennen lernen. Die Po 
(izei wird fich bemühen, ihren Wunſch 
zu erfüllen, 


vor etwa zwei 


— —— 


Geriet zwiſchen die Puffer. 


Auf den Geleiſen der Pennſylvania- 


| bahn an der Alerander Straße geriet 


Straße, zwiſchen die Puffer zmeier | 
Güterwagen und erlitt Ächmere Duet- 
ſchungen. Der 


ten wird als äußerſt bedenklich bezeich— 
net. 


ArE AND DEARBORN STH 


Zapeten 


ztr.) 





Ya — 











> up a hir 
Floe et, Tearborn 


zöll. Satmcal Tapeten, 
hübſchen Cut-Out Vorten, fir 
x14 Fur immer; 9 Rollen für 
De Wand, 6 Rollen Moire fir die 
Dede, 15 Yards Serie, nz 4.50, 
vollitändig ſpegiell 

für nur 


Neunter 


Einfache 30- 
init 


Hochfeine Tapeten fit. Barlors oder 
Wohnzimmer, eine große Auswahl 
von Blends, (Sras-Effetien und den 
bopulären Stveirönigen 34 . 
wert bis dc, die Nolle.... 8° L 
Aüchen- und Bettzimmer Tapeten, 
gut dc wert, Samstag die Rolle zu 
3c; Seichmadvolle Bertzimmer- 
Tapeten, Satin Streifen und Blur 
men, 16c Sorien i 

Rolle für nur 




















ar nennen une. 


Bamientag. 


Die holde Weiblichkeit ſtößt ſich and 


nicht baar. 


ſchaft 


| 
| 
| 


in Ottawa 


I lebt bei ihrer Mutter, 


' die 


ſollten heuie auch wirklich 
Rechnung kommen. 
ı Stantsanmwaltichaft, 


nicht aus dem Wege. 


Frau Matter die kleine Irene, 
Töchterchen der Margaret Ryan, 


am Saftigiten nicht. 


® 
Margaret Ryan tritt auf, 


Die Mutter des Kindes, das rau Mat: | 


ters in dem Prozeſſe um die Naklaj: 
fenichaft ihres Gatten untergeſchoben 
haben ſoll, auf dem Zennenitand, 


Heute war Damentag in der Krimi: 
nalgerichtäabteilung Richter Ihom- 


‚Tons, wo fich der Meineidsprozeß ge: 
gen Frau Anna Dollie 
| Matterd und Genojfen abfpielt, 


Lebgerwood | 


Auch | 


dem Aeußeren der Herrenmwelt konnte 
man das anmerfen, denn ber Richter, 


ſämmtliche Geſchworenen und 
Gerichtsdiener Hatten ſich ae 
ſchmückt, und während ſie geſtern in 


ſchöner Einſtimmigkeit Apfelblüten in 
ihren Knopflöchern zur Schau trugen, 


wieſen dieſe heute die für den vorlie— 
genden Prozeß ſo bezeichnende Farbe 
der Unſchuld, weiße Nelken, auf, und 


auf dem Tiſche des Richters prangte 
ein prächtiger Strauß von 


Roſen, Tul— 
pen und Nelken. 

Es war Damentag, und die Damen 
auf ihre 
Dafür ſorgte die 
denn ſie ſetzte es 
durch, daß das Geſtändniß, 
ver 


ſogar 


| 
| 


das ihr. 
‚Charles T. Mellon abgelegt bat, 


lefen und in die Alten aufgenommen | 


werden durfte, 


die 75 Prozent der Subörerichaft bil: 
dete, ging auch diefem ſaftigen Braten 


läßt im erotifcher Beziehung durchaus 
nichts zu wünſchen übrig und behan 


Mellon, 


Nur eines fer hier feitgeitellt, nämlich 


Die holde Weiblichteit, | 
Das Geitändniß 


|delt mit edler Offenheit Mpfchnitte aus | 
‚dem Verhältnig der Frau Matters zu 
die nicht wiederzugeben ſind. 


daß Mellon in diefem imJonuar abges | 
legten Geſtändniſſe zugtbt, daß er und 


im Mifertiordia Hofpital verſchafften 


gebor 
In dem Ge— 


ſtändniß heißt es des Weiteren, 


das | 


ſich 


und dab Frau Matters nie ein Kind | 
en hat, auch nicht als Folge des 
Verhältniſſes mit ihm. 
daß H 


r nicht beitimmt jagen könne, ob Frau | 


Matterd ibn nach dem Tode 


thres | 


Satten heiraten werde, denn ſie jet uns | 


berechenbar, 


Kine menſchliche Mote. 


und ebenſo herrſchſüchtig, 
wie ſie klug ſei. 
mn 


Aber wenigiters einer menjchlichen | 


tote war Die 
ſchwört, 
ſein, das Frau Matters in ihrem Erb— 
zprozeß 
ihres verſtorbenen Mannes als das 
ihre ausgab, war die Hauptzeugin. 


Die hübſche kleine Kanadierin iſt, wie 
ſie ſagt, das Opfer einer Verſchwörung 


geworden, und auch in ihren heutigen 
Ausſagen klang der Schrei nach ihrem 
Kinde als einziger weicher Akkord in 
dieſem Sittlichkeitsprozeß durch. Sie 
bezeugte, daß fie 20 Jahre alt ſei und 
in einer Druckerei als 
Papiereinlegerin für einen Wochen— 
lohn von $4.50 gearbeitet bat. Sie 
die jelbit troß 


‚ihrer 60 Kahre noch im Zagelohn ar: 


dem Namen Sely | 


beitet. Vier Jahre hat jie mit dem— 


'felben Manne verkehrt und hätte ihn 


RE, auch geheiratet, 
das Ehepaar Kelley fie an Kindes: | 


wahr | 
fiihrt. 


wenn es die Verhält: 


niffe erlaubt hätten. Als ſich die 


heutige Verhandlung | 
Margaret Ryan, die bes 
die Mutter des Kindes zu 


gegen die Verwandten 


| 


I 


) 





Frucht dieſes Verhältniſſes nicht fanz= | 


ger verbergen ließ, ſuchte ſie zivei 
Monate 
Miferitordia Hofpital zu 
und wurde dort unter 
„Jeſſie“ in den Hofpitaldüchern ae 


Mit 14 anderen ihre Mutter— 


Schaft erwartenden Mädchen Sag fie in 


| einem 
Goſpitals, 


Zuſtand desVerunglück- 
‚einem 
| befommen, 


le: 


großen Arantenfäle des 
und dort fah fie die Mat— 
ters zum erſten Male, die bemerkte, 
daß „Jeſſie“ ein hübſches Mädchen ſei. 
Die Mi Sondrin ans Ghicane. 2 
Ein zweites Mal will die Zeugin 
die Matters dann auf einer Rettunas- 
teiter haben fißen fehen, die am Fenſter 
des Krankenſaales vorbeiführte, im 
dem fie lag. Frau Matters hätte fei 
nen Blic don ihr gemandt, fagte Mar 
garet Ryan. Dann erzählte fie, daß Tie 
einen Tag bor der Geburt des Kin— 
des, defien fie am 24. Juli genas, in 
Privatzimmer 
worden jet. Dort habe fie qut zu eſſen 
„Shiden“ ſei ihr auf fil: 
bernen Scüifeln aufgetragen worden. 
habe fihb darüber 


der 


und da habe es geheihen, tie „Millto- 


gefallen an ihr gefunden. 


' geboren, 
‚worden var, 


närin bon Chicago“ habe ein Wohl 
hr Kind 


vor ihrer Entbindung das 
Ottawa auf | 
dem Namen | 


untergebracht | 


gewundert, | 


babe fie dann im Dperationszimmer | 


nachdem Sie chloroformirt 


Als Sie 


nach ihrem Kinde fragte, da habe die 
Dbermärterin Marie Louiſe des Ro= 


jiers ihr gejagt: „Dein Kind iſt tot.“ 
Vier oder fünf Tage fpäter jeien dann 


vier Kinder getauft worden. „Drei der 


' Täuflinge waren 


oh, es war fo ſchön und hatte fo feine & 


in Hoſpitalwäſche 
gekleidet, aber ein mwinziges Mädchen, 


Kleidchen an“, fuhr die Zeugin fort, 
„wurde von der Rojiers getragen, und 
| die zeigte es mir.“ 


und ſagte unter verhaltenem 


Schluchzen: „Ich fragte Tie, weiten iſt 


erwachte und 


Mayor befürwortet Vermeſſung. 


ſiers zu mir: „Das gehört der Millio- | 
‚närsfrau aus Chicago.” 


Im Schreidpulte der Roſiers hat 
dann die Zeugin fpäter ein Schriftitüd 
gefunden, das befagie, daß ſie die 
mirfliche Mutter des Kindes fer. Sei 


jener Zeit habe ſie keine Ruhe mehr fin— 


den fönnen, und fie wolle jegt ihr Kind 


wieder haben. Im Kreuzverhör fonnte 
Margarete Ryan ihren Musfagen we: 
nig hinzufügen, und weinend verließ 


ſie, don einem Gerichtödiener geleitet, 
den Sitzungsſaal, um fich zu der u 
bie 


milie zu begeben,»bei der fie 
Staatsanwaltfhaft während 
Ehicanner Aırfenfnaftea untergebracht 


uam cr u nie 


— ü— —— — — Ann nn. ae: 


4 





Friſch geſchnitten, fort., 


TE ba 2 
Samstag 11 Ihr VBorm. 
u. fo lange 


Sweet Pens, 5000 Bildchen dorbalten, 7. Floor. Bündel 6° 


hestonstore - 


STATE MADISON au DEARBORN STS ve 


beraniums 


(10. —— 
Geranium 
Bitte ‚grobe ge 
funde, träflige 
Pilanzen, — in 
rofa, rot, weiß, 
ſcharlach und 
Lachs 41535011. 





Zigarren 


(Main „loor) 
2a Wsora, 
ta, Sycamoce 
Club, PRoNamoe, 
Las Rerle 8, 
Oftro oder 1870 
- zeguläte - 
Sp: en, R 
für 258; 50 h 


1.50 


Dive n 

















Ihr and) könnt einen diefer $20 Männeranzüge 


—— Fe * sl 2.50 kaufen 


daß es wirm ch die 


* (Fourth Floor, State Strect. 


und auch Ibr werdet ſagen. 
zun derbarſten Werte find ] 
ver, der fie — hat, war erſtaunt über 
Offerte, wenn man man die gegenw 
bältniiie in Betracht zieht. Die ſorgfältige Ar 
beit don erſahrenen Kundenſchneidern fällt Euch 
'oſort ins Auge, im einer der beiten Werkſtätte 

x Chicago gemacht, mit Seide geſteppt, 
Hand Jedes Model nach b 
ſonderer zugeſchnitlen, reguläre, lorn 


hagere und lurze Anzüge. Sie 
— 2 * 


Fe 
jolch 
ärtigenBer: 


‚velled“ eic., ei 
etarır 
lande 
ſind von M 
und ſchlichten 


grauen 


lente 
igen, Streiſen, Checks. 
Geweben. in den 
branmen, gränen und Glauer 
j rungen. eng gewobene garne, I 
N pretirte Velours und Rlanelle, Tweeds 
Cheviots. Angi für ſich Tonierbatib Klei— 
dende, auch fründie jungen Leute 
die rcmiprt eis 1 
nsiine anders 
ommen 
wobin r 


— Die.e Männer- 
— * *anzige zu 4916.50 


* 


amt 


uge 
wie 
modernſten 
Ihr könnt 


unter 820.00 


Zachen 
dieſe J 
befo 


43% 
= rn 


( — 


EU, 


In ganz Chicago werdet Ihr feine 
finden,n welche den Art“ Kleidern gleichkommen, 
die wir zu eſem Preiſe zeigen oder Kleider, welche in 


Anzüge zu $18.50 
„High 


zwei 


Pinch 


Grö 


9 ſten 


1 


“ 11, von Schneidern bei Sand geichneidert. Alle neuen Far 
storpulente, Schlanfe und 
33 bis 48, 
Weiß, Blau. Lohfarbe und Braun— ſowie in * n neuen Fart Jelt: stombin atio 





PN ben ———— in Streifen, Plaids, 
Checks und einfachen Geweben, ein, 

und drei Knöpfe 818 50 

Unvergleichliche Werte zu. 

"Weit der Stunben-Wuiter-W 
et der Knaben-Muſter- oihanzüge ju 1% 

y— ct in Streifen, Chefs und Wlatds, gemacht Tommy Tucker, 

folk, Middy und anderen neuen nee 39 85 1. { 0 N 8 
596, 856, 8 und 51.45 


jeder Hinſicht ebenſo zufriedenitellend iind. Sie iind ge- 
Facons, darımter 
Bad Modelle, aanz 
die ganze Muſter-Partie eines großen Fabrikanten im gemacht von 
Junior Nor: 
Facons, Größen 21% bis S Sabre, Werte 


‚ mad von fetniten imbortirten und einheimiſchen Wollſtof 
und viertelgefüttert, 
für Reguläre, 
retten mwaichbaren Salateas, Repps, Chambrays und Wingbams,, in einfach 
aufwärts bis zu $2.75, die Auswahl zu 





























Hier ist den Beweis. 


International Motor Trucks entſprechen den Anforderungen von über 75 Prozent der Geſchäftsleute 
von Chicago. 

Fine Firma, die ein Geſchäft von über dreißig Millionen das Jahr macht, normirt jetzt ihre Aus— 
rüſtung mit International Motor Trucks. 

Ein Grocer auf der Nordſeite, deſſen Waaren-Vorrat weniger als 83000 betrug, als er ſeinen 
ternational kaufte, erklärt es für einen großen Geſchäftsbringer. 
Ihr ſeid nicht zu groß, noch iſt es wahrſcheinlich, daß Euer Geſchäft zu klein iſt, um von dem Gebrauch 
International zu profitiren. 
Falls da mehr Gewinn in Ausſicht ſteht, wollt Ihr ihn gewiß einheimſen. Sprecht vor und beſucht 
uns oder ruft uns auf und wir machen Euch mit Leuten in derſelben Geſchäftsbranche als die Eure, be— 
fannt, die Euch ans eigener Erfahrung die Vorteile der International Motor Trucks erklären werden. 


Int tıional Motor Truck 
Neue Modelle—verlodeude Breiie 
Zragfraft, vollitandig mit Expreßgeſtell.......... 
Tragkraft, vollftändig mit Expreßgeſtell .......... 
Tragkraft, innerer Betrieb (Chaſſis) .............. 1,225 
Tragkraft, innerer Betrieb (Chaſſis).............. 15 
kann mit pneumatiſchen Reifen verichen werden fir $S50 mehr 
Alle Preiſe find Baar f. o. b. der Fabrik, 
Art, 


\ 


In⸗ 


eines 


1,000 pid. 
1,500 Pfd. 
1,50 Pifd. 
2,000 pfd. 
Jedes Model 
obi ge Preiſe. 
Spezielle Faſſons tür Geſchäfte jeder 
Ihr könnt die polle Auswahl in Internationalen Motor Trucks in unferem Ausstellungsraum in 
der unten genannten Adreſſe beſichtigen, oder wir jhiden Euch den Truck, den Ahr jchen wollt. falls 
Ihr uns ſchreibt oder telephonirt 
International Harvester Company of America 
(Inlorporiert) 
1814—16 Michigan Avenue 
Telephone Harrison 69200—Motor Truck Dept. 
Zweiggeſchäfte in der Umgegend 
Sllinois—Iirora, Eaſt St. Louis, Kankakee, Peoria, Quincy, Rockford, Springfielo. 
Ssndiana—ort Wayne, Indianapolis, Richmond, South Bend, Terre Saute. 
Michigan—Grand Rapids, Jackſon. Jo wa—Davenvort, Dubnque 
Zweiggeſchäſte in 69 anderen bedeutenden MNisconfin—Madijon, Milwaukee 


* 710 


950 


als 


Chicago 


Städten. 











— 








von den Ausſagen „Jeſſies 
ungerührt, 
ſchneuzten ſich ind Tränentüchlein. 
Nun brach die Zeugin in Tränen — — 
aus 
denn das Kind? Und da fagte die Ro— Rent nene 
Mayor 
‚ feiner Anficht nach jollte Das Gelände 
zwifchen der Devon oe. 
Northweſtern 
werden, 
könne, 
welche Proteſt erhoben 
innerhalb 
der Univerſität 
nicht. 
dem Wunſch leiten, beiden Seiten Ge— 
rechtigteit widerfahren zu laſſen. Der 
Mayor erklärte, ev habe die Frage ge: | 
ihres | ftern mit Mitgliedern feines Kabinets 
erurtert 


Frau Matters | Montag jind meitere hundert borgela- 

‚den ivorden. Bislang hat man nod 

nicht einen Geſchworenen erlangt. 
EEE. — 


Des Mordes besichtigt. 


blieb äußerlich! eine neue Frage aufgetworfen worden, 
gänzlich nämlich ob die Etrede von dem ur 
einige Zuhörerinnen abet |fprünglichen Gebäude der Univerfität 
aus gemeſſen merden jolle, oder von! 
'fpäteren Gebäuden aus. &3 fei nicht | 
ausgefhloffen, dat diefe Frage in den 
' Öerichten aufgeiworfen werden würde. 

Ad. Ioman, der Vorjigende Des 
ſtadträtlichen Lizensausſchuſſes, er- 
Härte heute, viele Uebelſtände in den 
Ianzhallen könnten befeitigt iverden, 
wenn der Polizeichef darauf beftebe, 
daß Beſitzern, gegen die Beichwerden 
vorlägen, Feine Hallenlizens erteilt 
wiirde, 


— 


Streliftage in VBerdindung mit 
beanitandeten Wirtichaiten aıt. 
Thompſon erklärte heute, 


Bon den Geheimpoliziften Kir un 
Sadedt wurde heute vor dem Hauſt 
1743 Lincoln Use. Adam Kalps ver 
haftet. Er ſoll am Mittwoch Abent 
in der Wirtſchaft Nr. 619 Weit Ma 
diſon Str. während einer Prügelei 
Joe Schulz aetötet haben, indem er 
ihm den Leib mit einem Mejier auf 
ſchlitzzte. Kalps befindet fih im ver 
Desplaines Str. Bezirkswache. 


— — 


und der, 
vermeſſen 
werden 


Univerjität 
damit feſtgeſtellt 
ob die 29 Wirtſchaften, gegen 
worden it, 
der Biermeilengrenze von, 
gelegen jeien oder 
Dabei lafje er fih nur von 


— ⸗· — 


Schöne Ausſichten. 


In dem Meine idsverfahren gegen 
Charles Erbſlein, Batrid H. O'Don- ſerer Fabrike ham wa eenen Spanier 
xnell und ſechs andere Perſonen vor als Kollejen.“ „Dir fannit aber 
Richter Walter wurde heute Nachmit- doch gar nic) paniſch! Wie red't ihr 
tag das Verhör von hundert Geſchwo⸗ de um mit dem? „Ra, — Jo wir 
Im Rauf der Konferenz ser renenfandidaten. erlebiat. und anf'mit 'm Daubitunnnen!“ 


— un; 


— Vergleichsweiſe. wish 
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Schaufenſter oder 
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oder 
daS In—⸗ 


nere des Ladens wird eine dieſer 


amerikaniſchenFlaggen ill 


uminirt, 


die Aufmerkſamkeit erregen und 
den Geiſt „Zuerſt Amerika“ in 
Eurer Nachbarſchaft ſtärken. We— 


gen Einzelheiten über die 


verſchie⸗ 


denen Größen und Preiſe unſerer 


Sluggen » Schilder, tel 


ephonirt 


Randolph 1280 oder ſprecht vor 


und jeht fie, 


Commonwealth 
Edison Company 
72 West Adams Strasse 


s. Medunfin 2 


vertiiina Acench, Kbicaao mens. 








Um den Ihäbigen Beil. 


Der Bankerott der Illinodis 
Go. dor Weridt. 


Zurety 


wei furjlebige Ehen. 


Edward Reeſe nadı drei Wochen verlai- 
ien. — Wie Julian 9. Rhodes eine | 
junge Frau wiederfand. —Rofainhänd 
ler8 Freilaſſungsgeſuch. 


Bor Richter Sullivan im Superior 
gericht ftreiten ſich jeht die „trauern 
ven Hinterbliebenen“ um die lleber 
vleibjel der Beilände der Illinois 
Surety Co., beziehentlich um die Ver 
meidung der Haftpflicht für die micht 
zededten Schulden in der Höhe von 
mindeitens $700,000, wozu noch neue 
binzufommen mögen. der 
„Mbendpoit“ berichtet, hatten 9. 9. 
Ebans Co. und andere zum Teil recht 
‚ablunasfähige Beſitzer von 4003 - 
5000 Anteilicheine die Illinois Sureti 
(59, dor einem Monat die Auflöſung 
der Geſellſchaft beuntraat, da fie völ 
lig banferott jei. James ©. Hopkins, 
Sohn bes früheren Bundesienators, 
wurde zum Mafjeperiwalter ernannt, 
mas zu lebhaften Proteft VBeranlaf- 
fung gab. Heute hat num der Staats— 
aeneralanwalt Richter Sullivan um 
Erlaubniß erfucht, als Zwiſchenkläger 
in das Verfahren eintreten zu dürfen, 
da die Geſellſchaft in der Staatskaſſe 
200,000 Bürgſchaft hinterlegt habe 
und ihr außerdem für viele Staat? 
und Gountybeamie im Stante die‘ 
Bürgſchaftſtellung übertragen worden 
iet, was möglichermeife zur Erhebung | 
bon Entfhädiaungsanfprüchen fiihren 
dürfte, die aus jenen Fonds beitritten 
werben follten, ebe lebtere an den 
Maffeverwalter abaeliefert werben 
dürften. Diefen Anſpruch der Bevor— 
zugung befämpfen die anderen Betei: 
ligten. Die Jllimois Surety Co. war | 
1905 mit 8250.000 Kapital und $50, 
000 Ueberfchuß gearündet worden; vor 
pier Jahren ivurden das Kapital und 
der lleberichuß verdoppelt, nach dem 
Lorimerſchen Bankkrach, der fie $225, 
000 koſtete in Form von Deduna von 
Verluiten für Garantien und fchmerer 
Berlufte Durch einen angeblich unehrli 
chen Nerv PYorker Beamten ber Geiell- 
ſchaft wurde ein Verſuch gemacht, 
durch Beſchneidung des Kapitals auf 
die Hälfte und Erhöhung des Ueber— 
ſchuſſes das Geſchäft über Waſſer zu 
halten. Es gelang aber nicht, die Be— 
ſtände ſchrumpften auf etma $300,000, 
einſchließlich der Einlagen in ber 
Staatiskaſſe zufammen, während bie 
Forderungen an die Geſellſchaft auf 
über $1,000,000 ftiegen. In den 
Jahren 1914 —— 1915 hatten fie an 
ſolchen $583,924 ausbezahlt. Insge— 
ſammt bat Sie für iiber 72 Millionen 

Dollars Bürgſch aft „geſchrieben“, dieſe 

aber vor dem Zuſammenbruch an eine 
anbere Geſellſchaft überttagen. Das 
ſchwebende Verfahren wird wahr: 
ſcheinlich auch über die Haſipft licht der 
Aktionäre entſcheiden. 


Hinter den Kuliſſen. 
Eduard und Miniett 


— 54 
Wie in 


ette Reeſe hatten 
am 18. Dezember 1910 in Greenville, 
Südkarolina, geheiratet und waren 
nach Chicago gekommen. Schon vier 
Wochen nach der Hochzeit war die 
junge Frau, angeblich ohne Grund, zu 





NORTH AVENUE STATE J 
NORTH AVE.&LARRABEE ST. 


CHICAGO 
37 anf Eriparnifje 3% 


Bere. bor oder am 10, c 
nat3 hintericat, 
desſelben Monats 

Simerheiis: Gewölt 
Beanmte: 

Landen Gabeil Roſe, Praſdent. 

sun T. Emeru, B ıt. 

Tharles E. Schick. dent. 
Ctto G. Kochliig, Kaſſirer. 

Clareuce E. Stimming, Silfsfafı. 

Sicter 6. Thiele, Silista! . 


Offen Difen Sam: 3 3tagB Abends von 6 6i8 9. 
Gln.ionaifee 


jteben Dinie a vor 











erlangt. 


klagt, 
häufiger 


bie 


den Eitern zuriidaetehrt, weshalb ber 
Öatte nunmehr auf Löjung des Eher! 
bundes angetragen bat. 


avendpoit, Chicago, Freitag, den 19. Mat 1916. 


SOUITS um 


? 


ür rt Rußlands Opfer. 


und notleidenden Inden nezeichnet, 


Namenloſe Greuel, 


Sie fanden bisher in den Ber, 


mung für „poor little Belgium” ma— 
hen munte. — Ruſſiſche Kulturträger, 





| 
| — 
| 


Zange ijt das amerikaniſche Volt, 


| Dant einer in englifchem Solde jtehen- 
|ben Preffe, taub geblieben den Öreuel- 


‚taten gegenüber, die an ſechs Millionen | 


unſchuldigen Menſchen, an den in Ruß: 


feine Beachtung, da man eifrig Stim- | 


| 
| 
| 


Schon 8350,000 für für die verfolgten | 


Staaten 


land lebenden Juden, verübt merben. | 
Das Wimmern und Stöhnen bdiefer 


Menfchen, die im eigenen Lande, dem 


'fie willig als Krieger Heerfolge leifte- 
ten, zu vielen Tauſenden abgeichladhtet , 


'werden, araufamer als das Vieh, ver 
hallte hier ungehört oder wurde über- 
jhrieen. Man hatte hier tichtigeres | 
‚zu tun, man mußte Stimmung machen | 
für „poor little Belgium“, das unter | 
!„deutiher Graufamteit“ verblutete, 
Und die Freunde ber Morgans, der 


Schwabs, Garys und anderer Alliir- 


‚ten in den Ber. Staaten, jene Banner: 


| 


| 
| 


träger der Kultur, die Ruſſen, konnten | 
rubig fortfahren, Frauen zu ſchänden 


und Greiſe und Kinder zu morden. 
Das waren die Gründe für die große 
Bewegung, die jetzt endlich, nachdem 
|ba 3 Morden Infchuldiger in Rußland | 
— zwei Jahre gedauert, eingeſetzt 
hat, um jenen Unglücklichen zu helfen. 


Trübe Ueberraſchungen ſoll Kath— Auch bier ijt der Ruf nad) Hilfe ver- | 


leen D. Rhodes ihrem Gatten, Julian | 
Rhodes, bereitet haben. Er hatte 
te am 12, legten Monats geehelicht 


und überrajchte ſie am 5. März, wie 


ler in feiner Scheidungsklage behaup- 
‚tet, mit einem Verehrer in einem Hotel, 


weshalb er jich von ihr losfaate. 
George B. Thompſon hatte feine 
Etta am 1. Auguſt 1908 in Portland, 
Dregon, geheiratet. Das Paar hatte 
Ni genau ſechs Jahre ſpäter getrennt, 
s Kind iſt bei der Mutter in Port- 
— geblieben, und der Vater iſt da 
nit einveritanden, daß die Mutter es 
erziebe, doch will er geichied den werben. 
Die Eheleute Anna und Oſiſh Mos- 
towiß hatten drei Kinder, zmei find | 
jeit der Irennung am 15. Januar 
1914 in der Handfertigkeitsſchule in 
Slenivood, das dritte bei der Mutter, | 
welche jegt auf Scheidung, Obhut über 
die Kinder und Nährgeld tlagt. Sie 
bezichttgt den Gatten des Ehebruchs. 
Angeſpieen, gewürgt, mit der Fauſt 
» aeichlaaen und ſchließlich, vor drei 
Moden, aus dem Haufe gejagt haben | 
fol Kohn U. Dittberner feine Gattin | 
Ssofefine, laut Angabe in ihrer Schei- 
dungäflage. Von den vier Kindern des 
Paares find drei tot, das vierte ift bei 
der Mutter, Die deifen Obhut und, 
Nährgeld verlangt. 
Senny Sellermann, melde ihren 
Gatten, Charles mit Vornamen, heute | 


auf Scheidung verklagt hat, bezichtigt 


ihn, durch Drohungen Geld von ihr 
nicht für ſie geſorgt, 
ſchlagen und ſchließlich am 15. Auguſt 
1915, nach zweijähriger Ehe, zu den, 
Eltern zurüdgeichiet zu haben. Die, 
Ehe war finderlos. 

Frank B. Lehrmann verließ am 11. 
Dezember 1912 nach achtzehnjähriger 
finderlofer&he feine Gattin, Ella, mes, 
halb Diele nunmehr auf Scheidung 
während Mary Sapin megen 


des 
dei | 
auch 


gen von ihrem Thomas, Leiter 
Löſchweſens einer Großfirma in 
Viehhöfen, geſchieden ſein will; 
fordert Frau Mary 
Familienheims 7050 Lowe Ape. und 
einen Unteil an Thomas’ beiden Zins: 
bäufern, 4525 und 27 
Ave., und 642 Weit 71. Str., ſowie 
Obhut über die drei halberwachie- | 
nen Rinder. 

Gütlicher Vergleich. 
Streit der drei Gruppen Kin— 

alten Timothy Dowling um 
Nachlaß von $40,000 iſt güt- 


Der 
der Des 
jeinen 


‚lich beiaeleat und das Klageverfahren 
daher abaebrochen 


worden, 

Genügend gelühnt. 
Roy Morris war am 13. Juni 1914 
bon Stadtrichter Stewart wegen Ko— 
fainverfaufs zu einem Jahre Arbeits- 


baus und 51000 Geldſtrafe verurteilt | 
Er trug heute Nachmittag | 
auf Freilaffung | 
an, da er ſchwer franf geworden und 


worden. 
vor Richter Kerſten 


nicht im Stande ſei, die Strafe zu be— 
zahlen. 
Der Richter behielt ſich die Eniſchei— 


dung vor. 


—— — —8 


Morſch im Kern. 


Der 
‚hielt ſich mit ſeinem Hausgenoſſen 
Joſeph Flazonski auf der hinteren 
Veranda feiner im 2. Stock des Hau: 
je Nr. 4301 ©. Wood Str. gelege- 
nen Wohnung, als das Gelänber, 
gegen das die beiden Iehnten, nachgab. 
Larenätn und Flazonski, die ihren 
Hait verloren, purzelten auf den Hof 
hinunter. Jener erlitt 
brud, einen Bruch 
und eine häßliche 
außer Q 
Iinfen Arms, 
finden ſich in ärztlicher Behandlung. 
N — — —— —— 


Aus dem Gastet geidleudert. 


des Naſenbeins 
Stirnivunde, dieſer 


Ein von dem 
Hospers, Ar. 710 3. "er. bes 
nutztes Zweirad ſtieß an W. 61. und 
Honore mit 
zuſamen. Die Folge war, 
Radler 
ſchleudert wurde und außer 


in 
Ortr. 


daß der 


ſchweren 


Quetſchungen einen Bruch des rechten 


Beines erlitt. 
— — —— 

Wer ſein Grundeigentum ver⸗ 
kaufer will, erreicht ſchnell ſeinen 
Zweun durch eine kleine Anzeige in 
der Mbendnnit 


fie ges 


und fchmerer Mißhandlun⸗ 


Herausgabe des 


ODakenwald 


Gr hat 22 Monate geſeſſen.“ 


Ssjährige Gus Larensky unter: , 


einen Arm: | 


Quetfchunaen einen Bruch des 
Die Rerunglüdten bes | 


unſanft auf das Pflafter ge- | 


nommen worden, und die Chicagoer | 
Bürger jüdiſchen Glaubens, die, wenn 
e2 gilt, den ihrigen zu helfen, ſich fonit 
nie an die Deffentlichfeit wenden, ta- 
Iten das jebt zum erjten Male, 
zwar mit gutem Erfolg, denn zu der 
lauf geftern Abend einberufenen Maſ— 
fenverfammlung im Auditorium hat= 
ten fich nahezu 5,000 Menfchen einge- 
funden, deren Herz warm für die bon 
Rußland verfolgten Juden fchlägt. 


N Der Auftakt. 
Zwei weit über die Grenzen Chica— 
gos hinaus bekannte Menſchenfreunde, 


* Julius Roſenwald und Dr. Emil ©. | 


t \ 


| 


und | 





Hirfch, haben Gevatterfchaft bei diefer 


Bewegung geitanden. Es muß den 
Iverhungernden Glaubensgenoffen £ 

holfen werden, und Dant der Warm: | 
herzigkeit ihrer 
noffen wird ihnen dieſe Hilfe jegt auch 
ichnell zu teil werben. Fulius Roſen⸗ 


wald gab in ſeinem Haufe am verganz | 


genen zn ein Efjen, das 
Vorfpiel zu der geftrigen Verſamm— 
lung betrachtet werden fann, und an 
dem 70 reih mit Glüddgütern geſeg— 
‚nete Perſonen teilnahmen. Nach dem 
| Mahle wurden die Anmwefenden auf die 
| Loge ihrer Glaubensbrüder in Ruß— 
land aufmerffam gemacht, Herr Ro- 
ſenwald ließ eine Sammelliſte herum- 
gehen und zeichnete ala eriter $50,000. 
Bis geftern Abend mar diefer Sub- 
ſtriptionsfonds auf bereits $350,000 | 
angewachſen. Chicago will aber nicht | 
hinter New York, das $800,000 für 
diefen Zweck aufgebradt hat, zuriüd- 
‚stehen, und noch heute wird mit —— 
Sammelwerk für die notleidenden Ju— 
den Rußlands in noch größerem Maß: | 
Iftabe begonnen merden. Die eriten| 
größeren Beträge wurden bet bein Ro— 
fenwaldfhen Effen von folgenden 
| Mitbürgern gezeichnet: 
Julius Roſenwald, $50,000; 9 
000; 9. Woldberg, $10,000; 
810,000; Albert H. Loeb, $10,000; 
810,0000 Edwin F. Meyer, $10,000; NY. 
Becker, 85,000, Oscar H. Foreman, 
Harry Hart, $5000; Mar Dart, 85000; 
2. Stuppenbeimer, $5000; Jos. 
| 85000; Hermann Moiner, $5000U; 
*$5000: Anonpmus, $5000; B. E. Beminger, 
83000; Max Gpfteim, 83000; Xeon Hartınan, 
1853000; Sig._ Silberman, $3000; Mar Adler, 
82500: R. I. Boch, $2500; Jonas Kuppen 
heimer, 82500; Jos. N. Eiſendrath, 32500; 
Lonis St ıppenbeiiner, 82500: Morris Ro⸗ 
ſenwald, 325003 Frau Zulius Roſenwald, 
$2000; Lonis Eckſſtein, $20005 M. L. Roth— 
giit 32000; Louis N, Stumer, 82000; Frau 
N, L. Rothſchild, 320003 Morris Vehon, 
Aoé Herr und Frau Benj. V. 
MR, a, Eifendrath, $1500; Jac. 
Louis N. Friedman, $1500: 
man, $1500; Sol. ©. Levinſon, 
IN, Stein, $1500; Leo Strauss, 
| Silgberger 81500; Serr und 
olf, 81500; Anonymus, 81000: 
$1000; Finley Warreil, $1000; N. 
81000; Dog, Beifeld, $10005 © I. 
| 81000: Dabid Plum, $1000; Jas. 
81000: Samuel Deutſch, $1000: Xo8. N, Finn, 
$1000; Frau Jos, Fitd, 81000: Joſeph Fifh, 
300; Milton Lore sbeim, $1000; R. VBohGelder 
1000; Henry E, Greenebaum, 31000; Nas 
FGieeñßebaum 81000: WW. ©. Örei nel anm. 
1 $1000; Sol «ulein, $1000; Milton F. Goob⸗ 
| man, 81000; Herr und rau 
ftein, 81000; Richter und Frau 
81000: &, Metzenberg, $1000; 
81000; Bernhard Roſenberg, $1000; Maurice 
Rofenfeld, $1000; S. Noienfeld, $100A; 
Schram, $1000: Chas. Thafiner, 310003 
B. Steele, $1000: David Straus, 81000; 
cago Dailh News, 81000; Names Patten, 
$1000; Eli M.Straus, 31000: Henry X.Sitrauß, 
$1000; simon W. Straub, $1000: Herr und 
Frau Julius Merl, 31000; Henry M. 
%1000; Adolf Kraus, $750; AND | & 
$750; Morris Noolf, 8600 Lou 


Sol. A. D. Lasker, 


Albert 
Schaffner, 
George Mid, 


= 


$1500; 
Groß⸗ 


Franks, 
Herman 
$1500; 
81500; G. 5 
Frau Albert 
E. €. Aſher, 
dauıggaril, 
Block, 


Julius Mad, 


Becker, 


als 


hieſigen Gl aubenäge- | 


| 
| 
| 


1 8500: 
| ’ 





I 
| 


| 


| iofentyat, 
tl. Born, 810. | 
Levy Mayer, | x 
8. | 
85000: 1 





Beder, $1500;5 | 


Sam | 


| 3000; 


Davis, | 
vorner, 


weorge 

Sipneh Loewen-⸗ 
Abraham Meyer, 
Harry 


zam. | 


Chi» | 


Wolf, | 


Schwab, | 





| — 





verurſachen Kopfſchmerz, Bilioſität, 
Verſtopfung, unreines Blut und an— 
dere läſtige Symptome. Wenn dieſe 
Leiden vernachläſſigt werden, ſchwä— 
chen ſie den Körper und machen ſie 
den Weg frei für ernſtliche Krank— 
heiten. 
können auf ſchlechte Verdauung zu— 


jüdiſcher 
ſteht, von den Leiden ber 
lands in diefem Striege ſprach. 


Beſchwerden 


Horer, die am eigenen Leibe erfahren 
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Ge iit ein gutes Zeichen, wenn Männer Jahr für Jahr wiederfommen nad) der $25 
Qualität in diefen Anzügen zu $17.50. Die Qualität iſt jo herborleuchtend, wie ein 
großes eleftriihes Schild in einer dunflen Nacht. 


Es zeigt die Nichtigkeit unferes Grundjages, Feine Ertrafoften zu ſcheuen, 
Sie paſſen! 


jedem Kleidungsſtück erfahrene Hand-Näharbeit angedeihen zu laſſen. 
Sie behalten ihre Faſſon! Sie halten langen, ſtrapaziöſen Gebrauch aus. 


um 


Einige der Anzüge ſind Nachbildungen der berühmten Chance Modelle, mit ge— 


ſchmackvollen Roll-Aufſchlägen, mit 


unauffälligen Modellen. Eine reichhaltige Auswahl, 
und Stoffen der Saiſon. Größen fiir Männer jeder 


einfachem oder Pinch-Rücken. 


Statur. 825 


In extremen oder 
in den neueſten Schattirungen 
Werte, 817.50. 


Bemerfenswerte feine Anzüge fir 


lebensfrohe 


Beinfleider in geraden Linien, 
bis 38. So gut oder beſſer als 
zug, 313.50. 


Anzüge für 


Männer 


Dieje Anzüge baden Pinch-Rücken Röcke in ein— 
einfache oder Patch-Taſchen, ganz oder 
an der T 
der beite in Chicago 


zu dem Preis 


zu *13.50 — 


zwei- und d dreiknöpfigen Faſſons, 
viertel gefüttert. Welten im athletiichen Schnitt, 
Tatlle dicht anſchließend. Alle — von 33 


gezeigte An 


Männer und junge 


Männer, extra Werte, zu *10.50 


Reinwollene blaue Serges, 
viots und Tweeds, in heilen 
Faſſon. 
die Verhältniſſe. 


Größen für 


einfache oder faney graue Woriteds, 
und duntlen 
Obne Frage die jtärfiten Werte, 
junge Leute und Männer, 810.50. 


Schattirungen, einfache oder 


die wir je offerirt baben, 


Caſſimeres, Che— 
Pinchrücken- 
ohne Rückſicht auf 


Männer 





und Knabenkleider Abteilung —8Zweiter Floor. 





Kuaben-Anzüge, mit zwei 
ganz gefütterte Holen; d 
und Uhr-Taſche; 
ſpeziell zu nur 

Graduirungs- und 
Knaben, ſtrikt reinwollene blaue Zerge 
in —2* Back Facon gemacht, 
Serge oder mit Alpaca 
ſpeziell * nur 

Noveliy Anzüge für Knaben, 
Norfolt Facons; blaue und braune 
Facons aus netten Meichungen, 
abnehmbaren Stragen, Größen 
bis 8 Jahre, Werte bis $5.00, zu 


su 97 


Werte bis 


gefüttert 


2 I» 





Runben-Trachten Santitag- 
Baar Hojen, in Binch- | 
Bad Facon gemacht, mit 3-Stücke Gürtel. 


tejelben haben Gürtel Loops 
‚50 . 


Konfirmations 
3-Stüde Gürtel, mit 
Eton 


Serges 
nn mit weißen | 


Yiver Pant | Cheviots und Tweeds, 


53.90 
85.5 

Anzüge für 
und echtfarbig; 


terte Hoſen; 
ſende Gürtel, 


Knaben-NUeberzieher, 
— Miſchungen, Self- oder 

87.50 

und Junior 

und vrele 


Nahren - 
| ſpeziell für nur 


Knicker-Hoſen für 
und — Enden 
macht; 50 Werte 


83. * 


Norfolk-Anzüge für Knaben, 
in den neueſten Pinch-Back 
Facons mit 3-Stücke Gürtel gemacht; 
oder mit Alpaca gefüttert; 
einige haben dazu paſ— 
810 Werte; ſpeziell zu 


viele 
Sammet⸗Kragen, 
Rüden und Patich-Taſchen; 
Merte bis zu $5.00 


Knaben, 


von Suitings ge 81 15 
zu N1IL.1 


Spezialitäten Mütter, beachtet! 


stnaben-Dlufen, belle n 
lärer oder Sport-Kragen, alle Größen bis zu 16 Jah— 
456. 


fancy Caſſimeres,! 


mit Serge ren, ſpeziell, 


ganz genut 
58.75 
DO+ 


aus 


zwei Paar 


| zu nur 856. 
Facons neiten 
Sürtel= | 
212 bis zu 8 


Fabrit-Enden ! 


ziell zu 50. 


Größen 


aus 
beim Waſchen 
zu $1.45. 


Hemden für 
' jeparaten ragen; 


ya Suits für Knaben 


Säte und Mützen für Nnaben, zu l 
Anzug paflend, 96. 

Waſch Anzüge für Knaben, in Eton und Billy Yoy 
Facons, mit langen oder kurzen Nermeln. 
Stombinationen bon Farben. 


und dunkle Karben, regu— 


Sünglinge, einige mit 
14%, jpeziell, 


Knaben und 
Größen 121% I 


015 


24 bis 34, fpe- 


, Größen 


leberzieher und 


Zahlreiche 

Alle garantiri, die Farbe 

Alter 2%, bis 8 Jahre, 
Ymweiter Floor. 


zu behalten. 








Samen, Knollen 


Japaniſche nern Knol— 
len, aroße Sorte, drei für 
51: Stück Be. 

Cannas, ſaunch gemiſchte 
Sorten. Dutgend ?2de, 

Tnberien ec 


sit 

But 

Hardy 
große 


eſidenz-Raſe 
ne Sat st 00. 


ro Ang 
«KL. 

‚Sadiolns.aumücie zor 

e * roße Knollen das 

rd We. 


ſür 
—— Arie, 


— 


Spireas, 
lumpen, 4 Tür 25c. 


» PB 13 % * Bhlor, 6 Frumpen 


6 fir 2 


— nn Guaptamen 


ertra 











5c. 


Baſement. 











Cohen 8500; 
Teder. 3500; B 
Eiſendrath, 5500; 
Auguſt Gatzers 
8300: Charles H 
phen Hexter, $50u; B. Horwich. 
stlee, $500; Simon Klee, $500; 
Meher, $500; Praht Harris 
Meher 500; Zamıel Bhillipfon, 
Regenfteiner, $500, ‚ran Anguſt 
$500; Chas, Rubens, %500; Jos. 
$500; 8500; 
500; Ernit Stein, $500; Julius 
..%. Ullman, 8500; —— 
Alired D’Ancoita, 3300; Herr a 
Lowenbach, $3uU0; eonard Florsbeim, 82 
ing 6 Filtert, $250; Frant X. Bellnav, 5250; | 
tarı Me ver, $2 0: Seo. N, Zeamat, 82505 
Go s250: X - 'urivas 


200, DT 
s100, 


Iſadore 
Ared 
$500; Lonis 
beim, $500; 
Greenebaum, 


Abel Tavis 
D. Ciſent rai 
Flors⸗ 


25003 


N se 

s500: Mag! 
R; brabam W 
5500; Iſaac 
8,00; 
Koiemvald 
Ar un 
Albert Stein, | 
trans, $500; | 
Wolbach, $500; |! 


und 


Irving zhoenorut, 


seit Goait 
250; ED, im ſtrian 
1: I: Han tab ‚Kranf, 


Heute liefen für den Hilfsfonds bie 
— Beiträge ein: 


Frau Bora B. Hman, 
uru, *22000; Hump Hairpin eoo. 
N, german and Vroiher, 500; Carſon, Pi 
vie, Scott & Ko, *I000;: zilb, N. Straub, 3300; 
ouis Ziraus, 5400; MarStraug, $3U00; Kerfing 
ssu0; J .E. Foreman, 5063 
yoreman Nobert Meyer, >100; |} 
Keitter, $10U; R ofenthal, 8100 
Mocs, SV; E. Jedeles, 8300: Yen 
— 8100: Yu, s1000: zimon 
eder, 800; Armand itſch Frau 
Nauriee Koremieid, 810003 t 4. Straus, 
320); Jacob Ah, Koch, 55993 Iules Kahn So00, 
soreph. sschon, * v0: Wied AWlldjuter, 00; 
Heury X, ‚sranf, 31000; Frau J. R. Fr tedmaı, N 
s200, „rau 8. 9. Sulzberger, 8200; „sad 
voli, S2UV; Frau Ed, Foreman, *16000; 
vaorry Loeventhal, SHOUT Frau Y. Sich 
zrau E. X, Winter, Z000; Frau M. A. — 
86003 Herr und Frau Etamirel xoc wernteut 
460; M. Azummg, Y20o; Sittiam wwidark 
10V; Abrahum ı, oramız, 5520; Ir, V — 
Goodkind, 3200; Wlias ader, lvo; 
Motth, $L0U; D. Haundler, 8100; 
vaum, K100; J. Euiclh, 3100; 
*1003 Ignaß Stéein, 53500 
Cora K. Uunman, *100; vw. B. 
Kaiſerhof Hotel, 5400; Ralph 
Eilſenſtadt, 8100; H. J. PO * N 
Frteno, K100; Katban Mee: 32 Frau vi. B 
Seelenfreund, 5100; ⁊r. Vavid Lieberthal, 5100; 
Chartes A. Syhwab, 556003 Louis J. Joſeph, 
Millon X. Straus, $100U; Frau Bernhä 
oſenberg, 53*200; Norman S. Florsheim, 
Frau Max Adler, 5500; Hr. und Frau 
g1000: Iſaah Teinple Sabbath 
5200: „oſeph Eiger, 5000; Nathan Sadıs, 
Frau Edwin Muncam, 5100; Xscar 
s1lvv0; M. &x. Sci, 75600: N ihre 
IK. Nehnoids, 8 Augant : im s100; 
Eichengreen. 5100; Frau Bälar vaumtels 
Hr. Buelar Samuels, s100; 
zabıo Koplano, *1003; 
Arihur M. Adler, 3100; Stauc Lip 
ꝓ4unus HP. 3100 Ago 


toofing 


Jos 
Jos. 


820003 Marcus M 


s1000; Geo 


Harold 
Chas. 
3 


X er 


O *256007 


*2* 


ru 
093 


zumitel 
E. F. Roten 
Heurh Horner, 
raus, 8750; 
gellenipal, s1Uu0, 

dabis, $100, Mt, 

8290; S. P 


— 
O 


In 


03 


8 vu: J 
IR, 
cmool, ! 
“il, 
orendı ta, 
KAT LlE 


v 


M. D See 
100: 
Cohen, *3400; 
pold, *100; 
jo 31593 
VPan, 3100. 
Selbſt Kiſchineff übertroffen. 
Andächtige Stille herrſchte geſtern 
Abend in dem dichtbeſetzten Audito— 
riumtheater, als Dr. J. X. Magnes 
von New VYork, der dort an der Spitze 
Wohltätigkeitsbeſtrebungen 
Juden Ruß— 
Dieſe 
Stille wurde nur unterbrochen von ge 
legentlichem Schluchzen mancher ſeiner 


Jacob H. 
ar Xcv- | 


scher, 


oitr 
eſtr 


hatten, welche Bedeutung ruſſiſche Po— 
grome haben, oder die über die Lage 


land in Ungſt und Sorge leben. 


Viele chroniſche Krankheiten 


rückgeführt werden und doch iſt es! 


möglich, da man fie fofort 


bejeitigt Durch 


Beechams Willen. Dieſes wohlbe— 
kannie Hausmittel hat ſich ſeit 60 
FJahren als zuverläſſig, gefahrlos 
und ſchnell wirfend ermiejen. Der 
Ruhm, daß fie einen größeren Ver- 
fauf haben als irgend eine andere 
Zuverläſſigkeit und den Wert als 
imittel von 


FECHANS 
U PILLS 


| Brößer Verlaxf von irgend einer Medizin der | 
Wett. licheralı verfauit. An Khamtein. 1 


zuei 


Mütter leine Nahrung 


Ah Medizin auf der Welt, beweiit die! 
einem Kraftwagen | 


. be ana Indenſchaft er Mohn ſine⸗ 


ihrer Angehörigen im dunkeln Ruß— 

„Erinnert Ihr Euch an Kiſchineff?“ 
frug Dr. Magnes ſeine Zuhörer, und 
Totenſtille folgte. „Nun, ich will es 
Euch hier heute Abend ſagen, die 
Greuel von Kiſchineff ſind im dieſem 
Kriege an und vertauſendfacht wor-⸗ 
den. Und mir haben Beweiſe dafür, 
daß die rujfiiche Regierung mit dem 
teuflifhen Plane umgeht, ven jtattge- 
fundenen Greueln noch ſchlimmere 
folgen zu laffen. Eure Brüder bitten 
Euch um Brot! Säuglinge, die aus 
den verborrten Brüften verhungerter | 
mehr ziehen 
fönnen, bitten Cu um Milh! Wißt 
‘hr, mas den Menichen geichieht, die 
Gures Blutes und meines Blutes 
find? Das Polladium unjerer Ehre 
iſt befudelt, Eure Schweitern mwurben | 
geſchändet, Eure Brüder ermordet von 
' bluttriefenden Kojalentnechten. Nicht 
‚weniger als 460 Pogrome find jeit 
Beginn diefes Mordens gegen unfere 
Brüder ins Wert gejegt worden. In 
Volozian mußte am 14. Mär; bie 


ner= | 


Stadt zu verlaffen. 
Ihr. 


laben wollten, 


gutſtehen, 





SAMSTAG 


Bis 1 Uhr Nadımittags 


Weite Nubuck 
Guban-Nbfäte. 
lüre 83,00 Werte, 
dieſes Werfanis, 
I —— —— 

Dje fböniten 
Siipperd für 
Welts. Graue, 


und Ganvas 
Alte Gröken. Regit 
Speziell während 
Samstag 
Spmmer Bump, 
Damen. Handagewendete 
Champagque, braune, 
Gunmetal. Einige derfeiben haben 
Beaded Bamps. Alle Hröhen. In 
den Zäben der unteren Stadt foiten 





Ausverkauf des ganzen Yagers 
THE IMPERIAL starr: 


TE STR. 
Zu iveniger 


als 20c»; Dollar 


Veber 2000 near: 
nirte un» ungar— 
nirte Hüte Die 
feinſten Güte, die 
ie an State Straße 
gezeingt wurden, 
Sommen jewt hier 
sum Vertaunf. — 
Beachtet dieſe 


Preiſe: 
Garnirte „fit: gg — 
gr, = — tl + 7 
Hüte — 
832.34 
u — 
ee 
... 89 


J 
VWerte bis 515 — 
\ für. 


Ungarnirte 
Hüte ze „fir... ir 85.00 : 
‚fiir. 


Moderne Schub für 7 


Soblen und 
Batentieder und 


28 


rofa, 
Stadt würden fie Euch $3.00 foiten. 


Damen 


39 


Stra» 


wer, 


Batentieder und Gummetal-Yeder Bumps, 
Golonial Slippers, Militär Oxfords und 


Snpfn Strap Pomps 
für Damen. Nile Grö $s1. 69 


Ren. 83,00 Werte 
Satin überzogenen Wofäben. 
2-Stray Bumps und Baby Doll Bumps, 


arün, ſchwarz und weiß. 
Zametaa, 











Liföre 


Front 
gezogen; 
Bourbon — 


Sid Sunnn 
Flaſchen 
Lentuch 

Flaſche für.. 
deiner zu. 
utart: slafche, } 
em Monagram m whisten Kalifornia 
Kognat Brandy - Regul, $3 € 
die Sallone. Zamstag.. "1.89 

51.39 Flaſche Did Tarlina Kentucky Whis 
—* — iin Zollamt auf Flaſchen 
rezogen. Volles Lı Zu: 79e0 

Dur Union — 
Quart.. ; 59 


otlamt auf 
Medraper 


69 
—56e 


Geireidens Kümmel- 


— 
Sbielch 











fie 55.00. Unſer Preie, das Paar, 
mit handgwendeten GSonplen, für Damen, 
Batentleder und Gunmetal. Al’es neue 
Cdröhen. Reaul. 83.00 
Werte. Gametag 

Satin Geſellſchaft« Slivpers für Damen, mit 
Al die neuen Schattirumaen. Blau, geih. 
das Paar.. 

2:Strap und Babn Doli Bumps F * 
wärts bis zu 2. Sind 81. 50 
Werte. —“ 

Augen : Speztalifl ERS 

Isicboldts 
Brilten, volifrändta 
ſchließlich Unterfſuchung 
Spart Tic bis $1.21 
Norfoit Anzüge, in braun, 


Pumps, Golonials und Sirap Slipvers, 
Sonmter » Moden. Wl:e 2. 79 
für. 

In den Püden der umteren 
fein und Kinder. In 2. entled Solide 
für . 
(Srüber bei 
m. 81 95 
+® e) 
Holen meiltens gefititert, 


Lederſohlen. euf 
Fol 

Dr. A. Crown 

15 Jahre sarantirte 

Kuaben : Unzüge 

Gut gemachte 

ara ceic 

Größen 6 bis }: — 2.29 


’ 
Iserte 83. 00 bis 83.50, 





Ghotoladen 
Marſhmallows 


Hübſch und ſriſch — Stets zu 19c 
das Zund | berfauft. Spe stell, 
Samstag. f EEE 


12% 











RD 


eich 


für 
= handgemendeten Sopten, für ®inder, 
ken von_ 3 bie 8. Reguläre 
31.00 Qualität. SZametan 
ur — * ” 
Drogen- Spezialitäten 
357 FIletchers 25c Bens A 
Galtorin.. 19c 14c 
25c Lemtes Jo⸗ 
hannis Drops 
Malt. Kopf. 
2 Sloans ſchmerzen⸗ 
i4c REBEL sr u4« 14c 
Feinſter gran. Zucker 
oder var rc), 0 
Friſch —— — 7 Le 
7 
Fanecn Kop ‚reis J 
biund. we { de rear a5C 
Flaſe e. 
Peaberry Kaifee 163c 
3 
Walter Barlers German Sweet mw 
Chololade - (2 jeden 
Tomatoes, Gorn, 6 rin 
drei Büchſen für. . 25 
Prund..... ‚2lc 


In Batentleder. Yile Grö 7 
für c 
6 große 
R-5 Pillen. 
31.00 Tuffns 67 15c 
25 RKohlters 
Liniment... 
irn... 00 
Mund... 
Zuibers Gatiup grobe 16:c 
a 2 
net, Pump... 
Kunden), 14 Ku nd. .. otc 
Brit gafe odge "Kon 
Inu: sperig, 63% 








Soda Gradere — rich, 
Bund. — 





8* 
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laſſen, und 
in Dvinsk 5500 Juden Befehl, die 
Wohin? fragt 
Getrieben von Koſaken im ruf 
liihen Winter hieß es wandern. Wie 
das Vieh erlagen Greife und Säug— 
linge am Wegesrand den Mühen der 
Reife. Andere wurden in Frachtwa— 
gen verladen und fo ihrer zukünftigen 
Beitimmung, und Niemand weiß mo 
die iſt, zugeführt. 
Halteitelfe mildtätige Menfchen 
Hungernden mit einem warmen Trunfe 
da Tchluaen Dielen die 
Kofaden mit dem Kantfchu di: Gefäße 
aus der . and. 
Väterchen und feine „lieben Juden“. 
„In einer Stadt Galiziens wurden 
die Juden beicyuldigt, 
militärtihe Geheimniffe verraten 
baben. Der rufliihe Plagfomman 
dant verlangte elf Geijeln, elf hervor— 
tragende jüdiiche Bürger follten dafür 
daß fein Verrat an der 
ruffifchen Sache veriıbt werde, und 
als diefe jich weigerten, wa? geichah? 


' Die Mütter urd Gattinnen und Töch— 


ter diefer Elf wurden nadt auf den 
Marktplatz geführt, mit Knutenhieben 


hoftraft und vor ihren Nugen murden 


zur ſelben Zeit erhielten 


die 


herzigleit 


den Deutſchen 
zu 


‚ deni. die amerikaniſche 


ſechs der Geifeln an Telegraphenitan- 
gen aufgehängt. In Smorgan erhiel- 
ten die Juden ebenfalld Befehl zum 
Wandern. Ein junger Mann, deſſen 


Vater erfranft war, aing zum Kom: | 
mandanten und bat ihn, 
Vater bleiben 
| transportun fähig fei. 
ſche Scherge 
„5,9 | Nüngling 
Und als auf einer | Zalers, 309 feinen Revolver, 
den Greis und fagte dann zu deſſen 


set feinem 
zu dürfen, da bieler 
Der beuchleri 
ging darauf mit bem 


ans Bett 


Sohn: „So, jet fannft D’ mit den 


anderen Juden fortgehen, denn nichts 
Mit, 


hindert Dich. mehr am Reiſen. 
einem padenden Appell an die Mild: 
feiner Hörer 
Magnes feine Anfprade. Er ver— 


ficherte, daß das gejammelte Geld in 
werde, | 


die rechien Hände gelangen 
Regierung 
ſich bereit erklärt, für feine richtige 
Verteilung Sorge zu tragen. 


Appell fatholiihen Brieiters. 


Im Auf.rage ıe8 E. biſchofs ſprach 
Monſignore „rancis C. Kelln. 
Recht der Juden, 


„Das 
an. unfere Wohl- 
tätigleit zu appelliren“, ſagte er, „be= 
ruht auf Grundſäken die fo alt iind. 


des erfrantten | 
erichoß | 


ſchloß Dr. 


habe! 


wie die Schöpfung ſelbſt. Die Ge- 
Schichte des Judentums, die auch die 
| unfrige ift, lehrt Wohltätigfeit. Judith 
'half ihren Brüdern, und Gideon 
fampfte, um ihner zu Helfen. Die 
Geſchichte hat uns gelehrt, daß wir die 
Hüter unferer Brüder find. Rom hat 
den Notſchrei der Juden bernommen, 
und Beneditt XV, bat ihn als quter 
Sımariter verftanden. Das haben 
feine Erlaffe gezeiat.“ Migr. Kelly 
verfprach im Namen Erzbiſchofs Mun— 
delein, der durch Dienftgeichäfte am 
' Kommen re war, die tatfräf 
tigfte Hilfe bei dem großen Wohl- 
tätigkeitswerk. Yußer ihm ſprach 
noch Paſtor Jenkin Lloyd Jones, der 
ebenfalls zur tatkräftigen Hilfeleiftung 
anfpornte. Den Vorſitz bei der Ver» 
ſammlung führte Anwalt Levy Maper, 
ı der den durch Krantheit verhinderten 
Emil ©. Hirſch vertrat. Frau 
Erneſtine Schumann-Heinf leitete die 
Verſammlung mit dem Vortrage meh- 
rerer Qieder ein. 


— 


Dr 


—2 





Druckfehler. — (Aus einem 
Inſerat.) Hotel zur ſchönen Ausſicht 
empfiehlt Zimmer mit und ohne Ben 
tion WBretie mailto. 








 Rirmes - Nacyklänge. 


\ Nachſtehend wird die erite Liite der von dem Komite für Schenkungen 
S(Donation Committee) gefammelten Baarbeiträge öffentlich befannt gege- 
= ben, welche die Sejammtiumme von $1,397.50 zeiat. Weitere Liiten follen 
folgen, bis jänmtliche Gaben in Baar publizirt worden jtnd. 
* Liſte Nr. 1: 





J 
Dir: 
CH 


Zuſammen $1,397.50 
Tas Feſtkomite macht bekannt, dab im Sauptquartier (Samkurg- 
er Atmenifa Linie), 154 W. Nandolph Str., noch 32 Eis:Nupon-Bücher zum 
e oßreife von je $i.50 verkäuflich find, melde zun Empfang von je 500 Pfund 
= Eis bereditigen, zu liefern von der Confumers Ice Co. Alle diefe Kupon— 
bücher find von der lettgenannten Kompagnie dem Feitausichuß als Ge- 
ſchenk überwiejen- worden. Das Publikum wird freundlichit gebeten, diefe 
Bücher abnehmen zu wollen; bei Ichriftlichen Veitellungen wird gebeten, das 
Geld (je $1.50 pro Puch) beizufügen. 
Beiträge von 8100.00. 
Karl Deſſauer; A. 
Schmidt; H. Zitzewitz. 
Beiträne von 590.00. 
Chas. 2. Baſtian; G. 9. Nacobien. 


Ungenannt; 11. ©. Mufic Co.; Dr.Waack; 

Frau F. J. Weller; Belle Willn; Frau 

E. W. Wolterödorf; S. 3. MWoolner. 
Beiträne von 53.00. 

Frau NA. D’Ancona; Frau ©. Babit; 
Harriet Pflaum; Anna von Redr. 

Beiträge von 82.50. 

E. Adler; Frau Ed. Stansby. 

Beiträge von $2.00. 

Roſe Armel; Janette Aſh; A. ©. Bad; 
Frau Henry Bent; A. VBerlinger; Frau 
A. Berlinger; Wm. Brunotte; Frau Her- 
man Großmann; Frau Adolph Hammel; | 
Haſſenſtein;: 9. Hoenigsberger; Leiters 
Bros.; Alfred Levi; Hortenſe Long; Frau | 
Tony Maac; F. N. Martin: M. Mataf: 
Frau Mueller; Frau Henry, Nathan; | 
Frau Wm. Roſe; Maurice Steh; Frau 
Gus. Straub; Frau Wr. Wolff, 

Beitrag von $1.50, 
Frau Walter Baer. 
Beiträge von $1.00. 
F. Altenhofer; E. S. Ayshorn; R. 


Kreuter; Mar 


Beiträge von 525. 00. 

E. J. Abel; Minnie Abel; Iſidore Hel 
ler; Frau A. Kuh; Marie Lehmann; C. 
9. Rempe; N. Schlefinger; Ungenannt; 
Fred MWehmiller. 

Beiträge von S20.00, 
Frau F. 3. Dewes; Frau W. S. 
Frau Emanuel Mandel. 
‘ Beiträge von $15.00. 
G. Bleijing; Frau Clothilde Hotz; 
3. B. Meyer; Frau Meyer Straus; 
Tempel. 

Beiträge von $10.00, 

Frau Bartboloman; Frau Wloom; | 
Bunge Bros. Coal Co.; Frau ®. Cha: 
—— ——— Ber: Frau Joſeph EUER 

? F. O nhola: rm Dab 

Siria; * * J F ofeph, Berlinger; granl ne Bag zum 
PBittsburg:; F. Naempfer; Oscar 5! — = ©. Dobe; + Voeride; 3. Boett⸗ 
VWayer; Frau Clara Michaelis; Paul der, Bolthauſen; sohn Yuetrner; Hug | 
Vueſchel; Riemenichncider & Son: Kran | Daly; gran Zeo Eiſenſtadt; E. V. Eß⸗ 
Maurice Rofenfeld; Frau Scherer: Mar: | en; al. FJ. Etten; Florence Foreman; 
garet Scheurer; Frau E. Schmidt; Frau Sa, Arten; DS. D. Glanz; zily Green; 
Chas. Schwab; Frau Catbarina Seipp; | Kal * Griesba J. A. Gritzman; 
Val Seng; Frau X. 9. Stauffer; Inge: | Frau Sm. Hausburg; Frau D. Heil— 
nannt; 3. P. Unger; Chas. Zitzewisz; F. bron; “%. Horndorf; Frau i Sampolis; 
iteroiß, Frau Denn Kahn; Wm. Kauf— 
mann; Kleeblatt; M. Koch; Fred 
Koleman; G. Langhauſen; L. Lep— 
man; Frau L. Lepman; Frl. F. Lep⸗ 
man: A. Ludwig; P. Mattmueller; R. 
S. Mors; J. Mueller; F. G. Otto; Frau 
Peabody; Lawrence Pfaelzer; Frau An— 
nie Richter; E. Richter; F. Robeſon; 
Frau Roſt; F. CE. Schoenſtedt; M. Ski— 
vers; ‚rau F. Straus; H. Strauß; John 

Sutcliffe; Ungenannt. 

Beiträge von FO Cents. 
Ungenannt; Wm. Bartz; Frl. Bru— 


W. 





Hay; 


R, 
rau 
rn. 








Beiträge von 5.00, 

Dr. Cam. Amberg; W. G. Anderjon: 
Ungenannt; Klara Bartholomay; G. 
Blankhardt; Frau Carb. Buettner; M, 
G. Burkhardi; Frau F. N. Corbin; Frau 
Ye. 2 Cowan; Frau M. H. Davidis; 
Edwards & Deuiſch; Frau F. J. En; 
Frl. Green; H. P. Greifen; Y.Sellmann; 
Frau J. G. Hochbaum; Frau Albert Hoe- 
feld; 9. Hotzman & Sons Co.; Peter 
Noch; E. Krein; F. Krein: H. Lehmpuhl; 
Lucine Leicht; Frau Nathan Leopold; — — 
FL 8. Seutwein: Frau Eipneh md notte; Frau Gag; „John „Par; Fred 
ten; F. Mater: Elia Meyer: Stau X, Kincgim; Julie Lahrſen; G. Rauiſchkal; 
Meyer; Frl. L. Morgentbau; Frau M. Eu A Samen, 0% 
Neumann: Frau Sophie Oberfelder: Studtmar; A. Wilhelm; 2. Dinmer, 
Arau WK. Phipps; Frau Hattie Roien-| _ Beitrag von 35 Cents. 
tbal; Mar 9. Schachrer; Frau Alfred Frau Myers. 

Schwab; Frl. &. Schwan; Frau Hedwig Beiträge von 25 Cents. 
Speroo, Frau 9. B. Steele; F. Stein; | W. R. Carroll; W. Hinsberg; Chas. 
grau Ernſt Stern; Frau Frank Stoeder;' Rreitin; A. Seder; Ingenennt. 
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Lokalbericht. 





von Jatob Taff an Joſeph Soſin und 
das am 22. DL, 87 Fuß öftlich von | 
der Prairie Ave. 371% bei 125 Fuß, 
BEPIUNENOREENEBENDEDEN. | ui DIE — —— — 
„sohn Kaperſtka an John Kurland 
verkauft worden. 
Zu $23,000 hat H. E. Peacock an 
T. D. Randall & Co. den langjähri—⸗ 
gen Pachtvertrag für das Grundftüd, 
199 bei 192 Fuß, an der Nordweſtecke 
der Weit Ranbolph und Ann Straße 
abgetreten. e 
Im Grundbuchamt find unter an- 
deren folgende Hypothekendarlehen ge- 
bucht worden: Standard Truit and 
Sapinad Bank an die Commercial! 
Furniture Co. $80,000 zu fechg Pro⸗ 
zent auf drei Jahre, Südfeite der Chi- | 
caao, 100 Fuß weſtlich vonWafhtenam | 
De Son erin hat Avenue, 375 bei 124 Fuß; Chicago | 
bereits ein Baudarlehen von $360,000 | Title and Iruit Co. an Archibald ©. ! 
zu 5%, Prozent Zinfen aufgenommen. | Hodae, $70,000 zu ſechs Prozent auf| 








Hotel an Lincoln Bart und der Garfield 
Avenue geplant. 

Die alte Heimjtätte von Andrem | 
MeNally, Gründer der großen Ber: | 
lagöfirma, an der Nordmeitede bes 
Lincoln, Part Weſt und der Garfield 
Avenue, Grund 112 bei 110 Fuß, iſt 
zu $50,000 an die Lott Hotel Co. ver: | 
fauft worden, die das Haus abbrechen | 
und noch in diefem Sommer ein zehn | 
jtödiges Hotel zum Kojtenpreife von 
#550,000 errichten will; das Hotel ſoll 
225 Zimmer, jedes mit Badezimmer, | 
einen großen Ballſaol, ſowie Speije- 
jäle enthalten. Die Verkäuferin bat 





Abenopoſt, Syicago, Freitrag, ven 19, at 1916. 





Schwelgten in Seligfeit, 


Nebst ſchmachten die Schlingel im Zwin— 
ner und blaien Tribial. 

Der zehnjährige Peter Staproplus, 

ein Zögling der 4.Klaſſe der Sabin- 


jchule, erbat und erhielt geitern von |' 


feiner Lehrerin Frl. Cecelia Kelly die 
Erlaubniß, einen Augenblid auszutre- 
ten. Als eine halbe Stunde vergina, 
ohne daß das ſchwarze Schaf der 


Klafje zurdaefehrt wäre, ſchöpfte Fri. | 


Kelly. Verdacht und vermißte nun auch 
ihre 880 enthaltende Börſe, die vor ihr 
auf dem Pulte gelegen hatte, 

Die Börfe hatte Peter unter der 
Nafe der aeftrengen Lehrerin jtiebitt, 
war Binausgeftürmt, hatte feine 
Freunde, den achtjährigen 
Pomerant, Nr. 1624 NM. 
Ave., und den gleichaltrigen Stephan 


Pumper, Nr. 1638 N, Urtejian Abe., | 


zufammengetrommelt und war mit 
ihnen auf den Bummel gegangen. 
Großmütig jchentte er jedem der 
Freunde $25 und fuhr mit ihnen nad 
dem Geſchäftsviertel. Nachdem bie 
Schlingel in einen: feinen Lokal feudal 
geſpeiſt 
Trinkgeld gegeben hatten, kauften ſie 
je eine billige Kamera, baten dann 
Frau Ellen Cruiſe, Nr. 3709 Rokeby 


Str., die ihnen in den Weg lief, ihnen | 


gegen eine Vergütung von 51 Modell 


zu ſtehen und knipſten ihr Bild, nad): | 
dem fie lachend ihre Einwilligung ge: | 
geben, den Lohn aber verfchmäht hatte. | 
Nun gaben fie die Kamera in einem | 


Laden in Verwahrung, überreichten 
galant der Berfäuferin eine Erkennt— 
lichkeit für den Liebespienft 
Blumenjtrauß, für den fie $1.50 ge: 
zahlt hatten, und befuchten dann das 


Hippodrom in dem fie Logenfige nah: | 


men und mit dem Gelbe buchitäblich 
berummwarfen, bi3 fie auf Veranlaſ— 
fung des Xheaterleiterö verhaftet und 
eingelocht wurden. Sie hatten $20 
berpulvert. Der Reſt wurde ihnen ab- 
genommen. Peter bat angeblih ein 
umfaflendes Geſtändniß abaeleat. 


Sollen fih fireng an Geſetz halten. 





Dentiches Konſulat erlähft Mahnung an 
deutiche Reichsangehörige. 

Dem Ehicagoer deutichen Konfulat 
ift nunmehr vom deutſchen Botfchafter 
in Waſhington die bereitä geftern in 
der „Abendpoſt“ erwähnte Aufforbe- 
rung, die deutichen Reichsangehörigen 
zu ermahnen, die Geſetze dieſes Lan— 
des jtreng zu befolgen, und auf dieſe 
Weiſe für die Zukunft etwanige Ueber- 
tretungen der amerifanifchen Neutras 
lität zu verhindern, zugegangen. Bei 
der Schriftleitung dieſes Blattes lief 
namlich die folgende Zufchrift ein: 
„An die Redaktion der Abendpoſt, 

Chicago, U. 
Geehrte Herren! 

„Der Kaiferlibe Herr Botjchafter 
hat mich anläßlih einiger kürzlich 
porgelommener Einzelfälle beauftraat, 
die peutfchen Reichsangehörigen mei- 
ned Amtsbezirks (Illinois, oma, 
Michigan, Nebrasta, Wiskonſin) da— 
rauf aufmerffam zu machen, daß es 
ihre Pflicht tft, jeden Verſtoß gegen 
die Geſetze des Staates, in dem fie 
wohnen, forgfältigft zu vermeiden. 

„Ich wäre Ihnen zuDant verpflich- 
tet, wenn Sie diefe Notiz in Ihrem 
geſchätzten Blatte zum Abdruck brin- 
gen würden. 

Hochachtungsvoll, 
Der Verweſer des Kaiſerl. Konſulats, 


Iſador 
Oakley 


und dem Kellner 25 Cents 


einen | 




















Thesefx1ra Bi2Bargains InisWeek 
WIN AFESTENS KILL IE I ER 


Ihr wollt Geld iparenz jede vernünftige Perſon 
leichtejten Abzahlungs- Bedingungen kaufen. 


Bedingungen die [Webers großer Laden Euch offerirt, dann macht einen forgfältigen Vergleich mit dem was Ihr jonitwo 
neiehen habt. Sicherlich werdet Ihr nicht verfehlen, diejen Laden zu wählen, der Euch mit Alle m was Ihr für's Hans braucht, verjorgen fann, 


will das. Ihr wollt and zu den möglichſt 
Scht nad) den niedrigen Preiſen und leichten 








| Zur Eurer Bequemlichkeit ift diejer Laden am Montag, Dienitag, Donneritag und Samjtag Abend gedffnet | 








54.50 Vacuum 
Gleaner mit 
“18 Ginfauf 


| 


| 
| 








Sammelt jedes bischen 
Staub durch Aufſaugen 
auf und reinigt Eure 
Rugs und Teppiche, ohne 
den „Nap“ zu zerſtören. 
Leicht mit der Hand zu be⸗ 
treiben; Fein Staub, Fein 
Geräuſch; ſehr leicht. 


| 
| 
I 
| 
| 
\ 
Ni 














| Zimmer 
vollſtändig 
möblirt zu 
*81.25 die Woche. 





Dub 









































9x12 
50 die Roche 
Muſter in 


well, Garn. 


Fuß nahtloje 
Sammet : Rug 


‚95 


* Ein großer Rug⸗Wert. 
Zu Ungewöhnlich hubſche 

einer 
Auswahl v. Orien⸗ 
tale, Flarals und 
Verſians, rein 
«in 
vorzügl. Bargain. 


zu dieſem Preis. 


Der europäiiche Krieg hat Meſſing 
jo hoch netrichen, daß Mieilingbet- 
ten bald ein teurer Luxus jein wer- 
den. Ein Meffingbett zn dief. Preis 
iit nerade, als ob eine gute Tee 
Euch eins bringen würde, 


| 30€ bie 


nn 
“ur 160 Beiten 


Solider Eichen 
Adam Beriode 


Dreſſer 


Woche. 





Sehr geräumige 
Schubladen. mit 
Holzknopfer verſe— 
hen, und hat gro— 
Ben franz. geſchlif⸗ 


ienen Spiegel, 





€ bring N Die ſes 
IBett iſt maſſiv in Konitruftton, hat 
m 2aöll. Pfoſten, iſt mit großen And« 


Hopfen detorirt und nach eincm neuen 





Entwurf gemacht; in hellem uder 


Satinfinifh zu haben. Es iit cin 


riefiger Bargain zu dieſem Preis. 








Maſſives 3-Stücke Duofold Barlor Set— 75e die Woche. 


Mailiver Stuhl, maſſiver Schautelituhl und maſſives Duofold Bett. 


Sitze haben volle Spiral Stahf Spring Konftruftion; 


. i h be;ogen 
beitem ſpaniſchem mabricort.; Geftelte ſolides Goiden Dat. 
facher Griff verwandelt das Duofold in ein bequemes, großes Bett. Nu— 


mit 
ein ein 


Zuiammenlenbare 
Holzsgeitell Go-Gart 
50€ die Wode. 


Spring 
Gearing — 


mireifen — 
Sof; Body. 
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Eisihran! mit Dopyeltür 
- Nur Te die Woher. — 
Solides Eichenholz, Golden Finiſh, 
galvaniſ. Stahl, Eislammer bat 
Fronttür, herausnehmb. Teile, 
mit Mineralwolle ausglelegt, 

hält 50 Pfund Eis, zu 


Eishalter 








Von den Damenhüten. 


Ein Mitarbeiter der „Débats“ im! 
Paris ftimmt MWehflagen über die Das | 
menhüte an, die ihm bei der Mufnahme 
Roſtand's in bie Franzöftfche Akademie 
fo jchweren Kummer bereitet Haben, | 
daß er erklärt, folange die jehige Mode | 
fortbejtehe, werde man im Theater und | 
im Concert feinen Genuß mehr haben | 
fönnen: der Hut verfolgt uns, er lähmt | 
unfere Aufmerfjamfeit, er macht ung | 
balb toll, denn das Riefenungethim | 
bewegt ih auch no. Es ift 1,50 Mes | 
ter meit, im Umfange größer als ein 
Tiſchchen oder eine Scheide an der Ei: 
ſenbohnſinie. Arf di Plattform 
ind Bandſchleifen, Tüll und Gaze auf | 
Drähten aufgetgitrmt, ein ganzer 
Blume n, Orchideen, Schwertli⸗ 
en, Büſchel Koſen und Päonien, auch 

was Obſt. Kirſchen aus Montmo— 





sipr 
Uiki 


F Aa 
tt 
| et 








gen, ſpeziell, 


Hüte 


39 Filz- und 
Jeng- Hüte für 


Männer und Kna— 
ben, mit geiteppter 


Krone und Rand; 
blaue und Miſchun— 


2%c 


Stroh bite für 
Knaben und Kine 
der, ein großes 


Sortiment von 


Moden, 59c 3 5 
Werte, zu. . c 








WI start MADısoN zer DEARBORN STE. 


Beanut »- Butter 
Jack Strams, ſehr 
ſchmackhaft. Sugar 
Seien, Erdbeeren⸗ 
u. Banilles 

Sorten, Pf. 1 0. 


Jeeland Moß 
Squareg, Anic% 
Sorte, das 

PBind .... 10. 


Chocolate Iced 
Sir Squares, ein 


neue® Ron 15. 








Die Kleider fir Männer und 


— 


Knaben 


Eines New Yorfer Fabrikanten Ueberſchußlager, zu unſerem eigenen Preiſe 
jefauft, da wir, wie immer, Baar datür bezahlten. Tie Bartie umfaßt Engliſh 





R W und Pinch Bad Modelle für junge Männer. Größen 31 bis 40, und Moden für 
— ſich mehr einfach Kleidenden, für regulär, forpulent und ſchlank Gebaute, 
Größen 30 bis 46, aus fancy Caſſimeres und Tweeds in den 
neuen grünen, grauen u. blauen Farben ſowie Miſchungen und 
Streifen. Samstag Euren Auswahl zu 


Das Gebäude wird unmittelbar am jechseinhalb Jahre, Süboſtecke der 
Lincoln Part fein. Waller Ave. und Ohio St 3 bei ur 
| Ave. Str., 113 bei : ; pn Ynfsätengi | 
F ößere Zinshäuſer fi 0 or were — und ganze Inſektentörper — das 
Folgende größere Zinshäufer ſind 130 Fuß; diefelbe an Karl A. Loth- 7 Der Vultanberg Aetna ift, laut ne year * > das 
verfauft worden: 5482 bi3 88 Unis !aren, $100,000 auf zehn Jahre zu 54 Meldung aus Rom, auch wieder tätig. Alles auf einem Frauentopfe! 
verfity Ave, 24 Wohnungen, Grund Prozent, Nordiveitede der 59. und Es —* Au neuer Krater bon 
100 bei 164 Fuß, mit 563,000 belas | Halited Str., 103 bei 125 % 1315 Meter Weite, 
Fuß, | Halite „ 108 25 Fuß. n i 5: Ste Fifchen? 
— König Chriftian von Dünemart Was wird aus sense 





Reiswitz.“ | rench oder Weintrouben zum Anbeißen | 
cus Fontainbleau und erit Vogel, Fit- 


! 





— 


Anzüge für Männer und junge Män— 
ner, gemacht aus reinwollenen, echt— 


Norfolk Anzüge für Knaben, mit zwei Paar 
ſtet, zu $100,000 von Michael B. Mio: | = 





van an William B. Haynes, im Tauſch Kin ihöner Erfolg. 
für das Sehsfamilienbaus 2615 und | — — 

2617 Weſt Jackſon Boulebard, Grund Blue Islander geben Konzert zum Beſten 
50 bei 125 Fuß, mit 84000 belaſtet ‚ des Moten Kreuzes, 
und auf $26,000 bewertet, und das| Zu einem ſchönen Erfolg geſtaltete 
ſechs Läden und 36 Wohnungen ent- ſich das geſtern Abend in der Halle 
haltende vierftödiae Gebäude 1836 bis des Blue Island Liederkranz veran⸗ 
1846 Weit Late Str, 125 Fuß öſtlich ſtaltete Konzert zum Beſten des Fonds 
von Lincoln, Grund 125 bei 130 Fuß, der Deutichen und Deiterreichijch- Un: | 
mit $20,000 belaftet und auf $35,000, gariſchen Hilfsgefelichaft. Unter Leis | 
bewertet. 6739 und 41 Chappell Ave., tung von Heren Eugen Känffer jany 
ichs Wohnungen, Grund 56 bei 125: der Liederkranz einige gut ausge: 
Fuß, mit $19,000 befajtet, zu $32,000 | wählte Chorlieder mit gutem Gelin= | 
bon Murray Wolbach an Katherine E. | gen, mährend Frau Marie Käuffer | 
Haft; diefe gab das Wohnhaus 4508 als Geiangsfoliftin, Herr Erwin 
Forreftoille Ave. in Kauf. 1321 und | Käuffer als Violinift, Herr Alerander | 
1323 Winnemac Ave., ſechs Wohnun- | Spiegel als Celliſt und Herr Eugen 
gen, 50 Fuß Front, mit $21,000 bela- Käuffer als Pianift — er fpielte den | 
jtet, zu 530,000 von 8. D. Under: von ihm tomponirten Marjch „Hoc 
wood an Labern W. Ihompfon im Deutfchland“ — mit demfelben herz: 
Tauſch für eine Bauftelle, 100 bet 124 ſichen Beifall wie der Chor für ihre 
Fuß, an der — un ur genußreichen Gaben belohnt wurden. | 
Sub Be pr — — — Von Profeſſor Schott vorgeſtellt, 
Oſtſeite der Whipple Str., 261 Fuß hielt Profeffor G. 2. Scherger eine, 


ördli vom Jackſon Boulevard, ?7 22 ee * 
— bei 12? Sukı, J 91 gog ündende Anſprache über „Deutſche 


aſtet, zu 324,800 von Rollie Siegel X — 
——— nn w 9 a die Kunſt. im Ganzen gut, ſchön und 
an Ernſt W. Bod. An der Nordweſt- — — Sri tblichteit in! 
ede der Hamilton Une. und Gibbings | on ‚ © " = * hr * ——— 
Straße, zwölfWohnungen, zu 832,000 Allem und Freiheit bezeichnete. | 
von GottfriedXohnion an Jofeph Wa- |, Die geräumige Halle war bis auf 
rat ‚den legten Plaß gefüllt, feitlich mit | 
Das mit 819,000 belaftete Gebäude Grün und Fahnen geihmüdt, und bie | 
und Grundftüd, 50 bei 116 Fuß, am | Darbietungen verjegten das Publikum | 
der Nordiveftete der Ridgeway Moe, in begeiiterte Stimmung. Der Abend | 
» und Weit 18. Straße tit $30,300 | war im Auftrage der Kirchen, ber| 
& — Paſtoren Dörmann und Niedergeſäß, 
N) * der Plattdeutſchen Gilden, des Blue | 
Leidende Männer Island Liederkranz und der deutſchen 
Ihr ſeid willkommen, wenn Ihr Dr. Geſchäftsleute von Blue Island von 
— — Hodgens wegen ir- einem Komite veranſtaltet, welches aus | 
* einer ri den Herren Auguſt Dörmann, X. 
od. Schwache um Ratja 2 Qui S Pas 
fragen wollt. Sprecht ER, vemte, M. Wäslow, Frit 
vor au einer freund- Heinrichs, Dr. Montag, F. W. Kö— 
lichen und vertrau= necke, Robert Arens, Henry Kehl und 
lichen Unterredung. Henry Blatt beſtand. | 
Die wird Gud 
nicht koſten. Seine ER" 
20jährige Gr- Gaben es nobel, 


fahrung in der 2 me R 
Be handlung Drei beivaffnete Banditen überfielen 
ke r * ra —— geſtern Abend Abraham Klumberg it | 
wachen und leiden Nanner FIR — pr 4 
68 ficher, dafı Ahr ntit Erfolg inerbet be- ſeinem Delikateſſengeſchäft 1501 Edge | 
bamdelt werden. Neueite witienichaftliche  mont Ave., ſperrten ihn in den Keller | 
Methoden für, die Behandlung von chro⸗ und plünderten die Kiſſe um ihren 
niichen, nervöſen. Blut- und privaten | Inhalt von $85. Vorher hatten fie 
5 . ar * ’ ia . ü 
Krankheiten. — Wir ipredhen Tentih! Klumberg eine goldene Taſchenuhr 
und eine Bufennadel abgenommen. 
Dann jprangen fie in einen vor dem 


Dr. 1. W. HODGENS 
Haufe haltenden Kraftwagen und 


35 South Dearborn Str., Ede Monrve, Chicago, 
fuhren davon 


Ideale“, als welche er Kultur, d. h. | 


211 
34 








= 
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mw. 


» Builbina, zweiter Floor. 

nden: 9 Borm. bis 8 Abends. Dienstags u. 

onnesätags 9 bis 5, Sonntass 10 bis 1. 
momifrialan* 


unterzog 


ſich heute einer Operation 
wegen eines Eingeweideleidens; die— 
ſelbe war nach Angabe der Aerzte er— 
folgreich. Er hatte ſchon einmal, an— 
fangs 1915, eine ähnliche Operation 
beſtanden. 


Nur noch 


9 Tage 


LOTS 











zu Faufen in der großen 


Nordſeite Subdipifion 


AACAD 


TERRACH 


Weltern bis Central Bark Ave. 
Bryn Mawr bis peterſon Ave. 


Im Ganzen 314 Aeres 


Montag, den 29. Mai, werden 
ale Preiſe erhöht, 
Kauft jest und madt den 
großen Profit, 

* Rwein-Office: 


Western und Bryn Mawr Ave, 


‚F. MISER & (0) 


Subdividers and Home Builders 


60 W, WASHINGTON STR, 


w10i19.29 22 04 os aa 


Mit viefer Frage heichäftigt Tich 
ein norwegiicher Naturforfcger. Jedes 
Thier, das im Waſſer flirbt, treiht 
fieis nach kürzerer ober längerer Zeit 
| aufwärts, fo daß eigentlich bie ganze 


| Meereöfläche mit Reichen bom iichen 
— | mb en Selle bebedt fein 
| müßte. Dies ift jeboch nicht ber Fall. 


An ber Tiefe muß aljo etwas vorge⸗ 
ben, was das tobte Thier hindert, ar 
die Dberflähe zu tommen und bie 
' Quft zu verpeiten. In der That bat 
auch das Meer ebenjo wie das feite 
' Lamb feine Geſundheitspoligei. 4 
ein Fleiſchſtück an einer Schnur mE 
| Teen geſenkt und nad) einiger Zeit 
wieder beraufgeholt, wimmelt es bon 
tleinen Srebsthieren. Sinkt ein todtes 
Thier auf ven Grund, wirb es fofort 
bon einer Menge feinen Gethiers ans 
oefallen, res in Turzer Zeit jeden Fe⸗ 
ben verzehrt. Im Meer gilt bie gleiche 
Regel wie auf dem Lande, nämlich 
daß die Großen die Kleinen frefien, 
' und bie Kleinen hinterher wieder bie 
Großen, aber erfl, wenn biefe tobt 
' find. Ein Aufenthalt am Meer ware 
faum angenehm, wenn nicht die 
Krebsthiere eine reinigende Thätigkeit 
ausübten. denn ſchon ein kleiner 
todter Fiſch iſt genügend, einen gan⸗ 
zen Bottih Waſſer zu verpeſten. 








—Auf der Silberhodzeit. 
Direktor einer Singſpielgeſellſchaft 
| (ver mit ſeinen Leuten bei einer ſil⸗ 


ı bernen Hochzeit auftritt, zum Jubel⸗ 
| Bräutigam): Nun, paflen meine Vor⸗ 
| träge nicht fehr gut für den heuti⸗— 


ı gen Tag? | 
| Stimmt! Die haben alle aud) ſchon's 
| filberne Jubiläum! 


— Dammerjhoppen. 
ben da kurz vor Ablauf der Friſt zur 
Abgabe der Steuererklärung drei Her- 
ren beim Sonntags » Dämmerjchops 
pen. „Nun, waren Sie heute mieber 
fleißig?“ wird U. von B. befragt. — 
„Semi, gedichtet Habe ich heute, und 
Sie?" — „Habe die Einfommen- 
ſteuererklärung niedergejchrieben." — 
„Alfo auch gedichtet!“ 
farkaſtiſch lächelnd, in's Geſpräch. 
mütiges Ding, die rote Mizzi, ſagt 
nie was Böſes über ihren Nächſten! 
— B.: Jawoll, weil ſie nie weiß, wer 
ihr Mächſter“ iitl 








Sa: | 


miſcht fh D., | 


Der Rubel -» Bräutigam: | 


| 





| 


| 
| 


— Die Borfichtige. — A.: Ein qut-| 





farbigen blauen 
ftens und Caſſimeres; 
lar, forpirlent und 


Serges, fancy 
Größen für regu- 
ichlanf Gebaute; 


Wor- 


Größen 32 bis 46; regulär bi3 


zu $13.00 


IKnaben-Waſchanzüge, 








Peg Knickerbocker Hoſen, durchweg gefüttert, 
ſie ſind aus ſehr dauerhaften Caſſimeres ge— 


macht, 


in geſtreiften, Pin Check und Plaid— 


Muſtern; in Größen von 6 bis 17 Jahren zu 


haben, 


N an * Pr * roh + 
8 Jahre; 59e Werte; 


verkauf | verfauft, — morgen 
zu ® 3 
J, 


| Middy- und Tommy Tucker— 
Faſſons, in weil, blau und lobhfarbig: Größen 21% bis 


gewöhnlich zu $5.00 


53.33 
A3c 





Madchen : Mäntel 


und leider 





Mäntel Für Fraulein 
mie abgebildet, aus 
wollenen Zerges, Wolle: 
Cheviots, Shepberd 
Karrirungen u. Novelty- 
Miſchungen aemact; 
Gürtel und Flared— 
Moden, eimi ae mit 
Fancy Taſchen; in Navy, 
Cadet, rot, grau, Karri— 
rungen, Streifen und 
Miſchungen; Größen 6 
bis 14 Jahre; gewöhnlich 
35.00, am 83 97 
Zamstag .. 5 
Mäntel Für jumge 
Mädchen und Fräu— 
lein, popul. Winden, 
aus Serges, Karri— 
rungen, Diagonals, 
Goverts und Wiſch⸗ 
ungen gemacht; Sür- 
tel-, Flared- und 
Box Pleated Moden 
mit Seidefragen und 
breiten Manfchetten: 
(Hrößen für Fräu— 
fein 14 bis 18 
Jahre, für junge 
Mädchen 13 bis 19 


Jahre; reg. 810.00 


we 57,97 


350 Tub⸗ Kleider fürMäbdchen, 
aus Ginabams und Cham— 
brays gemacht, in Durch 
brocdenen Streifen u. Blaids, 
mit meihen Biaue - Kragen 
und »Manfchetten, beftickter 
Kanten abitechenden Karben; 
Bor Pieated Skirts; Größen 
6 bis 14 Jahre; 31.00 
Werte, 


Yänner- 
Hemden 


ine verichieden- 
artige Bartie von 
81.00 bie $1.50 
Hemden für 
Männer, um— 
faliend Hemden 
nrit geitärften 
od. weichen Man—⸗ 
ſchetten; angenäh⸗ 
ter oder ſeparater 
Kragen; ſchlichte 
Farben, geſtreifte 
und ſchlichte 
weiße Negligee— 
Moden; Aus— 
wahl, 








N ifj 
site 

Whiskey, in 
Fäſſern gealtert, 
Dur Pride, 6 
Jahre alt, Gall. 
82,65, volle 


Quart⸗ 69. 


flaiche . 

Wein, Kalifor- 
nis Wort oder 
Sherry, 5 Jahre 
alt, Gall. 

für 

Whiskey, im 
Zollbaus ab- 
gezogen, Lewis 


Hunter, 7 9 
* c 


Flaſche 





Die Putzwaare 


Hüte für Kinder, aus Milan-Sanf, 


Foſſons für die Jugend, garchirt mit 
Band umd 
ober mit Sammtband und Schleife; 


requlräer 
Fe 


Iingarnirte Hüte für Kinder, 


Blu men: Fombinat;onen 





aus Dani und tanch Braids 
in allen heilen Farven. 


iwezieit, zu... 
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Cine Vartie von Damenhüten, für 
ven Spmmergebraud, umfalfend 
große Sonnenbüte und fleimere 
Moden, in eier aroken Auswahl von 


Farben; 
Band 
33.50, I 


mit Blumenfränzgen und 


garnirt; 
ür 


Hite werden frei garnirt 





Manner-Schuhe zu $1.65 


Gine ſpezielle Rartie von Männerſchuhen and 
Oxfords, Goodyear Welt und MeKay genäbte 


Sohlet, 


aus Gun Metal Calf und Batent 


Colt Sfin, in Knöpf-, Blücher- und Schmür 
sallons, in allen Größen von 6 bis 11 zu 


baben; — 
Schuhe : 


52.50 


dieſe 
ſind 
Werte — 


das Paar zu 


82.00 


Schuhe für junge Mädchen und Kinder; 


Glanzleder mit Stoff-Oberteilen; in Fußform 


Leiſten; 
81 2 bi 


alle Größen 
s 2; ſpeziell 











Lelet die „Sonntaavolt.“ 

















meibetn 1 —⏑— FIRMENEINTRAG 


hal Beh Sort onmi naicte| | fetfehterfanf 


trat, Diefe Sorte fommt natürlich 
Kalb fleiſch, ganze Schulter 
15e, 


I 











N 


| 


Mil 


nie in bie ?yeldlagarette, mo nur be— 

mwährte Kräfte zu brauchen find. Trotz⸗ 

dem follen auch dort Liebichaften zwi— P 
fhen Soldaten und Pflegerinnen nicht 
felten fein, 

Davon abgejehen, leiſtet die beut- 
ſche Frauenwelt jeit 20 Monaten ganz 
Ungeheures! Es laffen fi nicht alle 
Arbeiten und Berufe aufzählen, in 
benen fie hier tätig find, aber gewiß 
it, daß ohne die Mitwirkung der 9 
Frauen Deutſchland weder auf dem u 
nee noch auf wirtfchaftlichem 
Gebiet auszuharren vermöchte. 

Was würde Bertha von Suttner, LEN Di / 364 9 1 444 (> : 
bie „Friedens-Bertha“, jagen, wenn | == l z niet y ic r ru ja l⸗ 1% Nzuge 1 in n Se ie [ 
ſie noch lebte und, anftatt „die Waf: | == 4 
fen nieder“, die Welt in Waffen ftar- 
rend ſähe? Zwei ihrer fehriftftellern- 
den Zeitgenoffinnen haben den Anfang 
des futchtbaren Völkerringens noch er- 
‚lebt, follten aber das Ende nicht mehr 
—* ſehen. Das Vorfrühlingswehen hat 
chen nur an Tüchtigkeit gewinnen kön⸗ * * we. ge ann 
Was deutihe Franen im Kriege nen, Dazu fommt, daß nad biefe | Krpiepenem Merie ’ Fr = 

leiſten. ‚ mannermorbenben Kriege bie Zahl der 84 ift Carmen Sylva, wie fich die |: 
Seh Griesgram und die Frauenſrage. — Die | Underheiratet bleibenden Mädchen not- Prinzeffin Elifabeth zu Wied fpätere | = 

Frau als Notbebeif. — Ein großer Erfola. — |gedrungen um ein Erkleckliches fteigen Königin von Sumänien nannte gebo- — 
Ein Dienſtjahr für Srauen. — Der Ueberſchuß | muß. Diefen Ueberſchuß an weiblicher 1843. Di töniali Die terin, | — 
an Frauen nach dem Kriege. — Srauen ine Ft nub weiblich Sntelffeft richt ren 3. Die Lonig iche ich erin,| = 
ellen Berufszmeigen tätig. — Prauen als Ktaft nud weiblichen Intelllekt richtig mie Schmeichler die am Tich gute und = 
Landwirte und Seldarbeiter, — Strantenpiie für das Allgemeiniwohl zu verwerten, (tebenswürdige Frau gerne nannten, | == 
gerinnen babeim und — en und ben Einzel-Individuen Gelegen= | ſchied am 2. März aus dem Leben. Sie | = 
— deln Sieg. — Zwei entiälafene Dia: heit zur Betätigung und zum Eriverd | Hat viel für die Oeffentlichkeit geſchrie⸗ — 

* ‚zu bieten, iſt ſchon an ſich eine ſogiale ben und „gebichtet”, aber eine Berei- 
Schiverin, Medibg., 5. April, () Froege, deren Löſung nicht fo ganz cherung der Titeratur find ihre Schrif- | = 
—— . a ‚leicht fein dürfte. Die Gruppe der | ten — zumal ihre Gedichte — nicht zu | = 
Ein berbiffener | >. Heri Ä fürlich | | - . 
öriezaram | drönenrechtlerinnen wird natürlich nennen. Vielleicht hätte fie etwas er- | 
alter Griesgram | mit per Uebernahme ber neuen Staatd- | reichen fünnen, wenn fie ernfte und =: 
meinte jüngft in ei⸗ pflichten bie yorderung nach gleichen | furchtlofe Berater gehabt hätte. Da fie | == 
nem „&ingejandt“ Fr ber weiblichen mit den — ———— von niemand kritiſirt und ber | =: | = . =! 
ines Lotalblattes: ben Stantebürgern verbinden. lehrt, und mahrfcheinlih von allen) =" K b 
* Krieg Sleiche Pflichten, gleiche Rechte. In Seiien umſchmeichelt wurde, jo blieb = | ur un en 
er Rn wieweit ie damit Erfolg haben mer= | fie ihr lebenlang im blutigfien Dilet-| = | | 
würden die Frauen pen, muß die Zukunft lehren. ıtantismus jteden. Cbenjowenig Er=| =: 
nun mohl endlich Die Gegenwart läßt uns feine Zeit, | folg ſcheint fie mit ihren Kulturbeſtre— 
zu der Ueberzeu- uns mit tdeoretichen Fragen zu befaf- bungen unter den Rumänen gehabt zu 
i = gung gelangt jein, ı ’ Hier heißt et, zugreifen mit | haben, da in dieſem, jetzt ſo viel um— 
daß ſie nicht dasſelbe leiſten könnten Hand und Fuß, und alle Kräfte al | EEE —— * rn 
TR. ’ fepen. Wohl dem Feldarauen, welcher | 75 Prozent des Volfes als Analphabe- 
wie die Männer. v 
Sch, meinesteils, bin nie der An 


bet feiner Einberufung eine tüchtige ten anzufpreden fin. | - 
k Wolle, echtfarbig, alles neuefte Miodelle | 
fi ſ ß Fre as | AB = . 4 
— mr — Partie einbegriffen. Vorhanden ſind alie 


Gattin, Schweſter oder Mutter zurück— Ganz anders geartet war die am| = 2 a. 
en Ai er ze 0 ae ee |—$rößgen 6—17: ipesiell 
! - Ze I* läßt, der er feine Berufspflichten, La- | 13. März verſchiedene Söjährige Hiter- | = | | am Samstag fin N 3.85 
ſelbe, und ebenfo gut wie Männer, tun den, Geſchäft, Kontor, oder jonjtige reichiſche Dichterin und Craählerin| = Waſchbare Knaben-Anziige aus Oröben von Koats in or 
Hönnten und jollien, jondern nur, DAB | Arbeit binterlafien kann. Miänn- Marie von Ebner-Eichenbach. Mit ihr |-= | !echtfarbinen walhbaren Stoffen, in zur bis zu $7.50; 9 
ſie vieles a uch und ebenſo gut, lſicher Erſatz iſt nicht zu haben — alleß iſt die größte deutſche Romanichrift- — —e een ge⸗ ſpeziell zu ® 
manches aber beifer können als, ſchmackvoller Farben-Rombinationen. | a n r — 
en A us, Die Regenröcke zu 5.95 
Männer, Zu lepterem gehört jelbit: 5 
In prächtigen neuen Tweeds — 
Braun, Lohfarbe, Grau, Orford 
und anderen Schattirungen. Durchweg 


Milchae mä ſtete ⸗ 
oder Bruſt, Pfund 


Native Moll Moaſt, feine Knochen oder 
Abfall, das Pfund für 18c, 


Native Bot Noalt, Schnitte zur Auswahl, 
bas Pfund für 1öe, 


Fancy Meine Bort Leine, friih geſchnitten, 
das Pfund für 18c. 


Milchgefütt. Weal, Whole Leg nder Loin, 
das Pfund für 17e, 


Süh gevddelte Salt Borts, Bid. 12%c. 
Samdurger Steat, friih gemacht, Bid, 11c, 


Native Round Eteaf, nah Wunſch ge— 
fpnitten, das Pfd. für 20e. 


Auf 
Ghed- 
Kontos 


Illinois Trust & Savings Bank 
LA SALLE und JACKSON STRASSE 


Ein Bankkonto begründet eines Mannes Kredit, jichert einen zuver- 
läſſigen Platz für jein Geld, ſyſtematiſirt jeine gefhäftl. Handlungen. 


Dieje Bank wurde 1873 gegründet und ijt völlig ansgeitat- 
I tet, die Banfgejdjäfte für Aunden jeder Art zu führen. 


Kontos 


The Store of To-Day and To-Morrow 


STATE, ADAMS & DEARBORN ST8.. PHONE PRIVATE EXONANGE 3 
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Zwei enorme Einkäufe bilden die Grundlage dieſes Verkaufs — zwei wohlbekannte Fabrikanten gaben ihre Ueberſchußlager her, um 
ihn zu ermöglichen. Einer dieſer Fabrikanten iſt M. Stein & Co., von Baltimore, der andere Snellenburg & Go., von Philadelphia. 
Münner, weldhe etwas von Kleidern veriichen, werden die Wichtigkeit eines Verkaufes erfennen, der Euch die nenejten Frühjahr-Anzüge von 
diejen großen Häuſern bringt, zu ſolchen Herabjeßungen wie wir fie für morgen anzeigen. 


.. * . — — .. rn 
Anzüge zu SIO Anzüge zu $15 Anzüge zu $20 
Hier jind Pind-Nüden und Ju diefer Partie jind vicle| Diele der feiniten Anzüge in 
Gürtelrückanfaſſons für Jüng- |der feiniten Anzüge diefer |unjerem Laden iind in dieier 
Iinge und junge Männer, in zwei Anfäufe, und einige der- | Bartie, qut $25 und $30 wert, 
eleganten grauen Stoffen und ſelben koſten tatlächlich mehr | Feine Woriteds, blaue Serges, 
hübſchen Mifhungen. Sowie fie zu machen als ihr Ver- hübſche geitreifte Flanelle, in 
Worſted, Caſſimere, Cheviot kaufspreis beträgt. Hunderte |grau, braun, olive und blau: 
und blaue reinwollene Serge von viertel - feidegefütterten | ganz feiden-, viertelfeiden- oder 
Anzüge für Männer, in allen Kleidern, in beinahe jeder | Alpaca-gefüttert. Jede Größe, 
Größen. Wiele von diejen An: korrekten Faſſon für den Ge» in geihmadvollen Faſſons für 
zügen wurden gemacht um für ſchäftsmann, ſowie auch die den jungen 
$15 verkauft zu werden, aber Pinch-Rücken und noch an- Mann oder 


im Samstag— dere jugend⸗ für ältere 
Verkauf habt | liche Faſſons Leute; verkauft 
Ihr die Aus— — in allen zu 

wahl von der Größen; ver⸗ | } 

Partie zu.... fauit zıı.... 5 


Verkauf von „Mater: 
—B— an Chen, Light” Kegenrote 


wie auch fchlichtblaue Serges, Fancy | Die Regenröcke zu 3.95 


| Anzüge mit zwei Baar gefütt. Hoſen, 
Serges mit 1 Paar Hoſen; 4 8 5 In „Double Texture‘ Stoffen, 
” su baben in Pobfarbe, Grau und 


Sröfen von 6—17 zu 
Extra Spezialität! Blaue Serge) Orford; manche leicht, andere in ſchwe— 
rer Qualität, Cine Mnzahl von ein- 


Norfolk-Anzüge f. Knaben, durchweg 
zelnen Kleidungsſtücken iſt in dieſer 






































Dieſer große Verkauf 
auf unſerem 
Zweiten Floor 


(Eigenbericht der „Abendpoſt“.) 














| 
Norfoit Knaben- Anzüge für Ein- | Copyright 1916. 


A *B. Kirschbaum Co, 


MARIN 


ten. 
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Irgend ein Top Coat in unjerem Lager, 8.95 


—0 R— Ir — ER - —* n. 

ſteht unter Waffen. ſtellerin ins Grab geſunken, aber ſie — ———————— 

inet. ZU ) Für die höheren Schulen iit es ein hat und einen Schaf von unvergäng-⸗ == | begen, zu diefem Preis einen Vorrat | 
beritändlich nicht der Kampf gegen ben u 
Feind, mit den Mordwaffen in der in 
E Neue Zammerhüte Für Knaben umd | 


Glüd, daß wir meibliche Oberlehrer | lichen Werten hinterlafjen, die Beſten, == | |zm eriteben; Größen 23—8; 
er haben, um bie einberufenen männlichen ma8 bie beutfche Literatur befigt, an] === | |!peziell zu 

Hand, der längit aus derWelt geichafft 

fein ſollte,wohl aber der wirtfchaftliche 


Stampf daheim, der andere, der aber 
nicht geringere Kräfte erfordert als 
der draußen in den Schüßengräben. 
Dieien Kampf aber kämpfen Deutiche 
rauen fett zwanzig Monaten mit 
ſolcher Entichlofienheit, Ausdauer und 
Klugheit, dat felbft der Feind davor 
Achtung haben muß. Ohne die Ar— 
beit der deutfchen Frauen daheim fein 


Kollegen zu erfegen, Trotzdem iſt es 
ſchwer, in manchen Fällen unmöglich, 
die Lücken auszufüllen. Oft müſſen 
Elementarlehrer an Stelle der ſtu— 
dirten Kräfte eingeſchoben werden. 
Man muß ſich mit allem einzurichten 
wiſſen. Da überall ein Teil der 
Schulbauten für Hoſpitalzwecke einge— 
richtet worden iſt, müſſen ſich die 
Schüler zuſammendrängen oder kön— 


die Seite zu ftellen ſind. 
ı Much ſie tappte 


‚jahrelang angeblich Zorbeeren auf der 


anfangs im Dunz | 
‚fein über ihr eignes Talent, und ſuchte 


Bühne zu pflüden, bis fie ſchließlich — 


\erfannte, daß nicht die 


dramatifche, 


I 


geichrittenen Jahren entitanden jene 
‚ meifterhaft aefchriebenen Erzählungen, 
die ihren Ruhm Schnell 


begründeten | 


ſondern die eptihe Muſe ihr an der — 
Wiege gelächelt, und nun erſt in bor- |: 


| 

| Rinder, in Selde, Elotb, Strob und | „ 

| Nafcblioffen, eine vollſtändige Auswähl d 

| Sr 2.95, 1.95, 1.45, 986, Gbe und 496, 

| j * ’ 
Wir find Die 

| Lieferanten für Boy Scouts 


offiziellen ib 








| amd mit regulären 


eben in allen Größen. mw 
Es ſind dies Werte bis .) 5 
zu $10.00; ſpeziell a 


Dieſe Covert Ueberzieher wurden gemacht, um im Ginzelverfauf zu 
$15.00, 820.00 und 325.00 verfauft zu werden. Viele repräientiren das berühmte 
Kenyon Fabrifat: mit Setde viertel- und ganz gefüttert. Ahr findet Bor Style 


Coats, „Form⸗-Fitting“ Conts u, „Pinch Bad“ Coats, in allen h \ 05 
® 


itrapped“ u. veritärft, und dadurch ehr 
auerbaft. Neue Raglan, Balmacaan 
Schultern. Zu 
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1 en ‚ 1 nm 


Größen. Jeder Mann follte fih der Wärme und Bequemlichkeit 
eines Ueberziehers erfreuen, wenn er ihn jo billig erſtehen fann; zu... 
t 0 
N il) 








Brieffaften, 


— — 


#7 ‚op > 


nen nur einen Teil des Tages . Zn \ 
zei des Tages unter | „un auf alle Zeiten feitlegend und, im 


wahren Sinne des Wortes, Eigentum 
bes beutfchen Volfes murben. ber 
der Ruhm an fich galt diefer männlich 
Starten, ſcharf beobachtenden und ſchil— 
dernden Dichterin nichts, die Arbeit 


Sieg im Felde. richtet werden. 

Gerade das Entgegengefegte von; In Banken, Kontors und öffent— 
dem, was jener Griesgram behauptet, } lichen Aemtern haben die Frauen, ge 
haben unjere Frauen in diefer langen fördert dur) den Zivang ber Verbält: 
——— en ge! — niſſe. das erreicht, was fie ſeit Jahren 
ſind von vornherein mit allen Kräften angeſtrebt haben. Ueberall ſucht man s 
überall dort eingeſprungen, wo durch | Frauen mit der Feder in ed - m ET 
das Ginziehen ber Männer zum Mili- In den Kaufhäufern und Läden — | Gie befah neben ihrer aroßen Kunſt 
—— ————— ‚fait ausſchließlich Frauen. Im Poſt-zu geſtalten und tiefinnerlichem Genft 

Heute gibt es in Deutichland kaum | Telegraphen- und Xelephon = Dienit|ein milbes, mütterfiches Mohftoollen, 
noch einen Beruf, einen Wirfungstreis, waren die beutfchen Frauen ja ſchon fchalthaften Humor und Herzensqüte 
in dem micht Frauen tätig ſind. „Der längfi zugelaffen, ader bisher kamen hon jener Art, die aus der Liebe zum 
No: gehorchend, nicht dem eignen dieſe Beamtinnen wenig mit dem Pub- Volt hervorgehi. Nicht den Großen, 


Trieb “, mußte, man zur Frauenhilfe litum in birefte Berührung; heute iſt den oberen Zehntauſend, galt ihre Lie- 
greifen. Die ſich ran überall jo a tes anders. Sie Tigen jebt auch hinter | he, nicht den Kreifen, denen fie felbil 
bemährt hat, da zu fürchten ſteht, den Schaltern und werden im niederen | angehörte, weihte fie ibre Feder, fon- 
es fönnte baraus fpäter, nach ber Poſtdienſt als VBriefträger und Depe- |dern dem Mittelitande und dem Volke, 
Rücklehr der Truppen au? dem Felde, | ichenbotinnen verwendet, und erweiſen ja den Allerärmften und Geringjten, 
ein Stellenmangel für Männer ent- ſich in diefen Verrihtungen gewandt, und ihr Werk und Wirken unter ihnen 
ttehen, indem Banken und Geichäfte- Flint und zuverläfſig. Ebenfo be |trug reiche Früchte, So wird auch ihr 
bäufer bie weiblichen Angeftellten be währen ſich die in ben Großitäbten | perfönliches Andenten lange unvergef- 
halten werben. Diele, proviſoriſch AN- vielfach angeſtellten Wagenführerinnen ſen bleiben, und ihren Wahrſpruch 
geſtellte Ftauen und Mödchen, werden und Schaffnerinnen der eleltriſchen ſollten ſich alle aufſtrebenden Dichter 





natürlich entlaſſen werden, ſobald der Straßen-? und Untergrundbahnen wie zu eigen machen: „Berühmt fein iſt 


frühere Inhaber des Poſtens zurück⸗ der Omnibuslinien, die Kraftwagen⸗ nichts, Schaffen alles!“ 
tehrt. Diele Angeſtellte ſtaatlicher Un- führerinnen und weiblichen Drofchten- | Dorothea Boettdher. 
ternehmungen beziehen ihre Gehälter | futfcher, welche allerdings nicht alfsu- | 
auch während ihrer Dienitzeit im Felde | Häufig anzutreffen find. | 
meiter, | Manche Zweige des Handwerk- 
Ohne die umfangreiche Hilfe und betriebs gleiten langſam in die Hände || 
Mitarbeit der Frauen märe Deutfch- | ber Frauen hinüber, Wir haben ge: | MEN um! S’on« r 
land ın eine nicht auszudenfende Ka: prüfte Gchmeidermeifterinnen und * 
lamität geraten. Der Staat erkennt Tiſchlermeiſterinnen. In dieſer Zeit 
dies an und wird wahrſcheinlich, um aber nehmen viele Frauen und Mad— 
die biäher brachliegenden Frauenkräfte hen auch den Schmiedehammer in die 
für die Zufunft auszunugen, nach dem | Hand und arbeiten in Schmiede und 
Kriege, ein Pflichtdienitjabr fir Mäd- | Schlofferwerkftätte, an Bauten und 
chen einführen. Diefer Plan ift von dor allen Dingen im Feld und Wald, 
rauen felber ausgegangen und mird | Ohne die Frauen als Feldarbeiterin— 
pon ihnen befürwortet. ine Ober: |nen würden unfere Weder teilmeije 
lehrerin hielt hier jüngft einen Vortrag , brach liegen müſſen, denn die gefan— 
über „Das weibliche Dienitjahr“, in; genen Ruſſen und Franzoſen, welche 
dem als Leitfaß hervorgehoben wurde, zu ben Feldarbeiten zugelaffen und 
daß die Frau, wie der Mann, einen auf die Güter gefandt werben, können 
Teil ihrer Kräfte in den Dienit des den Bedarf an Arbeitsfräften auf dem 
Staates ftellen müſſe. Es handelt Lande bei weitem nicht decken und laſ— 
ſich um eine Ausbildung nach vollen- ſen ſich auch nur in Großbetrieben ver⸗ 
deter Schulzeit, in der praktiſche | wenden, da fie in Schaaren zuſammen⸗ 
Hausiwirtfchaft, mit allen dazu gehöri- bleiben müffen und der Bewachung 
gen Arbeiten, im ftaatlichen Anftalten | bedürfen. : 
aelehrt wird, und daran angeichloffen,; _ Der Landwirtſchaftsbetrieb im 
eine förperlihe Ausbildung durchTur⸗ | Kleinen liegt zur Zeit faft ganz in 
nen, Wandern, Schwimmen, Sport, | den Händen ber rauen, unb biejer 
Die jo Ausgebildeten follen, nach Be- | Betrieb iſt bebeutend erſchwert durch 
darf, Verwendung in Kranfenhäufern, | Den Mangel an Arbeitspferben. Men- 
VBoltstüchen, Krippen, Maifenhäufern ſchenkraft muß da, wo die Maſchine 
u. f. w. finden. nicht eingreifen ‘tann, die Pferbetraft 
Alle Frauen, fo meinte die Mortra- etſetzen, da heißt es Mustel und Seh— 
gende, müßten fich bis zur Ehe oder nen anfpannen und den Nerven trogen. 
14 Jahre lang, dem Staate zur Ver- Die größte und nächftliegende Auf- 
fügung ftellen, ver fie nach Bedürfniß | gabe der rauen ift natürlich, neben 
einberuft. Im Falle einer Mobil: | der Erziehung der Kinder, die ben 
machung hätten fi alle Frauen im Vater entbehren müfjen, die Pflege ber 








Di pure 


GrocerySpesialitäten 
für Samstag, den 20, Mai 1916, 
Butter, beite Creamery, Pfund 


Eier, ganz friiche, Dutzend 
Erbien, ertra Sifted, 2 reauläre 











15c Büchſen für 
Corn, Richelieu, 2 reguläre 15c 
Bücjen für 23c 
Tomaten, große Nr. 3 Büchfe, nur 10c 
Pflaumen, fancy Süd⸗Karolina, 
3 Pfund für 23c 
LimasBohnen, Ineztell, 3 Pfund. . . 23c 
Rumford's Badpulver, Pfund- 
Büchſe nur 2 1 € 
Corn Flakes, Dreole Mtarfe, 
zwei aroße Vackete 
Brebeln, handgemadte, 2 Pfund. .13c 
Fleiſch-⸗Spezialitäten 
Friſch geſchlachtete Stewing 15: 
Hühner, das Pfund 20 
Hinterviertel Lamb, Pfund 183c 
Spanferfel-Braten, von der 13: 
Schulter, Bund 2c 
Friſche Spare Ribs, Pfund....10dc 
Auftin Marke robe Schinken, 17: 
Pfund 20 
Alpha Marke Kalifornia Schin- 1 3: 
fen, Pfund 20 
Beſter Fruhſtücksſpeck, Pfund 
Runde Sommerwurſt, Pfund.... 150 
Alter von 20 bis 30 Jahren zu ſtellen, Kranten und Verwundeten im elde| Frankfurter, Borf Wurſt, polniſche | 
mit Ausnahme der Unabtömmlichen, und in den heimischen Lazaretten, Hier || Wurft, Knoblauchwurſt, 
hefonders natürlich ſolche, die Mut gibt es 5* an | in J Pfund für j 
ter flichten u erfüllen haben. | u e un ule, eben ben ranten= ” — J * 
ao — find felbftveritändlich nur | ſchweſtern von Beruf ſind im Reiche Baſement⸗ Spezialitäten 
Töne einer Zufunftsmufif, die zufam- Fas und nad viele Tauſende für die JBracet sampen, großer Oelbehälter, A2 
menbanalos in der Zuft ſchwirren fich freiwitlige Krankenpflege ausgebildet || Brenner, Reflettor, vollftändig, 22 
aber doch mohl im Laufe der Zeit „u | morben. Daß ſich umter diefem Keere || iveziell .... sun 74: 
einer ganz beftimmten Melodie zufam- auch manche befinden, die ſich wenig JGroße Fleiſchteller 2% Wert, für 15e 
menfiigen bürften. Die Frauen felber für einen fo ernften, anjtrengenden || Große Schuſſeln, 25c Wert, flir. .10e 
\ 3 Dt. grau emaillirter Keſſel, 19 
c 


— a .., und verantwortlichen Dienft eignen, 
find durgſchnittlich dem Plan nicht penen e3 mehr * — als || mit Dedel, ſpeziell. für 

abgeneigt, durch den die jungen Mäd— Grohe Bierfrüge, 3 Farben, 35: 27 
nit om e 
Vierfach genähte Carpetbeien, ſpez. 13c 








— Arbeit zu tun iſt, kann man ſich den- 5 Ef 
*) Die Anfunit dieſes Briefes Dat fi der- | fen, Viele junge Dämden, die mit ih⸗ Wert, für 


ec > derfelbe ji f . * 
zgert, da derfeibe dom dem engnſchen Zenfor | „., Rett nicht anaufannen wuhten. 1] 


aufgefangen wurde, 
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BR, Dit. Clemens, Mich. — Meerrettig in : 
Füffern wird erft anfangs Auguft wieder im 
Markte fein, wann dte nteite Ernte bereinfonmt, 
Der jetzl in Bündeln, mandmal auch in Fäſſern, 
im Diarlt vorhandene entitammt den Kühlſpei 
her, iſt wenig baltbar und dürfte ſich laum 
fie Ihre Zwecke empfehlen. Niemann & Go,, 
169 W. Couty Water Str,, find bereit, Ihnen 
weitere Nusfunft zu geben. 

Franf W. Grand Haben. Die Wdreife 
lautet: Martin Echmidhoter, 4050 N. Hermitage 
Ude., Ehicago, SIT. 

M. D. 100, — Die Boitverwaltung berechne? 

unberändert die vor dem Kriege bereinbarte 
| Rate, und der fih aus dem Niedergang der 
| sturfe_ergebende Profit füllt der Poſtherwaltung 
zu. Die biefigen aroßen Banken würden Ihren 
fire $25 ungefähr 121 Marl gegeben haben; ein 
biefiger Brivatbänier fogar 125 Marl, abzüg— 
lih des Vortos. Da England felvit eritflaffige 
ameritaniſche Boſt mit Beſchlag belegt, wird 
Ihnen die Ablieferung Tann garantirt werden 
fönnen; auch die drabtlofe Uebermittelung bat 
ſich als unausführbar erwielen, 
B. W. — Denn Wanzen fih einmal in Woh— 
I nungen oder Mobilien eingeniftet baden, iit ibre 
Vertreibung meiſtens eine ſchwierige Sache. Die 
wiederholte Pinmwendung ciner kochenden Auf 
löfung don grüner Seife vder Kochſalz foll gute 
Nefultate eraeben haben, Hiermit wäſcht man 
ı mittels eines an einen Ctiod gebundenen 
| Schwamms alles Holzwerf, Spalten, Fußboden 
I rigen ufw., läßt das, Zimmer neu anftveidyen 
! oder tapezieren, lüftet die Betten in der Sonne 
ı und fegt die Zimmer ftarfer Zugluft aus. Riven 
|in Wand oder Fußboden füllt man mit einent 
aus Schlemmtreide, Leinöt und Petroleum ber 
| geftellten Kitt aus, 

u.0.%. Wir wüßten Niemand, der Ihrer 
Mutter freie Fahrt nah Deutſchland oder Deiter- 
reih verſchaffen fünnte oder würde. Es gibt 
Hunderte, die gerne ſchweres Geld für eine 
ſolche Fahrt zablen Witrden ud doc keine Ge 
legenbeit dazu finden fünnen, 

J. 8. — Wenn Cie in geitellungspflichtigem 
Alter waren und fich nicht beim -Stonfulat ae: 
meldet haben, fo können Sie allerdings heitraft 
werden, indeffen wird nah dem Friedensſchluß 
zweifellos Amneſtie erlaffen iverden, Hinüber 
kommen hätten Sie ja doch nicht fünncır. 

e. ©. Es gibt bier leine Geſellſchaft, die 
nervenſchwachen Perſonen Pflege anaebeiben | 
läßt, bringen Sie die Patientin nach dem Coun-— 
tbhofpital, | 
W. CH Darüber fann borläufta nur die He 
ſellſchaft Telber Auffhluß aeden, und fie wird 
ih aus nabeliegenden Gründen ſchwer hüten, 
dies zu tum, 

DB. B. South Bend. — 





—— 


J 





W. E.— 


Laufenden halten, 
Tag oder ſo über 





Natürlich fönnen Cie 
die Saden mitnehmen, T.ie müffen aber, da fie 
ı die Gewichtsgrenze des Freigepäcks überiteignen 
| Ueberfrachr bezablen. Ob Sie drüben dafür Zoll 
| aır entrichten haben mitrden, Fünnen wir Ahnen 
hicht ſagen, ebenſowenig, wie hoch ſich die Nto- 
Iten, der Ueberfahrt nach dent Kriege ſtellen 
werden. 

Geora H. — Wenden Sie ſich an die „Legal 
Aid Society“, 31 W. Yale Str., die ſolche Lohn 
forderungen eintreibt, 

Salvarfan. — Auf derartige Empfehlum— 
nen läßt fih der Brieflaiten aus nahelicgenden 
Gründen nicht ein, — Grit kürzlich wurde ge— 
meldet, daß die enalifhe Regierung anädiait ge 
ftattet babe, daß eine Sendung dieſes Heilmit- 
tels don Deutſchland nah den Ver. Staaten ge⸗ 
macht werde. 

F. 8, — Es gibt feine derartige ſtädtiſche Vor— 
ſcyrift, die Sache iſt ganz dem Ermeſſen des Ve 
fiperd anbeimgeitellt, 

PB. M._Mabwood. — Gewiß find Cie noch 
Bürger, Cie lönnen fi jederzeit ein Dirplifat 
bon der betr. Amtsſtelle ausfertigen laffen. — | 
Ta Cie Bürger wurden, che Ahr Cohn bolliäb: | 
ı rin war, iſt auch diefer Bürger, feldftberitänd- 
lich aud deffen auf amerifanifhem Boden ge 
re Kind, 

Angler. Cie fünnen jet im For Late 


Die Gewöhnung 


Jedes Bell 





-t 


—R 


| Sagen Sie ihr, Sie 


werden telephaniren 


enn Sie anf eine Neije gehen, können Sie die Sorgen 
der Familie vermindern und gleichzeitig ji auf dem 


falls Sie daranf ichen, Ahr Heim jeden 
das Feruſprech-Telephon aufzurufen. 


des Telephonirens erivart die Zeit umd 


Arbeit des Schreibens und tt viel befriedigender, 


Telephon ijt ein Fernſprech-Telephon. 


Chicago Telephone Company 


Bell Telephone Building 
Official 100 





nah Herzensluſt fiſchen 





Fr au&c, -- Jene Gewerkſchaft nebört zum 
„Building Trades Council“, deſſen Sauptquar— 
tier ſich 300 W. Waſhington Str, befindet, 

F. J. — Bir haben diefe Anfrage in den 
legten Monaten wohl ein Dutzend Mal dabin 


eNR x, 
renbebörde abacihäkten Wertes wird zur Steuer 
veranlagt. Jedes Grumdftüc wird einzeln ein: 








J 1; hr } > 
beantwortet, dad Heltograpbenmaffe hergeitellt | TOeanDepBuDe — 


wird, indem ma if @elatine. 2 Seile Mat, Der Poſtpacketverkehr iſt bekannt⸗ 
ſer x "elle Glhrerin don 30° Grab Kicieer lich Thon bor Monaten eingeftellt worden and 
feit bei mäßiger Wärme zufammen fhmilst. neuerdings bat die enaliide Regierung aud) 
Arme Mutter Wenden Sie fih an we eh —— ** 424 * | 
de Maternito-Hofvital, 2314 N. Glarl Etr., m he ng “ng, Deren Tie DABBary winD, Cm 
oder Das „Li in="Hofvital, 5038 Bi ei ie ie j * 
Zn ingein="Hofpital, 5038 Vincennes iR K. — An, * — — Tann | 
Wilbelm Schr — Das Staatsobergericht Vuen nur ein Batentamvalt Antwort geben, | 
bat in mehreren Yällen entidieben —— das Wenden Cie ih an Robert Nlop & Go. 1705| 
Co ne ; Am Mn City Hall Square Bldg,. — Wir lörnen Ihren 
Conntandaefeg_ in Kraft if. Im Rerfahren . a 2 20 E | 
gegen Mahor Dunne wurde eine derartige Ent, | zu einem folden Berfabren, das itbrigens auch 
fheidung aber nicht abgegeben. ichnifche Apparate erfordert, leine Anleitung | 
®. B. — ALS eine berläßiiche Zeitſchrift tönnen | PP" | 
wir Ihnen „Der Geflünelsühter”, Hamburg, 4 2 * N 
Wis empfehlen, welge Ihnen auch Mdreiien ge: | , Rechtsanwalt Henry B. Heiser, 69 W. Wall | 
(häftsmähin betrichener Hühnerfarmen zur Wer | ingtun Str., Zimmer Nummer 510, gibt nad- | 
fügung jtellen Tann. ſtehende Ausfunft anf ihm übermittelte Anjranen: | 
| 9. G., Foreit Barl. — Man nehme Karbol:| 5. 8. Wenn Ihre Mutter Eigentum auf} 
ſäure und gepulberten Kampfer zu aleichen Ge: | ihren Namen beieffen bat, fo ind Sie zu einem 
| wichtäteilen, tue beides in eine Flafche und | Findesanteil bevegtigt, Stand Alles auf dem) 
ı warte, his die Muflöfung des Kampfers doll» | Namen Ihres Vaters, fo baden Cie feine Ans | 
ftändia ift, Dann itreihe man mit einem Riniel | ſprüche. Da Sie nad dem Eintritt in die Groß: | 
| die Mifhung in alle Eden, Winkel und Cpalten, | jübrigfeit weiter bei Ihrem Water gelebt haben, | 
| two das Ungesiefer hauſt. Obwohl fie zu ent: | jo fönnen Cie auch feinen Lohn als Haushälte: | 
‚ rinnen berfucen, ift ibmen der Tod ficher, Es | rin vom ihm fordern, wenn Sie nit Far au Des 
| wird uns verſichert, daß diefes Mittel ſich allen | weifen vermögen, dab er verſprohen bat, Shncıt 
| anderen überlegen erwiefen bat. Lohn zu zablen. Ihr Vater bat das Ntecht, feine 
.Z, M,, Momence, — Bie längfte Strake don | Berfiderung an eine andere Perſon zu über: 
Chicago iſt mit 23% Meilen die Weltern Abe., | fragen. 


D. Sch. — 














der Burgermeiſter von Chicago bezieht ein Zah» Humboldt 24, — Stirbt der Gatte ohne 
resgebalt bon $18.090, Iektmwillioe Berfügunaen und. fin feine Kinder 


T - Ein Drittel des bon der Aſſeſſo· | vorhanden fo erbt die Wittwe die Hälfte des 


| geihägt, den Betrag fünnen Cie bei der Alfel- | 
I Lebenszeit) und 


Grundbelike3 und den ganzen Reft des Bermö— 


— 





u; i 4 
gliederzahl des Herrenvereind au im 
gens. S 
Wittivenanteil am Grundbeſitz (ein Drittel auf — R er R 
d ein Drittel des anderen Face ſich die ganzen Verhältniffe des Wl- 
E. M. — Da Sie minderjäbria find, Fünnen A Me . 
Cie bon dem, Kontralt zurücteeten. Teilen Zieiden Verfaſſung befinden. Die Wahl 
aidt für aebunhen eradien. ber Beamten zeitiate das folgenbe Er— 
I. K. — Vielleit Tönnen die Nahdarn Ihnen 
Grund haben au glauben, dab er tot iſt, fo | Bizepräfident = Crohn; Selretär €. 
bolen Zie die Polizei und laſſen Sie das Haus IM. Schloeſſer: Schagmeifter Iheobald 
auf Näummung ber lagen, jall3 er nicht zahlen Miller. 
——— — 5* Leemann wiedererwählt. 
x 2 M 5 8 
DSeutſches Altenheim. | Als Mitglieder de Vollziehungs 
Jährliche Generalverfammiung des Her: wurden die Direltoren E. H. Ser 
renbereind. — Wahl von Beamten, mann, J. Koelling, Rudolph Seifert, 
Nachmittag unter dem Vorſiß des |twiederermählt, und an Stelle des ner- 
Heren Emil H. Seemann die jährliche ſtorbenen Herrn Volger murbe Herr 
vereins des Deutfchen Altenheims ab- | 
gehalten. Aus den Berichten der Be: | 2 
Leſtt Dir 


Sind Kinder vorbanden, fo jälit ihr der [legten Jahr zugenommen bat, und ba 
ıffes 4 . 08 . ‚ .» 
— tenheims in einer ſehr zufriedenſtellen⸗ 
der Schule mit, dab Sise ſich durch den Kontralt | 
R gebniß: Präfident €. H. Seemann; 
fagen, wo Ihr Mieter geblieben ift, Wenn Sie 
öffnen, Ift er no darin, fo müffen Sie ibn | ; ; 
Zum Kollettor wurde Herr 
ausſchuſſes des Deutichen Altenheims 
im Hotel Kaiferhof wurde geftern | Henrn Hutimann und Wm. Hettich 
Generalverfammlung des Herren- | Peter S. Iheurer ermählt. 
amten mar zu eriehen. hat die Mit- 


..SauutaadoR“ E 
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‘A STORE FOR EVERYBODY” 
STATE anp WASHINGTON STS. 








Ebenſo ſſch ön 
wie am erſten 
Tage unſeres 
Verkaufs von 
1000 ſeidenen 
Bluſen — 
Das ganze La⸗ 
ger der Daily 
Waiſt Co., 8 
Weſt 19. Straße, New York. 





Nie zubor in der Geſchichte unferer Blufen-Mbteilung hatten wir 
das Glück, ſolche Werte zu offeriren. 


Seide iſt knapp, Seide ift tener, aber Bluſen wie 
diefe wurden nie zu fo niedrigen Preiſen verfauft, 


Alles, was begehrenswert iſt in Seide, einfache und jatingeitreifte 


Seide, Seide Habutais, jedes neue 


Erepe de Chines, wajchbare Taffetas, breite fatingeitreifte waſchbare 


Modell und jede gewünſchte Farbe 


in diefem Berfauf. Größen von 36 bis 44. 
Kommt und Fauft Euren Sommerbedarf von Bluſen jett zu 


Werte 
bis $3 


$1.65 und $2.85 


Werte 
bis $5 





Einkauf von Mu 
marfirt zu 1 
72 


ungefähr 
Die ganze Winiter-Bartie 


ſter-Schmuckſachen 


requlärer 
Preiſe 


eines New 


Dorker Importeurs und eines Fabrikanten 
in Providence (R. J.) — Tauſende von ver— 
ſchiedenen Stücken zur Auswahl — dies iſt 
eine ſehr ſeltene Gelegenheit, und ein ſchnel— 


les Kaufen iſt empfehlenswert. 


Das prachtvolle Sortiment umfaßt: 


Vorſteck⸗Nadeln, Ohrringe, Jet-Broſchen, Ya 


Vallieres, Broihen-Nadeln, Hut-Nadelt 
Nadeln, Halsbinder. Elipz, Gold Shel 
Glieder 
Tieres, runde Nadeln, Lingerie Claſps, 


vat und Waldemere Ketten, S 


1, Kragen 
[, gelötete 
terlingjilber oder Gold Front Ya Vals 
int Buttons, Halsbänder und Bars 


Nadeln. — In drei qute Rartien eingeteilt, fiir eine leichte Auswahl: 


18c, 29c, 38c, 65c, 95c bis 2.45 





Winke lür Schuhkäuſer 


En 


Colo 


eder von Intereſſe für Damen 
im Manaf Mr 1916 


nials und Pumps für Damen. 


Neue Modelle, große Zunge und Schnalle 
und Point Vamp Pumps in Champagne, 
Weit, Patent- und matten Leder, in al- 


len Größen zu haben, 


53 We 
offerirt 


«95 


te,’ da8 Paar 
zut 


»1 








Die beiden Gefangenen. 
s Stizze von Erdmann Graejer. 


. Beim Transport durch die Stabt 
nad dem Gefangenenlager fielen dieje 
belden Ruſſen jofort auf. Sie tamen 
‚übrigens zu verfchtedenenZeiten: Jurij 
Sſemanow war bereits acht Tage da, 
als man Andrei Tjehernomw brachte. 
Waährend die anderen Gefangenen 
in ihrem obigen Schuhwerk über das 
‚Kübentopfpflaiter des Marktplatzes 
dahinſtampften, alle von gleicher Größe | 
und mit benjelben jtarftnochigen Ges | 
ſichtern, die fich rechts und lint& wand- | 
teg in ſtumpfſinniger Neugier, hatten | 
diefe beiden vor ſich Hingejehen, als 
liilen fie inter den Blicken der Leute. | 
Sie fühlten, daß fie befondere Auf- 
-mertjamteit erregten Durch 





ihre | 
Ichlanke Geftalt, die hohen Stiefel, den 
ganzen Eindrud ihrer Erjeheinung. | 
- Man hatte wenig Umstände mit ih— 
nen im Lager, fie lärmten und fangen 
nitht wie die andern, hielten fich aern 
abfeit®— vor allem beim Eſſen — ‚lieb- 
‚ten die Einfamteit. 


die Klänge einer Ziehharmonika her— 
über — fehnfüchtige Töne, deren Weh— 
mut bier draußen, in der Gtille der 
Felder, noch ftärfer fühlbar wurde. 

„Iſt's die Heimat, Andrei?” | 

Tſchernow fchütielte denKopf. „Was | 
foll ich dort!“ 

„Und was foll ich dort?“ jagte auch 
Sſemanow. „Mein Glüd ift tot!“ 

„Seine Kugel wollte mich treffen.” 

„Und hätte ich fie mit der Bruſt auf— 
aefangen, fie mären abgeprallt,“ jagte 
Sſemanow und fpie aus. Seine Hand 
hatte in der loderen jchiwarzen Erde 
eines frifhen Maulmurfshügels ge: 
wühlt — jett ftarrte er fie an, als 
jähe er etwas Fremdes, ließ ſie finfen 
und jeufzte. 

„Wie alüdlih war ich—“ Andrei 
Tſchernow jprach halblaut vor ſich 
hin— ‚Naftahja hatte mir zivei Kinder 
geichentt—einen Jungen und ein Mäd— 
chen —ſie liebten mich Tehr — —“ 

„Und ſind geſtorben?“ fragte Sſe 
manow. 

„Sie leben —“* 


„Und ſie —Deine Naſtaßja?“ forſchte 


der andere wieder. 


AUbendpoit, Chicago, Freitag, den 19 


, 





Kindern—ift zu Leo Wetlugin gegan— 


Iaen. Ich habe fie ziehen laſſen, denn 


ih wollte ihrem Glüd nicht im Wege 
ſtehen!“ 

„Hahaha! Du biſt ein Rechtgläubi— 
ger, Bruderherz, ich merke ſchon, alle 
Schuld mar bei Dir, Du hatteſt das 
Teufelhen vernachläſſigt!“ 

Tſchernow ſchwieg, 
reuen, daß er fein Geheimniß verraten, 
und nagte an der Unterlippe. 

Sſemanow fah, daß er den Kame— 
raden berftimmt, redte feine mächtigen 
Glieder und ſann nad. „Da war—,” 
jagte er, und feine Stimme flang wi— 
dermillia, ald ärgere es ihn, nun auch 
etwas erzählen zu müffen—,ba mar 


berdrehte. Gott weiß, 
Gouvernement fie gelommen war, Sie 
nannte fich.Lifa Fokin, war reih und 
es galt als befondere Ehre, mit ihr im 
Schlitten zu den Zigeunern zu fahren. 
Sch Hätte mich wohl nicht um fie ger 
fümmert, wenn fie es nicht getan —“ 
„Und fie hat Dich auch enttäufcht, — 
aber— was heißt das—bei fo einer—” 


ſagte Tſchernow verächtlich. 


„Schweig', Bruderherz, das verſtehſt 
Du nicht! Wenn ſo eine ſchöne Frau 
kommt und bittet und wie ein treues 
Hündchen wird—, ich ließ es mir ge— 
fallen. Einmal, dacht' ich, iſt es ja doch 
zu Ende. Und ſo war es auch, aber da 
verdroß es mich. Ich liebte ſie alſo 
doch, hatte es nur nicht gewußt und 
wollte es ihr auch nicht zeigen; und als 
ich Gewißheit bekam, daß es noch einen 
anderen für ſie gab, da konnte ich ſie 
nicht mehr entbehren und ſchwieg. Das 
ging ſo einen ganzen langen Peters— 
burger Winter durh—und man hatte 
ſchon mieder aufgehört, mich mit mei- 
ner Liebſchaft zu neden, nannte mic 
nur noch den „Philoſophen“. 

„Ich habe jie alle enttäuſcht,“ fagte 
Sſemanow, als er ein Weilchen nach« 
gefonnen, „benn da fam dann ein 
Abend, der über Lifas Schidfal ent: 
ſchied.“ 

Tſchernow ſah ihn an, ohne zu ver— 
ſtehen. 

„So begreif' doch, ihr Schickſal ent- 
ſchied ſich — im Konzertſaal bei den 
Zigeunern ſchoß ich ihr eine Revolber⸗ 
kugel durch die Schläfe.“ 

„Ja — aber warum denn?“ ſchrie 
Tſchernow aufſpringend. „Du wußteſt 
doch ſchon lange, daß ſie Dich betrog 
— wenn Du es gleich getan hätteſt!“ 

„Das hat man mid nachher auch 
vor Gericht gefraat. Und als ich den 
Grund angab, hat man mir nicht ges 
glaubt—und doch war es jo—“ 

„Was?“ 

„AS jie da durch den Saul ging, 
das rote Seidenkleid Hinter ihr her— 


, ſchleppte, war ihre Schönheit mir wis 


derwärtig. Sie glich einer Schlange, 
einem böjen, giftigen Gefchöpf, be— 
ftimmt, noch viele nach mir unglüdlih 
zu machen.” 

„Und Deine Strafe?” 

„Ich batte jie faſt verbüßt, als ber 
Krieg ausbrach, wurde ich begnadigt.“ 

Noch immer Fangen drüben, vom 
Städtchen, die, Töne der Harmonika 
herüber und bie beiden laufchten jebt 
ſtumm, ſahen ſich nur zumeilen fors 
ſchend an. 

„Aber — marum leideit Du jetzt 
noch?“ fragte Tſchernow dann. 

„Weil ich Lila Fotin—bdiefes Teu- 
felchen —nicht vergejfen kann. Die Lie- 
be frißt in meinem Herzen mie ein 


Wurm und höhlt es aus!“ 


Nachdenklich kehrten jie 
Lager zurück. 

Ein paar Tage ſpäter kramte Sſe— 
manow unter ſeinen Sachen, fand eine 
Photographie, ſtarrte ſie lange an, 
ſeufzte und wandte ſich an Tſchernow 
der am Fenſter ſaß. 

„Das war ſie,“ ſagte er. 

Tſchernow griff nach dem Bild — 
aber plößlich weiteten ſich ſeine Augen 
vor Entſetzen und dann ſtieß er einen 
Schrei aus, der alle erſchreckte: er hatte 
Naſtaßja — ſein Weib erkannt. 

Seitdem ſprach er nicht mehr — 
Nachts hörte man ihn ſtöhnen und 


beide ins 





‚Dann, als die erſte Vorfrühlingszeit 
Ham, fügte es ber Zufall, daß fie der— 
‚Sehen Arbeitsfolonne zugeteilt wurden. 
Ste beobachteten ſich ein paar Tage 
verſtohlen, jogar voll heimlichen Miß= 


Tſchernow aber beachtete die Frage 
nicht, „Unfer Haus mar jtet3 voller 
Säfte,“ jagte er, „jie famen und gin 





Naftapja, die ich aus Liebe geheiratet. 


{ 
{ 


trauen, Schließlich ſprachen ſie ein 


paat Worte miteinander ſchienen ſich ſtreng erzogen—, wagte kaum die Au— Wagen und die P 


zu gefallen und nun froh zu ſein, daß 
fie unter den andern nicht mehr ganz 
ſo einſam waren. 

Eines Abends — der letzte Schnee 
war jetzt geſchmolzen, die Felder 
dampften Morgens, und in der Däm— 
merung und in der grauen Luft klan— 
gen ſchon manchmal fremde Vogelſtim— 
men — ſprachen fie von der Heimat, 
‚zum erjten Mal, | 

Andrei Tſchernow war aus Mos: | 

‘fau, Sſemanow ſtammie aus Peters— 
burg. Der Krieg ſchien beiden gelegen 
‚gefommen zu fein, hatte jie offenbar | 
saus Berhältniffen befreit, die ihnen | 
ſchon lange unerträglich geweſen jein | 
‚mußten. Draußen auf den Feldern, | 
wo fie arbeiteten, jtand eine alte, mor— 
ſche Weide—, dort war ihr Pla in 
den Feierſtunden. 
* „So ift mein Herz“ —ſagte Sfemas 
Kom plößlich,.als fie Heute, aım Sonn— 
tag, zufammenfaßen, und flopfte auf 
den geborjienen Stamm, der innen 
hohl und verkohlt war. 

„Meins it auch vom Blitz aetrof: 

n,“ erwiberte Tſchernow. Dann ſa— 
= fie beide ind Gezweig; ſchimmern— 
de Grün und Blütentägchen, zwiſchen 
Denen ſchon eine Biene jummte, 
3 „Sprid, Bruder, erzähle,“ fagte 
Sſemanow, als er Jah, daß dem ans 
dern die Augen feucht wurden. 

Es gibt nichts zu erzählen... .“ 
Aber plöglich umflammerte Tſchernow 
den Stamm, preßte fein Geſicht an 
die morſche Rinde und jchluchzte. 
Sſemanom ſchwieg, wartete ergeben 
ab, bis Tſchernow ruhiger wurde. Vom 





7.0.4 
ICH 


Sie war die Tochter eines General3— 
gen aufzufchließen, als ih um fie 
warb, Sie blieb mädchenhaft, ſelbſt 


als die beiden Kinder gefommen wa— 


ren —“. 

„Was Ihmwärmit Du, Bruder, was 
iſt mit ihr?” fragte Sſemanow un: 
geduldig. 

„Leo Wetlugin ſchickte ihr oft Blu— 
men.“ 

„er war das?” 

„Ein reicher Gutsbefiber, der 
Mostau lebte, Er liebte den Wein 
und die Pferde — und die Frauen. 
Hätte ich ahnen fünnen —“ 

Tſchernows Stimme brach wieder. 

„Kun alfo, Bruderherz, fie ift Dir 
untreu geworden mit diefem Schuft 
bon Gutsbefiger — tröfte Dib, Du 


„>... Hätte ih ahnen können,“ wie— 
derholte Tſchernow, ohne den Kameras 
den zu beachten. „In der Trunkenheit 
berriet er fich felbit, fpielte den Groß: 
mütigen. „Und wenn Sie's nicht glau- 
ben,” fchrie er, „Fragen Sie Naftahja, 
bon wem das Täubchen den Diamant 
ting befommen hat.“ 

„Und Haft Du fie gefragt?“ 

„Sie geitand ſofort — —“ 

„Run — und mas mweiter?“ 

„Und als ich ihr verzeihen molite 
und jagte: „Mit Rüdfiht auf das 
Glück der Kinder—“, da ſah fie mir 
kalt ing Geficht und lachte,” 

„Ja — ſo ſind ſie — dieſe Holden 
— dieſe Feinen—dieſe zarten Engel— 
mit den roten Lippen und dem weiß⸗ 
gepuberten Näschen. Haft Du ihr die 
Kehle zugedrückt?“ 





" yaben Süünihen ber kzua. ber Winkl 


in! 


bift nicht der erite, dem das geichteht.” | 


meinen. 
ne 
Die Schaffnerin. 


Humoresfe 


von Malea⸗Wyne. 


Heute erwartete die Fahrgäfte der 
Elettriſchen eine kleine Senſation. 


An die Stelle des altgewohnten 


gen und ſprachen in Ehrerbietung von Kondukteurs war zum eriten Male |‘ 


| die Schaffnerin getreten. 
Achtungsvolle Stille 

aſſagiere maren 
'ebenfo befangen wie die Schaffnerin, 
mährend die üblichen SHantirungen 
borgenommen wurden. 

| Erft als die Kondukteurin fich auf 
‚die rüdmwärtige Plattform zurückgezo— 
gen hatte, machte fich bei den Fahrgä— 
ten das Bedürfniß geltend, einander 
die gewonnenen Eindrüde in zwang— 
[ofer Form mitzuteilen, . 

„Sie macht ſich ganz gut, dö 
Fräul'n“, eröffnete ein behäbiger Herr 
das Geſpräch. 

„Da ſieht ma halt twieder, daß bie 
Frau'n do alles können“, meinte eine 





‚um nebit ihrem Platz auch noch einen 
| Zeil des nächſten in Anfpruch zu neh: 
| men, 

| „Deiientmegen werden die Männer 
do’ behaupten, Daß man ohne ihna 
nit ausfommen könnt“, warf etwas 
ſpitzig ein überjähriges Mädchen ein. 


Pauſe. 

Dann nahm der erſte Herr den Fa— 
den des Geſpräches wieder auf. 

„Ganz aut hat’3 g'macht, wie's die 
Karten z'wickt hat.“ 

„Ma möcht’ alei’ felber a Kart'n 
‚Sein und fie zwick'n laſſen von fo a'n 


— — — — — 


CASTORIA 


Für Säuglinge und Kinder 
In GEBRAUCH SEITMEHRALS 30 JAHREN 


Immer mit der 
Unterschrift 
van 





fchien zu be⸗ 


in Petersburg eine, die allen die Köpfe | 
aus welchem 


at 1916. 




















Dir geben&ud die größ 


ten irgendwo do 


n irgendFem ud 
offerirten Werte für das Geld — Lrfet das Folgende — 








Eine feine Partie von Frühjahr 


Bad-Mtoden. 
Ihr mit Stolz tragen werdet. 
Imeeds und Caſhmeres. Wunberpolle 


„Dauntleß“ Hoſen fir Männer. 
Serges. Reinwollene Kammgarne 
und Cheviots. Regulation» ober 
Euff-Mioden. 28 bis 50 Taillen- 
maß. $5 Werte, 3.50. 


fir weniger ala $6.50 erhalten. 


Konfirmations - Anzüge 
aus feinem reimmoll. blauem 
Serge. Neue Pleated Rücken 
Moden. Auch fancy wollene 
Anzüge mit 8 Paar Knie 
bofen, Alle Größen, 8 bis 18 


Jahre. $10 umd 8 75 


*811 Werte, 





Eine wundervolle Bartie von Anzügen für Männer und junge Männer. 
oder Pinch⸗Back⸗Moden. Soft Roll_Lapel-Effekte und zwei- und dreisKnöpfe-Moden 
bativere Dioden. Da find Größen für Männer von jedem Körperbau, und jedem Geichmad entiprechend. Alles find wollene, 
geichneiderte Anzüge aus hübſchen Cajhnteres, Cheviots, Kammgarnen, Flanellen, Serges, Tweeds und netten Miſchun⸗ 
gen. Männer, die 820 für ihren Anzug bezahlen wollen, ſollten morgen hierher fommen, die ſe werden ihnen gefallen zu 


815 Anzüge zu 10.75 


‚Reinmwollene Anzüge in hellen und dunklen $ arben. 
Pinch⸗Back⸗ und ſchlichte Jadetts in hellen und dunflen 
Drei⸗Knöpfe Soft Noll Yadetts und 
Größen 33 bis 46, 


525 Anzüge zu 520 


Anzügen in all den neueften Dioden. Schlichte und Binde 
Handgeichneiderte Kleidungsſtücke, die 
Kammpgarne, Serges, 


Männer, mit Cuff Bottoms. 
30 bis 40 Taillenmaß. 
find 

2.50, 


Knaben: Anzüge, mit zwei Baar Knickers, 5.50 


Nette Miſchungen in bellen und dunflen Cheviots. ‚ Gut geichneidert. Neinmollene Navy— 
blaue Serge-Anzüge mit 1 Paar bequem zugeichnittenen Kniehoſen. Ihr könnt fie nirgend anderswo 
Unfer Preis morgen 5.50, 


Waſchbare Knabenanzüge 
in wajchechten Farben. Pleated 
und Gürtel-Moden. 
falls Middy: Anzüge mit 2 
Baar Hofen, ein Baar lange, 
das andere gerade Fries Mode. 
24 bis 10 Sa 
Größen, 


und Eommter- 


Miſchungen. 
konſervative Moden. 
Werte zu 820, morgen, 10:75. 


Blaue Serge» Hoien für Sport 
Dies 


aute Merte, mtorgen | db 
7.50, 


Sport-Bluſen, 
Eben⸗ 
kragen⸗ und 
16 Jahre. 
Neckband. 
Werte, 


"3:95 





in Bind- 
und blauer Flanell. 
a8 Neueſte in Coats, 


Für die jungen Männer find da ſchlichte 


Für die älteren Männer find da konſer— 


$15 


Speziell, 


Coats für Männer, 
YBad»Moden. Grüner 
Dies ift 

Stüd 


Bell Bluſen und Hemden. 
Militär-Bluſen. 
Hemden in Nedband», Militär- G 
Sport = 
Bluſen in allen Größen, 6 bis 
Hemden 12 bis 14% 


75c und 85c 50 
€ 


Moden. 
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— 
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often, und wir laſſen 


Hentden, in 
fen, { 


Facon. 


2 Hemden für Männer 
Morgen, Stüd zu 


„Bezahlten für diefe Hemden faum mehr als die Seritellungs- 
Euch an den Eriparnifien teilnehmen.‘ 
Einbegriffen jind Hemden aus gewebten geitreife 
ten Bongees, japaniiches Erepe in hübjchen Streifen, 
jeidegeftreifte Erepe-, Galey & Lord gewebte Madras- 
und figurirte gewebte Pongee⸗Hemden. 
franzöſiſche Manichetten-Moden, und die Größen 
rangiren von 14 bis 17. 
Hemden, zu 
52,50 Seide Fiberhem- 
den zu $1.69. 
Glegante Seide u. 
franyöf 
ansgezeichne 
den fuͤr $1.69. 
Negligee ⸗ 
he Männer, 
deudtenr oder gewobe⸗ 
nen Streifen. 
Fransöftiche 
Manichetten, 
Werte, 95er, 


. + Manfchetten, 


1.19 


Alle find 


Hübſche $2 1 19 


$4 Liberty Seide Hem- 

den, morgen, 52.95 

Hübfhe Hemden von Li— 
berty Seide gemadt, weiß 
Grund, mit rofa, blauen, 
Lavender, grünen ob, lobf, 
Streifen, $4 Werte, 2.95. 
Weiche Kragen, Seidene Hal 
fie Männer — | binden fiMärns 
Odds und Ends ner, Wilfon 
einer mwohlbef. | Bros, Jour⸗in⸗ 
15 Marie, Soe⸗ Hands. Sämmti. 
ziell, das Stuck 500 valsbinden, 
fitr 5e. für 25e. 


e Vber⸗ 
beliebtenZtrei 


te 32.50 Hem— 


Hemden | 
mit be- | 


Baftc- 


$1.50 





Männer— 


W. 8. Douglas, 
Florsheim, Walko 


Rice & Hutchins 


Falls wir dieſe Schuhe 
heute faufen follten, jo wür— 
den fie und $3.50 und $4 fo- 
tten— Leder iſt eine Prämie 
weit — ſoweit dieſe Orfords 
reihen, geben wir unjeren 
Kunden den Borteil von Die 
fem fenfationellen Ginfauf, 
welchen wir vor ſechs Mona= 
ten abſchloſſen. 


Kauft zwei oder drei Paar zu .... 


Orfords 


Berühmte Handelsmarken 


L jen. Die neueiten Facons — feine Ladenhüter in der Partie. 
Männer, dies ijt eine wundervolle Gelegenheit. 


ber, 
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The Big'Stöore 








EL LOOP 


Chicago’s Economy Cenfer 
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Trutſcherl“, kicherte ein Eleiner, ‚alter 
Herr. 

„Sö, Herr“, mifchte ſich jegt ein 
dritter ein, „ſan's burfichti, ma kann 
net willen, ob a Kondufteurin nit a 
a Amtöperfon is. Und mann die von 
an Trutſcherl Hört...“, er zwinkerte 
mit den Augen. 

„No, fie wird a'n do’ nei glei freſ— 
fen“, meinte etwas unficher der Kleine 
Herr. 

„a, mit aner Amtsperfon is nei zu 
ſpaſſen. Da mwaß ma nie, 
a’jchieht”, ermiberte beruhigend der 
andere. 

Diefer neue Gefihtspunft machte 
jihtlihen Eindrud auf die Anweſen— 
den. 

„3 kann mir nit denken, daß a 
Fraunzimmer a Amisperſon is“, 
äußerte zweifelnd ein Herr, der ſich 
bisher ſtill verhalten hatte. 

Aber er ſchwieg raſch, als jetzt die 
Schaffnerin eintrat, um einen neu hin— 
zugekommenen Gaſt mit einer Karte 
zu verſorgen. 





„Siebene gradaus“, ſagte dieſer 


was | 


„J bab’3 ja net wiſſen mollen“, 
war bie überlegene Antwort. 

Verblüfft von jo viel Beweiskraft 
ſchwiegen die beiden und das Gefpräd 
märe ficherlih ins Stoden geraten, 
wenn ihm nicht unerwartet neue Nahr: | 
ung zugeführt worden wäre. 

Ein Kleiner Knabe, der unter der 
milden Aufficht feiner Mutter jtand, | 
war auf die Idee verfallen, auf den | 
Füßen der gegenüber fienden alten | 
Frau Zurnübungen zu beranftalten, | 

Doc diefe wehrte fich energifch. | 
| „So hören 8 nehmen’3 Ahnen | 
Buam weg.“ 

„Er wird Ihna net d' Naf’n ab=! 
beiß'n“, erwiberte bie gefräntte Muts | 
ter. | 

„Um mei Naſ'n i8 mir a net bang, | 
aber i bin fa Turnanftalt, Wann [5 | 
a an Umſteigkart'n hab’n, derf Ihna 
Bua bo’ nöt auf die meinigen Füß 
umfleig’n!“ | 

„Regen's Ihna nur nöt auf.) 
Wann's fo a’n Lärm maden, wär i 
glei dö Fräul'n Kondukteurin rufen.” 

„Jetzt wär ma glei wiſſen, ob's a 








ſcheiden. 
g'raunzt. Aber das muß do’ a jeder 


Man war bei einer Halteitelle ange- 
fommen. 

„Ausrufen tan 
meinte einer, 

„sa, das war früher wirkli' fcho’ 
nimmer jchön, entiveder fie haben gar 


! 


3 viel deutlicher“, 


ſtanden. % bitt Ihna, was hat man 
denn da davon?” 

Ein zuftimmendes Gemurmel be— 
zeugte das allgemeine Einverftändniß. 

„Da ſiecht ma halt wierder, daß mir 
in Wien alleweil an Fortichritt ha'm“, 
ertönte e8 aus einer Ede des Wagens. 

„Ra hören 's, Kondutteurinnen hat 
man’ ja anderswo ſcho' lang“, erwi— 
derte der behäbige Herr. 

„Aber nit jo wie mir in Wien”, 
ſprach triumphierend 
ungsboll der beaeifterte Wiener. 

„Ro freilt, fan 's anderswo nit fo 
wie bei und. Unſere ha'm ja andere 


Kapple auf”, bämpfte einer den En— 


thuſiaſten. 

Aber der Patriot ließ ſich nicht ab— 
ſchrecken. „Die Wiener ſein nur zu be— 
Bei uns wird allweil nur 


und überzeug= 


ders an.“ 

| Plöglich entitand auf der rückwärti— 
gen Plattform ein Wortwechſel, der 
fofort die ganze Aufmerkſamkeit ber 
Fahrgäſte auf ſich joa. 

| „Glaub’n Sö vielleicht, i fahr auf 


nix ausg’rufen oder ma hat’3 net ber= | der Tramway, daß Sie Ihnen an mir 


anhalten können?“ 
„Entſchuldigen 
rüttelt ſo.“ 
„Deswegen brauchen's Ihnen 
an mir anz'halten.“ 
„Ich habe Ihnen doch ſchon gejagt, 
dag ich nichts dafür kann,“ 
„Dös könnt ’a jeder Jagen. Halten 
Ihnen wo anderfcht an.“ 
„SH glaube, jegt fünnten Sie ſchon 
' Ruhe geben.“ 
Was jagen So? Ruah ſoll 
geb'n? Sö, ſtreiten 's Ihna net mit 
Imir. J bin a quater Kerl, aber i kann 
ia ſchiach wern.“ 
Der Herr entgegnete nichts mehr—, 
ſondern wandte ſich an den weiblichen 
| Rondufteur: „sh bitte, Schaffnerin, 
harten Sie mir Ruhe vor diefem läſti 
gen Menfchen.“ 
Die Schaffnerin blicte ratloa um 


der Wagen 


Sie, 


nit 


2 
= 


2 





und fehte ploͤßlich freudig erregt hin- | Amtsperfon is“, flüfterte der kleine 
zu: „Jeſſas Fräul'n, Ihna kenn i ja. ‚alte Herr ſehr aufgeregt. 

Sie fan do’ die Greisierifche vom; Aber aud) diesmal follte jich feine 
zwölfer Haus.“ Hoffnung als trügerifch erweiſen. 

Die Schaffnerin ſchwankte ſichtlich Der kleine Knabe mar offenbar 
zwiſchen dem Wunſche, die Leutfelig- | durch das unfreundliche Benehmen ber 


zugeb’n, daß bei uns alles ſchöner is | her. j * 
als anderswo. Mir ham do’ a Menge| „Ja“, ſagte fie endlich, „das kann i 
Sachen, die ma anderswo gar mit net. Wie foll i das denn machen?“ 
kennt.“ | Der Eleine, alte Herr, der den Vor 
„Ro freifi, zum Beifpiel den Mift- |gängen in atemlofer Spannung gefolgt 


Dame, die umfangreich genug war, | 


Auf diefen Ausfall folgte eine Kleine |? 


herrſchte im feit zu erwidern und dem, ihre neue alten Frau unangenehm berührt. Er 


Würde aufrecht zu erhalten. 
| ‚hr neuer Bekannter befreite fie aus 
der PVerlegenbeit, eine Entſcheidung 
Itreffen zu müffen. 

„Sagen 's ſelber“, wandte er ſich an 
den gegenüberfigenden Herrn, „Is net 
merfmürbig, was ma jebt all’z er- 
lebt?" Kopffchüttelnd miederholte er 
einigemale „ja ja, das ift halt ber 
Krieg.” 





genüber, offenbar bejtrebt, jich in ben 
Vordergrund der Debatte zu fchieben, 
„da erlebt ma no’ ganz andre Sa— 


ı chen!” 


folg befchieden. 

„J möcht” do gern wiſſen, ob a 
Kondukteurin a Amtsperfon is“, fing 
der Kleine alte Herr wieder an. 

„Freili, dös wär' int’reffant zu wiſ— 
ſen“, ſtimmte ihm der behäbige Herr 
zu. 
„No, dös können 's do' leicht er— 
fahr'n.“ 

„Wieſo denn?“ fragten ſehr intereſ— 
ſiert beide Herren faſt zugleich. 

„Wenn 's es beleidigen, nachher 
wer'n 's glei' erfahr'n, ob's a Amts— 
perſon is.“ 

Aber die beiden Herren zeigten ſich 
entfchieden abgeneiat, die Frage auf 
diefe Weife ihrer Löfung zuzuführen. 

„Aber gengan's“, faate der eime. 
„Wer wird denn fo a Fräul'n beleibi- 
gen. Dös war do’ ſcho pölli ausg'⸗ 
ſchamt.“ 
Der kleine alte Herr verſuchte ber 
Löſung von einer anderen Seite beizu=- 
fommen, Warum tan's denn net ſö 


| 
| 





„ber i bitt’ Ihna“, fagte das Ge: | 


Aber jeinem Verſuch war fein Er=| 


zog ſich zurüd und ftedte beleidigt die 
| Finger in den Mund. 

| Nachdem diefe Operation bedeutend 
weniger beläftigend mirfte, erfuhr fie 
feinerlei Abwehr. 

Der Streit war beigelegt, menn 
gleih die alte Frau noch eine zeit» 
lang halblaut ſehr entrüftete Gefpräche | 
mit fich felbft führte. 

Nun herrſchte eine Weile volkom— 
mene Stile im Wagen, 
| Ein neuer Paſſagier war aufgeftie- 
gen, ber auf der rüdmärtigen Platt— 
‚form stehen blieb. Die Schaffnerin 
gab ihm die verlangte Karte. 

Die Inſaſſen des Wageninnern ver— 
‚folgten den Vorgang mit gefpannter 
| Yufmerffamteit. 
| „Jeſſas“, krähte plößlich einer, ber 
hat fa Irinfaeld geb’n, und dö Fräu— 
In Konduttenrin, hat do’ dankt.“ 

„Da ſieht ma do’ wieder”, lie ſich 
das iiberjährige Mädchen vernehmen, 
„daß mir Frau'n do’ mehr Manier 
haben.“ 

„S’ is eh’ wahr”, ftimmte ein an— 
derer bei: „Früher ha'm die Konduk— 
teure niemal dankt, wenn 's fa 
Trinkgeld kriegt ha'm.“ 


„Ueberhaupt dös Trinkgeld“, ſprach 
zürnend der kleine alte Herr. 








A 
Amts-perſon derfet do’ eigentli gar ka 
Trinkgeld nehmen.“ | 

„ber i bitt! Ihna“, ereiferte ſich 
fein Nebenmann. „Auf's Trinkgeld 
derf ma do’ den armen Teufeln net) 
neidt’ fein.“ | 

„No, deswegen bin i no’ lang net! 
neibt, ma wird do’ no’ was” reden | 
berfen.“. Er fant in düfteres Schwei— 
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bauer ober 's Sperrſechſerl.“ 


war, wandte ſich plötzlich an feinen 


Müffen 's denn grad dög —— „Sie is do ka Amtsper 


u 
ben? Warum reden ’3 denn net von , „| IN. 


bon ... davon jagen 's nir, daß... „, 
daß mir. ,.. überhaupt die Raunzerei 
hat do’ fan Sinn.“ 

„Der Miftbauer foll ja jebt aba’- 
fhafft wer'n, hab i g’hört“, mijchte 
ſich ein anderer ing Geſpräch. 

„Freili, am Alfergrund und no ir 
gendwo. Wann di anderen a wag da 
bon woll'n, müſſen's Halt in d’ 
Roßau gehn zuſchaun.“ 

„Noh, auf amal kann ma do fo um— 
ſtürzende Sachen nit machen. So was 
muß do' erſt ſtudiert wer'n.“ 

Die Herrn müſſen aber ſehr furcht— 
bar g'ſcheit ſein, wenn 's ſo viel ſtu— 
dieren“, warf einer dazwiſchen. 

„Raunzen is freili leichter“, brumm— 
te der Patriot. 

„Ma muß ſie aber do wundern“, 
rief plötzlich einer in einem Tone, als 
hätt' er eben eine große Entdeckung ge— 
macht, „ma muß ſie do wundern, daß 


verhaftete 


Dann verklärte ſich ſein Ge 
ſicht und freudig rief er aus: „Dann 
kann i ja do ſag'n, daß a Trutfcher! 
is.“ 


=> 





Bunte Ariegsbilder aus Denticland. 


Auifiicher Spion, 
Kopenhagener Detektivpolizei 
einen ruffiihen Spion, 
Beter Fritz Nitolai Zaren, deſſen Ba 
ter als Departementächef eines ruffi 
Ihen Minilteriums in Petersburg an 
geitellt ift und der zu hervorragenden 
und einflußreichen dänischen Kreifen in 
verwandtfchaftlichen Beziehungen steht. 
Beim Verhör gab Larfen zu, daß eı 
einen Moment vor feiner Abreiſe aus 
Betersbura von einer hohen ruffiichen 
Milttärperfon den Auftrag erhalten 
babe, Schiveden militäriſch auszufpio 
niren. Zarfen leitete ein ganzes, aus 
gezeichnet organilirte3 Korps von 


Die 





dv’ Madeln das aushalten.” 

„Was denn?” 

„No, n’ ganzen Tag auf d' Füß fein | 
und in aner Tour aus und ein —“ 

„D' Madeln rennen ja gern uman- 
and.” 

„Ra hören's Sie, dad is fa Klanig— 
keit, J möcht fa Kondukteurin fein.” 

„Dös wär freili nit leicht für 
Ihnen.“ 

„Was den SKondukteurinnen am 
meijten z'wider fein muß, man i, is 
die Uniform,” 

„Ab, das glaub i nit, die iS ja be= 
quem zum tragen.“ 

„Aber, ’3 is do imer diefelbe. Die 


2 
> 
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Spionen, die alle Hafenftädte und 
Küſtenbefeſtigungen Schwedens 
ſpioniren follten. 
Gin deutſcher Dffizier. 
Die Hinterbliebenen eines auf dem 
Felde der Ehre gefallenen Bonner Of 
fizierd haben auf deſſen Wunjch der 
Stadt Bonn 3000 Mark iiberivielen; 
davon follen 1000 Mark zur Unter 
fügung von im Felde erblindeten 
Kriegern aus Bonn, eventuell Der 
Rheinpropinz, dienen ‚2000 Mark zum 
Beiten in Not geratener Familien ge 
fallener Bonner Krieger. — Der in 
Köln verftorbene Leonhard Sauerbier 
hat der ftäbtifchen Armenverwaltung 


aus 





Madeln aiebn ſich do gern immer anz 


in Bonn 3000 Mark permacht. 








E \u.Siautheiten 
£ en beurteilt 
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— e neue Behandlung jür Katarrh, 
uns äivar Ypfiteii. Gerade wie Smpfitor 
gegen Blattern und Diphtheria gebraudt tird. 
Ich benuge ibn, um die Abfonderungen der Nafe 
und Ohren zu befeitigen, und es erweiſt fich 
als erfolgreich. 


Sehr viele Teute leiden an verſchiedenen Gif- ! 


ten im ibrem Blut, die Katarrh erzeugen ober 
Leberleiden und 
der irritirenden 


eiven an Nerdenfranfbeiten 
ierenbeſchwerden als Folge 
Sitte im Viut. Der richtige Weg für ſolche Leis 
sende tit, dieſe Symptome forafältig durchzu⸗ 
leſen und diejenigen anzumerfen, die auf ibren 
‚Fall gutreiien und mitzubhringen. 

r } . 5 wi 
Rrankheden des Ropfes und der Kehle 
St Eure Stimme belegt? 

Spucktt Ihr Schleim aus? 

Habt Ihr Schmerzen itberali? 

Schnauft Ihr ſcharf? 
it Die Nafe verſtopft? 

Schnardt Ihr Nachts? 
bauft Eure Nafe? 

« Blurtet die Nafle leicht? 
Bilden jih Kruften in der Nafe? 
St Die NRafe zart und wund? 

Nießt Ihr viel? 

Zudt und brennt bie Naſe? 

Kragt es Euch in der Kehle? 

Hau Ibr Schmerzen int Borberfopi? 
Habt Ihr Schmerzen über ben Augen? 
Habt Ahr Schmerzen im Hinterlopf? 
(Sebt Gier Geruchsfinn verloren? 
yüst Ihr würgen, Die Kehle zu 
Habt Jhr Tropfen in den Hals? 
Sit die Sichle am Morgen troden? 

Seht Euer Seihmadsitinn derloren? 
Schlait Ihr mit offenen. Mund? 

Wird die Rafe während der Nacht verſtopft? 


reinigen? 


Anlenveritopiung ohne Schmerzen oder (ihloro- 
form beieitigt, 


Mandeln ohne Operaiion geheilt. 
Schielen kurirt. 


FranklinO. Garter, M.D. 


Deutſcher Arzt and Wundarzt, 


Zpesieliit in 9 », Ohren, Nnien- nud Hals | ag 2. - 2 R 4 
pezialiie in Augen⸗Ohren⸗, Naſen x genügte, um fie berjtunmmen zu laſſen.“ 


leiden, 
nernde nördlich won The Fair. 


120 S. State Str. 
ZTorcchitunden: V--T, Sonntags 10—1?. 





Dinter der Front von Verdun. 


Bon eiuen Rheinpialzer. 


Als ich dieſer Tage nach Lothringen 


I 


| 
| 


nad) Sympto— 





‚Willen Folge leiitete. 


| 
| 


! 


ſchaflen hinter der Loihringer Front 


die Folgen von Katarrd find. Biete andere Keute | 14 Maſchinen dageivefen em. 


ja nicht zum erften Male,“ erklärte mir 
der „Ober“. „Wir haben uns an die 
Fliegerbeſuche gewöhnt tie ber Sol- 
dat an Granaten. Neulich plate eine 
Bombe vor dem Lolal. Fenſterſchei⸗ 
hen hat es gefoftet, ſonſt nicht. 9 
Ich muß geftehen, daß ich perfönlich | 
nich ſehr leichtfinnig benahm. Schon 
nach einigen Minuten verließ ich den 
Keller wieder und ftieg zum Boden 
empor. Gerabe jteddte ich den Kopf | 
zu einer Lute hinaus, als draußen ber 
Tanz losaing. Pier Forts begannen 
zu feuern, Milchweiß zeichneten ſich 
Rauchringe der plagenben Schrapnell® 
vom Himmel ab. Bon den feindlichen 
Fliegern vermochte ich nur zwei zu ent⸗ 
deden, doch ſoll ein Geſchwader —* 
ie 
weitere Entwidelung der Dinge blieb | 
mir verborgen. Em Zürhüter war 
mir nachgeftiegen und bat mid) vom 
fegien Ireppenabiag aus To flehentlich, 
dom herabzukommen, daß ic ſeinem 
Wie ich ſpäter 
hörte, warf’ ber Feind 18 Bomben ab, | 
die leider ein Menfchenleven forderten. | 
Die einzelnen Detonationen zu unter⸗ 
ſcheiden, mar nicht möglich. Sie gingen | 
in dem Krachen der Abmehrlanonen 
und dem tiefen Baß des don Verdun 
herüiberbröhnenden Geſchützdonners 
völlig unter. — 
Ich hatte Gelegenheit, einige Ori 








ar 
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zu beſuchen. 20 bis 25 Kilometer wa— 


ven wir allerdings von den vorderſten 





‚lung der Felder 
| Stand der Saaten. 


| 


deutichen Linien immer noch entfernt. 
„Schießen die Fronzoſen nicht häufig 
herüber,“ fragte ich meinen Begleiter. 
Der verneinte. „Auf ſolche Entfer- 
nung nicht mehr. Einmal warf eine 
Batterie aus der Gegend von P. eini— 
ge Granaten auf die Bahn ‚nad U. 
Ein einziger Schuß aus einem ber | 
mweittragenden Geſchütze der Feſte W. 


* 


Mag mir bei dieſer Fahrt beſonders 
auffiel, war die qousgezeichnete Beitel- 
und der prächtige | 

Sehr bemertens= | 
wert fit auch die erſtaunliche Umſicht, 
mit der die Bebauung nicht unbedeu⸗ 
tender Bodenflächen ben Anforde: | 


fuhr, hatte ich gleich auf dem Bahnhof rungen der durch die Blodade Deutſch⸗ 


einen herzerfreuenden Anblid. 


Es lands gefchaffenen Verhältniffe ange- 


wurben gerade Leute geipeiit, die nach | paßt iſt. In der Umgebung bon Mepı 


der front gingen, prächtige Gejtalten | hatte während der 


langen Friebens= | 


mit fröhlichen, ſiegesgewiſſen Geltch- | jahre die Anpflanzung bon Erdbeeren 
tern, auf denen die Fruͤhjahrsſonne be- und Edelgemüſen, wie Spargel u.ſ. w, 


reits ein ftarfes Braun zurückgelaſſen 
batte, Oder war es der Kampfesmut, 
der den Leuten das Blut rafcher durch 


die Adern trieb, der von Verdun her= | 


itbergrollende Kanonendoniter, der fie 
förmlich elefirifirte und im ihren 


Augen lodernde Brände mwedie? Auf 


dem Geleis nebenan ftand ein Zug mil 
etwa 300’ Gefangenen. Auch ungefähr 
zwei Dutzend Engländer befanden ſich 
darunter. Unſere werten Vettern ſind 
während der legten Zeit in dieſer Ge— 
gend menig mehr anzutreffen. Da 
die Blicke, mit denen ſich die Angehö— 
rigen beider Nationen maßen, ſehr 
freundſchaftlich geweſen jeien, kann 
nicht behauptet werden. Eins nur war 


ſam, ein maßloſes Erſtaunen und eine bedarf des deutſchen ſüdweſtlichen In— 
ſchlecht unterdrückte Begehrlichteit beim | duſtriebezirks 
Anblick der wohlgefüllten Eßſchüſſeln Auch 
und der eher alles andere als kleinen rührige Tätigkeit. 
der deutſchen Solda⸗ in 


Engländern und Franzoſen gemein- gruben in Lothringen, die den Haupt⸗ 
| 


Fleifchrationen 
ten, denen Tie grade auf den Tiſch ſehen 
tonnten. „Goddam,“ fluchte einer der 
Engländer, ver unverfälſchte Typus 
eines Londoner Dodarbeiters, „wozu 
führen mir denn diefen Krieg da noch 
weiter, und mozu die ganze Blockade. 
Die Leute effen ja beiler als mir zu 
Haufe“ Die Engländer zeigten fich 
mie alle ihre gefangenen Zandaleute 
im Gegenjag zu den meiſt recht ver— 
ihloffenen Franzoſen von einer lär- 
menden Geſprächigkeit. Ste betrachte- 
ten den Krieg ungefähr ivie ein Füß— 


ballfjpiel, bei dem der unterlegene Teil! große Flugzeugfabrit wurde jofort bei 


den Sieger ſchließlich hochleden läßt, 





| 
| 
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im ſüdlichen Elſaß, d 


N 
! 
I 
) 
N 
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und taten fehr eritaunt, daß fie mit. 


ihrer Auffaffung auf deutſcher Seite lands verlegt. 


feine Gegenliebe fanden. Allgemein 
rel es auf, daß die Leute eine andere 


Kopfbebedung trugen ala früher, näm- | fanden fie nichts als die 


| 
} 
| 


einen großen Umfang angenommen. | 
Viele Diefer Plantagen jind heute zum 
Andau von Gemüjen übergegangen, 
die fiir die Voltsernährung notiwendt- ı 
ger erjcheinen. „Man kann ohne Erb» 
beeren leben,“ meinte jehr richtig ein 
Meger Großgäriner, „aber nicht gut 
ohme Bohnen, Kohl und Salat.“ Die 
Zuverficht in den Sieg der deutjchen | 
Waffen ift übrigens fo groß, daß jelbit | 
in nächiter Nähe der deutfchenSchügen- 
gräben die Gärten und Felder eifrig 
bejtellt werden. Es fällt feinem Den- 
ichen ein, daran zu zweifeln, daß er 
das, was er gefät hat, auch ernten, 
wird. 

Ich ſah die ausgedehnten Minett- 


an Eiſenerzen decken. 
unermüdliches Schaffen, 
Die Gruben find 
vollem Betrieb. Die zahlreichen | 
Italiener, die jie noch heute beſchäf-⸗ 
tigen, ſind auf ihre Regierung ſehr 
ſchlecht zu ſprechen. Wie man mir er— 
zählte, liegen ſeit Ausbruch des Krie- 
ges zwiſchen Oeſterreich und Italien 
zahlreiche Geſuche um Erwerbung der 
deutſchen Staatsangehörigkeit vor, des , 
nen jedoch vorläuftg keine Folge gege- 
ben werben fanı, | 

Auch die großen Kaliwerte bei M., 
ie ih in Laufe | 
meiner Reife ebenfalls beſuchte, haben | 
nur wenige Wochen jtillgeftanden. Die 


dort 


Erklärung des Zuitondes der Kriegs— 
bereitſchaft in das Innere Deutſch— 
Als die Fronzoſen zu 
ihrem nur wenige Tage dauernden 
Beſuch aus Belfort herüberkamen, 
leeren Ge— 


lich an Stelle der Mützen, die denen | bäude vor. Alle Maſchinen, alles Ma: | 
der ruffiihen Truppen ſehr ähnelten, | terial war mit der befunnten deutfchen | 


Metallheime. englifhe Helm 
gleicht in feinem Aeußeren einem tiefen 
Keſſel, der mit einem 

Ihmalen Rand verjehen tit. 


er 
vs 


söhungen vom Mittelpuntt des Helmes 
nad dem Rand hinab. Irgendwelche 
Embleme, 
weiſt der Helm nicht auf. 


Bei herrlichem Sonnenſchein langte macht, mit zahlreichen Einheimiſchen 
Ich hatte mich um ins Geſpräch. Sie äußerten ſich alle in 


ich in Metß an. 


Geſchwindigkeit in Eiſenbahnwogen 
verpackt und weggeführt worden. Aber 


angejegten auch nicht ein Schraubenſchluffel blieb 
4 j ; Auf der zurück. I 
Yußenfeite laufen etwa fingerbide Er | lange Gefichter, 


Die Franzoſen machten ſehr 
als fie die Fabrik— 
räume unterſucht hatten, Ich kam 
während meiner Anweſenheit in M., 


Kotarden oder dergleichen deſſen Beſuch nebenbei bemerkt, neuer⸗ 


dings wieder viele Schwierigkeiten 


einen Aufenthaltsſchein von 24 Stun. der ſchärfſten Weiſe über verſchiedene 
den Gültigteit bemüht und ihn auch Perſonen in dem von den Franzoſen 


richtig erhalten. Es war gerade die beſetzten Zipfel des Elſaß, die ſich 


Zeit des Nachmittagsbummels. 
greiſe Hohenzollernkaiſer 


Der neulich bei dem Beſuch des Präſiden— 
ſchien von ten Poincare mit Medaillen behängen 


ſeinem hohen Roß herabzulächein auf ließen. „Die Franzoſen ſollen kommen 
Al die feldgrauen Geitalten, die, meiſt Und die Schulden bezahlen, die ſie Bier 
leicht verwundet, die Eſplanade hinad- in M. gemacht haben,“ meinte der In— 
ihlenderten; das Dentmal des Mar- baber eines Konfeltionsgeſchäfte s. Es 
ſchalls Ney itand ſcharf umtifſen im |feblte ihnen an allem, als fie ung 1914 


Adendjonnengligerbrand, 
derie weiter. Bei meinem 
Aufenthalt war mir ja kaum Zeit ge- 
blieben, mich über Neuerfcheinungen 


im öffentlichen Leben zu unterrichten, | gaben 
die der Stadt ein bei räne Zahlung, die kein 9 inlö 
die der Stadt ein bejonderes Gepräge | Zohlung, die fein Menſch einlöfen 


| 


! 


Sch men jeinige Tage lang mit ihrem Beſuch be- | 
legten | 


ebrten. Bei mir requirten fie alles! 
mögliche: Deden, Wäfche, Unierkleider. 
Ste nahmen unjere gute Waare und 
ibre elenden Anmeifungen in 


aufgedrüct heben köunten. Ich fuchte, Wird, wenn jic beim Friedensſchluß 


ſie vergebens. Met ift in feinem Aus— 
ſehen durch den Krieg kaum beein- 
träctigt worden. Kurz nad 6 Uhr 
betrat ih den Kriitallpalait. Eine 
Mufiffapelie ſpielte. Die zahlreichen 
Niſchen und Grotien des Lotals be- 
gannen ſich raſch zu leeren. Plößlich, 
kurz vor 157 Uhr, ertönte das Alarm: 
fignal: „Flieger kommen“. Zuerſt 
verfanten die großen Fenſterſcheiben in 
den Seller, und ſchwere eilerne Rollä- 
den raſſelten nieber. 


Dann verfügte: 


f 





bie deutſche Regierung nicht irgendivie | 
für die Sache erwärmt.” Die franzö— 
ſiſchen Berichte über den Flugfampf, 
der kürzlich bei M. itattfand, hatten 
allgemeine Heiterkeit erregt. „Iaufen- 
de faben den Ausgang mit eigenen 
Augen,” lachte ein anderer Einivohner. 
„Dann famen bie Lügenhaften franzö⸗ 
ſiſchen Meldungen. Es war einfach 
eine Unverſchämtheit!“ 


de 
” > 





Hänslie Szene. — Sie: Wa- 


ſich die gefammte anweſende Menge in rum biſt du geitern iwieder jo ſpät 


die Kellerräume. Allez gefchah mit be- | heimgekommen? — 
wundernswerter Ruhe und por allem | die, nicht 
mil einer Schnelligkeit, die mich gera= | Örintde), 
— Er: 

Niedertreten von rauen und Kindern, | ihivöre.... 
mit einem Wort — feine Spur von | Schwindel mehr, 


dezu verblüffte. Kein Schreien, fein 


Er (nennt ihr 
ichr glaubhaft klingenden, 
Sie: Das iſt Schwindel! 
Wenn ih Dir nun aber | 
ie: Dann iſt e& Fein 


— Sie: 
dann iſt & wm 


Korriofiateit. Wir erleben das alles Meineid 


* 


— 


—õ 


* 


ee tee tete 


Fi Straße. Das Komite unter Leitung 
| der 


in ſchwäbiſch-badiſcher Gemütlichkeit zu 


‚der Hermaunnsſchweſtern wird am 


Mai 1916. 


* 


zivendpoit, Shieago, Freitag, den 19. 
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Tennis Rackets zu $1.29] 


Geneva Tennis Nadet, aus seinem weitem 


mit guter Oriental Darmichnur 

geihnärt — fpesiell 1. 9 
Siecyeles für Anaben, ſqqwarz und rot, einfache 
Eſchenholz genacht — weißer „Holly Xhroat”, 


Tubes, gute Reifen — Ztanbard 

vandle Bar Samstag * 
81.19 
—* 


+ 


Union Hardnare Go, Ball⸗Bear— 
ing Rollſchuhbe, fönnen in jede 
Größe verſtellt werden, 





fvesiell.. 








Betestenientee fefertue 


MILWAUKEE AVENUE AT PAULINA STREET 


Boppelte LH Green Stamps bis Mittag 


= — —— ame in — — — — — 





2 


(Sterling Silber De) Wer: Uhren 
vpoſit Ware | Rieeipfatt. Wei 


Zuder- und Rahm · Set, Sterlingiil: | en 9 kt 
ber Depofit Waare, Floralmuiter — let gavantiri tor» 
tert 98c — fveztell — vefter Zeithal: 
ter, zu 


BERNEREN 


“ 
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Nogen zu niedrigſten Preiſen 


in beiden Läden 
Tuiime 6% | $1 Pompeian Mai. 


55.00 Männerjchuhe, Paar 


$1.00 
Malt Wbisten... fage Cream 
50e Sloans 
Liniment 13c | 
| 
19 
250 Electric >» 
Liniment 120 
le Galiiornia > 
vırb of Figs 29c 
258 Seidliß 12, 
—— 13c 


50e Bhillivo Mitt or 
Magneſia 


We Sanitol Zahn. 
Vaſte oder 
ver zu 

81.00 Sal 
Hepalica 


Bde FIFletchers 
Caſtoria 


> 
0° Lewrkes 
Magentropfen.. 
Sc Kohlers 
topfivobpulber. 
Ihe Limeitone De 
Duoopbale 30 
Java Ri; Ge © 
fiantepırner 25 
Sec Wosdbums Ge⸗ 


sZeife — 
dc 
H Jahnbür- 
ſten, wert bis zu 35c, 
fpesiell, Stück 


Knaben-Schuhe in Velour Galf, 
sun Knöpfen, mit ſoliden Leder— 
joblen. Größen bie 5}; 1 2 
N 


* 81.75 Werte; Paar für.. 

tedrige Damen- Schuhe in Colonials, mit 2 
und 3 Riemen, mit Croß Riemen und 5 
Niemen, in Dull Kid und Batent Golt, 


hand-gewendet, hobe oder niedrige 
Abfäke. Alle Gröhen. 83 Wt. Baar 1.98 


13c 


ee 


* 


25 Jetum 


Hutfarbe 15c 
50e M ent holatum 
ober Muiterole 29 


J 
s1.0 Beef, Iron 


and Wine 


Maͤdchenſchuhe aus Patent Colt, mit Tud- ob. 
Lederoberteilen, mattes Galf und Vic id, nur 
in Anöpffacon, folide Leberfohlen, ces 29 
Größen bis 2, $1.75 Wert, ipes. Paar. + 

Weihe Kanvas Anfle Straps mit neihneiberter 
Schleife, niedrige Abfäpe, Größen bis 8, 
wert $1.00, fpestell, Baar 


10€ Handwitd 
Gleanfer 








J 


35.00 Schuhe und Oxfords für Männer, „Hand welted“, in lohfarbigem 
Ruffia Calf, Dull Calf, Batent Colt und weihem New Bud. Alle Schuhe 
find neue Frühjahrs-Moden —dieſe Schuhe find Fabril-Seconds, doch 
find die Fehler unbedeutend, Alle Grüßen und Breiten: fpeziell das Baar 
Weihe Canvas-Schuhe für Damen, hohe Facon, zum Schmüren, mit 
weißen Sohlen u. Abfäten, auch weise Canvas Colonials mit weißen 
Zobien u. Abſützen -durchweg nee Moden; 3.00 Werte ipeziell 


Strumpfionaren 


Seide Wider nahtloſe Strümpfe für Damen 
bob geſpieißte doppelte Lisle Sohlen, Ferfen- 


und Beben, in ſchwarz, weiß oder fanch »5C 


Farben, alle Größen, — 29c und 3öc 
Feine gerippte baum» 


Werte, dad Paar 
mwollene Liste-finifged 
nabtlofe Strümpfe Hin 
kinder — in ſhwar 
weiß, rofa oder him« 
melhlau — bo p yelte 
Schen — 


zus 


— — 
— — 
— — — 
Seide Fiber und 
Schde Lisle nantlofe 
Strümpfe für Männer, 
hoch agefpleißte doppelte 
Zoblen, Ferſen und 
Rehen, iu ſchwarz wein 
oder afſfortirten Far—⸗ 
t, 191 allen moderuen 
hiahrs⸗ 250 


Ferſen und 
Größen von 6 bis au 


19€ 


Baat 


sı 
tell 


Gerippte Union-Buits für Männer, 
gefchloffener Crotch“ Größen 34 bis 
46, $1.00 Qualität, zu 

Ecru gerippie Union | 
Suits für Männer — | 
wert 


85e 


Baldriggan Hemden 
und Weinfleiber für 


50 Euattat, PIE 


a 7 
N | 
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Guer Herabjeungs: Verkauf 


vor Männer und Jünglings— 


Anzügen, Frühjahr-Coats und Ship-Ons = 


Mehr als 1000 eritllaffige neue Frühiabrs-Auzüge, Ueberzieher und 


X 





Männer- 
Männer: 
Männer- 
Männer- 
Männer- 
Männer- 
Männer: 
Mäͤnner⸗ 
Männer: und 
Männer⸗ und 
Slipon Coats 
Slipon Coats 
Slipon Coats 
Slipon Coats für 
Slipon Coatsés für 
Einzelne Manner⸗Hoſen 


und 
und 
und 
und 
und 
und 
und 
und 


820.00 
$18.00 
816.00 
$18.00 
516,50 
815.00 
815.00 
513.50 
812.00 
810.00 
83.50 
35.00 
87.50 
386.00 
810 


x 
% 


für 
für 


u: ) tel und Suits für Damen 
| tel uud Suite für D 
Scide ⸗Anzuge, Tum-Anzitge, Seide-Däntel und Seide Kleider — die groß— 
ı Werte in diefer Partie bis $40.00 — eine dolle Aus 
tel, md Geidetleiber, in einer feinen | terte Anzüge ımd Zeidelleider, be 
Ipesiell stell zu 
eitstleider und Geſeliſchaftztleiger in nei riefigen 
214 J Wbvolle⸗ ennd Seide-Skirt. 
Be 82.98 $5.08 Werte, au —* 
833.98 
200 Keinder⸗Mäntel — 34.98 4009 Wolfe-Boplin u. Set: 


f N 
Mi 2 r B ® e; = .. n d 
04 

Rieſiger Dargaiı- Samstag währen 
Es wird jih für jede Dame oder Mädchen lohnen, unicr Mäniel- und Anzug— 
! artigite Auswahl bon exfulitven Anzügen, Mänteln u, 10 00 
wahl bon Facons und Farbe, Mustwahl zit “. 
Auswahl früher zanbdernde Facons x 09 
—29 + 
Abendfieider, Eperumäansel, häbiche Seide Taffeta 
“usivahl bon Facons und Stoffen, ſeltene Werte zu..... 
100 Kinder : Mäntel — | 300 Roplin » Rüde, — 
2, $1.98 | 82.08 Werte, 5 8 
B Ze, Mi, rncnnere 
80.98 Werte, zu de-Räde, 36.98 Werte, 94.98 


* ® .. r \ 24 .. 
es Mai R Verf Män- 
unteres Mini ñaumungs⸗ ertaufs bon WVan—⸗ 
| Department am Samstag zum beſuchen, che ſie ihre Eintkäufe anderswo machen. 
Kleidern für Damen und Mädchen erwartet “ie 
Seidenefütterte Anzüge und Män- | Seidegefüütterte Mäntel, ſeiregefüt 
su 850.00 derfauft wert bis 815.00, 
n 
Maͤnel und Anzüge, elegant geichneſdert. auch Hoch— 
Mäntel für Kinder. 
BE ..: RR 
400 Bolle⸗Poplin Rüde, 82 98 
Kinder » Mänte 
Wichtige Ankündigung für Bränte: Wir haben ein neues und bollitändi- 


age | 300 Wolle.Roplin Rüde, 
Werte, zu 7.83.98 | $4.08 Werte, zu 
"ges Nager von Brautfleidern zn ihrer Beſichtigung; alle zu mäßigen Breifen. 











Auswahl. 
m 


Stip- Ons für Manner in diefem Verkauf jpeziell reduziert — einfchlier- 


li aller tleinen Bartien zu 25 bis 40 Prozent reduzirt, 
Jünglings- Anzüge, reduzirt 
Fünglings-Anzüge, 
Sünglings- Anzüge, 
Fünglings-Anzüge, 
Füng 
Sünglings- 
Süsglings- 
Sünglings 
Sünglings- 
Fünglings: Anzüge, reduzirt 


Miſchungen und geftreifte Woritede, Hunderte von Muſtern zur gefl. 
Werte bis 3.00; Speziell das Baar zu 
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reduzirt 
reduzirt 
reduzirt 
reduzirt 
reduzirt 
reduzirt 
reduzirt 
reduzirt 
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lingsAnzüge, 
Anzuge, 
Anzüge, 
Anzitge, 
Anzüge, 


4 
— 
9 
w 
— 
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RE 5 
— 2 
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2228 
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Männer, 
Männer, 
Männer, 
Männer, 
Männer, 


— ſchwarz Clay, blaue Serge, Gorduron 


1.95 


zu.. 
— V — — —— 
zu.. 

zu 
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Aeue Frühiahr- 
Pußwaaren 


Eleg ant garnirte 
Damen, und Mäd 
der - Hüte, einige 
mit Blumen, andere 
mit Spigen u. Band 
garnirt; äußerſt gute 
Werte: für dieſen 


Samstag: 2 98 
* 


verfauf 
— 

Die letzte feine Partie Blu⸗“ 
men in eimem großen Milort 
ment "Werte bis zu 25c: 
Eure Auswahl 
am Zamstag 


[ Dercale Männer⸗Hemden 


Web 


* 


ee ee 


% 


Elaſtiche Ho⸗ 


ſen 


Einſache Moden, 
Ranſchetten angenähl 
mit Ocean Pearl K 
ofen, volle Größen 
garantirt echtfarbig, in 
einer großen Auswahl 
von hübſchen und ele 
ganten Mu⸗ 
ſtern. Größen 
14 bis 17, 
wert $1.00, 
ſpeziell zu 


ih 


eidene Konr-in-Hand Ties jür Männer, 
Werte, ſpegiell zu 


Gute Raucher 


GL Gonzates 10 
Havana Zigarren, $2 Kiſte 


trager Nm Tune 


ı$W * ’ 1 f rr 
5 „oli laug 2. 


Lederenden, oll 


25 


Bad Strumpf⸗ 
Män—⸗ 


Bar 


. 


halter f. 
ner, cin 


gain zu 


lic 
y 


Artikel 


Handgemachte de Bigarren; 
‚ renuläre $1,.00  Biüchle 50 
mt 25c Zigarren mit 25 Stüd für.... c 
Nur 2 Kiiten an jeden Kunden) | Alle Tabat: 

ä I Ipeziell 
2a Suprema Bigarren, -- 
o Rico und Savanas; | * 

En | Alle 106 Bücien Tadat: 


25 —J ief 
Biaarren für...... ‚T5e | Ipeziell in dieiem er 31 c 


|rau? 4 Bichlen für.. 
Gremo Binarren; 


I 
ı 37Bieboidt's Siqnarren- 
Kiite mit 50 ‚Sigarren 1.5 4‘ | Etinri — 
John Musklns: 


ipr mas 40c Wert; pe— 
Kite mit 50 Zigarren 1.67 | 


ziell in dieſem Verkauf — 
das Bund für. 25c 

Madame F milde Kigarren; Nut lang geihnit- 
$1.35 tite { er 


Hazel 3 
O3 
Zigarren fülr 


tener Rauch Tabar, 
Bafete? ipeziell 20 
Batete für. — 
Delgado Zigarren, Ken „Gut 
tucky rg 32.25 Kite, | 
entbaltendo 50 Zlaarren m 
er 


% 


98 








— 
— 
14 








BG 
In beiden Läden 


+ 

Reed Carriage 
Rohr-Kinderwagen, rückſtell— 

har. Gears, ſchwere Gummirei— 
fen, einige mit Corduroy Pol— 
jterumg, and, ın. rundem Rohr— 
politer, irgend eine Ausführ'g, 
wie hell. Shellac, braun od. franz. 


grau, Werte b. $22, 2 
ſpeziell zu 8514.95 
83 zuſammenlegb. Gocarts mit re: 
clining Gnmmireifen, zu. OR | 


re.ne 


Se Batete 








Sortırter Gut Bing“ 
DW 
für — 


Für Euer Dinner am Sonntag 


10 Balete fürgm 
ee ner 
Milmgefüt, Bea. Zhnori 
Yeg ober Kidien Doait; 1 
das Pfund ! 18:c 
Feinſter gerolit. Rip N oait, 
(etne Knochen ober Abfall, von 
forugefütterten Rind 4 
geſchntiten: vid. .. 18ic | 
Bor! Yoins; flein, vorzüg- 
ih u. mager, fein zum 18? 
Braten; Bid... 7 40 
weittetſt ẽkce Nound Steat., 
Art un. ſaftig: das 3 
J 1 10 
KSartes Stül Bot Moeit, 
dom Matice cef: 1 
163 
Baris — — Corn, 
umidertröiien: . Bihler pm | * Gr : ; 
a '25c Runtel's Bremium Bad 


fir . Zwotolad" 4 1 c 
23c 


VBonvaliei Brand Syargel, | Stüc fiir. . 
ge 
186 


| fpeziell 
nur 





> 


Cognac, Brandy 3 Star 
!oder Atlanta Dry Gin; 65 
die Kafke für.......OOdC 
Brivate Stod Weiskey, 
lles Quart 52e oter 
Quari tür.... = 51 


Frucht, ete. 


Basneh, a u Aroma, 
reife Cuba Frucht, 91 
250 Größe: Stüd... 132c 
zert ı, mohl: 
peztell ausermwählt; 


WicSilis präparırier er 


1 
r.ebener Meerrettig; die * 


Borzigiige Mr, Buder 
| „eured“ Pieni⸗ Schin 


fen; Pfo. für.. 13ic 
Gandies 


P Mit Schokolade Lejvugene | 
irſchen, deliziöfe G0C- « | 
i 396 


Monarch, reiner Tomaten: | 


Catſupz die Vint 
| I für 2C | Flaihe für... 18c 
Txvphyos — das deiiziöfe | _ Bin: Label Ghi.. 6 
ıT 07 Dem Aronıae c | Sau: große Flaſche. zZ 1 c | 
3 Balet: für...... ieboldt's beftes Patent» 
, Butter ſeinſte Elgin | Meint; ein Viertel | 
Srenmern, rd ae 1 | Barrel ‚ür... .39 | 
—— c Rue Yerrn Bianatumen- Sorte; Pd. fiir . 
| rer, — oweizen⸗ tel; | Borzügiih: Shuofoladen — | 
| groß, narant.: Did.‘ fir 23c 3 Pafete rür | handgerolit ı. aetupft, in netten 
- 


” 
* 


vo 
2 


i 400 

Edelweiß Seaud, Buder, feinit arauulirter, | . heit 

nit Grocery: Beite'lung; | Kartons „verpadt; ——— >5e | 

10 Mid. für t ( | 40€ Sorte: Bid.-Bor 3 . | ipmedtend 
Seimgemanter, ein: pl | ‚Holden Beanııt Straws. Airndel Kir Te oder 92 

gemmanıter Berta; Stür ac | fchr Beitziöie@oris. zur. e Pins fhr...... 20c 

Kına Oscar normenitme | Wert: Win. Nr... C|_Apfelfinen, Cream af Galif. 


Sardinen, die feinite a8 yıyen Orbarde, für ı faltte, 
‚122c| Liföre 


| — — 1e| Deb, fir 39e oder 10 
cke berünmt Hi 3 Stüf für ARE c 
Praimurit; Bid..... 2C| „Zunup Brosf Wöhisten, Radieihen, Deimgernäms, 

| _ WBorzüg.ihe, faite geromte  Sefill* in Bond: volle 79 wie auch ariine Zwiebeln; 91 
Schinken, aut Wunfch — Quart Ur. er Ä « c r 20 
geſchnitten: Pro, 860 


| „Op n Retrle" der da⸗ 
TE A 
Ronaı Brand friim 
röjteter Raffee, 320 
Sort :; Pd. fıir...... 
Fer. Baſtet Fired“ 
ı Japan “Lee; Bid... 


Spargel, 
ge= | 
- 
IC 


vorsttaliche (Snden und de Rorzügi, Garolina 

Schnitten Biihie.... c Ropf Reis: 3 Bid. für 
Sen. American oder « FH. Thompion 

rteräle, Pid....... 2 1 C |Hirichte Aofinen: P' 


> | Bündel Üür....... x 
Ben 4 ö; * on Times Wnisten, 100 Bitronen, erira fancy Sun: 
efte runde om» roof, 3.75 Wert: Ga! ı ERBE, dünne Schale und 

merwuri: BEd...... 1860 | ton 2.70 oder } Gall 1.40 | 19c 


faltig; Dußend für.. 


defenjetentetesfentestesfenfpstesfentent tee stefeteiitue 


. 


* 


ſirmalions-Anzüge für Knaben 


EN U 


Ro n 
F N sn beiden Läden. 
Aus rein vollenent, ecditiarbigen, naphblanem Serge 


ıcht. Yore m l con, mit Stile 


PERRRERTUETUETTUERRERRETTEETREUTNN 


* 


ge· 
Norfoll Fe 


s Bis IT Zasre; cin me 3. NP 
viD lı a it, ci VL . 
hu 7° 


Korioit Anzüge für Knaben, 
lohfarbigen oder braunen 
Eaffimeres gemacht; ein 
gefütrerie Hoien, Größen 


i w 
> bis 16 Sabre, 52 39 
bis zu $3.50 wert, zu s 


Waihbare Anzüge für Knaben — eine Muiterpartie, 
Hunderte dom Facons und Farben — in allen 
Gröhen — mert bis zu 82.50 — Ipesiell, die c 
Auswahl zu 98e und 

Arühiahrs Reeier - Gonats für Anaben — aus ſchwarz 
ß farrirten Stoffen gemacht — Ar 2 
n ſpesiell S  ) 
” 


ind weiß 
Größen bon 21, bis 
Hüte und Miüken für Knaben, aus Stroh, Waidhitsiien, - 
Sur) oder - in Rah Rah Facon — biaue 


anı Samstag zu..... 
olftmüten rt Facon und Nolles 45 
Teleffop: t yranır und grau — 
fd 
Sup” Doppelte SH Stamps 


bis Mittag. 


WIEBOLDT’S 


Stoffen gemadt, weiche oder geſtärlte Manfchet- 
alle Größen 

e ımd Sic W 
dige Vartien bon $1.00 und 81.30 Sor⸗ 


** 


Größen 
> Weoernt zu.. 
ans hübihen grauen. 
Miſchungen, tammgarnen und 
Teil davon bat 


LES 


tlg 
in neu 


e 


Lincoln, School and Ashland _ 
z o Mänuerhemden. and Perenie und mercerijirten 
ten Dccan Pearl Anöpfe, belle ge- 
tretite Effette, wert $1.00 und $1.25, 6 c 
Seidene Faurin-Hand Ties für ⸗ 
Männer sc Werte — die c 
visle Union-Zuits jür Damen, niedriger Hals, 
unten mit Spipen garnirt, mnbollftär 69€ 


Schuhe uud Oxfords für Männer und Damen, 
alle Sorten Leder, in Schrür- und stnöpf- Fa 


con3, - - alle derfelben find neue “ ( 
Frühidhrs-Moden — wert 83.00, - 1 r 9, 
Ta ri 

Seide Fiber nahtloſe Tamenitrümpie, hoch ge— 
ſpleißte Doppelte Lisie, Sohlen, Ferſen, Zehen 
md Garter:Top, in ſchwarz, weiß 
fanch Farben, alle 


z 


ten, Me Außteabl ZU......0u0s0n000un. 
$1.98 
ee 


und PB. 
Größen, PBanı a TOR 
Schwere Scidehandiiuhe j. Damen, 16 Anöpfe Länge, bopp. Yin- 68€ 
aerivigen, Paris Rotnt, beitiefte Pitefleite, 81.00 Wert, !pe;., Baar.. 
Wenice Spigenfragen und Sets für; Leder „Bad Strap“ Börfen für De 
Damen, in Weib und men, Pin Seal und Morocco, grude 


——— 50c und ileine S — re Ic 


Zorten 
aulär zu $1.50 ve 
as Stück au. 

Inaerisie Gin» Dol-; Waſchbare Anzüge für Knaben, — 
lar Taſchenuhren WMuftervartien Hunderte von Fa⸗ 
Nickelgehänſfe. für ein cons, alle Farben nnd alle Größen, 
x wert I 5 j Hi 


ayr garan .68c. ad bis 82.505 Tpestell — 


firt, fpeziell... zu 98e und 


istag 


KLIENTEN 2 27 7 27 2 7 ET 7 7 777 27 777 


a Bd a Ba a a 2 20 202 52 20570532 252722 1 75 a ee 5 2 a a nn io 








\ 
x 


1} 
Bevorſtehende Berguügungen, | Su, ©. Br md L. Phillips, is unterhalten lönmen. Eintrittskarjen bei 
— Inanztomite, Anne Frank, Führerin; 9% | Mitaliedern >25, an der Kaſſe 50 Gent? 

einer — — Innere Ware: & Eul, Kews —— WE. DIOR: RE AC RR 
Maikränzchen wird die Sels | Here Made: Marie Pfohl, Vergnügungs⸗ 

tien Mr. 5 des Unterſtützungs- ſchabmeifterin. Ale Freunde und Gönnet 
vereins Douglas am fommenden der Loge find Herzlichit eingeladen. An— 
Zamstag Mend in Siebens Halle, fang 7 Uhr; Inſtallirung punfi S Uhr 
1457 EClybourn Ave., geben. Das Feſt ] * 


Eintritt 25 Cents die Perſon. 

ſoll um 8 Uhr beginnen, bei 25 Cents 

Eintrittsgebühr für die Perſon, und wird 

den Teilnehmern zweifello? großes Ver— 

gniügen machen. Der Beſuch dürfte ſehr 

zahlreid; werden. | 
Ser Schwäbiſch-Badiſche Dası 

menberein feiert am kommenden 

Samstag ſein neunzehntes Stiftumgsfeit 

mit Ball in Flaners Halle, 1635 N. Hals 


Ein mit Verloſung 
berbimdenes Mit 100 neuen Mirgliedern Finder dic 
Eröffuung ver neuen »ahlitelie vom 
deutſchamerikaniſchen Unreritiigungsper 
em „Tue Rrecht und ſchene 
Niemand South Chicago am 
Zein jährliches Maifeſt feiert Diſtritt mmenden Samſtag, Abends 7 Uhr, in 
346 des Deutſchen Unteritig, Schroedters Halle, 9401 Cwing Ave., 
ungsbundes am kommenden Sams; ſtatt. Männer und Frauen im Alter von 
tag Abend in den unteren Sälen 18—55 Jahren, welche den Wunſch ha— 
der Lincoln Turnhalle, Tipexjen | beit, noch dieſem beliebten Verein, der|, 
Parkwah und Sheffield Abenue. Die Krankenunterſtützung und Sterbegeld an 8 
yeitlichfeit ift jehr qut borbereitet worden, | Jeine Mitglieder zahlt, beizutreten, oder 
jo daß eine ſchöne Unterhaltung in Aus: | ſonſt Intereſſe an dieſem Verein nehmen, 
Vicht iteht. Die vielen Freunde der Mit: ſind willkommen nnd Freundliagit einge— 
alieder werden der Einladung zur Be- | laden. 
teiligung jedenfalls vollzählig Folge lei: | 
ſten. Der Feſtausſchuß verjpticht eine 
‚große Ueberraſchung umd die Verloſung 
‚einer ſchönen Maifrone. Eintritt 15 Gig, 
bereiten, Für gute Muſik, gutes Gijen | \, Am fommenden Zamstug Abend wird 
ee he} ro * beitens ne» ne ’ Bl a — * un G N —— Sei» 
orge Aufang 4 - Abends, Lidels 20, I FU) 20 ihr es Kappenfeſt in 
Cents, an der Kaſſe 35 Cents die Verſon. Chriſt. Johnſons Halle, Milwaukee und 
Die Lincoln Loge Nr. 16, Orden Lawrence Ave. abhalten. Cs wird eine 
tom; | Jebr vergnügungsreicheUlnterhaltung wer⸗ 
menden Samstag Abend im großen den. „jedermann iſt mwillfommen. Die | 
Saale der Lincoln Turnhalle, Diverjeg Lilde nimmt neue Mitglieder im Al 
Tarkivah ud Sheffield Ave., ihr 1öjäh. | yon 18 bis 50 Jahren auf, Der Eintritt feit am Sametag, dem 27. Mai, in Sie- 
riges Ctiftungsfeit feiern, verbunden koſtet 25 Cents für die Perſon. bens Halle, 1457 Clybourn Abe., ab. 
mit Ball und Inſtallirung der folgenien) Maifeit und Ball hält die Blatt- Ein rühriges Komite, beitehend aus den 


c Firy 
rur 


e 


Grimm 


ver tüchtigen Präſidentin Margarethe | 
Scholz wird alles aufbieten, den Vitglie— 
dern und Freunden, die ſich an dieſem 
Feſt beteiligen, recht vergnügte Stunden 


Die Hoffnungsluoge Wr. 12, 
Orden der Hermannsſchweſtern, wird am 
fommenden Sonntag, Nachmittags 3 Uhr 

beginnend, in Haas Halle, 1764 Larra 
bee Str., ihre neuen Beamten mit Hilfe 
der „Guards“ inſtalliten. Die Groß: 
beamten, Miialieder und 

Ordens ſind dazu eingeladen Auf Die! 

Inſtallirung folgt Tanz. Der Eintritt 
foitet 15 Cents. 

| Der Kaiſer Kriedrich deutſche 

ter | Geg. Unterſtützungsderein hält fein Mats 


fepircl 


eiten 


und 


kam 


5 — in 


Pe 


15 Sir 


Ma 


% Süp Dearborn Str., Ede Monroe, Chicago. 


23 Jahre an einem und bemieiben Plas. 


Wichtig für Männer 
Venza Aerzte oder Arancten Eu nicht Beifem, | 
beriuch umfere erpropten 
agen, 
beiteit! Gechniase Nr. 11. 2 duriven Die meine 
nod jo hartnüdigen Büll 


und Sag im Urin, Vreis $1.00 
Freunde des Boltor TZudes ) 


Männerihwäde, Thlafivie 
‚ Ieät, Melandolie und nidt zur 
‚ Kheledern. Breis 31.00 die Eıhadtel, 8 fiir 2.50. | 
Ste obigenHeilmittel find nur Bei und au haben. 


BDeblkes Dentie Apeibeke, 





Es koſtet Sie nichts 
Roß betreffs irgend einer 
Schwäche, Blit-, Nerven-, Vla⸗ 
ſen- oder Nierenleiden zu ton- 
inltiren, Berſäumct Ste nicht, 
wecks einer vertraunlichen Un— 

rg vorz4 echen zre 
werden erfahre 1 
geile Ihr Leiden geberl 
der faun, Es wird Ten 
nelprocen. 


DR.B.M. ROSS 


--r. * — 
ſſige Zahnarbeit 
Wir garantiren unfere 
Arbeit für 10 Sabre, Wir 
unterſuchen Eure Zähne 
frei und jagen Eud, mas 
nötig ift, Unſere Breiie 
iind die nienrigiten im 
Chicego. 
Gold⸗ nnd vVorcetain⸗ 
Kronen 


53 und 84 
Gebiss Zahne 3.00 Anssiehen: 


Dr. Nelson, Zahnarzt: 


Nachfolger don 


H 108 5. Wabaib, 
Union DentalGo,, . 


Zzüdtveltede Bar 
8:50 Morg. bis 9 Npd3.— Sonntags 9 bis 3 


Zuverl 


en 


. 


th 


Freies 


Pidg. Nehmt Elevator zum 5. Floor. 
milmomtir” 


Buren u. Waboſh 











milöfondiir* 

Sellmitiel, dte felten — —— 

dei folgenden geheime Aranlı 

e bon gehelmen Stranl- 
Uxinleiden. wie Kalerrhe⸗Angwürſte 
die FSlaſche. — 
Buͤt⸗Specrifie für _ Wlırtbere 
allen Gtadisır. ‘reis $2.00 per 
Pro'. Dedois Paſnles Bigorateur 

Nädte, Nerbor |, 

ederitellendes | 


Krankheiten 


Magen, Ries 


der Männer, Frauenleiden, 
2 Ylut» und 


seits, Darm, Lebe Blafenz, 
Nerbenieiden, Rheumatismus, Bergif- 
tungen, Geſchwüre u. Wititeduugen wer» 
der gründlid und ehrenbaft behandelt, 


Dr. oO. E. MEYER, 


Deutſcher Arat, 
239 W. Adams Str, Zimmer 5i unb BB: 


State Giraie, Eiiegan, A; | 
| 








Beamten: Auguite Rutzen, Er-Bräjidens |Deuziche Gilde Lake Biem Wr, Mitgliedern Margarete Scholz, Präfiden- 
tin; Bertha Schönfeld, Kräfidentin; Ida |3 am fommenden Samstag Abend im ode. tin; Th. Timmermann, F. Aummer, M. 
Schneidenbacdh, _ Vige-Präſidentin; Elſie ren Saale der Sozialen Turnhalle, Bel; Meer, F. Vehrnd, K. Leſſinger. U. Wolf 
Jarvis, prof. Setretärin; Auguſte Trip- mont Move. und Raul Ztr., ab. Gin und N. Nidel, twird alles aufdieten, um 
bahn, Fin inzſekretärin; Anna Mechnig, rühriges Stomite hat dafür neiorgt dat: dem Feſt einen Erfolg au ſichern, und ers 
Schapmeiiterin; A. Hengit, Tb. Yamberg |die Veſucher ſich bei Tanz, Gefellichar fucht alle Fremde und Gönner, fich an 

Verwaltungsrat; E! und allgemeinem Vergnügen aufs Here | Dielen Abend einziwinden, um bei Tanz 


ind E. Böning, 
— und ſonſtigem Vergnügen — beſonders 
bei einer gut gebrauter Maibowle — eis 
CASTORIA igmpmiine. Fig te 
Wa Sorte. Mia Ihr immar Kakautt Haht 








En a 





gend eines 
zeichen freien Bırtritt. 
ter von 18 bi3 55 Nahren fünnen an dies 
fent Abend, ebenjo in 
und dritten 
itatifindenden Verſammlung in obenge-⸗ 
nannter Halle unentgeltlich 
men tverden. ! 


| Inige recht gemütliche Stunden zuſammen geringen Beiträgen für 6 Wochen Kranz 
Usterschiä f iu verbringen. Anfang 7 Ugr Abend?, fengeld und $100 im Sterbefall eines 
| Eintritt ide die Rerinn. Mitnlieher iv. Mitnliedes am heiten Ainterhliehene. 


, 5 ! Derier Dldg., gegenüber der „Hals“, 
reins haben mit Vereindab- Gpsegftungen: 10 Borm. 28 u. 
* Serfonser ine Sf, ! aglich; Mituwo u. Samsta on 
Berfonen im Mi peeze 
I 2 2 2 27 32 25 07 2 2 re 2 SZ 5 


19aD.mufenng » 


' * Wer jein Grundeigentum wer 
Ifanfen wili, erreicht ſchnell seinen 
|Bwed durd eine Feine Anzeige in 
Her Abendanit. F 


Mo 
De 


jo jeder am eriten 
Dienitayg Abend in Mond 








u \ aufgenom: 
‚tefer Berein zablt bei nur 





Abendpoſt, Syteago, Freitag, den 19. Mai 1916. 





| — 





Verlangt: Frauen und Mädchen. Verlangt: Frauen und Mädchen. Berfönliches. | Zu vermieten, Geſchäftsgelegenheiten. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrit 1 Cent das Wort.) | (Anzeigen unter dieſer Rubrif 1 Cent das Wort.) | (Anzeigen unter diefer Rubrik 14 Et8. die Zeile) | Anzeigen unter diefer Nubrit 14 Ets. die Zeile) | (Anzeigen unier diefer Rubrik 14 E13. die Beile) 


— era Houſe. — „33 Waſhing⸗ SET TEL 
h Läden und Wabriten. | Hausarbeit. ‚Bainter und Baperbaitger madt gute Arbeit | 54 vermieten: 2, 3. und 4, Stockwerk Zu verlaufen: Neues und modernes Reſtan— 
— — — Idea.“ | Berlangt: Bäder als dritte Hand an Brot ! Is —— bg A En u ae Mueller, 2118 heinton | De Abendpoit“ Gebäudes "293 295 zen. — Duafemiulhe ki in deutſcherRach 
—“ wCbin iunger am stiae Be : k 2 FRE ER Fe 2ausarbe ein we ı 745 | de. . co 4 ( 8 — ern arſchaft; durchſchnittliche tä £ 
R junger Wann, Itefige Beiwäftigun ei & = a e ‚ug. Sınnabme Si 
art — „a Pair of Queens. . | —“ be Office 2 Suverintendehten, erfra⸗ Derlangt: _ Verläuferinnen für Se * "md | Jarbis Avenue. ae RE ——— — |. Walbington Str.; groß, heil und Inf- | Geſchaft nimmt täglich zu: qut 35000 wert, fit 
toria — un Man's Siiter. Wieboldt's, BEN e; müffen —— haben; guter | — —“ — Bäckeröfen Reparaturen führt aus Eraana, tig: Tan: biheizung. Näheres beim Ge: | den fchnellen Verlauf zu nur $3500. Berfaurs 
— Konzert jeden Nab- | Milwaukee Avenue, bei Raulina Straße, | —— grlangt· Eine Frau für Montags zum Iva- Hbon: &ei 2213, Weſt Chicago Ave, Tele | jhaftsrügrer der „Abendpoft“, 223225 | nd: anderes Geſchäft. T 156 Atendpoft. 
5 2 Me \ * ſchen und Dienstags zum bügeln. 58 Went⸗ phon: Séeeley 5027. = ae falo:r 
- Ailertet Sıttraftionen. | ; | Milwaufee Avenue, bei Paulina Straße. worth rn © 6 u en ET EEE U Straße. im —— —— — he 
"Allerlei Attraftionen N | | 
"715 North Ade.-- Jeden Abend — 1 2 rau 

Eonntag Nahınittans Inötrumentale und! | J— 

| 

| 

I 


Beranänungs- BWenweifer | Rerlangt: Männer und Knaben, 
7) ump ss _ Burleste. ! (Anzeigen unter diefer Rubril 1 Cent das Wort.) ! 

















Baue Bricdhäunfer billia und aut ie ae — — * Große Geſchäftsgelegenhelt 

RN — * . EEE nn u — u a9) Zu vermieten: 6 Zimmer Flat, 336, Heikwal- | Hug ce Blaß für ein Ron * 

— Ferengt Mädchen Tür Hausarbeit; autos | arone Anleihen, 30 Sabre im Geſchäft. 4314 terheisung zu * fir ’ 6 x tat, Pu) er. ernet > — Oz weg “at und . _. Honfſe oder 

yr * peim und ſtetiger Platz. 822 Erie Stri, 2, Flat. School Str. Telephoön Irving 29690. ar — wis sm, Foten umd Refort, 

Berlangt: Tafbenmacerinnen, Joiners, aller: ſtetiger % . Erie * elebhon Irving I —— nahe. Fullerton Erorehitation: liberale | Ader ), 600 Fuß an Landttraße 

fei Operators; erite Baiters und zweite PRaiters, ! — a geſtandniſſe. . 3. Quetfhle, 956 Webfter vomantiihe Umgebung, 500 Fu ı n Fluß, Go 
= 


vers, ) > cette M sl R x f r z . Ave nue. friafo ae (4 . 
Sbapers, Nübteprefferinnen, erfahrene Mädchen | erlangt: Frau mittleren Alters für allge | Zu berfaufen: Männer Anziige von mittelitar : , en Rn Simmer), Garage 12x10. 
an Bomwermafchinei, und Müdden über 16 | meine Hausarbeit, waichen und bügeln, $5.00 | fen! Mann, 5336 Beoria Stre, >. Flat. * = — — ers GER > A Rehberg. 517 So. 3. Ade., Mahwood, I 
Jahre, alt, zum Lernen an Hand» und Maichi- | die Woche müß enaliih ſprechen 26 Aldiıre — — — — | ae € <iran en: 6 Zimmer lat mi Bad. u > Smai li 
‘ ) Wells © e. JJ———— — 











Bolallonzert. Verlangt: 8 Knaben für Wagen,müffen über 
; 16 Sabre alt fein. 











Wicboldts, 


Be Uinzeigen. | "7 "ni Hain au 
= 


nenarbeit. Wir bezableı während der Lehrzeit. | Avenue, | Notariell 2 Beglaubigungen volmacten Te · 
— , 2 


= Ausgezeichnete Gelegenheit, Anzufragen: Fee ME ftament ß — ——— — ——h, Zu verlaufen: Grocery und arfet t ich 
N ee ge aueie N gendeil, Lagen: — — — — t e U. ſ. w. prompt und auverlälfie bei ! bermieten: to Bai id Garége. folhe sinn lie ö 
Berlangt: Männer und Knaben. | Berlangt: Drei aufgewedte, altive, nüdhterne Kuppenheimer & Go., 22. Str. und Weſtern daft |_ Berlangt: Mädchen für allgemeine Hausarkeit,  Cartorius, Deffentliher Notar, 225 Wafbington | 05% : ‚ern gen: 2 ore, vaſement und u —— — ht er nenn gerau 
(Anzeigen unter dieſer Rubr it 1 Cent das Wort .) | Junge et, die Pa Handwerlzeug um⸗ MDOTE ein waſchen Arnold, 5133 Sheridan Road, 1. | Sfr. Abends und Sonntags 1938 Mobamt Str, | ——_____ ——— — — ** | Ben nd ie GE anı 
— — gehen Jönnen, fir Stüdarbeit; guter Lohn ge⸗ x . — — Vlpartment. frfa Sol, ‚mifrjonmo* N — Ko * 5 re FR een IOLEe 
Berlangt: Junge für O #ficearbeit, einer Sen !ichert; müſſen f&nelt von Begriff und willige | Gebdilfinnen in Hoſen-Shop. — * ——— — — op „bermteten: 5 Himmer Jat modern, elefs | mim an 50, —————— ———— 
deuiſch und enaliich fpricht. Abendpoft Office, | Arbeiter fein, Permanente Stellen. Gute Gele R £ = x f | lite: BE Kaltrek: * * D utf er oO p ti fer triſches Nicht etc, 12 42 Orchard Sir, 330 mit hubſchen Wohnzimmern. 2933 
228. Wafbington Sir. ſtſaſon genheit zum Emporarbeiten; angenehme Ar- Flat, Näberinnen und Over Caſters an Holen, | 4—x.. Me 5 E —* € Slart Eir guter Xc A| M u. * ar — | <itaße 
— — — beitsberbaltniſſe: _ niedriger Lebensunterhalt. | ebeniciis Mäbte:. %äberinnen, BESTE  netige Arbeit, 00 R. Clart Sir. Ita | Or: Shwimmei, 625 North Ave, Zu vermieten: Flat, vier belle Zimmer; Iai- |, TT —— gen - 
Berlangt: Junge in Büderei an Galfes, 2151 ! Schreil bt rg m über Euch felbit an Ami be Rohal Tailors, 731 S. Fiſth Ave. er > BE ——— aplomifrſon | let. 306 Willow Str. nabe North Part. N Zu verfauten: Grocery-, Deiifat EEE BUN; 
Soutbpori Avenue. | file f 0,, falee, I, fi fafon Gbinainwa | »Berlangt: Zühtiaes Mädchen für Küchengrheit. Aug: * wi J — — ee . Be: > en-X raden in deutichungariicher > achbarſcha 
— — — — — — — — EEE a — —— - | Nadhauivagen im Reſtaurant !5 W. Diviſion * venfe edern gereinigt mit den beiten Maſchinen Yu vermieten: Fünf Zimmer mit Bad un z „ab * I Blatze en gutem ; bitn 
* sy " . c 4 Ver 1 E U o J Str * > 4 J > l ut f J | „u de \ . ey lim J I T u R =. =’ ( Nat * 
Berlangt: Junge, der N ebanifer lernen will, | "er lang Tainters ımd Calſte u. | re x Srfab 72 ET dchen für Büde Ztr,, ziwilben State und Dearborn Ave, | der Rd Tu — * sau en DD» Gas. 4531 "dentwortb ve. ; DBERBIGERN Tadton 
Kun: Gelegenpeit, Schreibt in eigener Hand 8. 11 o. Ave. friafa lore. S. Halſted r — — — — — be. pr * sen . an R Bon. Belmon! | _ i * N ! 2 Berfaufs — — 
tift unter Mdr.: 5 356 Abendpoti. trial — — — — — — TEE — — Verla ingt : Mädcben fir allaemeine Sausar: ! zelephon: Gracelan 10, Phil. Walger. — pertaue feines Rorer Delil— 
A u Bea Nar > — Ver ıngt: : Mädchen zum Umändern und Näben 2 BIBe: ur AR 4*4 se « r Sip,tiondi* ol vermieten: „immer Apartment Raſe ulmaterigfien-Geſchäft, Miete mit 
Verlangt: Ju Mann auf einem Slaichen N y an - ae beit, 348 Cortez Str, | nenne ‚ nn Ib, .Iment; Dampibeising; Bad; 318. 3900 lei ter 820 mortatlich‘ dverichleuder: 





























Berlangt: Starler Junge mit Erfahrung an | bierwagen zu belien und bei Pierden. Abends | an Sliris und Kleidern für Exiraardeit Uberds, | ____ — ur. - E \ — ——— J 
Drot. 2049 W. 21, et raße. fifa | vorzufvrechen 3420 € ortland Str. | $1.25 den Abend. Clval Store, 809 Milwaäutee 3 a ; Haus- Painting, Baperbanging, Calecimming Sit, de Sheridan. einigkeit der Partner. 3504 Isabanlia \ 
R Avenue, Lerlangt: Gutes Mädchen für Hausarbeit md WBlaltering bülig umter Garantie. H Dart J— - - — | 7, - - 
. 8 — EEE RE E * ar 3 ent . N a . fi } N 7 tr Ip N win , a " a z * Berkaufe A Yteritirpe ini 7 le 
Verlangt: Ebrliwer Porter für Nachtarbeit; Verlangt: Mann, —* 45 Au Ihre alt, für Jani⸗ — —  Büdere, 5135 Wentworth Abe, ‚ Man, 2029 Mohawk Str. Tel.: Diverſey 3337, , Zur vermieten: Bier Zimmer fi te 5 » ne a „„arbteritude, Fünf Stühle h 
$10 die Woche. 926 Irbins ı Bar u oulevard. torarbeit, d &b ımd enalifeb iprecbender bevor- | Verlangt: Mäbgen fie Bücerladen,. 819 Mil: | re PR * rn —— ra idin fui I | mitie, 5333 Halſted Ch 0 — m — rn ur’ ( selegendeit;, 
— — Feblu Lohn 830, monatlich, Koſt wautee Aver i I Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausur: | "I, - 0 gegen - — — —2 — gar. Mor: U 401 M udvoſt. 
Verlangt: Dritte — Bäder, 235 Weit 4; und Xogis. re nanır bat Selegenbeit, | — —_ — — | beit; auch eines für zweite Arbeit, 4025 Grand „| ANmMEer, we nad De um chi Terme f sentieten: deues Gebäude —— FE —— 
tr ) gu ; Norib Chicago Hofpital, | Verlangt Erfabrene Frau jum Flaſchenwa⸗ vlbd. 2. Abpartment. — > dung sricg nad drüben fabren MOL | yaparıments, ganz modern, $30 m - bs ing a va A bilttg Fr 
< * ſchen —323 lm N ? nenn u IE, Toten Ihre Adreiie einienden an Ade.: | = we Br ner DD ur ' iq riaufen 2409 ©, Oalley Av 
trabe, j BEI: * ülmaufce Avenuẽ I U 460 Mbendpoit friom | Zudoltede Lincoln und Werenice 
Berlangt: Männer mit Schauieln. 6 an I - - Fe — — — —— R . 1 UV ADERDPON, roll | am Blate oder telepbonirt Wat . % S N . e — 
. : u” I ERREGT 2 u F a . x — Nor . Oolto TIP sand Kb S = En RT ra Slate oder telephonirt Matteſon eli elfen otion Manreon. Ztan 
ley Ade., nahe Cottage Grove Abe. om Berlangt: Malbinenarbeiter für Solgbearbei Verlangt: Frauen in einer Mantie Fasrif zu | „„rlangt: »teitere, alteiniiebende Frau für : . | Central 3600 9ami, dim ifrmon fe) ; . iD, DRROD-. SQREsew une 
= I tunasiabrif, Ste tige Beicäftigu na, 645 W. Oak nähen, Zu eriragen: Alter Liabt GCompanh, 430 leichte Hausarbeit anf dem Xande; gutes Hein, ‚Bainting, Galcimining, Paperbanging Wird |“ — d : * ven sur antbeit: fhönes Flat 
Berlangt: yunge, 13 Bis 16 Jahre all, Tiit | ei 30. So. Green ” Nadaultagen: 1040 2 hard Er, tea RAT ud aut ——— Peter Beil, 6,4 N zu bermieten: Zimmer und lat 1920 9 J ige "tete telepbon: Graceland 4783, vd 
aliegemeine Store-Arbeit. Charles Yorbr A 1 seien einen —— EEE — — — — — — vwiiown Str. Tel.: Lincoln, 538%, oder Diverſey IR a ete e nt : — deẽF — er“ r.: H ndpoit 
= * ey 4 4 Rorin . mi . a s Re Narl 4+ i n . x £ — su u ! > 7ma v. — u am. — 
Süd Cramwisrd Avenue, ia Berlanat Ralotni| für allgemeine NRepara- | _ Yerlangt: Erfahrene Frau um Lumpen au Serlanat: Frau für Küchenarbeit, muß Sanp- ! . Anzuiragen nad 6 Ubr. ITmatim& | _ 2 Fe : e 
TREE — . | turen und „Setting Up“ Ar beit in Holzbearbei- ſortiren. Suter Lohn; ſtetige Arbeif. 1000 W.n wiches machen tön nen, 2358 Belntont Ape —F —— zu vermieten: Zwei ZFlat«— une} ; RN > 3 I I d beſte © Offerte lauf 
— — 2 asfıbı > Be een er . _Uebernebm: arpenter-, after Sement, | „AP, Eee en - \ meine Zigarren: und Notio 
Berlanat: Holzarbeiter für Sagen, Rohs - W. Ya s fie fon | = — — heit 174 9) >; I.’ | Ofendeisung, $13 n —6 
Son, 2530 Cottage Grove . - - _—- — — EEE LIE er Berlangt: Köchin im Ioon. von 7 Bis 4 hr. | Sı uffvarbeiten, 1744 Mohawt Str. Teiepbon i r ; . en | ZEOTE, Mi t | Miete mit Zimmter 
. J —— Berlangt: Knabe n bon 16 un ehr Iabren | erlangt: Lehrmädchen für alle Näbarbeiten | 1342 % . Salfted e im abe Feier, von 7 DIE GUBe, 5 iwerſey en 13mailmE |__ er elle an ri 
i Il t! 1342 abe, ‚ — — 




















Berlangt: Buſhelman, junger Mann, auch an ae U ırar - für leichte Jab rila rbeilt im Bood⸗ und Zuſchneiden. 3902 Broadwah, im Stor — — = TER EEE TEE : Bar er * Fine MWokmıtı er innert ! rd | » . * 
Rüden Eauelten. 1606, ng r ett. , Rlaitt. 637 38, Daf ir. N —— Tondife wer se unting, ‚ Tecoraring, Galeiminıng, Paper: | .. 4 für F 9* .— idtarb tn einem —— eſtaurant im deutſcher Nad 
Well nn ee ee en r | | ——— Gute Wäſcherin; nur iübtige Frau | banging ausgeführt zu mabigen Preifem, N. | zlatgebaude, di ee Ian, der Mn 2 W. North Ave, 
ae Ser og — * I wolle vorſprechen im 2423 2, 8 N tabe Geiſt, 1912 Howé Str. Tel.: Yinco 3038, —8 Ru in A utom Me a Bee 
Berlangt: Junge in Avotbete, Se Be ( ier Cabine gl te Vobn: ! Berlanat: Frauen an Emeater Coats zu ars | en Abe. 3. at, > %, band Yıve,, nabe | j vowe r el incoln — * fan, wird bevorzugt. Nachzufraaen: I — — 
Ecke Ehe fieib. | lebenaunte Een ee Beh N 6 ir neine beiten, Delſon Knitting Mills, 1519 Wilwautee | KIT re — — ſey Partwey, 2ZFloor. midofr Stast Sillin — —“⸗ 
Lebens e il nifile fe Aven! ie. dofria | | — a — — ——— * tlig 5 3 Kortb Ave. 
- som ce r Ki A . ' | Frank Halb, Zementlontraftor Arbei 
Berlangt: Starler Junge, 16 bis 18, für om Dar Ken ttatee, Ill. ria — — — — * Verlangt:; Ungari che Frau als Köchin im — — * — ie — au; Zu bermieteb: Kleine und Läde ür| ’ — 
Merterarbeit in Mpoibete. 37 Die Woche. Norih Verlang t: Sunger Mann i in 2aholeialehaus, | za at: Grfabrene Aleiverma: berinnen;  ? eſtaurant. Carte Hungaria, 1923 Diviſion Str. | \ * —* Re jedes Geihäft. Mincer, 509 Reaper Bloc, Tel.: | am. erlaufen: Gleftriche J m Pe u “ei 
Abe. und Halited ir, | * —— Fung⸗ Pe ar SpDorctatedaus, turze Stunden und guter Lohn. Madam Mans | * — — — — > i oc sentral 3354, t7mailn gi — 1136 No. Robe 
ni um £ ers auszutragen. 718 MNiwauiee Abe. deibaum, 1118 Independence DBlvd., nabe 12. |; Verlangt: Zuverläffige, gebildete junge Deut-| - Schmerzen Eure Füße? . — 
— Bladimitb Helfer, 1616 "Sarrat ‚ee | ter mei M r mit Erſa brung im! Sit, 1smailw& | Ihe, die mit fleinen Kindern umzugehen we Sehet Forbes, Sn -Spe ztaltit, “0 „yml Wohnunger uw, t berfanfen — jigarraı: 
tape. Rarlin ee * Da - - — und auch ım üben bewandert iſt. 510 Sürf 14 W. Maiht Straße, Suite s und $17. 205: verich \ matlwE | x!) u Saundry⸗ Zigartcı 
L Arbeit, nach ausmärts, ‚ TEE = = N ‚rubel wandert V. Waſhington Straße uite SI, | LIIDE Jeé Bram ori ; ebeland 9 
Ner! t: ort u —— — I sisoch 121 fragen: gilliam x nu ler, Tel: | Y tat: adden über 16 Jahre, tim Das Sir., ein Blod nördlich don Lincoln Barf, * 63 | ton 3 Glebeland We 
Berlangt: orter, 5 br torgens bis 5 aan: nl de — — ⸗ Envelope⸗Machen zu erlernen. Beſte Arbeits⸗ — en ; , nn E . - 
* W » 9001 9 oft. > | > B 3 eNice E clove 6— 07 | — * NR y Ei f * * ze 
Abends, $7 die ode, 30 592 En . z dingungen. Bourke-Rice Envelope Co,, 50 Berlangt: Junges Mädchen jur Mithilfe bei Für ſchlechte Uden zu lolleitiren und all Zimmer und Board I »eriau gen Erbicbafts-Regulirin <tpr 
Str., Ede Srantlin. : Mann mit etwas Kennin iffen don | Seien Wenlevard, DO ı Hausarbeit, des Worgens. 1433 Berwun Yıve,, | Anderen Strertjawen kommt zu DAErd Cinzeigen rer dieler Rubru 14 Gis. die Zeilez Provertiv, Elnbonen » * ———— Tauırı 
J — — — Gurmete zur Neforauıta eines ten Garten |” — — — — I Apart. frſäa Koenig, 123 W. Madifon Sir. Jimmer 410. Moe — ——— Adren: I 160 Abendoe Faith 
Aee Vorier im Reltaurant, einer der un und Rafe nPrlaß: Sinsufragen Zanıe lag au Verlaı ist: Frau für leichte Fabr ilarbeit. — : . — 16ap nk | x p RE — —— 
gariſch ſpricht, bevorzugt. Zu erfragen im Cafe * * N $8 fir den Anfang, Mort Stecce, Spauldi u Rerlanet: Mädche = Sean zum (le I— al e seglı, welche 3} ! 7— nn - 
undarie, 1983 Divihen au | sen .E R nd 9 Ubr Abends Dr. B. Diedrich Grand Mı n t du e p a : —— übe en Ps : Fra: F zum * ſchirt — eitimmt: 31 Eolsubamt Das * Ues nd in len ® nehmen will: auie e | „ade t mit Backofen node rnes zweiſtöckige 
3196 icoln Abe. ti wäaſchen ım Reſftaurant. rl Wells Straße, 15 0. vo gell ut; #1. xelepbon: umboldt lachzufragen: 2 oe 147 ! tcbände, Heißwäfferk heizung: gegenüber 10 


I T zen; 3 — —*— 
kattonal Hote Oſt Ban Buren r via zuealer n 800 Sit plabze ı; Breis $11,000, 


} 




















tra! 





Kae ne tt — — — — — | reia ! 4500 23aplimtX 
erlangt: Zwei englifch ſprechende deutiche | erlangt: Porter für Saloon, feine Sonntag ‚Derlangt: Frauen oder Mädhen zum Boriten | — - 35 — —— * — — en E — 1 3706 Fullerton lv 
aben, über 16 Sabre alt; gute Selegende “ I arbeit. I5 3. Ya Salte Str, einaieben; ſtetige Arbeit und auter Yobn. 112% Verlangt: Mädchen für allgemeine dausarbeit IN anner 7 leider Bar 8. ains, Neue i —— 


Anzuf n Sıpı N Siid R Straße N * — Zu vermieten: Möblirte Zimmer; $1.25 und | — r ’ — —* 
— Sir. und &ı. — u Ag eg zus Paulina Straße. ITmatııw: Heines Flat und guter Lohn für das richtige nicht abge DA bis_$45; Order-gemachte | 2, bien — — Try se 0 Yu verfaufen: Schubreparaturverkitatt: gute 
— S * Verlangt: Ein unger kan I We BE ee ee re Madchen. 1327 Eimdale Ave | Anzüge jebt $15 Bis $22.50. Etwas getragene | 70; Tevarak BEIM wi "7 Blay; 85 Mete monatlid, 1655 Larrabe 
ee ee = s T og — Br J “DV. —— as, 8 ie natlich. 5 Larrabee 
Berlangt: Barbiergebilie, der deutich pricht, —* ai aufwarten kann. 628 Wells Sir. Im a e — ———— 4 rg Süden, auch — — — DSroer gemachte Anzüge $ u. aufwis. Offen taas | ; * ‚55 Larrabee 
2055 Southport ve. ER ä — — — — N Ralace — a N oger» N Verlangt Mädchen fur leichte Hausarbeit. — | lich, Abends und Sonntags, ©. Gordon, 1415 
ur — — ie —*8 — T — e- Wädter, — — ———————— {matimt 1603 Ka Abe, 2. Apartment, "Rhone | Süd Haliteb Straße, tap*x 

eg — — —2 Steece, Spaulding um? rtand Avbe. ** ne Drerel 7986 ftiafon ! 
— J——— nur einer mit gu * = Hoiriafon | Hausarbeit. | 5 
8 gen, 17 ze Adams zit, na ziule | — — — — — J Berlangt: Mädchen für 
tr. Bergboff. Berlangt: Schneider für alte und 


k. 


zii 


Berntete ‚srontzimmer, Bad, Telcpbon, 5 ne ä > . 
tb wann ig! „SM berlanfen uter Yundroom, 649 Well» 














zu vermieten ei) 
tier Eingang. Nrs 


Ziraße, 


: allgemeine Hausarbeit, | Yerlangt: Junge Frau oder in mittleren MI: | Fi zi S 
m neue Arbeit, | ziwer in der Familie; gutes Heim. 2106 Fremont | ter für allgemeine Hausarbeit: Familie don 4 Finangielles. 
rrabee tr. 5 stem: farnır ei $ e i der anreh | Anzeigen unter Diefer Rubrik 14 Ets, 
Berlangt: wei ftarle Ainaben in eine n er sea | ee a ee —— tk = gs ” en. m | : > 
Pre Horaeihüäft t st . 2 — — a z * ag FE eruar, ohn umd ı 9 eim, 634 Ful - * m ap r 
u Bulier- und en. üft zu arbei Berlangt:; DBlacdimitb Helfer an Wagenar⸗ erlangt: Mädchen oder Frau für allgemeine | lerion Bartvav, Ielepbon: Yincol Im 1851. u verleihen: $1200 auf erſte Hbpothel, fein an, a Ir 
en, We inzie r beit. 1759 El ıd Ave doit | Haus arbeit bei Feiner Familie. 1922 Bitlell | frſafon Kommiſſion. Adr.: U 457 Abendpoſt. und pboi 
— — — — — GStraße. trfa — a : — 2— — 


Berlangt: Laufburige, eva 15 Sabre alt,! — 5 — — | en - 
- N 5 rlan lann für ausarbeit und einen | Pe —— Pr — — ge — re ß 
3 Fer 4 —X 2 1 De rlangt zdrudppirau fFilr aden. 3558 No. vPabe 2000 auf eriie Sbpothel zu berleil 
84 die Woche. Nadbaufragen 5. loor 5 Raien in mn ı balten, mu& Surnace be: | Berlanat: Gefbierwäfherin 16502 Wells Str. | 5 ve piraı Yadı |, 90 - 4 uf exit vothe u erleiben zu vermieten: Friſch müblirtes —— age 
Bafbington Str, tafon ! fnrar w —** x alited IT, feine Kommiſſion. Adre: U 461 Mbendpoit. u l möblirtes mtzimmer fu $ 
u afon |forgen ımd Mutomobil fahren fünnen, Alter. | — — ee en J — —— ton faufe 





teten 


atl 


Yarradce zit 





immert,; Lreis 5800: Ein⸗ 
— 165 Weſſ Madifoıt — ür 15 m ee . er — — Tantirt S180; Miete 870. Adr.: Hr 
Berlangt: Ein Mann für Rorter-Arbeit und | _._ ——— nidoft | N KT  Kdenmäpsen für Saloon, 1154 j ! Verlangt: Mädchen ſür Hausarbeit im Sa ‚gu berlaufen: Erſte Hhpotbef, $1500. Zinſen von Efr., 4, Flat. ſfriaſe J u Strafe jehe 
5 : titzubellen, Samstag Morgen bon | — —— — — — Mer von; fein Waſchen. 3534 North valſted Str. 6 Vroz. Guaranty ’Bolizb, Nofettt, 2411 Kin: | — — - i x — j 
—X — —22 u; 3 Dg en öive Verlangt: Zubrleute für stoblen maggen, mil — — coln Abe fria |, Bu vermieten: Zimmer, große und einzeln Delitateffen — — 
Gi e ” a. BAER RE: ——— den iraben in Edgewater und Rogers Berlangt: Gutes deutſches, böhmiihes oder | Yorlanat: Eine Frau oder Mädben für * ——— bom Lincoln Bart; . 289% 9 ( il⸗ u 
cero. Bart vertra ut fein, Sofort nadzufragen: Jacob | flawwifches Mädchen für allgeueine Hausarbeit, | arbeit s u b 2  @ ont 





— — * guten Lohn mit Zimmer. Adr.: T 183 Wollien Sie nicht Ihr Geld don 6% bis 12031gute Faährgelegenheit. 112 Sedawid Str — — —— 
Beſt Co 5 6138 Proadt f Drei in der Fa 5 2 Tage borzuipre > ns a SUB A, o 10/0 TREE * 
Berlangt: Ein Porter und Lumaman Weiber. |. al bo. 6133 Broadwap. mido ee | en. 54 zeblana ine, 3 — — itjajon — laſſen Ja? Schreiben Sie um Aus rdi ren, Candb, Ice Cream. Toys etc.: g 
uter Lohn. Mauien Pro 3537 Sait 3 —— - Er — — = — — ae — — unft. Adr.e; 6 86 Abendpoſt. 17maitio& | —— —— ür junges Eh tr. 2024 Lawren 
— era: ee Sy Baintere, ” $. * Rorla töd fi Beiisch Kundh | Berlangt: Mädchen für "alle meine Hausarb: it, | „u vermieten u eimgerichiei an nn > enter 5 friafo 
nie er ——— —— NRDDTT | Koch an En a‘ bar Zuſineß Lund, 38 die | feine Mälch Kolber. 1366 Dit 55 Chı Koch KCo lein und groß Gehdiſtanz. Telephor Du i = 
— en 8 En. San >{ I * art —* 
Verlangt: Condite 1 einer Chololaden erIa — mar m MM le Rn nr wdyde Far! 5T4l. doirfafonmo | 2609 So. Halfte ztr., hone Nards 1148, Hwalleı vo wWeſt iror un Xu vlaırfe Kırieiy Store etc. 5415 ©: 
Arbeit, Figuren ing € Kranz s 2496 Nıahnih a * — * J Machen Darlehen ſpeziell auf © ; al a i N >41 
Weit Randolph Eir. rtafon | - ben zur Mitbilfe bet zwei Minverit, 45 Si erlangt: Zütige Stan für Baſchen im a x —— — 
——— Rerlanat: Sungen f ibrifarb 326 Ealiſornia 5 FF fon A sormitlagns vorzuſprechen. v6 Aephonirt oder fehreibt; veecht ſofort IX. iool bin I» Wells zu ! \ Wi ! delitateſſen- und Gi 
Verlangt: Guter junge — 4 ® ( — * — "ro " x Pr. * Ematim weh _ nr Waveland VIve ttabe Yincoln Vive, dofr £ bı eh yo it ' f lat : 4 r t ıte Sinvichtuma: fette Maar 
Butcher⸗ Geſchäft erlernen wil ſofort .) de — — ge zerlangt Mädchen für ıllaemein Kae 21ch ' - > ul 05 tel „ar DET: . ‘ ur *1 N ) an ! tr Xaden und So 
a ı vr AU! _. - - Be : 1 t t mein Yausat IN * * > deu 0; 4 er > # . > Ya nılon J — F a —8 
455 Abendpoſt. don! qq erlangt: Kraben für Teidte Sabrit farbeit. | beit; zwei in der Familie. 5100 Bhron Str. | serlangt: Gute deutſche Köchin für Zalvon 5 2024 5% a 01 l ; zut bäft für den rech 





Ber! t: Y — Re £ | Müſſen 16 Sabre oder älter ſein. 213 Nord Irving ‘karl. frialon . 556 N. Elarf *—* doſecſa zapeaud Nerimiet u ( 1t 3 * De ED BEER kiai 
erlangt: Zwei Painter3 und Calſominers. Morgan Str., 1. »lur, maitw — n — — —— un — FR ichentlic 
Borzufpredien Abends nad 6 Ul— 1907 ©o. — — — — — Verlangt: Bi mmermadchen Zu erfragen im 


Er) 


Hamlin Abe, Serlangt: Deutfher Advokat und Koll eltor für | Linen Room, Aaiferbof Hotel, frfaion | 





Verlangt: Mädchen oder Frau für allgemeine Sadst uns, was Ihr bauen Wolls, wir ſagen |; Wöchentlich. 643 Weſt Diviſion Zt a) kun ſofort wegen sranfbeit billig derlanfcı 
Rüchenaro it. 1600 W. Divilion Sir, dir | Euch, was es futllei, ohne Auslagen jür Kita. | - n - andy i t zabaf- ımd Ice Crean 
— I 9y * * — Wir beſorgen Euch eine Anleihe und Pläͤne un? ‚u vermieten ‚ver ımöl blir te „immer, dal: ! Barlor hr vo. Aſhland Ave friı 
— — Abends und Sonntass. Office 2101 Lincoln Ave Ve 29 für . | N Atlftändi , Y ) ee, De 6 — E—— r 
Verlangt: Zwei Painters und Calſom ra, | Kae y * Yo a Verlanat: 3 küddhe nt für Michenarbeit, feine baue vollſtändig. Monatliche Zählungen ohne end für Amer Herren, 61 N urton lace ——— 

8 .i P mers A alſon iner I Riller, 15mailivk Berlangt: Köchin im Reſtau rant; teliae | sonittagsarbe it. $6,7 UV per Woche, Bergbotf, sommillion, 17 jnhrige Erfahrung. Alliſon * "ts | - — — —' — — 31 er! tt Dr lilateifen, Srocern Stn 


Ian ufpreden na 6 Uhr Abends, 1907 € ). | = ———— ——— VE 961 | a gen . 
| zuſprech ch 1907 ©o Stellung. 1961 Ban Buren Str, Randolph und Halfted Str. doft | tracting Co., Zimmer 704, 109 %, Dearborn. Zu vermieten: Helles Zimmer UWE, Licht tter Vorrat, blühendes Geſchäft: muB wege 





— ⸗ u - — | 





— 


A DN + . a “ 5 C — 2 . N 
lim Abe, 2 Wurſtmacher. Nachz nfragen 1215 — — — 1*£ | Bad; $1.50 per Woche. 2131 Sudion Vibe I sterlaifens dei £: Heel 


— — es alftos No . nf i > m a EEE EEE ET EEE EEE er il ztadt berlauft werder. G, ) 
9 d inaiwe Verlangt: Anſehnliches junges Mädchen al? Verlangt: Midhen für allgemeine Hausarbeit, — — — —— 1 — — . — 5 Luß, 1256 Netſon Straße. 19maitn 


Berlangt: Mann für allgemeine Arbeit ir | > ı Waitreb im Reftaurant; braucht feine = | ] i 
:%3 meine Arbeit it — ı A , I eine Grfab: | 1 ig 4 * So 2. "lleiniiehende 3 srmietet Skroıtaiınnmter & Fe 
Laundrh Zu erfragen: Zaunden Man, Hotel Berlangt: Bronze» und Ornamental Giien- rung zu baben. 704 weft Madifon Str. | wills Toöler am { Kr en Bart 5108 Brivatgelder auf weite, Hypothet zu — ——— —— t bermieten: Ein —— — — 
BMömard, 179 Welt Randoiyb Sir, Fitters: ſtetige Arbeit und guter Lohn. Anzu⸗— — — — — — ohde Be "dort verleihen, auf verbeilertes Srundeinenz | Ixeit Kation * a eh ng.) En: SUR DO, —— Saloon m 
er TEE beim Zimeleeper, Winslow Bros. Co.,|. Verlangt: Starte Frau für allgemeine Arbeit F a a — tum: leichte Zahlungen mätine Natıa.! — — ER EEE i 1260 Nonik Nie MIEOBEeR- — 
Verlangt: Bolt Cutter Arbeiter. 906 Dir 1 4600 W. Harriſon Str, 15maılm | im Nooming "Houfe, E. 4. Dratb, 4507 Sliiton Berlangt: Nette: — — —— J ne ati. | ” vermiete Dimmer an Ser J A y No ve ria 
nabe Ebicago Ave, und Green. Avenue. fefa | met as ra lern ge nen ür a ae: F. Blotke, 127 N, Denrborn Str, Sim= | >. >t * binte Anzuf eren, nen J u Pe ve 2 22 
— — — meine Onuönzbeit, Me as Ton meine mer 1444. Slart Sir, 2, Dinten, Anzufrasen nach > Ube „Zuloon, » eutich ungen ariihe Gegeı in. melden 
Berlanat: Küfer für gitör- und Wbisfet Ta > DE VBerlanat: Sunges Mäd J lc es eine { Moore, 1. 5 EEE er a x * me) ıc) oile neum yayre eſitze, bietet ichere er 
fer; Revaratur-Arbeiten. Meifinger, 3320 Cart vVerlangt Männer und Franen. | arbeit, do So Robep Er ade ein | Harao Ave. Zei. Rogers Bart 4513. — X Jabre im Geſcan auf demie :iven lade. _ im a ee ee tlih. 1653 ui A jenen; febr Billige Nente; it Drei 
land Sir. (Anzeigen unter biefer Rubrif 1 Cent das Wort.) = * Do m | Wie find vaumen Häufern, va Slate | em oard, 35 möcentlih. 1653 | mürdig dringend zu berfaufen; feine Agenter 
Nerlanat: M iddben. für Hausarb En- W r imeiſter don Häufern, Läden, Slate Scdgtvid et 17mailmwX | Näheres bei Siaentümer: rik Mille 
* * I — — . Berlangt: Mädchen Dei der Hausarbeit mitzus Ion I een Kan vansarbeit im Sa um, liefern Geld, Pläne und Soranjhluge Pe — — eh A DEE 
— Sunge, nicht unter 16 Jahren fi e| 2 rau at: Ein, Jübben tiches, Beh Eieram: | helfen. 4833 Michig am Ade., 3. Apartment, — frei und bauen zu Keine Extras Roomer gewürit 1643 N. Halitei — — — — 
tbeii an feinen Inſtrumenten. Eugene Die womöglich ohne fleine Rinder, Mann für etwas | — — — — — * y- ug —— (Maddod, Bund & Go, 25 R. Dearborn Eir. wun 1648 —— — Be. — Egg Ten 
' gen Compand, FZullerton und Sherfield. | Sartenarbeit, Stau, fir Hausarbeit in tleiner | Werlanat: 2 Frauen um Geſchirr zu waihen. a Gute > utfge DB arıt Ihe = R 29d4*& mat Be men — —— an Untesnebmen berfanie 
! — | jamilie, Gutes Het mfür die sicht igen Leute. Eofort. Reitaurant, The Pong, 855 PBelmont | n, guter Tobit, tbing Bart Blvd., De EIER ic — gutgehenden, alt etablirten Zigar— 
Verlangt: Barbier für Samstags und Sonn- Webers "Grove, bei Mrs. PVartl. Rehnt Archer Avenue, 












































= . —| E masse teten = — aretten Notion?- und Kandh-Stor 
| ibe Geld zu verleihen auf s md — —2 eior 
= . * Ich Habe Geld 3 erleiben auf erite und — abre Reaie. 1550 Xullerton »Iven 
tage. 1402 Zeit 63, Str. vhon: Beofpect | Inne. (oe DIE Ein Zi und dann en eg er ——— | Norfangt: Kindermädden, bei der Haus jarbeit | zweite Shpotheten auf Grundeigentun, Leichte Zu mieten geſucht. 3 
8143, i sillomw Springs, dann fragt nad mia | Derlangt: Mädchen n Tür allgemeine Hausar⸗ | mitzubelten; Heine Kamilie: gutes Heim. x, | yablungen. Mäßige, Raten, Zuvorlommende Be: | An zeigen um: er diefer Rubrit 14 Cts. — = en 
— —— 2 —7— — mi-—fa beit. 4731 Michigan Ave., 3 Mpariment, > 7 — . Ben \ Yandlung. B. K. Goodman, 69 W. !Nalbinaton ee 
* — = = N ‘ ., . I@ r r NIMMT ) a > Ydor . [77 « W. urn dit — t 1* en⸗ En 
erlangt: Geſchirtwaſcher. 133 South Canal |". , Hanbnäherinnen, Mäd-| Nerlı ; — —— Michiganvide., Telephon: anibayr Etr., zimmer 608, Iimattsıt | u mieten gelucht: seine Familie wi A — Zelitatetfen wg 8 * 
serial at: Operators, Handnäherinnen, Mäde | Berlanat: Deutiches Mäde den bei ber leich⸗ 5 a er . - | Siat oder “08 . u. ut ri Ba a 
Teig ei / . ‘ ‘ t en * Flat oder Cotta ge, wo Sübner gebalten wer zut in Lake Niem Thies 
— — | den über 16 Sabre alt, zum lernen, und Mänz | ten Hausarbeit mitzubelfen; gu Haufe ichlaien. erlanat: Mädd fi Il 2077 Ye verleiben Geid auf Srumdergentun nm ıımd | den fünnen 916 Yarrabee Str ; tie | vor a U Thies 
Verlangt: Erfter Klafie © und Biscnit: |! um das Freifen zu erlernen. Lobn während | 9 Sudlon !denue iria | sit Bin © 2 — a gemein te Hausare zum Bauen zu niedrigiten Hinten. Offen Mon |—____ 1 ___ en Ba re 
Böder für Ladenbäderei, Union Lobn. 6204 | De it. A sgezeichn ste Gelegen beit, — nn —————— midoft 1ag und Samsetag Abend dis @ Lıbe, Kraute 1 mieten aefuct: Junger — 
< 5) x a; 5 ' Sr Ko — — — — > * > J * Se : N ar I l Kell en) v [219 
— —— B u ins de 9* —— A * * In St ; > Wide ce alineı neine Hausar erlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit State Cudbings Bunt, 1341 Milmaufee Ave | Wann jucht Zimmer mit ‘Brivateing 
. * — \ ingdale Road und <uicol tt. „; beit in Familie von Erwachſenen; fein Waſchen; walben, 1 5009 ıtt KTY € or. Ra * Jnahe Paulina Straße. 20P*& | Yincoln Bari, Adr 353 Nbendpoit 
Verlangt: Ein Brotbäder alö legte Hand 11mE 58, Leiler, 1059 Hyde Part Blod., 3. Npartı. . \ — de u de Be — wenn s ‚ 
Beot; $10 ver Woche, Board und »inmer — . = — — u. — - —— hofrfa midon Zu berfaufen: Grite Gold-Hypo tbefer von 
2 "am N) sctianat: (rin riotes Ebe z jBT x tl Re ELSE ER N TE Tu Pe rn tn 8 9 21600 9Q . x J 
s12 Oft 31. Straße. · DE tochrheit: freie Boohnuna 4 Ztnme seit. — ——— ——— tlangt: “ute 3 Müdchen fie allgemeine | cu — arme F = * ae —* —— Zu mieten geſuchtz Junger, Mar Macht Zim nitände I r ehr g au berfaufen / 
Berlangt: Schneide f Kon Moihor zuſpreten Samstag Morgen, 4425 Prairie Mpe., im eT-angE: — qute RHöochin und Haushbalterin Hau sarbeil, Calumet Abve. 13madne uv WERKWPFIRPIRSIRNNTG — ehm, 2156 Be won | mer, $1.59 wöchentlich; joricben Süd 35. und | 2525 Milwaufee Ave, dofrli 3 
gt: Schneider an gebra bien Kleidern. | 9, Apar in Roadhouſe, gute Empfehlungen. Nahaufra — — — ee enue. 16mailwe 30. Ztr,, cftlich von Halſted Str, "Idr.: 182|_- i Eu — hr 
Stetige Arbeit. 4945 Co. Halited Etr. frfalon | ”- == gen bet uuguft Weber, Morton Grove, II. 2 erla nat: Züdiſche Frau ala allgemeine Hause |” Berfau i © pr: orte gl port sten aut s Abendpoft. Altetablirtes Baar-Fleiſcherge 
— — nr > Zelepbon: a) orton Grobe 26. dofr | päl a — £ ne Berfaufe 6pros erſte Hypotheken auf veaautch | __.. — — —— 
Verlangt: Züchtiger junger Mann für Bierde — 1; Man K am Sean; Dann als Haus. ai — ER me —— Goicago Srumdeigentum, bom $500 bis 32200. Zwei Freunde wünſchen Board und Zimmer Tel. Lincoln A — J 
und Etore; ftetige Arbeit. 6632 Come Adenue. mann, © au al3 Ki din. 3 in —— — — we erlangt: Wäpsen für Hausarbeit: guter ——  nidoir | Geld au leigten, Bedingungen zu verl eiben. | Hei deutihen Ye —— oder unde Reinlicfeit | __ ncoln zmitwa 
it⸗ ee BE Nihard U, stod, 25 N, Dearborn Eir., 7. Sur. | md kröftines Ehen. 0. Biltmer, 1814 Zıring | 


| Itfatefien Store. unibofeialon 




















* | Ein dneide und Reinigı 3-Gelhäft in 





zu berfaufen: Bäckerei, mit oder ohne Hau⸗ 





ıa etn HAAS 95 * 
_— —ñ — ie - ’ Lohn; rue lat, Bictor, 2615 No, Troh Ct, — — 
9m —— Bi Freitag. Sams tag oder Sonntag. Bringt Re Ste u 4 nfria | au | 9ibend3: 555 Nor he de N n — 38 
aibeiten nk enaliih ‚ore hen. Garters Kuna | Terenger. 2475 VTaleview Abe doftte | — — dofrfa | Verlangt: Erfahrenes Mädchen für gilgemein ”) le garraber. Sir. | Str 18matın | Einnanme $25, Samstags 335. Adr.: X 
b Ki sırı Am | ; IE TE Hausarbeit, guter Lohn. 535 Roscoe Str. 3. Abend} oit 


Room, 2346 Weit Grand Abe Serlangt: Mädchen für Hausarbeit „an tüdi⸗ Ypart, Phone: W * — 
ind Ave. | x t yore: W ilington 4420 doir | — 
— — — 41* — mn _—| (der Fam ilie Lobn 86. Mes. Stone, 3141 W.— Ban en a net ton 44 Een BR il weite HuP otbe ten-@ Darlehen prompt gema ch — * 4 Loop — 38068 ——— 
1: 2 E mb ige Naten; niedrigfte Sinsraten verlangt; Rechtsanwälte. | er url oiltfandıqg eingerichtet, au 
r | 
| ! 


dofrT: 














angt: Erfahrener Bädergebilfe; stetige | Stellungen juchen: Männer und Knaben. | 15. Str. Ich: Rockwell 2461. dofria ! Berlangt: Sausbälterin. Chicago Home for - en; nied e Öindraten be ! A vermieten: a Saloon 210 Weit Math 
silfe. 3641 Weſt 12, Str. (Anzeigen unter diefer Rubrik 1 Bent das Wort.) | mu nn — ——— Jewiſh Orpdans, 62. Str, und Drerel Ave, tnallide Zahlungen, Neal Gitate Morigage in; eige n unter dieſer Rubril 14 Ets. die Zeile) = a" 
r Ze — zn he Verlangt: Müdd,en für. all. ae meine Hausarbett, midofr | 60, zo, 11. Floor, 109 N. Dearborn Eir,| * — 
erlangt: Porter, um Morgens aufzumaden; — — — | etwas lochen Muß zu Haufe lan 812} TR 27antæ Ha b r er! Sal Mier 18» 2 R - 
\ t N eilt n iumaer deuticher. ehrlicher Ninn J „»aule | ER Dausbe per! wiege Micier heraus» | u berfaufer N 
muß Bar tenden. 2924 i Lite € WR — Bun ee —— 2eland Abve. xl. Sunnyſide 5297 Dot | — nn — — J — — — — | gefegt; alle Unfoiten nur $8,00. kat trei. 882 il 2 
m — ——— Ric Kor | — * m : R m; 93000 au berleiben zu 546 Bros zent ı auf Grund | Yandlord3 Ad Go, : . Dearburn <ir., 7. FSlur. > 
Berlangt: Junge, 16 bis 18 Sabı lt, um | I —E ig. ang al Ber. steri ei Berlantet: ‘ Mädı den für allgem eine Saus arbeit. | Stellenvermiitlungs Büros eigentum. 2360 Lincoln Ave. 
Fleiſch abzuwiegen. 6403 an * N er PR on 


ington 














> DIntTe zranch-Offices: Abends 7 bis 9, 
teit, reibt fofort an Gäfar Geber, 2 hub au Hauſe ichlüfen, 4714 Galumet Ave | (Anzeigen unter dieſer Rubrik 14 EtS. die Beile) | ” —— — —— = 555 North Avenue. Cc Larrabee te h . i 
N ee ——2 . or ttes Slat- Gbicano, All 5 lat. Dort h F ’ xiba mann erleiht Geld auf Zweite. Hypo— 3203 Madiſon Str. Stadt: t0& heichäft Confo! idate i 
‚Verlangt: Ein PDetoratcur Auſt sicher, | eur: F LTE — — Verlongt: Eheleute, Drehbankhilfe, Carpenters, bet. 2 126 Abendpoſt. 30aplimt 5000 ©. Halited Strafe, € 0. Str. Eleaning Co,, 575 Dit 33. Str, * 
einer der das Malen don Kr u. Gefucht: weu u I a Berlangt: Mädchen Ti ‚allgemeine Hausarbeit, Ztallmanı, Borters, Bader, Yundman, Fuhr— ⸗ da’z|i_____ wi La ee α 
3 orten und 9 I bt: 9. h 1: 30 e nd R at u A eiriach foche 1%, v a ruhe fon ote leute, Central Employment, 184 Walbinaten, Pr teen au „Grunde Igemt um, alas, oder — BEE - | ı verfaufen: Sl Itetablirter Sigarren 
n haben im * iefe le. one: d ont 17 c re. 4627 Broadimwab ıbe Wilſon. ot — — —Bauſtelle VBaudarlehe eine Spez ta 0: | EL m — u — 0.8 
Mrtilel brauden fi ; J * nn $Sirheit | — - - — — er ai = ——— ——— Lilſe eg Y ſch i | fortige Bedienung H 8 6 5 10: 2. k ‘Co * Frank *. Oswald, deutſcher Rechtsan- Notlons ESvorting Goo 
— ——— ig er — De erg Am telliten uniergebrabt werden Fraue Jon a an » 1 5 4 » I am 3 ream nd Soda Foumain 
BourgeoiS Compand, Omaba, Ne d Geſucht: utſcher Mann, 35 Jahre, verheira-Verlangt: V dchen für allgemeine Haus arbeit, ) — Nräddpen in Hotels 2 au u ae | Thone: Randolph 300. 76 =. Monroe Stu Be. malt, 105 %. Clart Str., Zimmer 308. ach 2017 to © — 
I " erh 114 A r - — 4 * > 3 wu „e s Y 2, > —W 2 ** B e e ee = „ii 2 . 
Berlanat: Guter — —— — it fucht Ile v das Automobilfahren | - * — € gutes — u rue IM | yatbäufern bon der W etrop olitan Emplonment | 25n”X | Tel. Central 4567. Patente. Goniul » 5 ee} * 
13-3 treich 3 n ernen lanı: Erfahrun I Ir or i 14 en⸗L en. 32 > Linco Abe r 2 J Na 2 * & . « fi . I . Te PER DR - +50, = — 
—s * 991 © un — * Far Me 5 nn s Benz = —— m ußwaaren-VYaden incoln e, doreim igench, 513 North Ave., 2. Flat. Telephon | tation Abends in Wohnung, 2313 Kin zu! fen: Schub-Reparaturengeichäft. 
I; ee ETTT a sre | 1745 Sul u leciric; . Bi a BEER ee 2 Diverſey 213 17mimt — u te r — — coln Avenue. 10maimt?! * Platz für deutſchen Mann. 2024 Yincolı 
BER wu 4 n si | * * * — — * un. EEE TEE | ww. c Sı rot 
-— ——— ⸗ — — Verlangt: Gute Köchin, kleine Familie, aro Auf tfobı * Biete erri i en "or u — — —— — 
Berlangt: Ein Geſchirrwaſcher. 728 Weit] Gef : Seite Hand Bäcker an Cales WArot | Ber Lohn. 1031 Hyde Park Boulevard, Ede | Fuhr. veutihungariiches Büro, verlanat Mäd- | (An; eigen inter dieſer Rubrilk 14 Cis. die Zeile) | Deutſches KRedhisburenmı } zu berfauien: 2 * — 
Grand Abe. 1 Rails fucht : 28 * J — Greenwood, 2. Apt. 18matiw& | den für Hausarbeit, Köchinnen, beiterXobn. 540 | — . | touis VYrandes, Nedbisanwali N deriwerffiatt: en; „Sie * antun, 2 De u a 
en N * —— — Palins: ——— North Ave., nabe Larrabee, Tei.: Lincoln 2160.| Hierm it sur Kenntni isnahm I Recisveiltand ın allen Angeleger 1beit ei, Brobe gewährt 3263 Armitage Sie u mare 
Berlangt: Holzarbeiter für Reparatur eiten | zeſucht; naeı sutfcher Mann Fr Verlangt: Moch en für allgemeine Sausarbeit ! 10mailmtk | — Austkünfte, und Rat unentgel pi Een Dei Be een —* 
an Wagen. 525 Weſt 30. Str. doft fu 5 en als ni — * 40 Nlilfam — 461 Vart Ave. River Foreſt. Phoöone 20008. — — — — — — — dab N Ilia m R. Dillon, Zimmer 1513 Sort Dearborn Bı milk Ang. Z3u vertaufen: Bäderei, im beitem Zuftand ı 
q = 1 mie L, t W * — Zjidmweitede V e und N ) ki Backer J n DC Zutand 
x — — — — tr. 2 t, hinten dofrſa Beſte Stellen täglich. für Männer, Knaben, i — — — sum sy leot g Geſchaäft. Apdr.: 
Berlangt: Gate Büd er, in ven mittleren { — — — Re u Pa EEE EEE —— Frauen und Mädchen in Fabr ifeı ı, Hotels, Ro \ * ter * it Sbauffeut > um Ti,K 
zen, flinler Arbeiter; auter Yohn für vd Pic seiitcht uter Tifchler. der 6 Xabr * Verlangt wet gute Mädchen für Küchen- fHaurants, Salvons, Karmen ı * Staates Illinois, —3 — * — 
tigen Mann; ſtetige Arbeit, 2232 52, 2ive., | einem iw at te, fırcht bebarriiche ;, arbeit im Reſtaurant 1052 R. Clart Ste dor Advance Emp lobt net Exchange — rn Ic; 118 Auicmobiie.i#reB * ti otke, denticher Rechts anwalt. Tee und Kaffee-Store zu faufen ge 
Eicero. ich \ ‚ 1243 Weit GCongrei Zir., > Sslamar: Gen Me Mena Tr 2. Floor. 179 W. Warhington Str bat. di dant einderibiet Hi am alle vollttän. Alle Rechtsſachen prompt beſorgt. Pratti- AR a inte 
D— — — Floor, binten, ( J 8 aitgl „ander un tuqendt ı im 1am iv Mi, q iger Um all ülls! » nt 2, ı I! Ba aiiter N Es 289 ndp eft, 
Berlangt: Zunge, um Bäcke u J. le mm L un, ü turaı Muß Short Orders berlichen. Sutcei—— natinE !digen Inf ſtruttione n Fahren, Repariren etc zirt iv allen Gerichten, Nat frei. mi N. ben? 
$6 die Woche, Zimmer u Board, 12 © Geſucht: Erſt Uſe Koch (Deutſcher En; band lung. $10_bis $12 die Woche. Degen, zit erteilen. ice Schule gibt Garantie, dab Tearborn Str. Himmer 1 444, Br Kauft ein Noomingbaus don einem Deutfce: 


A. Str, doft | x, —* ar m Beur — 2 We eſt Lake Str, dofrfa Bermittiungs Burcau ver Ihr unter perjönlicher Leitung don sr. Dillon | — — — — — — Es bringt ein ſicheres Einfomnten: ehrliche Br 


deutſche 1 eRüche führen t 2 




















— - | eine dementivrewende Stellung. Adr. erbeten: | nn Te — — langt Mädchen für PBrivatitellen in Ghi- | grumdiih veriraut gemarpt werdet mut einer Car R schtdanıw: ad Peul A. F. Warnholp. bandlung garantirt: 10 bis 75 Zimmer Roon 
| eilzablııng; Reſtaurants, Delif: 
Berlangt: Aufwärter, junger Mann, mub eng: | au Wächter an. Seile, 1868 ur 


Berlangt: Junger Mann als Rorter, 15 N 998 Ilherähnft. Vecerlangt: Erfahrene Wäſcherin für Montags. | . ; und gibt weitere Garantie, dab Ihr allen An— | inabäuier: Brofit : $95 n » Kin, 
e. Salfted ir ’ | 288 Abendpoft. | inzufragen: 5542 Kenmore dive. eriter Kloor. enaD und Umgebung, quter Lohn; reelle | jorderungen, die an Euch gefteilt werden, vollauf | 140 N. Dearborn Str., Gunard Bldg., ui J etc. Au Ze 9250 mu natltc, free Wol 

Gefubt: Sube ftetige innere > Seit: ai Tanne mi-—fa Bedienung. 755 North Ave., nahe Ha ‚genügen lönnt., Here Dillon villigte auf Eriuchen | Zimmer 504. Tel. Randoluh 3598. teilen Stores etc, Geht zur X ange. 704 Rı 
* t u e — — — — ſied. Tel. Lincoln 6161. ap265°% } dieler Automobil-sabrifanten und Hündler zur 5mai*E Dearborn ei. Etablirt 1908 JömatimtY 
liſch ſprechen. 1456 Siilonefee de, dort I; * si u ⸗ — Verlar at: Ei ihrenes Mädchen für allgememne — Leitung dieſer Schule ein, die den Wunſch haben | — — nn u) ET A Bee Mies 2 en BR — 











— Haus arbeit, 7 Zimmer Mpariinent, zwei in der | die tüchtigſten Männer als Lenfer ihrer Cars zu a 9 — frei wi; ıb ⸗ fin 
ee een it un JEeL | Y R n u ZN Lars Zl T ” Zu beriaufen, billig: oderne t 
Berlangt: Aufgewedter Jun cger ki u " ee | ssamilie: Kohn 87.00. Muß gute Köchin fein, — = ungartide Sermittlungs « Büro ber» | Hefommmen, und überzeugt find, da unter pers |e: Deuticher, advotat. Rat Irei RL Dr vei auf der ne eitfeite ® Fartinie \ op — nahm: 
das Pufinch Soliege durchzumachen | ? Gefuht: Bäder, perfelt an Prot und Rolls, | Empfehlungen erforderl ich, 918 Buena de. u: Mädchen für Hauserbeit, tür Hotel tımd | — Leitung des Herrn Billon Ahr zu fice des L. H. Laszlo. Oeffentlicher Notar. $300, Fiir mäbere Einzelheiten — J ine 
* ı Ze .4 "Wien Mehn: De lan . = a a . u c A * * J Iacı 1 I Ä l & 
65. Boulevard. 1smailiox | N} ftetige Arbeit. Telephon: Englewood 2. Apart, 1imatım& eltanzunt, 452 North Ave. Tel.: ee uem der tiihtigfien bemtigen Chaufſeute aus 1544 Larrabee Strafe, Zimmer 4. r Avendvoft. 16mai {mA 
— - — ſrſaſon ae: ——— — x gebildet werdet, — Wenn Ihr ein folder wer SmailmtX | — * — — ET Past 
Berlangt Knaben 14 bis 1 Sabre alt. Zu — — — — — el langt: Adchen Furt allgemeine Hausar den wollt, meldet Euch jebi. zonntags offen, — SER Zu berfaufen: Lader, Bargain igarren 
eritagen: Juſtrite „tg. Co., 2061 ! t} Geludt: Lediger Mann jucht ftetiae Arbeit] ! We Baſchen. Nagczufragen bei Meyer, ee — — — — — Tag und Nacht-Schule. Deutſcher Advolai und Kolleltor, Abends DI Candy und Notions 3141 North Stedsie be 
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2412—14 North Abe, nabe Se Ave. 2 Ichriften unteriteiite Nahbarfchaft; feine Frames | Kürseimiudende } 1000 Briefföpfe, Kouverten, Karıen, : Birfulare | Frofchihentel |" do gewaſchen, ubver. age * 
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—* en 2 ano En Den 4. SEEN, sn, 3.closfVr 1005 Belmont ade, 40 Here Sub., ?2, Straie und 62, Ave. | s aliforniſches bit. Dyfterplant, das D vun 0.40 J zu. Upham überraſcht über Stim— 
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| do lortda i it * 12 
ame ne re u töimat ind Esch zum Plas. Ginentümer am Blas, | 3. Eanders, 116 8, Ban Buren Sır, a | Seaye Srutt Giorida, Alte 80 3.50 —3. | a * Sa Vorks find für Root.“ 
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